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An meine verehrte Kundschaft! 


Sie mir in so reichem Maße entgegenbrachten, verbindlichst 


sein, Sie in jeder Hinsicht zufrieden zu stellen. 


Wenn ich Ihnen in diesem Jahre, 
nis überreiche, so 
zu danken. 


wie alljährlich, mein neues Preisverzeich- 
möchte ich nicht verfehlen, Ihnen für das Vertrauen, das 
Auch in Zukunft wird es mein vornehmstes Bemühen 


Ich brauche hierbei wohl nicht zu betonen, daß Sie bei mir nur streng reell, pünktlich und mit nur zuverlässigen, vorzüglich 
keimenden, sortenechten Saaten als auch erstklassigen Gartengerätschaften usw. bedient werden. Für meine Berliner Kundschaft und 
für die in näher gelegenen Vororten wohnende besteht die Annehmlichkeit, daß Sie die Waren frei Haus, per Lieferauto, ge! racht erhält. 


Ich würde mich sehr [reuen 
meiner Waren zu überzeugen. 


Berlin, im Januar 1931. 


wenn Sie mir auch in diesem Jahre wieder die Gelegenheit bieten würden, 


Sie von der Qualität 


Adolph Schmidt Nchl. 


Mit vorzüglicher Hochachtung 
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Verkaufs- und Lieferungsbedingungen. 


Alle Verkäufe geschehen auf Grund nachstehender Bedingungen, die jeder 

Besteller ausdrücklich anerkennt. 

a] bei Samen: 

1. Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu untersuchen. Hierbei er- 

kennbare Mängel der Ware und der Verpackung, sowie Gewichtsdifferenzen sind 

spätestens am 3. Werktage, mangelhafte Keimkraft spätestens 3 Wochen nach dem 

Tage des Empfanges der Ware zu beanstanden. Mängel, die erst später 

erkennbar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar sind. 
Bei Versäumung einer dieser Fristen gilt die Ware als genehmigt. 

Sollte Empfänger wegen Mängeln, die bei der Untersuchung erkennbar waren, oder 

wegen mangelhafter Keimkraft mit Recht eine Ware beanstanden, so ist Verkäufer 

verpflichtet, die Ware zurückzunehmen. Ersatzlieferung, Preisnachlaß oder Schaden- 

ersatz kann nicht verlangt werden. 

Bei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für Schadenersatz nur bis zur 

Höhe des für den betreffenden Artikel berechneten Betrages; eine weitergehende 

Haftung wird abgelehnt. Dasselbe gilt, wenn eine andere als die bedungene 

Ware geliefert ist. 

3. Lieferungs- und Anbau-Aufträge, sowie Aufträge auf Artikel, die noch nicht ge- 

droschen und gereinigt sind, werden nur unter Voraussetzung der Ablieferung 

einer Durchschnittsernte marktfähiger Ware angenommen. Bei geringerem Ertrag 

ist Verkäufer zu verhältnismäßiger Minderung berechtigt. Mißernte befreit von der 

Lieferung. 

Bei Bäumen und Pflanzen: 

1. Der Versand von Bäumen und Pflanzen geschieht ab meiner Gärtnerei und Baum- 
schule Nennhausen. 

2. Für etwa auf dem Transport durch Verzögerung, Frost oder auf andere Weise 
hervorgerufene Schäden ist der Lieferant nicht haftbar. 

3. Bürgschaft für das Anwachsen kann nicht übernommen werden. 

4. Bürgschaft für Sortenechtheit wird nur bis zum Fakturenwert der Pflanze geleistet, 
darüber hinausgehende Forderungen müssen abgelehnt werden. 

5, Es ist nicht gestattet, einen bestimmten Rechnungsposten nur teilweise zur Ver- 
fügung zu stellen oder Minderung des Kaufpreises hierfür zu verlangen, da jeder 
einzelne Posten der Rechnung als ein Ganzes zu betrachten ist. 


Bemerkungen. 


Die Preise dieser Liste verstehen sich in Reichsmark (1 Reichsmark gleich !0/,» Dol- 
lar), unverbindlich für Mengen und Preisschwankungen, ab meinem Lager. 
Verkauf. Alle Verkäufe nach diesem Verzeichnis verstehen sich gegen Kasse; falls 
solche nicht eingesandt, gegen Nachnahme. Zahlung nach Empfang der Rech- 
nung kann nur solchen Abnehmern gewährt werden, die bereits ein Konto bei 

mir besitzen oder entsprechende Referenzen aufgeben. 


n 


Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung ist für alle Verkäufe Berlin. Gerichts- 


stand Berlin-Mitte. 


Zahlungen. Am bequemsten ist die Zahlungsweise durch Nachnahme. Da diese 
Einrichtung den geehrten Empfängern wie auch mir viel Zeit erspart. |so kann 
ich sie meinen werten Kunden nur bestens empfehlen. Außerdem können 
Zahlungen in jeder Höhe bei allen deutschen Postanstalten auf mein Postscheck- 
Konto Berlin Nr. 2126 erfolgen. Portoabzüge werden nicht anerkannt. 


Bei nicht sofortiger Zahlung werden unter Vorbehalt der Mängelrüge, Bank 


zinsen, etwaige Geldentwertung und Kosten berechnet. 


Berechnung. Von 25 kg an aufwärts gilt der 100 kg-Preis. 
In „ „ m „ 10 
1 hy 

100 g-Preis 

1000 Stck.-Preis 
= = . 100 
DISESDh an 1 
Kleinere Gewichtsmengen als im Verzeichnis ungegeben, werden mit 

25°/, Aufschlag berechnet. Geteilte Portionen können nicht abgegeben werden. 


100 Kilogramm [kg) —=200 Pfd. 


Gewicht ist das für Deutschland gesetzlich geltende. 
1 Kilogramm = 2 Pfd. 1000 Gramm (g). 
Bestellungen. Hierzu bitte ich einliegende Bestell-Liste zu benutzen, 

weitere Anzahl gern zu Diensten steht. 

Aenderungen. Manche Artikel, namentlich landwirtschaftliche Sämereien, Garten- 
gerätschaften und Düngemittel, sind Preis-Schwankungen unterworfen und infolge- 
dessen ohne Verbindlichkeit. 

Ersatz in ähnlichen, gleichwertigen Sorten für 
im Auftrage nicht ausdrücklich verbeten ist. 


von der eine 


fehlende ist gestattet, falls dieses 
Versand geschieht nach Vorschrift auf Kosten und Gefahr des Bestellers. Um 
recht deutliche Angabe der Namen und Wohnorte, sowie der nächsten Post- und 
Eisenbahnstation mit Güterverkehr wird ersucht. Im Falle keine Versandvorschrift 
erteilt ist, handle ich nach bestem Ermessen, ohne jedoch eine Verantwortung 
für Verzögerung, noch für etwaige Beschädigung der Post- und Frachtstücke 
auf der Reise zu übernehmen. Beschwerden diesbezüglicher Art wolle man 
der betreffenden Post- oder Eisenbahnverwaltung zugehen lassen. 
Verpackung berechne ich zum Selbstkostenpreis, nehme dieselbe jedoch nicht zurück. 
Verzeichnisse 
über Sämereien, 


erscheinen und werden postlrei versandt: 
Gartengerätschaften, Bedarfsartikel. 
Blumenzwiebeln, Maiblumen, Erdbeerpflanzen. 
bäume, Rosen, Sträucher, Blüten-Stauden usw. 
Einverständnis. Mit Erteilung eines Auftrages erklären sich die geehrten Be- 
steller mit vorstehenden Bedingungen einverstanden. 
Lieferungsmöglichkeit, Zwischenverkauf vorbehalten! 


Mit dem Erscheinen dieses Verzeichnisses verlieren die Preise 
der vorhergegangenen ihre Gültigkeit. 


Adolph Schmidt Ncht. 
1. Geschäft: Berlin SW61 2. Geschäft: Berlin N4 


Belle-Allianceplatz 18(Am Halleschen Chausseestraße 125 [Am Oranien- 
Tor). burger Tor). 


Telegramm-Adresse: Fernsprecher: D !, Amt Norden 4833 
handlung Berlin 61 3.Geschäft: Charlottenburg! 
Fernsprecher: Amt F. 5, Bergmann 784 Wilmersdorfer Straße 143/144 


(zwischen Bismarck- und Wallstraße) 
Postscheckkonto: Berlin Nr. 2126 |  Fernsprecher: C 4, Amt Wilhelm 9081 


Anfang Januar 
Anfang August über 
Anfang September über Obst- 


Schmidt Samen- 
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Empfehlenswerte Obst- und Gartenbücher 


Das Lesen guter Bücher regt zum eigenen Nächdenken an und übermittelt reiche Kenntnisse. 


Allerlei nützliche Garteninsekten. Von Heinrich Freiherr von Schilling 

Anzucht u. wirklich rationeller Schnitt aller Obstbaumformen : 
Bienenbuch für Anfänger. Von loh. Aisch . . - N Te = 
Botanisches Hilfs- und Wörterbuch. Von Andr. Voß . . ER 
Böttners Garten-Taschenbuch. Monatskalender, prakt. Nachschlagebuch. ERREEENL 
Das Buschobst. Schnell lohnende Obstzucht. Von Joh. Böttner . £ 

Das Mistbeet. Von R. Betten ; 
Das neue Pekrunbuch. Anfängerfragen im Obstbau . EN LE 
Das Obst- und Gemüsegut der Neuzeit .. u per N 


Der Obstbau in den zwölf Kalendermonaten. Von Otto Nattermüller . 1,50 
Der Obstbaum, wie man ihn pflanzt und pflegt. Von Paul Enkelmann 0,80 
Der Weinstock. Von R. Betten . . . N ee ih, 

Der Wochenendgarten. Von Karl Foerster, "Camillo Schneider u. Kurt Pöthig 1,35 
Der Zwerg-Obstbaum und seine Pflege. Von Max Löbner, Garteninspektor . 4, 

Die Düngung im Garten-, Obst- u. Gemüsebau. Von Dr. R. Thiele . . 2 ol 
Die Krankheiten der Obstbäume und Obststräucher. Von Prof. Dr. R. Everts 3,50 


Die Schädlinge des Gemüsebaues u. deren Bekämpfung. V.Heinr. Freih. v.Schilling 3, 
Die Schädlinge des Obst- und Weinbaues. Von Heinrich Freiherr v. Schilling. 
Die schönsten Bepflanzungen für Balkons und Lauben. Von A. Bier . 
Die schönsten Blütensträucher. Von Johanna Beckmann . 
Die schönsten Stauden. Von Gust. Schönborn . % 
Die wichtigsten Krankheiten und Schädlinge der Zierptianzen 
im Gewächshaus und Freien. Von Dr. R. Laubert . 3 
Erfolgreicher Kleingartenbau. Praktisches Lehrbuch von A. Bier... 2,50 
Erziehung, Schnitt u. Kultur der Form- od. Zwergobstbäume. Von R. Gaeriner 1 
Gartenbuch für Anfänger. Ratgeber im Anlegen, Bepflanzen und Pflegen 
des Hausgartens. Von Joh. Böttner. . . Ganzl. M 12,50, Halbl. 
Kleine Ausgabe 3, 
Gärtnerische Düngerlehre. Von H. Gaerdt g De 
Hampels Gartenbuch für Gärtner u. Gartenliebhaber. Mit 205 Abb. 
A tn ee 0. ee © 


| Achtung! 


ich höfl,, 


Hampels Handbuch der Frucht- und Gemüsetreiberei. Vollständige Anleitung, um 
Ananas, Erdbeeren, Wein, Pfirsiche, Aprikosen usw. sowie alle besseren 
Gemüse zu jeder Jahreszeit mit gutem Erfolg zu treiben. ..... 9, 

Hausgartentechnik. Von Kurt Pöthig u. Camillo Schneider. . en: 


Kakteenzucht. Von L. Graebener, Hofgartendirektor. Mit 33 Abb. 1,50 
Kampfbuch gegen Ungeziefer und Pilze. Von R. Betten. I. Teil: Winterkampf 3,30 

U. Teil: Frühjahrs- und Sommerkampf er er 2,50 
Lohnende Gemüsezucht. Von A. Bier . De BE a a MEN 250 
Meyers immerwährender Gartenkalender . . ee 12/92) 


Neue richtige Pflanzweise der Obstbäume und ihre richtige Düngung . li) 
Neue vorzügliche Veredlungsart und die alten amen Ver- 


edlungsarten. Von R. Betten . 2,90 
Obstbaukunde. Der moderne Obstbau auf natürl Grundlage ı von N. Gaucher. 

Zweite Auflage neubearbeitet von M. Hesdörffer. Mit 206 Abb... . 4, 
Obstweinbereitung. Von Joh. Böttner en ee aan ae Beige degree Se 
Praktische Champignonkultur für Jedermann. Von Garteninsp. Amelung.. . . 2,50 
Praktische Erdbeerkultur. Von E. Spangenberg . . - E s 2 5 1,80 
Praktische Gemüsegärtnerei. Von Joh. Bötiner . 5 0.3450 
Prakt. Lehrbuch des Obstbaues. Von Joh. Bötiner. .... . 14,50 
Praktisches Lehrbuch des Spargelbaues. Von Joh. Böttner an 
Praktischer Leitfaden für die Anzucht u. ERBEN Kakteen u. anderer Sukkulenten. 

Von W. ©. Rother 5,50 


Praktischer Obstbau. Änleilumg zu zur "erfolgreichen Baumpflege und Frucht- 


zucht. Von N. Gaucher. Mit 418 Textabb. und 4 Tafeln. ..... 10, 
Praktische Zimmerpflanzenzucht und -Pflege. Von A. Bier 2,90 
Rationelle Pflege des Beerenobstes. Von R. Betten 2,50 


Spalier- und Edelobst. Anpllanzung, Schnitt und Pileger Yan Joh. Bötiner 3, 


Tomatenbuch. Anleitg., früh u. reichl. reife Tomaten zu gewinnen. Von Joh Böttner. 1,50 
Vom Blütengarten der Zukunft. Von Karl Foerster . . 9, 
Wann und womit dünge ich im Obst-, Gemüse- und Blumengarten. "Von 

P. Schmidt . . 2.50 
Wie baut u. wie bepflanzt man ein Alpinium.. M.40 Abb. V. H.Wieland u.E.Heinrich 1,25 


Sollten Sie für mein Verzeichnis keine Verwendung haben und mir einen Auftrag nicht erteilen können, dann bitte 
dasselbe an einen bekannten Gartenbesitzer weiterzuleiten oder aber an meine Adresse zurückzusenden. 
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(Copyright, Nachdruck verboten.) 


Adolph Schmidt Nchf., Berlin SW 61, N 4 und Charlottenburg i 1 
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Warum kaufen Sie . Mit Ihren. Sämereien. war ieh 
Pr - immer sehr zufrieden und habe da- 
in alten soliden ınit guten Erfolg gehabt. 

= Br.25.2.30. Hochachtungsvoll-A.R 
samengeschäften Hierdurch teile ich Ihnen ‚mit 
am besten 7 ? " daß ich mit Ihren Sämereien immer 

Fee zufrieden gewesen bin 
Weil die Saatzuchtstellen im Hochachtungsvoll 
Jahre mehreremal besucht Eh: Fe r 5 ur e ei 
und nur Saaten bester Ab- nidlien. Bodekt: isdn Aehen. si 
stammung angeschafft werden. können, da der Samen stets zu 
Weil alle Sämereien vor meiner Zufriedenheit war. 
2.11.1.30. Hochachtungsvoll P. TI 


Verkauf auf Keimkraft geprüft 
werden. 
Weil in eigener Gärtnerei 


Ich‘ bin. mit der Keimfähigkeit 
Ihres Samens sehr zufrieden. 
W.6.3.30.Hochachtungsvoll HE 


Kontrollnroben durchgeführt Ich war mit Ihren Sämereien 
werden immer zufrieden und werde auch 
DER 5 2. S weiterhin von Ihnen beziehen 
Daher ist beim Einkauf nur Bl.'11.1:30.  Hochachtungsvoll 


die Qualität und nicht der ae R.K ! 

iQ ti And Mit. den gelieferten Sachen war 

Preis bestimmend. ich sehr zufrieden. Hochachtungsv 
Samen-Einkauf Br: 20.1.30. D., Oberpostmstr.a.D, 
i Seit mehreren. Jahren habe. ich 
ist Vertrauenssache ! sämtlichen von Ihnen, für die Fa 
In H.R.Fr.bezogenen Samen bearbei- 
Urteile: tet und war ich mit selbigen immer 

Mit der vor 2 Jahren gelieferten ehe a ea 


Franz. Saat „Karotten Nantaiser‘ 
verbess. war ich sehr zufrieden, da 
ich die ersten Karotten hatte. 


Ich war mit. den: von Ihnen. ge- 
lieferten Simereien immer sehr zu- 


G.18.1.30. Hochachtungsvoll W.G BB 2 ran, 
S 3 { 

Ich kann Jhnen nur bezeuge n, 3 Die Lieferungen dies,Jahres.haben 
= .. & ae ganzen 25 Jahren meine Erwartungen in bezug auf 
mit allen Lieferungen voll und ganz SE & } Keimfähigkeit und Sortenechtheit 
aeten ei - spreche Ihnen Gemüse-Arıangement übertroffen! Von allen Sämereien in 
dafür meinen Dank aus und bezeuge z 5 h a — Blumen und Geiise ist kein Posten 
SER meine Hochachtung. Auf = . ae aur Blüten-Stauden-Kulturen in de ataben! es ist jedes Korn auf- 
une. Kochachtungsvo ennhausen im Sommer lade ergebenst ei egangen. 

H. 25.1.30. Reg. Inspektor W. B. 9 enst ein. 5 Be 11.28. A.L.,Obergärtner 

Nachdem ich bereits 40 Jahre von Ihrer Firma mit Blumen- u. Gemüse-Sämereien, 
sowie Knollen- u. Staudengewächsen beliefert werde, fühle ich mich verpflichtet, Mit Ihren Sendungen war ich stets sehr zufrieden. Hochachtungsvoll 
Ihnen für die immer gute Ware zu danken. Die kulante Bedienung veranlaßt mich, M., 28. 10. 29. Schwester M. J. 
Siein den weitesten Kreisen zu empfehlen. A.R. Hochachtungsvoll J.K. ; A fi ok 

Ich bin jederzeit von Ihnen zu meiner vollen Zufriedenheit bedient worden. Th N arUS A Ne: et EEE NUR Stade 11027 STELOREEN JAMIER TEL Dr. F x 

Alt-D., 9.11.29. Hochachtungsvoll Gräfin FE. kommen. K., 18. 10. 29. Hochachtungsvoll Frau Dr. F. 


nn m nn mn mn 


Preisausschreiben 


Um ein wertvolles, nicht alltägliches Bildmaterial für die noch schönere Ausstattung meines Kataloges zu erhalten, bitte ich 
meine geehrte Kundschaft um freundliche Mithilfe. 

Ich Ditte Sie, mir Lichtbilder mit originellen, witz- und reizvollen Einfällen, in deren Mittelpunkt aber Pflanzen, die von mir 
gekauft oder nachweislich aus von mir bezogenen Saaten hervorgegangen sind, gerückt sein müssen. 

Die Lichtbilder bitte ich in den üblichen Maßen von 6x9 cm oder 9%X12 cm zu halten und mit der vollständigen Adresse des 
Einsenders zu versehen. 


Für die gelungensten Lichtbilder setze ich folgende Preise aus: 


Für Lichtbilder, darstellend fertig ausgebildete Gemüse, Für Lichtbilder, darstellend Blumen-Einzel- oder auch 
Einzelpflanzen oder auch in Zusammenstellungen : Gruppenpflanzen: 
1. Preis im Werte von RM. 30,- 1. Preis im Werte von RM. 30,— 
2 Preise „ Be: „ d. 320,> 2 Preise „ 2 20: 
3 @ = e Pa ee (0 > 3 2 . 5 ae LO,c= 
20 » = = 5 Ur 5, 40 * A ” en 5 
Für nicht prämierte Lichtbilder, die meinen Beifall gefunden haben, werde ich nach meinem Ermessen einen Trostpreis im Werte 
von RM, 3,— geben. Preisverteilung. 


Die Beurteilung und Preisverteilung wird durch ein von mir gewähltes Schiedsgericht vorgenommen, dessen Entscheidung un- 
anfecht bar ist. Gehen mehr als 72 Einsendungen ein, so entscheidet das Los. 

Ein in Widerspruch zu der getroffenen Entscheidung stehender Rechtsanspruch steht den Einsendern nicht zu. 

Die Einsendung muß bis zum 30. September 1931 geschehen sein, nachträgliche Einsendungen können nicht berücksichtigt werden. 

Das Eigentumsrecht der eingesandten und prämiierten Lichtbilder geht auf meine Firma über, womit sich der Einsender aus- 
drücklich einverstanden erklärt. 

Die Preisverteilung in schönblühenden Stauden od. Rosen meiner Wahl, Sämereien od. in bar wird b. z. 30. Nov. 1931 vorgenommen. 


XTeubeiten unö bewährte Einführungen 


Buschbohne, Wachs-, „Goldhorn‘‘ ohne Fäden (B) Krupbohne ‚Hundert für Eine‘‘' m. weißen Bohnen {$) 
Der ganz erhebliche Vorteil dieser Bohne ist, daß sie vom Der Vorteil dieser neuen vor der alten Sorte liegt im weißen 
Tage der Aussaat bis zur Pflückreife nur die kurze Zeit von Korn, während die alte ein gelbes zeigt. Durch das weiße 
50 Tagen beansprucht, eine von anderen Wachsbohnen 2 Korn werden die Verwendungsmöglichkeiten stark gesteigert. 
erreichte Zeit. Sie ist vollkommen fadenlos, ungemein ertrag- Auch dient sie zur Herstellung der sogenannten Haricots verts. 
reich und hervorragend für den Markt geeignet. 10 Port. #£ 5,50, 1 Port. „4 0,60 

10 Port. A 8,—, 1 Port. .# 0,90 
Krupbohne, Wachs-, ‚Ideal‘ fadenlos ($) Stangenbohne, Wachs-, „Goliath“ ($) 
Jetzt gibt es auch die allgemein bekannte Krupbohne, Wachs- Die neue Sorte, sehr volltragend, ist eine Verbesserung der 
Ideal absolut fadenlos, die vor der alten Sorte noch den bekannten Wachs-Flageolet mit roten Bohnen. Die trockene 
Vorzug hat, daß sie reichlich 10 Tage früher pflückreif ist. Sie Bohne ist braun in der Farbe. die Schoten sind länger als 
ist außerordentlich reichtragend. 10 Port. .% 5,50, 1 Port. X 0,60 die der alten Sorte. 10 Port. # 6,—, 1 Port. #£. 0,70 


| Ausführliche Blüten-Staudenliste auf Wunsch Kostenlos | 


2 Adolph Schmidt Nchf., Berlin SW 61, N 4 und Charlottenburg 1 


Cichoriensalat Brüsseler Witloof, Edel-loof (Orig.) (7) 


Ben Pe] Die große Nach- 
EL.‘ 2 =, frage für ein gutes 
ar, \ ! j ! r = Treib-WitloofgabVer- 
{ anlassung, eine Rasse 
; ? N f \ Bl zu züchten, die sich 
Ä A & Y # leicht treiben läßt und 

=. 


große feste Köpfe bil- 
det. 

100 g „HK 6, 
10 9. H 1,9, 
Port. .# 0,40 


WZ > 


Gurke, Voorburger Treib-, Original 


Treibgurke Voorburger Treib-(Driginal) 7) 
Ist speziell für die Treiberei in Gewächshäusern bestens ge- 
eignet. Sie ist von erstaunlicher Fruchtbarkeit, schlanker und 
guter Form. 10 qg »# 10,—, 1 Port. 1, 


Chinesischer Kohl, Cantonner (Original) [7) 
Die schönen geschlossenen, länglichen Köpfe sehen sehr appe- 
titlich aus und sind sehr schmackhaft. Die Köpfe sind in 
kurzer Zeit etwa 2 Monate nach der Aussaat marktfähig und 
ein wertvolles Gemüse. Aussaat von Anfang Juli an bis Mitte 
August, aber nicht früher, da sonst die Pflanzen in Samen 
gehen. Reihenentfernung ca. 45 cm und in diesen ca. 30 cm. 
Vielfach in Holland angebaut und wird nach Deutschland 
fertig exportiert. 100 g .K 8,60, 10 g .% 1,60, 1 Port. #2 0,40 


Melonen Karfunkel (Original) (27) 
hat große Früchte und gehört zu den Cantaloupen. Das 
Fleisch ist orangefarbig und besonders aromatisch. 10 qg.3.—, 
1 Port. „I 0,60 


Spinat Nobel (Original) (7) 
ist schnellwüchsig, riesenblättrig und übertrifft in jeder Hin- 
sicht alle älteren Sorten. Nobel ist sehr widerstandsfähig, 
behält sehr lange seine frischgrüne Farbe und steht mindestens 
3 Wochen länger, ohne zu schießen, als andere Sorten. 
10 kg -# 20,—, 1 kg .W 3,60, 100g „4. 0,70, 1 Port. 0,25 


Antirrhinum nanum maxim. „Eldorado“ (B) 
Neue vorzügliche Sorte für Beetbepflanzung. Die Blüten sind 
von tiefster, goldgelber Farbe, schöner noch als die von „Gold- 
Monarch“, die Einzelblumen sind größer, der Blütenstand dichter 
und umlangreicher. 10 Port. .X 10,50, 1 Port. „X 1,20 

Antirrhinum nanum „Rosa Eclipse“ [(B) 

Eine Blüte von höchster Vollendung in bezug auf Blüte, Form 
und Stil, die ideale Farbe hellrosa bewirkt, daß sie sich her- 
vorragend zur Beetbepflanzung eignet und von auffallender 
Wirkung ist. 10 Port. £ 10,—, 1 Port. „£ 1,10 

Antirrhinum maxim. Mischung „‚Märchenzauber‘‘(S) 


Diese Neuheit der Maximum-Klasse zeigt völlig neue Farbtöne. 
Charakteristisch sind gellammte, getigerte oder gefleckte Blüten- 
blätter mit stark kontrastierenden, dunkelgetönten Lippen. 

10 Port. „X 5,50, 1 Port. „i£ 0,60 

Antirrhinum maximum, halbhoch, Mischung 


„Potpourri‘ [5] 

Diese neue halbhohe Mischung riesenblumiger Löwenmauls 
enthält sämtliche Farben des bisherigen Maximum-Sortiments, 
Sie wird zur Beetbepflanzung bevorzugt, eignet sich aber auch 
zum Schnitt. Sehr zuempfehlen. 10 Port. .% 5,50, 1 Port. #7 0,60. 


Antirrhinum max. praecox [T) 

Neues riesenblumiges Löwenmaul, außerordentlich früh- 
blühend, mit prachtvollen langgestielten Blütenstauden. Rein- 
weiß, Apfelblüte, dunkelrot, reingelb, reinsosa. 10 Port. „X 5,50, 
I Port, At 0,60 

Ageratum mexican. nanum ‚„Rosabella‘‘ (5) 
Mit dieser Neuheit ist ein wirklich durchgezüchtetes dunkel- 
rosa Ageratum in den Handel gekommen. Eignet sich als 

Topfpflanze und besonders zur Gruppenbepflanzung. 
10 Port. HM 6,—, 1 Port. .K# 0,75 


Surprise-Aster „Goidlachs‘“ [H) 
ist im Aufblühen reinlachsgelb gefärbt, die voll entwickelte 
Blüte zeigt ein leuchtendes Lachsrosa. Ein erlesener Werk- 
stolf für feine Binderei. 10 Port. #2 9.—, 1 Port. W 
Rster subcoeruleus „Wartburgstern“ [B) 
Neue riesenblumige Rasse dieser dankbaren Frühlingsaster. 
Die leuchtend lavendelblauen Strahlenblüten mit gelber Mitte 
erreichen mehr als 10 cm Durchmesser, stehen auf bis zu 
70cm hohen Stielen. Wird in der schnittblumenarmen Zeit vom 
Ende Mai bis Juni sehr begehrt sein. 10 Prt. ./,10.—, 1 Prt. „7 1,10 
Edelweiß-Aster, schneeweiß |[S] 
Trotz des bereits vorhandenen überreichen Astersortiments 
dürfte diese Neuheit, deren Blüten sehr denen des Edelweiß 
ähneln, überall Anklang finden. 10 Port. „12 6.—, 1 Port. .W# 0,75 
Aquilegia haylodgensis, neue Hybriden (Pf. 
Diese Hybriden sind die allerbesten, aufrechtstehenden Aqui- 
legiensorten vom feinsten Lachsrosa bis zum tiefsten Purpur- 
violett. 10 g «X 4,80, 1 Port. A 0,40 
Aquilegia vulgaris fl., pl. „Rotkäppchen‘: [b) 
Entzückende Spielart der gefüllt blühenden Akelei. Ueber der 
reinweißen doppelten Korolle der zierlichen Blüten breiten 
sich schirmartig altrot gefärbte Kelchblätter aus; eine sehr 
aparte wirkungsvolle Farbenzusammenstellung. 
10 Port. # 10,—, 1 
Begonia Bertinii hybrida compacta, 
karminscharlach |[B) 
Diese Neuheit entstand aus einer Kreuzung mit der alten Sorte 
Bertinii, sie besitzt schmale, längliche Blätter und glocken- 
förmige lange Blüten, wie die Muttersorte, jedoch etwas kleiner. 
Die Pflanzen sind ca. 20 cm hoch, verzweigen sich stärker 
und blühen üppiger. Ihre volle Blüte erreichen die Pflanzen 
in 2 Jahren. 10 Port. „)£ 9,— 1 Port. # 1,— 


Begonia Bertinii compacta, zartlachsrosa |[B] 
zeichnet sich durch gedrungenen Wuchs (20—25 cm Höhe) gute 
Verzweigung und reiches Blühen aus. Sehr empfehlenswert 
für Töpfe und Gruppen. 10 Port. A£ 10,—, 1 Port. „X 1,10 

Begonia semperflorens ‚„Glut‘“ (Sch) 
niedrig, gedrungen wachsend, Blumen intensiv dunkelrot, Be- 
laubung dunkel, sehr zu empfehlen. 1 g.1720, — 1 Port. #7 0,80 


Begonia semperflorens ‚„Scharlachkönigin‘ (H) 
robust wachsende Sorte mit großen scharlachroten Blumen 
mit Lachston, dunkelbronziertes Laub 1g.# 12,—, 1 Port, #.0,60 

Clarkia elegans fl. pl. „Zauberin‘“ [(B) 

Das Lachsrosa macht diese Sorte besonders wertvoll für den 
Schnitt, aber auch ebensogut für Beetbepflanzung, Die herr- 
lichen Blüten sind größer als die der meisten anderen Sorten 
und hoch gefüllt. 10 Port, #6 8,— 1 Port. „X 0,90 


Delphin. verb. Belladonna ‚Biaue Grotte‘ (Pf. 
Die „Blaue Grotte“ ist ein Gegenstück zur verbesserten Bella- 
donna in einem schönen, dunklen Indigoblau, sie ist ebenso 
für den Schnitt als auch für die Gartenausschmückung sehr 
geeignet. 10 Port. A£ 10,—, 1 Port. # 1,10 


1,— 


Port. MC 1,10 
leuchtend 


—— 
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namen. 


Gef. rem. 
Neiken 
„Perle des 
Südens‘ 


Stellt das Aller- 
schönste an 
Nelken dar und 
übertrifft _ bei 
weiten die Rie- 
sen - Chaband- 
Nelken. Ihr Far- 
benspiel weist 
alle denkbaren 
Farbtöne auf u. 
zeigt besonders 
d. helleren Far- 
ben. Die „Perle 
des Südens“ ist 
von ganz außer- 
gewöhnlicher, 
unübertroffener 
Schönheit. 


19.K6. 
100K. .# 1.80 


Gaillardia grandifiora „Burgunder“ |[B)} 
Endlich ist eine gänzlich rote Gaillardia von 6—7 cm Blüten- 
Durchmesser gezüchtet, deren funkelnde weinrote Margareten- 
blumen vom Juni bis zum Herbst leuchten. Bei Märzaussaat 
kann schon im ersten Jahre ein Flor erzielt werden, während 
bei Herbstaussaat reichblühende Pflanzen im folgenden Sommer 
vorhanden sind. Sehr effektvoll. 10 Port. 4£ 10,—, 1 Port, X 1,10 


Großblumige, frühblühende Nizzaer Winter-Levkoje 
„zarte Schöne‘: [B] 

Eine prächtige Levkoje erregt durch ihre Blüten in schnee- 

weißer Farbe mit zartrosa Hauch getönt eine hervorragende 

Wirkung, wie wir sie bisher bei Levkojen noch nicht kannten. 

Sie kann als Schnitt- und Topflevkoje warm empfohlen werden. 

10 Port. # 8&—, 1 Port. A 0,90 


Lobelia Erinus comp. „Firmament‘ {H) 
Reinblau ohne jedes Auge. Die Farbe ist ein leuchtendes 
Himmelblau und wirkt durch den Wegfall jeder weißen 
Zeichnung außerordentlich rein. Wächst vollkommen ge- 
drungen und ist ausgezeichnet für Beetbepflanzung. 
10 q A£ 9,—, 1 Port. I£ 0,60 


Nicotiana affinis nana kermesina [BR] 
Die bisherigen affinis Spielarten eigneten sich ihrer Höhe 
wegen nicht zur Beetbepflanzung, wozu gerade diese „ker- 
mesina“, die nicht höher als 40 cm wird und von pyrami- 
dalem Wuchs ist, in größeren Mengen angepllanzt, sich her- 
vorragend eignet und von großer Wirkung ist. 
10 Port. A£ 10,—, 1 Port. £ 1,10 


Papaver nudicaule aureum |{B) 
Leuchtend goldorange, von fabelhafter Wirkung auf Beeten, 
im Felsgarten und besonders in Vasen im Zimmer, wo sich 
die in Knospen geschnittenen Mohnblumen zuweilen 14 Tage 
frisch halten. 10 q .# 7,20, 1 Port. X 0,50 


Papaver nudicaule delicatum [{B) 
Prächtig zartrosa. 10 Port. A 8,—, 1 Port. JC 0,90 


Papaver nudicaule, Fakenham Spielarten [(B) 
Die neue Rasse ist besonders reich- und langeblühend, ihr 
Flor hält den ganzen Sommer über an, wenn die Samen- 
kapseln rechtzeitig abgeschnitten werden. Das Farbenspiel 
enthält neben den bekannten viele neue Töne von Aprikosen-, 
Malven-, Orange- und Zitronenfarben. Besitzt große Wirkungs- 
kraft. 10 Port. #% 11,—, 1 Port. MX 1,20 


Petunia hybr. grandifl. „Marktkönigin‘“ [B) 
Die Farbe dieser Prachtpetunie ist ein tiefes Karminrot mit 
scharlach Hauch von ungeheurer Leuchtkraft. Die Blüten sind 
mittelgroß [8-9 cm), edel geformt, leicht gewellt und er- 
scheinen zahlreich an den 50-60 cm hohen, gut verzweigten 
und lang rankenden Pflanzen. 10 Port. .% 10,—, 1 Port. 2 1,10 


Petunia hybr. grandifl. nana „Weiße Wolke [B) 
Wird nur 30 cm hoch und ist eine ganz hervorragende Topf- 
und Gruppenpflanze. Im letzteren Falle bringt sie eine stark 
blendende Wirkung hervor. 10 Port. ‚# 9,—, 1 Port. # 1,— 


Ann mn a Aare mn nn men numnmnn nan n 


Petunia hybr. nana compacta ‚„Kakadu‘: [B) 
Diese Neuheit bildet 20 cm hohe runde geschlossene Pflanzen, 
die sich durch ihre samtig dunkelviolette Blütenfarbe mit un 
regelmäßigen, größeren und kleineren weißen Flecken aus 
zeichnen und durch ihr lebhaftes Aussehen sich ganz her 
vorragend zur Beetbepflanzung eignen. 
10 Port. MH 8, I Port. „MC 0,90 
Primula malacoides Hochzucht „Brehm“ (T) 
compacta „Zwergkönig“ lila mit gelbem Stern, 14—18 cm hoch. 
10 Port. # 11,—, 1 Port. # 1,20 
Halbhoch, lila mit gelbem Stern, 20—25 cm; hoch. 
10 Port. # 11,—, 1 Port. A. 1,20 
Der Vorzug dieser beiden Sorten ist, daß sie nicht zu hoch 
in Etagen wachsen, und daß sie sehr rein durchgeziüchtet sind. 


Nelkenblütige 

chines.Primeln |B) 
Von dieser Art sind 
drei weitere Farben 
durchgezüchtet wor- 
den u. zwar: karmin- 
rot, blutrot und dun- 
kelviolett.DieBlumen 
dieser neuen Sorten 
erreichen 4' 5 cm 
Durchm., die Pflanz. 
sind wüchsig u. tragen 
die großen lockeren 
Dolden frei über dem 
Laubwerk. 
Jede Farbe einzeln 
10 Port,.#10,—,1 Port. 
1,10. 
Prachtmischung 
10 Port. ..9,—,1 Port. 
ML—. 

Ursina (Sphenogyne) anihemoides (B} 

Diese entzückende Sommerblume, die erst kürzlich wieder 

in England großes Aufsehen erregte, verdient es auch, bei 

uns wieder mehr Beachtung zu finden. Sie wird Anfang März 

im Gewächshaus ausgesät, einmal verstopft und nach der 

Nachtfrostgefahr sonnig ausgepflanzt. Das Blühen beginnt 

bald danach und setzt sich bis zum August fort. Die Farbe 

ist orangerot, leuchtend mit einem tiefbraunrotem Farbring 

im Blütengrunde. 10 qg .K 2,60, 1 Port. .% 0,40 
Verbena venosa „alba“ (W] 

Eine Abart der violett blühenden Verbena venosa. Die Far- 
be ist silberweiß mit leichtem lila Anflug. Der Wuchs ist niedrig, 
dabei sehr leicht. Besonders für Gruppenbepflanzung und Beet- 
einfassung geeignet. 10 Port. 2 9,—, 1 Port, #1, 10g | Prt, 
MN M 
Anchusa Capensis, Blauer Vogel er 3 SONO 
Aquilegia vulgaris compacta erecta, Edelweiß . il 
Campanula glomerata superba en; 6,-- 0,40 


lg 
Petunia hybrida pendula, leuchtend purpurkarmin 12,— 0,75 
Petunia hybrida pendula venosa £ 12.—-0,75 


Farn-Sämlinge. Versand von März bis Juli in mehrmals 

verpflanzter starker Ware, fertig zum Eintopfen. 

Unter 10 Stück einer Sorte können nicht abgegeben werden. 
Adiantum cuneatum, elegans, elegans gracilis, fragrantissimum, 
scutum, Triumph. Aspidium falcatum roseum, Roche- 
fordi. Alsophila australis, Lomaria ciliata. Nephro- 
lepis cordata, exaltata. Pteris argyraea, cretica major, cre- 
tica albolineata, flabellata, Gauthieri, tremula, umbrosa, Wim- 
setti. — Junge Farne zur Weiterkultur aus kleinen Töpfen. 
Adiantum Matador, Nephrolepis bostoniensis mag- 
nifica, Piersoni, Whitmani. Preise auf gefl. Anfrage 


Für Neuanlagen und Instandhaltung von 


Zier-, Obst- und Gemüsegärten, Gewächshausbauten usw. 


| weise kostenlos tüchtige Fachleute nach, 


‚Jeder Blumenfreund und Gartenbesitzer sollte Mitglied der 


Deutfeben Gartenbau - Gejelljchaft 


Berlin N#£ Invalidenstr. 42 werden 
(Anmeldungen zur Mitgliedfebaft nekme entgegen) 
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kaufen kann als die 


Artischocken 


Aussaat Januar , 


gepflanzt. 


5 Alt-D., 6. 11. 29. 
Buschbohnen Konserva 


Bobmen-GSorten 


Aussaat im Mai in Reihen mit 30—40 em Abstand, in jedes Loch 4 
in Töpfe , 


a) Grünschotige Sorten IOkg | Ike 
20 Braune Brech-,allerfrüheste zarte, dickfleisch. | 12,80 2,20 
22 „Cafeton“, sehr frühe, extra gute Sorte zum | 
Treiben, auch für das Freiland 15,— | 2,60] 
24 Chevriers grünbleib. (Haricots verts], sehrfein | 15,— | 2,60 
28 „Chocolat“, volltragend, ausgezeichnet z. 
Treiben und für Freiland . a ie) 
30 Hinrichs Riesen-Brech- mit bunter Bohne, | 12,80 2,20 
32 „ Riesen-Brech-, bunte, ohne Fäden, | 
langschotig, reichtragend . . . . . . . | 13.20 2,40 
34  „ Riesen-Brech-, weißgrundige, trägt 
sehr reich N NE AEIMTZE ON DAN 
36  „ Riesen-Brech-, weißgrundige, ohne | 
Fäden, sehr gut zum Einmachen . . . || 14,40 | 2,60) 


ohne Auswahl 


2 Anis (Pimpinella Anisum) 


Aussaat März-April ins freie Land, 


hält sie mäßig warm. 


1008. 
M 
0,40 


0,50 
0,50 


0,50 
0,40 


0,40 
0,40 


0,40 


1008| 10 8 1 Port. 
M 


4 


ji 


Hochachtungsvoll 


0,90 


Öemüje- Samen 


2 Alle Samen werden sorgfältig auf Keimkraft geprütt. 


Meine sämtlichen Gemüse-Samen sind von erprobter, vor- 
züglicher Qualität und höchster Keimfähigkeit. 
scheue weder Mühe noch Kosten, mir stets das Vollkom- 
menste und Beste, was in allen Gattungen und Sorten ge- 
züchtet wird, anzuschaffen. Allein mit der größeren Voll- 
kommenheit der Sorten läßt bekanntlich auch der Samen- 
ertrag nach, weshalb man sorgfältig gezüchtete Samen, 
die einen sicheren Erfolg gewähren, nicht so billig ver- 
oder Sorgfalt ge- 
bauten, die nur auf billige Preise, nicht aber auf Echtheit 

und Güte berechnet sind. 


0,30 | 0,20 


Februar in Töpfe oder Kästen, die 
Sämlinge rechtzeitig pikieren und später einzeln in kleine 
Töpfe pflanzen. Im Mai werden diejungen Pflanzen aus- 


11008 | 10 8 |1 Port. 


Gräfin F. 


Urteil: Ich war mit Ihrem Samen in be- 
zug auf Sortenechtheit und Keimfähigkeit 
stets zufrieden. 

Hochachtungsvoll 


stark ist. Feine Sämereien bedeckt man gar nicht, son- 
dern drückt dieselben nur leicht an und hält die Ober- 
fläche 


Kästen 


gleichmäßig feucht In Schalen, Töpfen oder 


ausgesäte Sämereien sind mit einer Glasscheibe 
zu bedecken. Zu große Nässe und zu viel Sonne scha- 


den den Saatbeeten. Der Grund zu Mißerfolgen liegt 


meistens in der falschen Behandlung. 
Nr. 1008| 108 |1 Port, 


ı0 Basilikum, teinblät-  # # | m 


riges krauses grünes . 1,60 | 0,40 | 0,25 
Aussaat März-April ıns Mistbeet oder Töpfe, später 
die jungen Pflanzen auspflanzen. 


A 


e) E en | 1008| 10 g | Port. 
15 Beifuss (Artemisiavul- Wu 

garis) Aussaat März-April || 6,- F 0,40 

ins Mistbeet, später die jungen Pflanzen aus- 

pflanzen, Vorzüglich zum Würzen des Gänsebratens. 


Bete oder Beißkohl, siche Mangold. 


3 Bretagner, grüne, große BA BR ae u; Bete — Salat -, siehe Rüben-Sorten. 
stumpfe, Wem ee. 6, 1,— 0,50 | Bindsalat, siehe Endivien. 

4 Französ. gr. grüne Provencer 5,20 1,—| 0,50 Blätterkohl, siehe Kohl-Sorten. 

6 Laon-, extra gr. grüne | 1,50 0,70 | Bleichsellerie, siehe Sellerie. 

8 Italien. große violette 6, 1, 0,50 | Blumenkohl, siehe Kohl-Sorten. 

| Urteil: Ich. bin jederzeit von Tnaete meiner vollen _ Urteil: Ich teile Ihnen mit, daß beide Bohnensorten „Ca- 

Zufriedenheit bedient worden. <ton” u. „Chocolat“ zum Treiben ausgezeichnet sind, Vor- 


ziehen könnte ich kaum eine Sorte, beide sind zu empfehlen. 
1,.13..10.,30, Hochachtungsvoll Obergärtner V. 


I. Busch- oder Krup-Bohnen 
5 Bohnen ca. 4 cm tief. 
(2—3 kg Samen pro Ar.) 


Zur Treiberei legt man die Bohnen ab Januar ins Mistbeet oder 


I0kg | T kg | 1008 
H M 


A 
38 Ilsenburger, weiße, volltragend . $ - || 13,80 | 2,40) 0,40 
39 Incomparable, die beste zum Treiben . 16,— 2,80] 0,50 
40 Kaiser Wilhelm, früheste breite weiße 13,— | 2,40] 0,40 
2 Konserva, liefert große Erträge u. hat | 
dickfl. Schoten, ist völlig fadenlos u. vor- 
zügl. im Geschmack Original ; 14.60 | 2.60) 0,50 
44 Neger-, allerfr. Treib-,a.f. spät. Aussaat . , 12,80 | 2,20) 0,40 
58 Saxa od. Dattel-Brech-, Ir. zartschot. Brechb,., 
2 trägt außerord. reich. Vorzügl.Marktsorte | 13,80 | 2,40 0,40 
60 Saxa-Fadenlos, fr., sehr zart, v. reich. Er- | | 
trag, Schoten völlig ohne Fäden Original || 14,60 | 2,60 0,50 
62 Schlachtschwert-, frühe, lange breite weiße | 14,— 2,20 0,40 
66 Weiße Treib-, allererste, Irüh. Treibsorte . | 12,80 2,20 0,40 
70 Zucker-Perl- (Perfection-), feine w., fadenl. | 19,— 3,40 0,60 


b) Gelbschotige Sorten oder Wachsbohnen 


Tokg | Ikg 1008 
80 Wachs-, „Amtsrat Koch“. Goldgelbe Scho- “| 
ten, vollfleisch., ganz fadenlos . . . 22,— | 360] 0,70 
81 „ Berliner Markthallen- (Genfer), früh. 
Wachsbohne, reichtrag., Schot. goldgelb | 15,— | 2,60 0,50 
82 „Beste von Allen“, fadenl. Konservenbohne, 
runde, volle Schoten 2 ao 070 
2 Stangen-Bohnen Aussaat von Mitte bis Ende Mai. Stangen 
a) Grünschotige Sorten W3 98 
100 Fürst Bismarck, {rüh, dicklleischig, fadenlos . 5,80) 1,— 
106 Juli, eine der frühesten, reichtragend . ; . 1.3,60) 0,70 
108 Korbfüller, langschotig, reichtragend . . . . . . || 4,40, 0,80 
112 Meisterstück, reichtrag., lang- u. dickschot., fadenl. | 3:80) 1,— 
114 Mulstopper, ausgezeich., reichtrag., fadenl. Sorte || 5,80) 1,— 
116 Phaenomen, langschotige, im Ertrag unübertroff. | 4,— 0,70 
120 Rhein. Riesen-Zucker-Brech=-, dickfl. Speck- 4-— 0,70 
124 Schlachtschwert, allergr. lange breite weiße 6-1: 1,10 
3. Türk. Prunk- od. Feuerbohnen 18 | 1005 
Aussaat Mai. Zum Beranken v.Lauben, Zäunen u. f. Balkons. 
146 Rotfblühende Prunk- EN 3,40 0,60 
150 Zweifarbige buntblühende Prunk- 4,—|. 0,70 


84 Wachs-Flageolet-, mit weißen Bohnen, er- 


85 

86 

90 
| 


fest in die Erde auf 75%X60 em Abstand. 


” 


T IOkg | Ikg 100g 


077 “| M 
tragreich, lange Schoten . . : . . .- .11.18,— | 3,20, 0,60 
Goldelfe, schr früh und reichtragend . | 21,— 3,40) 0,60 
Hinrichs Riesen-, gelbschot., dickfleisch. || 15,— 2,60) 0,50 


I 


Ideal-, m. weißen Bohnen u. lang. dick- 
fleisch., sehr zart., fast durchsicht. Schoten || 16,— 2,80) 0,50 


Um jede Stange legt man im inneren 


Halbkreis 3—4 cm tief 6—8 Bohnen. 


128 Zeppelin, riesige Schoten, sehr fleischig A 
130 Zucker-Perl-, feine kleine weiße, ohne Fäden . 


b) Gelbschot. od. Wachs-Stangen-Bohnen 


TE ir 
M | M 


. 1, 4,80' 0,90 
| 4.40) 0,80 


| | 
‚| 


135 Wachs-Flageolet-, m. weißen Bohnen, langschot. | 5,80 1,— 
139  „ Gloria, ganz ohne Fäden, sehr dickfleischig | 

und langschot., für Konservenzwecke . .116,—| 1,10 
140 „ Goldkrone, verbess. dicklleischige, fadenlose |, 6,— 1,10 


4. Puifbohnen, auch Garten- oder Saubohnen genannt, 


Aussaat von März bis Mitte Mai in Reihen von 40-50 em Ab- 
stand, in den Reihen 30—40 cm entferntje3—5 Bohnen, 5 em tief. 


154 Erfurter großschot. weiße, die beste zu Gemüse 10,60. 1,40 


TOkg| 1 kg | 1008 
M M | MH 
| 0,30 


156 Hangdown, verb., langschot., beste Marktsorte 14,—| 2,—| 0,35 


157 Mammuth, verb. langschotige Riesen 


. |16,—| 2,20] 0,35 


N. Sch., 22. 10. 29 Frau E, R 
Achtung! Um ein gutes Aufgehen der Samen zu 
Ich sichern, hüte man sich vor dem zu starken Bedecken 
der Samen mit Erde. Beachtenswert ist, daß das Samen- ’ 
korn nicht mehr mit Erde bedeckt wird, als es selbst 


| 


Auf Saatgut bester Abstammung lege größtes Gewicht > 
a nn nn nen 


ee Zaun —— 4 
Pfefferkraut, |1:: 02] 10, [Fi N Fierfrucht 

} a - | 5,201 0,90| 0,25! 15 h N (Solanum Melongena) 

zuten Boder s freie Land | 3 März ir 

ı®2 Bor Size oder EN (Borago offi- | warmer 

cinalis) - = | 1,30) 0,30| 20 it kleine Töpfi 

Aussaat Mäh Ma Reihen von’25 em Abstand, nicht zu dicht 1 et D jungen 

Pf sach Mitte Mai 

ıCardy oder ER Artischocke uf sonnige warme Beet 

Aussaat im Mai direkt an Ort und Stelle auf 100x100 cm 1uspf N. ( u Topf 
Entf rnu je 3—4 Körner; von den aufgegangenen Pflanzen | 100 g| 10g Pt. ER) 

L n nur eine stehen AıIM| M 10g|Pt 

163 d’Espagne, vollrippig, große, ohne Stacheln .  2,— 0,40 0,25 3% 
7 > EEE ee | 2 95 fer 

164 Tours große, mit vollenRippen 2; 0,40 0,25 184 Lange blaue | 70 30 


185 Runde blaue | 70 30 
186.Lange weibe| 70 30 
188’Runde!weiße, 70 30 


Champignonbrut kann zu >jeder) Jahreszeit gelegt werden, doch ist diejrbeste a a - or 
Zeit im Frühjahr. In gutem, frischem Pferdedünger, welcher tüchtig durch- Endivien, Sommer- (Bindesalat od. römischer 


gearbeitet werden muß. liefern die Champignons ungeheure Erträge. Auf; einen Salat) 
Quadratmeter Fläche braucht man YNa—%ly kg-Brut. Aussaat vom April bis Juli je nach Bedarf ins freieLand. 1002 10 2 Da 
ı70 Prima deufsche Brut in loser Form In Reihen 50%X30 cm Abstand zu pflanzen. NM M. 
100 g. 42 0,60, 1 kg MM 4,—, 5 kg #18, — 195 Pariser, gelbe, selbstschließend . . 2,— 0,40 25 
Cichorien-Salat April in Reihen mit 2580 cm Ab- | 200 Sachsenhäuser (Casseler), ‘gelbe, selbst- 
UN 2 ER R FERETT N Iikg 100g | 10g | Pt ße a r DER 11 2,6C 5 
172 Brüssier Witlof wird im Winter gebleicht | .r M 9 nn | an 


202 Trianon, gelb, vorzügliche Sorte ee 2,60, 0,50 30 
Winter-Endivien oder Endivlen: Salat 


kussaat von Anfang Jumi an je nach Bedarf wiederholt ins Det Land. 


u. gekocht oder als Salat genossen . lg); 1,60, 40 |25 
Cich orien= Wurzel 2 ae Mai in Reihen mit 30 bis40 cm 


Die Pflanzen in den Reihen auf 


30 cm Abstand. verziehen. Tkg [100g lg Pt. Pflanzung der krausen Sorten in Reihen und Entfernung | 100g] We bi. 
M M N NM mit 30% 30 em, die Escariol-Sorte namit £ 30%X40 em Abstand. M 
178 Magdeburger verb. lange spitzköpfige .| 6,-- 1,10 30 | 20 | 210 Escariol, gelbe breite vollherzige - - - - || 1,60 0,20 95 


182 Dill (Anethum graveolens) . .-. | 2,—| 0,40| 20 | 15 


Aussaat im April-Juli ins freie Land 


212 „ grüne breite vollherzige . . - . - . | 1,60) 0,40) 25 
218 Von Natur gelbe krause feine . : . . . 2,40 0,50. 30 


Erbjen- Sorten () Höhe in em 


Aussaat vom März ab in beliebigen Zwischenräumen bis Ende Juni. Die niedrigen 
Sorten sie man in 5 cm tiefen Rillen mit 25 em Abstand, die hohen, um Reisern 
zu ziehenden Sorten in solche mit 80 bis 40 em Abstand. 


1. Pal-, Kneifel- oder Schal-Erbsen 


Eignen sich im grünen als auch im trockenen Zustande T10kg | 1 kg 1008 
für die Küche. M 3 Ir 
228 Buchsbaum-Schnabel-, frühe, außerordentlich 
reichtragend . . Kae (40) |13,60 2,30 


2 


0,5 
230 Folger-, grünbleib. (Braunschw eiger), mittel- 
früh, zum Einmachen . . . ... (90) || 9,60, 1,80, 0,3? 
234 Kentish Invicta, früh, grinbl,, reichtragend (90) | 9,60 1,80) 0,3: 
235 Konservenkönigin, trägt zumeist in Dop- 
pelschoten, außerordentlich reichtragend | 

S. Original (125) 111,80 2,— 0,35 

236 Maikönigin (Berliner ee allerfrüheste 
Marktsorte . ... S . (80) || 9,60. 1,80 0,35 
240 Saxa, allerfrüh, größtschot. schnabelförmige | 
Maierbse, sehr reichtragend . . . . . (80) 110,60, 1,80 0,35 
248 Schnabel- oder Säbel-, verbesserte, lang- 
schotige, sehr reichtragendeKonserven- Sorte (120) ‚, 9,60 1,80 0,35 
250 Ueberreich, gBechölige frühe grüne Konser- 


0 091 


3. Markerbsen 


Mark-Erbsen sind großkörnig (runzelig), dabei sehr zart und iO kg Ti kg TI100g 

süß, sie eignen sich besonders zum Einmachen. nz M 
274 Daisy, langschotige Riesen-, sehr süß . . (40) 15.— 2,60 40 
276 Delikateß-, mittelfr., ausgez. 7. Einmachen (80) 11,60 3,— | 35 


süße Erbsen . . 12,80 2,20 40 
238 Wunder v. Amerika, allerfrüh. "niedrige Mark- 
erbse,gut zum Treiben . . » - - -» - . .[25) 12,80 2,20, 40 


22,— | 3,60) 0,50 


vererbse , RN 10,60 1,80) 0,35 | 278 Gradus (Ideal), früheste, und im Geschmack 
22 Di ker Erbsen: | beste Markerbse ».....[80)1111,60| 3—| 35 
(werde | 2850 Primavera, allerfrüheste, Schoten schnabelför- 
n mit der Schale gegessen) | | L 
254 Frühe niedrige volltragende. . . . (40) 115,— 2,50 0,50 mig 10cm lang. Enorme Ertragfähigkeit . . . 11,60 2,— 35 
256 Fürst Bismarck, allerfrüh. halbhohe, sehr zart, | | 284 Telephon, großschotige u. reichtr. Sorte (120) 11,60 2,— 35 
v. feinstem Bsechmack N: 2.22.22. [60) |14,—| 2,40 0,50 | 286 William Hurst, niedrig, langsch., volltr. (25) 112,80 2,20, 40 
260 Moerheims weiße Riesen-, reichtragend, | 287 Wundervoll, sehr ertragreiche; außerordent|. 


Schote sehr lang, fleischi 
262 Große graue Schweizer-Riesen, gelbschofige 


KR 
Champignon-Anlage während der Ernte .. ; PEN $ U. ir z N SI ALL IR. 
Champignon brut Sommer-Endivien Trianon Winter-Endivien, V.Natur gelbe krause 
riesige Schoten . . . ) » . + [160) [B3,—| 5,40] 0,70 


6 Adolph Schmidt Nchf., Berlin SW 61, 


Dragun oder Kaisersalat 


Esdragon, (Artemisia Dracunculus) 

Die echte deutsche Sorte ist aromatischer denn die russische. Ein Würz- 

kraut,dessen Stengelspitzen und Blätter zum Aromatisieren des Essigs und 

frisch oder getrocknet zum Würzen von‘Fleischspeisen und Saucen, auch bei 
Gurkensalat benutzt wird. 

295 Kräftige Pflanzen, aus Ausläufern gezogen 

1 St. # 0,75, 10 St. 


100 g8|10 g || Pt 
#650 1 #6 | Mm | 
296 Russischer (Artemisia Redowskii) 24,— 3,60 40 
Aussaat März—April ins Mistbeet, später die jung. Pflanzen ins freie 

Land auspflanzen 


Feldsalat, siehe Rabinschen. 
Fenchel (Foeniculum vulgare) 


Aussaat April ins freie Land. Die jungen Pflanzen in 
Reihen mit 35—40 em Abstand verpflanzen. Die reifen MH MN N 
Samen werden als Speisewürze gebraucht 
298 Bologneser, großer süßer . 
300 Gewöhnlicher (Thüringer) 
Gartenkresse, siehe Kresse. 
Gartenmelde, Melde (Atriplex hor- 


tensis) 
Aussaat Lim »März/April, weitläufig \in Reihen 
30 cm Abstand. Die jungen zarten Blätter 
£ als Spinatgemüse benutzt. 
305 Blutrote Melde 
306 Gelbe Melde 


1008| 10g | Pt. 


1,80 0,50) 25 
0,70) 0,25| 1 


von 
werden NM 07 9 


0,90 0,25 15 
0,60 0,25, 15 


Öurken-Gorten 
I. Treib-Gurken 


(Gurken werden in Glashäusern wie 
in Mistbeeten mit Erfolg getrieben.) 


Man legt Witte Januar bis März 1-2 Korn 
in einen Topf, stellt diesen warm, und so- 
bald die jungen Pflanzen das 3.4. Blatt 
entwickelt haben, pflanze man mit Erd 
ballen je2 Pflanzen auf 1 Fenster. Haben 
die Pflanzen das 5.--6. Blatt entwickelt, so 
schneide man sie auf 2-3 Augen zurück, 
ein weiterer, Rückschnitt ist meistens über- 
flüssig. Vondem Tage des Auspflanzens 
ummäüssen Gurken an jedem sonnenhellen 
Tage gespritzt werden; nachdem Früchte 
angesetzt sind, spritze man weniger. Beim 
Gießen ist darauf zu achten, daß nie- 
mals an den Stamm der Pflanzen gegossen 
wird. 


Graf Zeppelin 


310 Bautzener Kastengurke, für kalte Kästen w. 2 
(Originalsaat) 7,— 100 
312 Berliner Aal-, lange grüne, auch für dasfreieLand 4,50 40 
314 Beste von Allen, „Weigelts“, Früchte schlank, 
für Gewächshaustreiberei, (Originalsaat) i 9,— 110 
315 Beste von Allen, extra guter Spezial-Nachbau 20,— 6,— 80 
321 Bonner Hausgurke, veichtrag. (Originalsaat) . 6,— 80 
322 Deutscher Sieger, reichtrag. Gewächshaus- und 
Kastengurke. Frucht bis 75 cm lang 20,— 8,— 100 
328 Noas Treib-, bew., vorz. Treibgurke f. Mistbeet | 5,40 40 
330 Oberhofgärtner Kunert, für kalte und warme 
Mistbeete ot 6,—| 80 
334 Prescols Wonder, duhkelgrime, cha 
bekannte, vorzügl. Sorte, für Gewächshaus . 18,— — {80 
338 Sensation, mittellang, früh, auch im freien Lande 
außerordentlich ertragreich, zum Einlegen 3,60 — | 40 
339 „Spotresisting“ (Spezialzucht), vorz. Haus- 
gurke, gibt die best. Erfolge. Handbefrucht. Samen 6, 80 
342 Volltreffer, eine der besten Mistbeetgurken 5,— 80 


N 
r 
! 
1 
| 


N 4 und Charlottenburg 1 


2. Landgurken 


Anfang Mai sie man 2—3 Korn in 1 Topf. Die 
sobald sie das 3. Blatt entwickelt haben, Ende BCE SDE U ENEE b: 


jungen Pflanzen werden, 
Mitte Mai kann 


man direkt ins freie Land säen. Man lege in jedes Loch 4 > Körner, die mit 
feuchter Erde bedeckt und angedrückt werden Ber 
lkg 10g|10g!Pt. 
346 Trauben-, Pariser oder Cornichons-, # HM a S 
beste Sorte, für Pfeffergurken 9,60; 2,20 0,40| 25 
348 Trauben-, kurze grüne, volltragend 9,60. 2,20) 0,40 25 
350 Mittellange grüne volltrag., |. Qualität 12,— 2,20 0,40 25 
351 Lange „Graf Zeppelin‘, Früchte bis zu 
60cm lang und bis zu 3kg schwer . . 50 
352 Lange grüne volltr., vorzüglich 13,40, 2,60) 0,50, 30 
354 Lange grünbl. dänische Senf-, sehr 
dickfleischig (Originalsaat) . ...2.2.124,—| 4,20] 0,80) 40 
356 Lange grüne Grochlitzer, die beste 
Einlegegurke, Elle. .0s. 22, 3,80 0,80, 40 
358 Lange grüne Walzen von Athen, volltr. 16,— 3,20) 0,60) 30 
364 Lange Unikum, grün, reichtr.,befällt nicht 116,— 3,80 0,60) 30 
366 Schlangen-, extra lange verb., reich- | 
tragende, vorzügliche Marktsorte . . . . 24,—| 4,20 0,80) 40 
368 Schlangen, chines. grünbl,, ertragreich, 
sehr lange Früchte 113,40 2,60 0,50 30 
| 1xg I1008 10 g Pt. 


370 Sehlangen,Goliath, X | MH JE N 


längste grüne, volltr. 26,— 4,60.0,9040 
\ 374 Schlangen, Rothen- 
seer verb., vorzügl. 
Salat-u.Einlegegurke 22,— 3,800,80 40 
380 Japan.Kletter-, sehr 
reichtrag. 5 16,— 3.200,60 30 
Gurkenkraut siehe 
Boretsch 
382 /sOp, Ysop (Hyssopus 
officinalis) : 2,40 0,4025 
\ussaat im April ins "Mistbeet 
oder freie Land 
3834 Kamille, echte 
(Matricaria,Chamomilla) 5,801, 30 
Aussaat März-April ins Mistbeet, 
später die jungen Pflanzen aus- 
pflanzen. 
Kerbel (Anthriscus | 
4 cerefolium) | 
386 Gewöhnlicher Kerbhel . \0,400,2015 
388 Mooskrauser, schr fein . ,0.400.2015 


Aussaat von Februar März, um immer junges rau zu haben: das gunze 
Jahr hindurch ins freie Land in Abständen von 6—-8 Wochen. 
Knoblauch, siehe Zwiebeln 


er RER 


Blumerkohl, Erfurter Zwerg. 


Robl-Gorteu 


I. Blumenkohl (Carviol) 

Aussaat für Treib- und Mistbeetkultur im September, die Pflanzen werde 
in Töpfe pikiert und in diesen überwintert. Für spätere Pflanzung in 
Mistbeet sie man Januar-Februar aus. Für Freilandkultur von April b! 
Juni. Frühe niedrige Sorten pflanze man mit 60%X60, _ späte Sorten mi 
65%x100 em Abstand. T ar gr 

1 kg | 1008 


10g Pt 
MN NM M x 
172, — 11,— 1,60 4 


394 Berliner Treib-, 
freie Land . . TE 
398 Dippes Erfolg, mittelfrühe Preilimidsorte, | 
auffall. groß., blend. weiß. u. feste un — 50,— 


vorzüglich, auch für's 


6, 6 
„00 Erfurter Zwerg-, I. Qual., echt, 
allerfrühester, ausgezeichnete Sorte zum 
Treiben wie f. das freie Land. S. Stamms. — 50,— 6,— 6i 


402 Erfurter Zwerg-, I. Qual. 160,- 24,— 3,60 St 


Wie die Saat, so die 


Ernte 7 


— ——— nen u = 
B ıkohl \! 19) 1kg | 1008| 10g | Pt Rotkohl I kg | 100g | 10g | Pt. 
Cerf,großer holländischerRiesen, #  # M# |» 452 Holländ. Export-, schwarzroter, mittelfr.. 4 | Mm MS 
Herbst-Freilandsorte . . . . *... 24 3.60 50 Herbst- De Die Be da 12,—| 2,20) 0,40: 30 
06 Non plus ultra (Riesen-) oder Primus, 3 454 Kissendrup, bildet große, kugelrunde 
frühester, besonders große Herbstsorte . 124,—| 3,80) 0,70| 30 Köpfe von ungew. Festigk. (Originalsaat) 26. 4,40, 0,80, 40 
410 Schneeball, allerfrühester, mit blendend 460 Schwarzkopf, Köpfe schwarzrot, lest, 
weißen, festen Köpfen, ausgez. z. Treiben 1140,-22,— 3,20) 40 schwer u. haltb. (S. Originalsaat) 20,— | 3,60 0,70. 40 
411 „Saxa Original“, früh. außerordent- 
lich große feste Blumen, vollständig weiß, N Rosen= oder Sprossenkohl 
stellt das Beste und Vollkommenste dar 50,—| 6,—| 60 2 a er 
en Era Aussaat April ins freie Land, die jung. Pf’an 
412 „Sechswochen ‚bildet große schnee- zen später in Reihen mit 50-60 em Abstand 
ei DS öpfe. G Trei zu pflanzen. Die Ausbildung der ‚Rosen‘ wird 
weiße feste Köpfe. Gut zum Treiben und 9 - n dadurch gefördert, daß man Mitte Septemb. die 
fürs oe a früh ER 120,- 18, 3 0 Herztriebe d. Pflanzen m. 8-4 Blättern entfernt. 
415 Stuttgarter, allerfrühester Land-. Diese ri 
Sorie liefert, früh ausgesät, im Lande schon im Juni 470 Fest u Viel, | lk 100g | 10g 1Pı 
feste große Köpfe. Wiederholt man alle 6 Wochen P; 3 halbhoher, mit & ’g g ‚ 
die Aussaat, so hat man von Juni—Nov. Ernte . . W301 0,1560 glatten festge- HM MH M Ss 
417 Vier Jahreszeiten, eine Univer- schloss. Rosen, 
salsorte, zum [reiben so gut wie fürs (H. Originalsaat) 24,—| 3,80 0,70 30 
Freie, die sich zu jeder Jahreszeit vor Sr vI | 
züglich bewährt 26,— 4 50 472 Fest und Viel, extra je 
- gute Qualität \1,— 2, 0,40 30 
476 Marktwunder,mittel- | 
hoch, dichtstehende 


feste Rosen, beste Sorte 
für den Markt 
(S. Originalsaat) 14, 
478 Spiral, halbhoh., fest., | 
sehr empfehlenswert 11,—| 2,— 0,40| 30 


5. Wirsingkohl 
(Savoyer-, Börs- oder Welschkohl) 


Aussaat der frühen Sorten Februar-März ins Mistbeet, 


2.60. 0,50, 30 


suweuson, die mileifsüien und sniten Sorten AuribMai ins Tre 
BERNIE NAT Anf. August. "Pflanzung der früh. Sorten mit 40% 50 em, 
der spät. Sorten 50X70 em Abst. er deiz 
480 Advent=, allerfrüh., bester für Winter- | Be; IR 108 BY 
anbau (Aussaat August). Originalsaat i 
aus dreijähr. Kultur. : . .. . . ..2..2180,—16,—11,— 20 
„82 Berliner (Friedrichsfelder), mittellrüh. 
'Weißkohl, platter, fester Braunschweiger SID URIMIPR. BERBRODL» VORRSE SD PR 5 
: ’ ’ g sorte ........... .(S.Originalsaat) | 9,40, 1,60 0,40 25 
s 486 Eisenkopf, sehr frühe Landsorte, dunkel- | 
Kopfkohl (Kraut, Kappus), Weißkohl grün, innen gelblich, sehr fest Orig.-S. || 9,40. 1,60 0,40 25 
RSG NEN. Beanen Erar Eeruar Pe ins , ‚Bere Sorten. 488 Kitzinger, allerfrüh. spitzer, früh. Lands. 8,— 1,40 0,30 20 
aaa Ammon wen Prag || ao Baal ncne ail erh erde 
Sorten pflanzt man mit 40x50 em, die großen späten || 1 xg | 100g 110g 1Pt. schmack. Die Kopfbildung erfolgt 14 Tage 
mit 50%X70 em Abstand. #I WEI MIS früh. als bei Eisenkopf (S. Originalsaat) 30,— 5,40 1,20 40 
418 Braunschweiger, I. Qual., größter, | [1% 192 Vertus, größt. spät., f. den Winterbed. 
fester platter, vorzüglich, riesige Köpfe . | 9.40) 1,60) 0,20| 25 Spezialzucht | 9,40 1,60 0,40 25 
„24 es Bar Ai Aal as | 494 Winter-Dauerkopf, der beste haltbarste Sr ae 
groß rund, sehr lest und lange halt ee ae [5% Wirsing, große feinstrunk. feste Köpfe, | 
; DER EEE 1200,60]: 3 ist Anfang Okt. fertig. (S. Originalsaat) 16,— 2,80 0,50 30 
426 Dithmarscher, früh., steinf.‚Riesen-, ra Monats re Ted 
fein u. zart, allerfrühester. Köpfe 4—6 kg | | | a ae ne SE RT ae 9,40 1,60 0,40 
schwer . ar D. Originalsaat —- 10,80 1,80, 60 ee a ER 
427 Dithmarscher . . . . S. Stammsaat |30,—, 4,60) 0,80, 40 
430 Glückstädter, kurzstr., bild. gr., feste |) | | 
Köpfe, vorzügl. zum Einmachen . 110,—| 1,70) 0,40| 25 
431 Juni-Riesen H., groß u. festköpfig, | | 
dabei feinrippig und zart ... .... . ..160,—| 8—| 1,20) 40 
432 Kinderkopf, kurzstrunkig, kugelrund, sehr 
früh! Außerordentlich fest, sehr ergiebig, 30,—| 4,60) 0,80) 40 
134 Kopenhagener früh. Markt-, | 
größt., feinster, rundköpfiger Frühkohl, sehr | | 
fest und haltbar . . Spezialzucht Da, | 4,—| 0,80 40 
436 Magdeburger, großer, platter, zum Ein- | | 
machen von Sauerkraut sehr geschätzt . 9,40) 1,60 0,40) 25 
438 Ruhm v. Enkhuizen, frühe Marktsorte | 8,— 1,40) 0,40 25 
440 Zucker- od. Maispitz, frühester, sehr gut 12,— 2,40 0,40) 25 1: 3 Male ee NER er 
Rotk ) h 1 Auesaal ıhie ber Weißköhl, Blätterkohl, niedriger grüner, extra feingekrauster 
445 Berliner Markt-, mittelfrüher dunkel- Bu 
FolaE, Schr fast. . 20.2.2042 4.10,—| 1,70,0,20|.30 lätterkohl- rien 
448 Dänischer Steinkopf, kurzstr., tieldklrot, . ] 
gr. runde sehr feste Köpfe, Speziaizucht 15,— 2,60 0,60 30 I. Grünkohl (Braun-, Winter- oder Krauskohl) 
449 Glückstädter, sehr früher dunkelroter, = Aussaat Mai-Jumi ins kalte Mistbeet oder Freiland. Niedr. Sorten m. 40X50 cm, 
feinrippig; ausgezeichnete Marktsorte 15,— 2,60 0,60 30 hohe Sorten mit 50X60 cm Abstand auspflanzen. Diss Tioos orlıme 
450 Erfurter kleiner blutroter, frühest ji ü ii | = 8 
festköpfiger N 3.201 2,20| 0,50| 30 En ee. BR 0 RE a 
En een. rs. >.< > j1340| 2,0) 0,50) 30 inter- . ARE EN u oh, 
„’12CO, allerfrüh. runder, schr fester 502 Halbhoher mooskrausergrün.Winter- "1,80 0,90 0,25 15 
Rotkohl, auch gut I. Spätanbau (Originals.) 38.—| 5,60 0,90, 40 506 Hoher grüner feinstgekrauster . 1, 5,60 1,10, 0,30: 20 


8 Adolph Schmidt Nchf., Berlin SW 61, N 4 und Charlottenburg I 


—— 
2. Futterkohl 2. Kohtrüben 
Aussaat März auf Beete, von dortinReihen Ku rom — — 
Abstand verpflanzen. Vorzügl. Wild- und Viehfutter. || Ikg | 100g | 10g 1Pt Futtersorten 
510 Baum- oder Kuhkohl, hoher grüner 7 "Min N Pan a 
2 2 < reitwürfig auf beete ( er anz 
Riesen- . . . 3.125801 0,901 0,301 25 die Pflanzen dann in Abständen mit 


50x50 em von dort oder drillt an Ort 
und Stelle 


582 Hoffmanns gelbe Riesen- 


7 Schnittkohl 


Aussaat sobald als möglich im Februar-März ın Reihen 


von 20 cm Entfernung. 10g|10 g 1 Pt. 10 kg.W 18,—, 1 kg. 3,20, 
Mt " Y 100 g .W 0,60, 10 g .W 0,20, 
518 Butter-, gelber zarter selbstschließender : . | 0,80) 0,25 15 Pt. „X 15. 


584  „ weiße Riesen-..... 
10 kg .# 18,—, 1 kg .K 3.20, 

100 g .J£ 0,60. 10 qg „I 0,20, 

Pt, X 0,15 

585 Pommersche Kannen-, 
große weiße grünköpfige 

i 10 kg.K 16,—, 1 kg.WK 2,80, 
4Kohlrüben, weıße Schmalz- 100 g .# 0,60, 10 g „I 0,20, 


4. Zierkohl 


April-Mai auszusden und mit 50x60 cm Abstand zu 
pflanzen. Diese schönen Arten des Zierkohls werden spe 
ziell zum Schmuck der Gärten für den Spätherbst gezogen 


532 Zierkohle, viele Sorten gemischt . - || 2,50| .0,6€C| 30 


Kopf-Salat, siehe Salatsorten. POS > T1o0.R.| Pr. 
| MM N 
590 Krauseminze (Mentha erispa) . .. . .\ 3,— 50 


Aussaat zeitig in Töpfe oder Schalen in sandiger Laub- mät Mistbeeterde ge- 
mischt. Die Sämlinge pikieren ul später auspflanzen. Gewürz- u. A znei 


Kohlrabi, Prager weißer Treib- Kohlrabi, Dreienbrunnen 


Robleabi (Oberkohlrabi) 


Aussaat zum Treiben in Mistbeeten Mitte bis Ende Dezember. Die jungen Pflanzen 
pikieren und Ende Januar bis Mitte Februar ins Mistbeet pflanzen. Eine 


Februar-Aussaat, im März in ein kaltes Mistbeet ehr Bor Mai, Y ER 
Ertrag. Z Freiland-Anbc mache man von Anfang März bis Juni, zu- R: } 
ndenst hie aan. Ai Pr Be TAnE 14 Tage bis 3 Wochen Aura Er te e LI: Brunnen- oder Wasserkresse 
Spät-Kohlrabi (Goliath-Sorten) sie man im Mai ins freie Land und verpflanze Muß in Gräben kultiviert werden. Bedingung: langsam fließendes Quell- 
von dort in Reihen mit 40—50 em Abstand. Die frühen wasser, was nicht zufriert. Aussaat geschieht im Frühjahr auf schlam- 
kleinlaubigen Sorten pflanzeman mit 25—80cmAbstand.| 1 xg | 100g | 10 g | Pt. migem oder sehr nassem Boden. Zur Anpflanzung, en 
M NM M N welche im August geschieht und Düngung müssen die \\100g | 10g | PR 
e A “ Li | n rräben wasserfrei gemacht werden kö : MH M 
540 Allerfrühester kleinlaub. weiß. Treib- 12,—- 1,80 0,40| 25 “ rag ee Done: 94 24 | 
519. Berlinerzarter weißer... .12,—| 1,80| 0,40| 25 594 Erfurter (Dreienbrunnen) echte zarte . . 24,— 3,80, 0,50 
543 Blauer Speck, Verbesserung des blauen | 2. Gartenkresse 
Goliath, schön geformt, sehr fein . . . 123,— 1,80) 0,40] 25 Aussaat kann zu jeder Jahreszeit geschehen, im | 1 xg | 1008| 10g | Pt 
. 5 { inter in Töpfen oder Sc e ; “il ins i : 
54% Delikatess:, weißer zarter, früheste, Winter in Töpfen en und im April ins Mt MM K\ 
unerreichte Landsorte (S. Originalsaat) 30,— 5,40 1,—| 40 598 Grüne einfache . . > I ® | 2; 0,35. 0,20 15 
545 Delikateß-, weißer la Nachbau . . . 15. 2,60 0,50) 30 600 Grüne gefüllte oder krause >. .|2-| 03502015 
546 „ blauer, sehr zart USE Originalsaat) 30,—| 5,40 1,—| 40 602 Amerikanische perennierende Winter= 
548 Dreienbrunnen, früh.weißer zarter | (im Geschmack ähnl. der Brunnenkresse) 15,— 2,40 0,50 30 
ausgez. Freilands. (S.Originalsaat) 24.—| 3,60) 0,80) 40 604 Kümmel (Carum Carvi) . . . . . 3,— 0,50 0,20 15 
550 „ früherweißer,.. . . Spezialzucht |12,— 1,80) 0,40] 25 Aussaat für Hausbedarfim Frühjahr ; für Groß- | | 
552 Englischer Glas-, früher feiner weißer 7,20) 1,20) 0,30) 20 kulturen im Aug. in Reihen mit 45 cm Abstand und in diesen 30 em. 
554 „  Glas=, früher feiner blauer .. .. | &—| 1,40) 0,30| 20 Die Ernte findet im 2. Jahr Juli— August statt. 
556 Goliath, verbess.weißer | „meichen einGe-) | 2 
Riesen- .. . . wicht bis 10 kg, || 8.--| 1,40 0,30] 20 fü bi 
ohne holzig ode 
a ee Bar 
560 Prager weiss, Treib- ganz her- © t 
vorragend . . . . (S.Stammsaat) - 116,— | 2,40) 60 ort en 
561 „ (Dvorskys), der beste Kohlrabi f. 
Frühtreiberei . . . (Originalsaat) — 18,— 6,— 80 ssa.kii . 
563 Triumph von Quedlinburg, wertvoller | 1. er R 
tiefblauer Treib-Kohlrabi . . — 110,80! 1,701 50 Aussaat entweder Mitte, Ende Apri 
e rseS ä S in kleinen Töpfen und im Mai, wenn 
564 Wiener ar zu kleinlaubiger, vor- | en befürchten Fa 
züglich, Qtabtat re . 12,—| 2,20 0,40! 25 auspflanzen oder Anfang bis Ende | 
566  „ früher er kleinlaubiger, Hehe u an a 
4 7 
zart, la. Qualität . . . .. 12,—| 2,20[:0,40| 25 deihen Kürbisse auf Komposthaufen. 
R l er b (Wrucken,Unterkohlrabi 
oyruven oder Steckrüben) SE = 
. | ıxe | 100g 1021| et. 
1. Speisesorten 1lOkg Pkg 100g 110g | Pt. GEOBBr Zei. g geneızterRiesenmelonen-, | MM MIN 
Aussaat Mitte Mai, m.50%X40 cm Abst. pflanzen. | M A u der beste z. Einmach., bis 75 kg schwer 160. 9,— 1,60) 60 
572 Perfektion, gelbe kurzlaubige 18,— 3,20 0,60 20| 15 612 Großer gelber Zentner- ER SE . 120, 3,—'.0,50| 30 
574 „ weiße kurzlaubige, glatte 18,— 3,20 0,60 20: 15 614 „ grüner Zentner- .... Be P2® 3,60 0,60) 30 
576 Schmalz-, gelbe kurzlaubige, 618 Cocozelle von Tripolis, gelb, zimkl Br 13, — 1,90 0,10 25 
glatt, sehr zart . . 2..-421118,— |:3201.0,60.1'201:.15 620 Vegetable Marrow, gelb. engl. Schmer- 12, —ı 1,80 0,40 25 
578 „ weiße kurzlaubige, glatt, 625 Walfisch-, sehr lang, groß. grün., z. Einm. |16,— 2,40 0,50) 30 


SEhr Zanb. nz ll18; 3,20 .0,60 20| 15 626 Speisekürbis, beste Sorten, gemischt . I12,—| 1,80 0,40) 25 


Schmidt’s zuverlässige Sämereien sind preiswert. 
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2. Zier-Kürbis Mangold 


Reizende, interessante Formen, 'co 
ıgen, Straßenpyramiden ete. dußerst | 10 g Pt (Bete oder Beisskohl) 
lekorativ HH Kr , < + 


Aussaat von April bis in Sommermona 


hinein ins freie Land 


630 Angurien-, gefleckter, schön f. Lauben 1009.#9,60 || 1,50 35 
632 Apfel-, gelber, rotgestreift 0,60 30 


635 Birn-, grün- und weißgestreifter, sehr zierlich . . | 0,60 30 668 Lukullus, gelb, ke ns Pt 
636 Citronen=, weißgestreift . . - . - - ; 2 1x0: 0801:30 mit breit., weiß 

638 Flaschen-, doppelbäuchiger . . . . - t . + || 0,60] 30 Rippen 3,60 .0,60.0,20| 15 
640 Herkuleskeule, große nt: ‚37, 11:0°60130 

642 Kaisermütze, dreifarbig, buntgestreifte . . . ... 0,60 30 674 Silber-, verbes- 

645 Türkenbund, gemischt . 0,60| 30 sert., d’grün m. 


weiß. Rippen . . | 3,60.0,60.0,20. 15 


676 Meerrettich 
Setzlinge . . 100 St... 8,-, 10 St. „2 1, 


648 Warzen-, zitronengelb, weißgestreift ER 0,60 30 
650 Viele Sorten in bester Mischung . 100 g .ll 2,20 | 0,50 25 


Lauch, siehe Porree. 


Mangoldverb. Silber 


1108| 10 g| Pi 


2 1 Die Setzlinge werden vor der Pflanzung im 
654 Lavendel oder Spieke (Laven- HM M Y April mit einem wollenen Lappen scharf abgerieben, damit sich keine Seiten 
ji Pr \ 
dula Spica) Re Fe ERS EL are ah 1er 3: 0,560! 30 wurzeln bilden. Gepflanzt werden die Setzlinge auf schon im Herbst tief 
sEB } N; "igoltes, stark gedüngtes Land, in 80%90 em Abstand 

655 Lavendel, echter (Lavendula vera) . . . 12, 1,80). 40 be Sr ee GErUngEeS ze ah 22 100 2! 10 ge | ı pt 

Aussaat im April, später verpflanzt, am besten als Beet-Einfassung 682 Melisse, Zitronen- (Melissa M H 

A E ve z 5 j 
Liebesapfel, siehe Tomate. En offieinalis) . 9,—| 1,40) 40 


Man säet den Samen im Frühj. od. Herbst u.pflanzt spät. die Jungen Pflanz. aus 
. 


M HM a 
656 Löffelkraut (Cochlearia offieinalis) 2,20 0,50 30 
Aussaat im April-Mai in Reihen von 15-20 em Entfernung in feuchten 
lockeren, nahrhaften Bo 
den in schattiger Lage 


Aussaat wie bei 
d. Treibgurken 
Die Frühkultur 
der Melonen 
muß in Mist 
heeten mit hoher 
Bodentemperat 
geschehen und 
kann vom Jan 
an beginnen. 


Mais, Zucker- 


Aussaat Anfang Maibis 

Juni in Reihen mit 50 bis 

60 cm Abstand; in diesen 

legt man 80 em entfernt 
je 2—83 Körner. 


Kolben von Zuckermais 1 kg 1008 | 10 g 


NM M aM 
657 Golden Bantam, sehr früh, goldgelb : | 4,80 0,80. 0,30 
659 Triumph-Zucker-, sehr früh, süß. . . 7420 0,80 0,30 Melonen Berliner Netz 1008| 10g | 1 pt 
ee M MH M 
u 664 Majoran od. Wurstkraut (Ori- “ R x 2 684 Amerikanische Land=, reilt im August . . | 3,— 0,50 0,25 
ganum Maijiorana), franz., echt . . . ., 23— 0,40, 0,20 688 Cantaloupe de Paris, Par. Marktmelone, 
Aussaat am besten im März-April ins Mistbeet und von dort in Reihen mit große gelbe, vorzügliche Sorte . . . : 9.— 1,40 0,40 
95 cm Abstand, in diesen auf 12—15 cm Entfernung auspflanzen. 690 Cantaloupe Korallenriff, früh reifend, 
großfrücht., Fleisch grünlichgelb . . . . - 12,40 2,20) 0,50 
694 Netz-, Berliner, groß, rund, stark genetzt, 
reichtrag., beste Marktsorte zum Einmachen. 
en SDEeZIalzucht or nen, seen Yolte 6,40 0,60 
Urteil: Die im Frühjahr bezogene Nantaise- 698 Freilandmelone, groß, rotfleischig, süß . - _ 6,80 0,60 
a ES ee Be 100 Wasser-Melonen, versch. Sorten, gemischt . , 1,80) 0,40 0,25 
» ELSE OHerSREDEr Mohrrüben, Duwicker-Treib und Pariser Markt ergaben, im kalten Kasten aus- 


gesät, beim besten gleichmäßigen Stand vollen Ertrag. Mohrrüben Nantaiser 
verbesserte und Gonsenheimer Treib ergaben im Lande überraschende Erträge, 
Zee 2 H. M., Obergärtner. 


Mobrrüben, Möhren oder Karotten 


1. Speisesorten (abgeriebene Saat) 


Aussaat für die Treibkultur von Anfang Januar (dünn, ca. 2 g auf ein Fenster) ins Mistbeet. Aussaat ins 
Freie im März für kurze frühe Sorten (Karotten), im April für die mittellangen Sorten für den Sommer- 
u. Herbstbedarf, im Mai f. die langen späten Sorten für den Winterbedarf. Reihensaat Er a RG IR 
ist dem breitwürfigen Sden vorzuziehen. Abstand der Reihen 20-30 em je nach den Sor- lkg 100g 108 1 j t 
ten. Abgeriebene Saat von Karotten oder Möhren ist der unabgeriebenen vorzuziehen. M a 2 


710 Duwicker Treib-, frühe kurze rote. auch für das freie Land . . 13,40) 2,40 50 30 
712 Gonsenheimer Treib-, dunkelr, halblange. sehr früh, ausgezeichnet 

tur Beetzund Lande Na ann. 2 8.5S/ammısaar 23, | 3,80), 200.35 
714 Pariser Markt-Karotte, alierir., kurze, rote stumpfe Mistbeet- 18,— 3,20 70 35 
718 Berliner Markt-, halblange dicke rote abgestumpfte ART, 2,—| 401 25 
720 Nantaise, verbess., frühe halbl. abgestumpfte zylinderförm., beste 

Marktsorte zum Früh- und Spätanbau . . 2. ....- el] 52, 40 25 
1722 Nantaise, verbess., feinkrautige Marktgärtner-Qualität . . 12,—] 2,90): 501730 
724 Braunschweiger, lange rote . 8,— | 1,50 40 25 


730 Sudenburger, lange rote stumpfe, dicke, beste Wintermöhre . 7— | 1,410 35! 20 
732 Vertou, halbl., ohne Herz, diese neue Sorte zeigt sehr früh, sowohl 
bei Treib-, wie auch Freilandkultur eine starke, lebhaft rote Färbung. 24, 3,80: 70) 35 


2. Feld- oder Futtersorten (abgeriebene Saat) 


| 
Aussaat Mürz-April am besten in Reihen mit 30 cm Abstand, in diesen auf 20 em | 1kg | 100g | 10g | 1Pt. 


verziehen. HK NH no} Ar 
734 Lobbericher, goldgelbe stumple - . . -» . 22 2.2.2.2.2..2.....680 1,20 30, 20 
1738 Orangegelbe grünköpfige Riesen-, sehr gute Futtermöhre . . . 6,80 1.20 30° 20 
746 Weiße grünköpfige Riesen-, verbesserte, beste Futtersorte . 6,80, 1,20, 30, 20 
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Pastinaken 


Petersilie, mooskrause 


Pastinaken oder Moorwurzeln 


Aussaat zeitig im Frühjahr in Reihen mit 30cm Entfernung, in diesen die 
jungen Pflanzen auf 15 cm verziehen. » 1008 10g Pt. 


MEERE 
750 Lange große weiße, sehr zart ? 0,60) 25 | 15 
752 Plattrunde kurzlaubige, Fleisch reinweiß und | 

zart 0,60, 25 | 15 


o' Petersilie (Apium Petroselinum) 


Aussaat für den Sommerbedarf im März- April, für den Herbst- und V Winter- 

bedarf im Juni-Juli. ll ı ke 100; ge 108g Pr 
. 2/4 NM. Mt \% 
756 Einfache verbess. dichtlaubige Schnitt- | 3,20 0,60 025 15 
760 Mooskrause feinste, dicht gekraust, sehr 


zierend 3,20 0,60) 0,25) 15 


Peters ienwurzeln, halblange verb. Berliner 


Petersilienwurzeln oder Wurzelpetersilie 


Aussaat im Frühjahr so zeitig wie möglich in Reihen von 20—25 cm Abstand. 


Die jungen Pflanzen auf 10 cm verziehen. NTTrg 11008 108 | mi. 

M M 9 

762 Halblange verbesserte dicke Berliner ?2,— 0,40 60 15 
764 Kurze dicke Zucker- 2,1 0;401:0,201.15 
766 Lange glatte weihe . . NED - 0,40 0,20 15 
768 Ruhm von Erfurt, krausblättrig . 2. | 4] 0,70) 0,30] 20 


Pfeffer, spanischer, Paprika od. Beissbeere 
(Capsicum spec. div.) 
Aussaat März-April in Schalen, Töpfen oder ins Mistbeet, die kleinen he 


chen pikieren oder in kleine Töpfe pflanzen und Ende ______ Er 
Maiins Freie, in Reihen mit 40—50 cm Abstand aus- j 10 5 | i 10 g| HR 
pflanzen. ı #19 N 

770 Spanischer langer roter | 2.401 60 | 30 
772 Elefanten - Rüssel, feurig schanlachrort 4, ee 70 | 30 
774 Golden Dawn, groß, goldgelb, sehr zierend | 2,60 50 |, 30 
175 Kardinal, verbesserter langer roter, mit 25cm | | 

langen Früchten . f 4,—| 70 , 30 


778 Procopps blutroter Riesen-, \ vorzüglich .13,—| 50 | 30 
Pfefferkraut siehe Bohnenkraut 


ıso Pfefferminze (Mentha piperita) 


Aussact wie bei Krauseminze. 


. 1000 Korn # 3,— 
1 Portion # 0,50 
NT00g1 108 | Pt. 

IM AN 


784 Pimpinelle, feine Garten- . 
|| 1.10] 30 | 20 


Aussaat März-April direkt an Ort und Stelle. 


Porree oder Lauch 


Aussaat im Februar—März ins Mistbeet oder 
im April ins freie Land. 


785 Elefant, übertrifft |Toog 10g| Pı. 
alle bekannten Sor- # 5 | 
ten, ist sehr stark, 


hat lange Schäfte . | 2,40 50 30 
1788 Winter-, Brab. gro- 


Ber dicker .) 1,60, 30| 20 
790 Winter-, Carentan 

Ries., auch zur Som- 

merkultur . - - . . || 1,60, 30 | 20 
1792 Winter-, Mussel- 

burgh, extra dicker | 1,60 30. 20 


794 Winter = Siegfried, 
gegen Kälte äußerst 
widerstandsf., wird 
nach dem Winter im | 
Frühjahr enorm groß | 4,— 70 30 


798 Portulak, geıb., 
Küchen (Portul. ole- | 


rac.) 2,10 50 | 30 
Aussaat Anfang April an Ort und Stelle. 


Rabinschen oder Feldsalat 


Porree, Carentan Riesen- 


oder als Zwischenfrucht. 24 S 

800 Deutsche gewöhnliche, sehr zart . | 5,20 Ian, 0,25] 15 
802 Dunkelgrüne breitblättrige vollnerzige, I 
kleine Köpfe bildend 2.6 


Aussaat im August-September auf abgetragenes Land | 128 100g | 10 g| Pt. 
M 


1.10) 0,30. 20 


Rabinschen 


Radies Saxa 


Radies ı. Treibsorten 


Aussaat für frühesten Gebrauch vom Januar ab ins Mistbeet, alle 14 ' Tage eine 


100 g 10 g|Pt. 
M MIA 


| 
810 Erste Ernte, ovales leucht. scharlachr., | 4,80| 0,90] 0,25, 15 


Aussaat, v. April ab in gleichen Zwischenräumen in 


$| 
freie Land breitwürfig: möglichst dünn gestreut. ET 1 kg 


812 Non plus ultr a,alierfr.kurzl.,leuchtendr.| 6&—| 1,10) 0,25) 15 


818 Saxa, allerfrh. feurig-scharlachr.Treib- | 
m. ganz kurz. Laub, entwickelt sich sehr | | 
schnell; auch Freilandz. (S.Originalsat) | 


2. Freilandsorten 

820 Berliner Markt-, rund. scharlachr. kurzl. | 
822 Erfurter Dreienbrunnen, rundes schar- 
lachrotes kurzlaubiges . e 

824 Riesen-Butter, sehr groß, “ scharlachrot, | 
kugelrund, saftig und vollfleischig . . - || 6,80| 1,20] 0,25) 15 
828 Rundes scharlachr. m. w. 4,80! 0,90) 0,25| 15 
834  „ Würzburger Riesen-(Ries.-Butter) 
riesig groß. schön karmoisinrot | 

836 Ovales scharlachr. m. w. Knollenende 
840 Eiszapfen, lang. weiß,., s. fein, äuß. früh 


7,40, 1,50) 0,30 20 


\ 5,60] 0,90 0.25 15 


5,60) 0,90) 0,25, 15 
| 


5,60| 0,90] 0,25) 15 
4,80, 0,90, 0,25; 15 
0,80. 0.25 15 


Rettich 1. Mai- und Sommer-Rettich 


Aussaat für frühesten Gebrauch Januar bis Februar ins Mistbeet, alle 
3—4 Wochen eine neue Aussaat: vom April ab bis Juni in gleichen Zw ischen- 
räumen ins Freie. Nicht zu:dicht säen. kg 1008 | 10g Pt. 


Ttk 
845 Mai-,ovaler goldgelber,Dresdener Bün- “| “\#|S 
4,20. 0,80) 0,25 15 


del, feinlaub. . BEE i 
846 Mai-, rund. Stuttgarter weißer Treib- 4,20 0,80 0,25] 18 


848 Mai-, Delikateß-, halblang. weißer 4,— 0,70) 0,25 15 
849 Mai-, Ostergruß, weißer . . - - 9,40 1,60, 0,40 = 
850 Sommer-, Berl. rund. schwarzer feinlaub. | 4,20 0,80 0.25 


854 Sommer-, Berliner rund.weiß.,feinlaub. | 4,20 0,80 025 1 15 
856 Sommer-, Pilsener Treib- (Salvator). 


weißer runder, äußerst früh 4,80 0,90 En 15 


173 


he 


Alle Sämereien werden vor Verkauf auf Keimkrait geprüft 


une 


2. Herbst- u. Winter-Rettich 


Juni ganz dümn, breitwürfig oderin Reihen, 15—20 em ikg 


voneinander entfernt. er H 
860 Herbst-, Münchener Bier-, ovaler weißer, großer Original-Saat 
864 Winter-, runder schwarzer . } ! 
866 runder weißer, feinlaubiger . . . . . IE» HERE 
871 Rapontica (Oenothera biennis), große gelbe Salat- . 


Aussaat in Reihen mit 30 cm Abstand, und auf 15—20 cm Entfernung 


Rhabarber 


872 Amerikanischer Riesen- . ... 
874 Cyclop, Stiele rot, bis 2 kg schwer . 
SIOHMPERTOLIA, verbessert... 7. nee een, 
877 Rhabarber, starke Klumpen zum Auspflanzen 


A, 


April 


Aussaat April — Juni; die jungen Pflanzen pikieren 
und im August bis September an 
auspflanzen. 


878 Rosmarin (Rosmarinus offinalis) . N 
Aussaat März—Apriül in Schalen oder Töpfen in lockere, sandige Erde, 
en: sie weiter kultiviert werden 


Speiserübe 


912 


Rüben-Sorten I. Speiserüben 


Aussaat für früh. Gebrauch ins Mistbeet (Treibsorten), sodann für die nach Bedarf 
aufeinanderfolgend. Aussaaten ins Freie von März- April bis - - 


September 1 kg 100810 g| Pt. 

880 Mai-, allerfrüheste runde weiße, von feinstem M# AM 5% 
Geschmack NEE HE .113,80'0,70| 25: 15 
884 Mai-, runde frühe gelbe . 4,40 0,80 25, 15 
890 Rübstiel (Stielmus) Be: .13,80.0,70 25 15 


Die Blätter und Blatistiele dieser Sorte geben ein | 
besonders in der Rheinprovinz geschätztes Gemüse | 

891 SE” Herbst-, Teltower oder Märkische, kleine 
weiße, echt, allbekannte feine Delikateßrübe, ge- 
deiht am besten in Sandboden (Aussaat August bis 
September breitwürfig.) . . . Bull, 


3,80 0,70) 25 15 


2. Stoppel- oder Wasser-Rüben 


Aussaat Ende Juli, Anfang August, breitwürfig; die Saat wird durch wiederholtes 
Uebereggen gehörig verdünnt. Bei Aussaat mit der Drillmaschine müssen dieReihen 
30 cm Abstand haben. Sie geben ein vortreffliches Futter Fi FIT ger 
für Schafe und Rindvieh. 10 Es E ne as 

Ph v Br 
892 Lange weiße grünköpfige Ulmer . 122,— | 3.80/0,70| 25) 15 
894 Lange weiße rotköpf. Ulmer, gibt von allen 


Sorten die höchsten Erträge - 
898 Runde weiße rotköpfige 


22,— 3,80.0,70 25 15 
. 124,— | 4,— 0,70) 25| 15 


4,80 0,90 0,25 
4,80 


Ort und Stelle 


Be 


EEE N 
später in Topf 
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E 3.Rote Rüben, Salatrüben 
oder Bete 


April-Mai 


A a Au pe 


Aussaat in Reihen mit 30 cm 


0,90 0,25 15 | 910 Aegypt.,plattrunde, } y 

0,90: 0,25 15 dunkelrote, verbes- # 7 BT 

1,60 0,40 25 serte,s.fr.(S.Stamms.) 5.40 1 2551,45 
verziehen. 912 Berliner, lange, 
schwarzrote, mit 


1008 10g "pt dunkelblutrot.zartem 
M# |. 


"iS Fleisch ($S.Orig.-Saat) 3,80 0,70 25 | 15 
2,40 0,40 25 | 920 Runde, schwarzrot, 
3,—| 0,60. 30 dunkellaubige 
3,— 040 35 (S. Original-Saat) 4,— 0,70 25 15 


NL 0,80 bis 1,50 
1008| 10.8 | Pt. 
| # MA 

1,50 40 


e pflanzen, worin 


Urteil: Ich teile Ihnen mit, daß der in diesem Jahre von Ihnen bezogene 
Rübensamen Eckendorfer von sehr guter Keimfähigkeit war. Ich habe 
auch einen äußerst guten Ernteertrag gehabt. Trotzdem ich alle zwei 
Jahre auf demselben Stück Rüben bringen muß, habe ich auf 1100 qm 
310 Ztr, geerntet. 


N., 11. 11. 30, 


Hochachtungsvoll 
A. Sch. 


4. Futter-Runkelrüben 


Aussaat von Mitte April ab direkt an Ort und Stelle, in Reihen mit 
50 em und in diesen mit 40 em Abstand. Der großen Wichtigkeit der 
Runkelrüben für die Landwirtschaft entsprechend, lege ich die größte 
Aufmerksamkeit auf Reinzüchtung und allerbeste Saatware. Die von mir 
bezogene Rübensaat liefert auch deshalb ınur Rüben von größter Voll- 
kommenheit. ARNBFErT 


924 Eckendorfer verbess. gelbe Rie- "x ke Ihr en 
| # | 61 | 


sen-Walzen, Elitezucht 76,— 8,80 1,30) 30 
926 Eckendorter verbess. rote Rie- 

sen-Walzen, Elitezucht :. . . . 76,— 8,80 1,30 30 
928 Eckendorfer verbess. gelbe Rie- 

sen-Walzen . .........) 723,—| 8,20! 1,2030 
930 Eckendorfer verbess. role Rie- 

sen-Walzen . ..........| 72,—| 820) 1,20 30 
936° Mammut(ElvethamsRiesen-),lange 

rote dicke, verb. (beste Sorte zum | 

Abblatt Eee Be N 7902 158, 9011:20680 
946 Futter-Zucker-, lange weiße grün- 

köpfige, bringt kolossale Erträge | 74,— 8,40 1,30 30 
947 Zucker-Futter, Ovana- Original, 

weiße olivenförm., hat hoh. Geh. an 

Nährstoff ..\\ 88,—111,—| 1,30) 30 


5. Zuckerrüben. 
Kun: Siehe Futter-Runkelrüben. NOOkgIORg 1 kz 100g 
Klein - Wanziebener, KUHN 


weiße ver= | # g 
bess., sehr zuckerhaltig u. ertragreich | — | 9,20 1,40 30 
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Kopfsalat Maikönig 


Salat-Sorten 


I. Kopfsalat 


Aussaat zum Treiben Oktober bis Januar, 
bruar bis März ins Mistbeet, zur Sommerkultur vom März 
ins freie Land. Für Wintersalat im August. 
schwarzes, g gelbes Korn. 

a) Treibsorten 
Böttners Treib-, beste, früh. Treibsorte 
(Original-Saat) ..... . Re .Ww 
Kaiser Treib-, verb., vor. Treibsorte . .Ww 
Steinkopf, goldgelber, sehr früh. - . W 
„Viktoria‘‘, allerirühester Treib- u, Freiland- 
salat m. gelblichgrünen festen Köpfen, äußerst 
widerstandsfähig gegen Kälte und Meltau 
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b) Freilandsorten 
Bautzener Dauerkopt, groß, gelb. zart., 
außerordentl. haltbar, unempfindlich 0 
Berliner Markt- (Deutscher Unver- 
gleichlicher}, gelber m. roten Kanten,der 
früh. u. beste Berl. Marktsalat . . .w 


„Bohemia“ wertvoll. für kalte Kästen und das 

freie Land, Pflanzweite 25-30 cm. Die Köpfe werden 

wie Kohlköpfe so groß, sehr fest, dabei sind sie sehr | 

ZArK LUNG BIO RRN. ee N N: | es 
| 


Erfurter Dickkopf, unempf. gegen un- 
günst. Witterung, hält sich sehr lange w | 
Fürchtenichts, gelb, groß. spätauf- 
schieß., fest, auch guter Wintersalat .S 
Großer gelber spätaufschießend., fest- 
köpfig, sehr zart, vorzügl. Marktsorte 0 | 
Heidelberger Schloß, außergewöhn- | 
liche große, gelbe, fest ER 
Köpfe, äußerst zart E 

„Herkules“, groß. gelber Winter . w 


Die Pflanzen A Sorie erreichen einen re 
von 90—100 cm und entwickeln feste, nach innen | 
wundervoll goldgelbe Köpfe. InGegenden, wo Winter- | 
kopfsalat angebaut wird,sollte,‚Herkules“nichtfehlen. 


Maikönig, frühester fester, großer gelber, || 
hat sich als Treibsalat hauptsächlich für 
kalte Kästen u. ganz vorzügl. als Land- 
salat bewährt (Originalsaat). .. .w\ 
Rudolfs Liebling, leuchtend zitronen- | 
gelb, sehr zart und fein... ...w| 


„Schlägt alles‘ von keiner Sorte zu über- 
treffen. DieserSalat bildet b. guter Kultur feste Köpfe, 
so groß wie Kohlköpfe und ist dabei zart und fein 


Trotzkopf, großer gelber, einer der 
besten, zartesten u. dauerhaftesten ıw 

„ großer brauner, festköpfig, hältsich 
lange, vorzüglich . . NEO 
Winter-Nansen (Nordpol), gelb, sehr 
zart, hält strenge Winter aus. . . . w 
Wunder von Stuttgart, große, überaus | 
feste,glatte Köpfe v.gelb.Färbung; hält sich 
lange, ohne zu schießen, vorz. Marktsorte 


2. Pflücksalat 


Aussaat wie beim Kopf- Landsalat. Bildet keine 
Köpfe, sondern liefert vom Frühjahr bis zum Spät- | 
sommer zarte, krause Blätter. 

1008 Amerikanischer m. braunen Kanten, ıv 
1010 Australischer:gelber .. .:...-w 
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. ‘(Latuke, Stech- T ka 1100 109 1 
3.Schnittsalat "sHrar Vattich) ko 1000 100 BL 
Aussaat Januar—Februar ins Mistbeet, März bis April fi 
ins Freie in Reihen m. 10—15 em Abstand ziemlieh dicht. 
1012 Gelber früher runder (Latuke) .W.|| 6, 1,10 0,25 15 
1014 feiner mooskrauser . . .S ' 8.40 1,60 0,30 20 
1016 hohlblättriger fräher Butter- . W || 7,—| 1,40| 0,30] 20 
3 (Lactuca a7 N = 
ı018 Spargelsalat ahgustana). : ° 3,70 0,80, 35 
\ussaat März bis April ins Freie, nach Bedarf alle3 Wochen 
wiederholen. Die Stengel werden wieSpargel zubereitet. 
1020 Salbei (Salvia officinalis) 1,60 0,40 235 


Aussaat im 2 ehst dünn; im August verpflanze 


man die Junge er 
1024 Shuerampfer, ee ea 2,20 0,40 25 


Kultur: Aussaat im Frühjahr od, Herbst ins freie Land m.30%X30 em Entfernung: 


Schalotten, siehe Zwiebeln. 


Schnittlauch oder Graslauch (Allium Schoenoprasum) 


Aussaat im März bis April oder Juli lugust 

Mistbeet, später die Jungen Pflanzen mit 15—20 cm Ab a l I ug 1 Pt, 
ruspflanzen. . x) 
1025 Schnittlauch-Samen 
1030 Schnittlauch-Pflanzen 


10 St. Mt 2,75 


2,20 0,40 25 


100 St. „M 24.— 


oder Scorzonera 


tiefe Rillen mit 
In verlangen extra 


Schwarzwurzel 

Aussaat Mürz—April in d-5 cm 

10—50 0m Entfernung. Schwarzwaurze 

tiefgelockerten Boden. 

1032 Einjährige Riesen-, bringt, wenn zeitig 
im Frühj. gesät, im IRg 


„ wi |10g 2 
Herbst schöne, glatte | # [4 


Wurzeln BE 30,— 4,50 0,90 50 
1038 Russische Riesen-, 
sehr ‚gut 28,— 4,20. 0,80' 45 


Bleich-Sellerie Sellerie, Prager Riesen- 


Sellerie oder Zeller (Knollen-Sellerie) 


Aussaat Februar-März!ins Mistbeet sehr dünn (nur 5.9 pro 100 g | 10 g | ıPı. | 
Fenster). NM M N 
1044 Delikateß-, früher weißer, äußerst zart 3,20) 0,70) 30 ° 
1048 Prager Riesen-, großer, glatter, riesige | 


Knollen, mit zartem weißen Fleisch . 


1050 Riesen-Alabaster, groß, mit festem, rein- | | 
weißem Fleisch, rostfrei | 3,40] 0,80 


1051 „$axa“, eine der besten Sorten für den Marktgärtner. | | 
Sellerie „‚Saxa‘“ hat kurzes Kraut und bringt ovalrunde, | 
zu !/, aus der Erde wachsende Knollen von beträchtlicher 
Größe und mit geringer Wurzelbildung. Das Fleisch ist 
rein weiß, sehr zart und von vorzüglichem Geschmack. 


(S. Originalsaat) 


| 3.20, 0,70) 30 | 
| 


30 


4,60 0,90, 40 


Bleich-Sellerie ! 


Aussaat und Anzucht wie beim Knollen-Sellerie. Die Pflan- z| 108 | Pt. 


sen werden dann in ca. 20 cm tief, 75—100 em voneinander 1100 g 5 

entfernte Gräben mit 40 bis 50 em Abstand gepflanzt. | # | “(A 
1052 Weißer englischer, vorzüglich 2,40 0,50, 30° 
1056 White Plume, breite, weiße Rippen \ 3,60 | 0,80) 30° 


Gutes Saatgut bester Abstammung gibt die höchsten Erträge 13 


ee 


a 


1058 Schnittsellerie, aromalischer, extra | 105| 1; ri 
; Suppengrün sowie a. 

erwenden : 
e Pflanzen mit 25—30 
flanzen. 


krauser, vielsteng! 
2,40 0,50 30 

m Entfernung 

Sommer-Endivien, siehe Endivien. 

> 

Spargel 


(Asparagus en 
ssaat im März in Reihe 


mit 25—30 em Abstand, nieht 


zu dick. 


1060 Ruhm von Braun- 
schweig, aller- 
größter Riesen- 


1 kg 1008 | 10g|1Pt. 


5,20 1, 


ı065 Spargelpflanzen iosı. wos: 
(Ruhm von Braunschweig), \ 
einjährige, reich bewurzelt, 


sehr ertragreich . 3 25 
Die beste Pflanzzeit zur Anlegung von Spargelbeeten ist das Frühjahr 
Monaten Mürz-Mai. Von den Pflanzen sind die einjährigen entschieden die 
und den zwei- oder dreijährigen vorzuziehen, sie wachsen am sichersten ar 


Spargelsalat, s,Salat 
Sorten. 

Speise-Kürbis, s. Kür- 
bis-Sorten. 

Speise-Rüben, s, Riü- 
ben-Sorten. 


Spinat 


tussaat für den Winter- 
und ersten Frühjahrs- 


gebrauch von August 


bis Oktober. Frühjahrs- 

2 ıater die 

Witterung er! eit 

würfig 0ot 25 in Reihen 

mit 20—25 em Abstand 

Spinat, Viktoria Riesen- 1 100 ke 10ke 5 Ike 10081108 

3 ; Kr a er, MIDI 
1068°Flämischer Riesen-, verb., sehr | & . ° 

großblättrig RI Teak | 74,—| 9,40) 1,80 | 40 15 

1070 Gaudry-Riesen-, verb., großer | 
rundblättriger, gute Marktsorte 68,— 8,20 1,60 140 15 


1071 Juliana, dklgrüner spätaufschieß. | 98,— 11,— 2,20 50 20 
1072 Spät aufschießender dunkel- 

grüner, verb., breitblättrig . 11 74, — 
1076 Viktoria- Riesen-, breitblättriger 


dklgrün., spät aufschieß. Beste Sorte | 


9,40 1,80 140 15 


für Frühjahrs- und Sommeranbau || 74,--|11,— | 2,20 | 40 | 15 
1080 Riesen-Eskimo, dkl.grüne große 

Blätter, ausgezeichnete winterfeste 

Sorte : 74,—|11,—|'2,20 20 | 
1084 Englischer Spinat oa. immer- ie na we m. 


#7 “IMS 
12,— | 2,20 0,40. 20 


Ort und Stelle. mit 


währender (perennierender) Winter- 

(Rumex) SER FREE 
Aussaat im Frühjahr oder Herbst ins freie Land an 
30%30 em Abstand. 


10835 Spinat, Neuseeländer (Tetragonia 'i "Es UF ei 


expansa) . . 4,20 0,80 0,25 15 
Aussaat Mitte März ins "Mistheet (Samen keimt schwer), 
zu pflanzen mit 60%60 em Abstand. 


Steckrüben, siehe Kohlrüben. 
Steckzwiebeln, siehe Zwiebeln. 
Stielmus, siehe Rübstiel bei „Rüben-Sorten“. 


Tabak (Nicotiana Tabacum) 


Aussaat im April ins Mistbeet, die jungen Pflänzchen pikieren | 108 Let, 
und nach Mitte Mai mit 60x80 em Abstand auspflanzen. Wi 

1092 Amersforter großer, ER". 
1093 Connecticut 3 j BEN ; 
1094 Havanna ! 

1097 Langblättriger 


Thym ran (Thymus vulgaris) 


we März-April ins Mistbeet und später die Jungen Rlienzen auf 30X20 cm 
Entfernung verpflanzen. Im Mai-Juni kann direkt ins 1 1oc 10 8 1Pı 
freie Land gesät werden. Be w 4 


1098 Deutscher Winter- 


0,60 3 
0,60 25 
0,80 30 
| 0,70) 25 


| 6,80, 1,20 30 


von dort ins Freie 


Aussaat im April, später mit 30 cm Abstand verpflanzen. 


Aussaat im zeitigen Frühjahr 


Tomate oder 
Liebesapfel 


(Solanum Lyco- 
Perg um) 


1ussa infung Mär 
April ins Mistbeet od« 
Schalen, Töpfe di 
u ” tehen müssen 
später die jungen Pflan 


zen am besten in klein+ 
Töpfe pikieren und Mitte 
Mai an sonnigem, gt 
sehützten Standort ın 
SOXSO em. Entfernung 
auspflanzen 


1100 
„Ailsa Graigh‘“. 
Elitezucht. Aeußerst 
frühe, robust wach 
sende Sorte mithoch- 
roten, glatten Früch- 
ten, reichtr., besond. 
f. Treiberei geeignet. 
100 g 4 16,—, 10.9 
‚Mt 2 60, 1Port. #2 0,50 

1102 
„BestevonAllen‘“ 
Der robuste, ge- 
sunde Wuchs, die 
Frühzeitigkeit sowie 
die außergewöhn- 
liche Fruchtbarkeit 
sind die bemerkens- 
wertesten Vorzüge 
dieser Sorte. Die 
Frucht ist glatt, hoch- 
rot u. üb. mittelgroß. 


100.9. 40,—, 10.9 
IE. 6,40, 1 Port... O.& 


Tomate Heterosis 


1104 Bonner Beste, außerordentlich frühe, reich- | 10 g 108 Pt 


tragende, rundfrüchtige Sorte, sehr wider-- | # #1 1 

standsfähig (Spezialzucht) 24,— 3,80 0,50 
1106 Erste Ernte, früheste, glattfrüchtige, "sehr 

ertragreich . 1 13,;—12,5010,50 
1108 Goldenes Jubiläum, mittelfrüh, groß, glatt, 

gelbfrüchtig . . . | 12,— 11,800,40 
1110 Heterosis, hochr und, vollkommen glatt, mittel- | 

groß, sehr früh, Fleisch sehr fest und von wür- 

zigem Geschmack E 10 Port. .# 9, — |l,- 
1112 Kondine red (verb. Tuckswood Favorit), herr- 

liche, sehr ertragreiche Sorte für Haus- und | 

Freilandkultur (Hochzucht) \ 15,60 2,60 0,50 


1114 Lukullus, unübertroffen an Ertrag, früh, groß- 

früchtig, zartfleischig, leuchtend rot, glatt, sehr | 

haltbar . .12,— 1,80 0,40 
1115 Radio, sehr früh! Früchte vollkommen "glatt | 

u. rund, mittelgroß, von leuchtend roter Farbe 

(Spezialzucht) ... . wel 
1117 San Marzano, neu, zum Einlegen als ganze 

Frucht ausgezeich., glatt, sehr fest, Hochzucht 
1118 Schöne von Lothringen, früh, große runde | 


3,20 0,50 


6,40 1,20 0,35 


glatte, leuchtend scharlachrote Frucht, sehr | 

volltragend, widerstandsfähig . : a ae a Fa 195319) 
1120 Stirling Castle, lebhaft scharlachrot; rund, | 

für Frühtreiberei ausgezeichnet 4,80 0,80 0,30 


1126 Tuckswood (auch Duckwood genannt], außer- 
ordentlich reichtragende frühe Tomate. Frucht 
groß, glatt, glänzend scharl. Beste Treibsorte 

1130 


Waldmeister 
(Asperula odorata) 10,40 1,60 0,40 


Aussaat im Juli auf ein schattiges Beet 
in sandige Laub- od. Heideerde. Verpflan- 
zung im Herbst. 


1135 Weinraute||ı0z 10 «| 
N 


N 
oder Raute 
(Ruta graveolens) | 2.40 0,60) 30 


15,— 2,20 0,40 


1 pt. 


x 


ı120 Wermut (Artemisia Absynthium) 3,20 0,70 40 


März-April in Schalen unter Glas oder in 


Kästen: später die jungen Pflanzen auf 30—40 em Abstand auspflanzen. 


14 Adolph Schmidt Nchf., Berlin SW 61, N #4 und Charlottenburg 


Zwiebeln, Zittauer Riesen- 


Grassamen-Mischungen 


Seit langen Jahren 
eine bedeutende Spezialität meines 


Die Mischungen werden ausschließlich aus den besten Gräsern, 


Jwiebeln, Fipollen oder Bollen 


I. Samen 


Aussaat im März-April, sobald es die Witterung zuläßt, breitwürfig oder in 
Reihen mit 15—20 cm Abstand. Die Samen dürfen 
nicht tiefer als lem in die Erde gebracht werden. | Wr. 
1148 Braunschweiger dunkelrote plattrunde 15,—, 2,60 50 30 
1150 Frühlingszwiebel, weiße allerfrüheste |18,— 3,20) 70 
1152 Zitfauer Riesen-, runde gelbe, beste | 
Dauerzwiebel, für Großkultur . . . .\| 7,—| 1,40 40 | 25 
1160 Königin, allerfrüheste kleine weiße, z. || | 
Einmachen (Februar-März ins Mistbeet | 
säen und später ins Freie auspflanzen) |18,—| 3,20 70 | 35 


2. Steckzwiebeln 


Zeitig im Frühjahr in Reihen von 15 em Abstand und in diesen ı kg | 100 

mit ca. 10 cm Entfernung zu stecken. M 9 
1164 Kleine gelbe | gut getrocknete Ware. . . . . 1,60! 30 
1166 Allerkleinste | ee ee | Zu 
1168 Schalotten, gewöhnliche . | In Reihen mit 15 (| 2,60 | 40 
1170 Knoblauch, gewöhnlicher . . | P'*?0cmAbstand) | 3 _ 60 


zu stecken 


fi 
5 


Achtung! Ein guter Rasen wird immer für jeden Gartenarchitekten und Land- 
schaltsgärtner die beste Reklame sein; daher sollte man nicht auf die billigsten 


Grassamen-Mischungen, die im Grunde genommen viel zu teuer bezahlt werden, 


achten. 


Geschäfts 


Billige Mischungen enthalten für Rasenplätze ungeeignete Sorten 


Gräser und viele unkeimiähige, leichte Samen. 


Kultur: Aussaat am besten im Frühjahr von 
Aprilab bis EndeSeptember.Der Boden muß 
gut mit verrottetem Stalldung gedüngt— 
tief umgegraben — sorgfältig abgeharkt 
(von allen Wurzelarten, Steinen usw. be. 
freit) und gut geglättet werden, dann streut 
man den Samen möglichst an einem wind- 
stillen Tage gleichmäßig breitwürfig aus. 
Sodann wird der Samen mit dem Sa- 
meneinhackgerät „Igel Duplex" oder mit 
einer engzinkigen Harke kurz eingeharkt 
(eingehackt) und nachdem festgetreten 
oder mit einer Gartenwalze überwalezt. 
Danach ist die besäte Fläche fein, gleich- 
mäßig und durchdringendzu überbrausen, 
was täglich je nach der Witterung des 
Morgens und Abends zu wiederholen ist. 
Wenn das Gras aufgegangen undca.10 cm 
lang ist, wird es zum erstenmal mit der 
Sense, später jedoch am besten mit der 
Rasen-Mähmaschine geschnitten. Um einen 
guten, dauerhaften Rasen zu erzielen, 
wird die Fläche nach den ersten Schnitten 
nochmals überwalzt. Eine Dunggabeim 
Herbst mit kurzem verrottetem Dünger(der 
im Frühjahr wieder abgeharkt wird) Tho- 
masmenhl und Kainit, im Frühjahr und 
im Sommer mit Hornmehl, Blutmehl, 
Rinderguano fördert das Wachstum sehr 
und gibt dem Rasen eine schöne dunkel- 
grüne Farbe. Als Aussaatquantıum 
rechnet man pro qm 509, für größere 
Flächen pro Morgen 60—50 kg Samen. 


auf Grund sorgfältiger Beobachtungen, entsprechend den ver- 


schiedenen Verwendungszwecken, zusammengesetzt. Zur Bildung eines dichten Garten- und Parkrasens ist es nötig, daß die feinen, sich 

ausbreitenden, niedrigen und allerdings teuren Gräser unbedingt in den Mischungen enthalten sind. Wenn anderweitig Mischungen 

wesentlich billiger angeboten werden, so sind entweder geringere Qualitäten oder minderwertige Grasarten dazu verwendet. 

Demgegenüber mache ich es mir zur Pflicht, nur Gräser allererster Qualitäten zu liefern, und für solche verstehen sich die notierten 
Preise. Gräser von geringer Güte führe ich grundsätzlich nicht. 


Mischungen für Ziergärten 


| 50 kg | 10kg |Ikg 
7 


1200 Mischung f. gew. Garten- od. Parkrasen 60—70 15.— 
1201 Gute Mischung f. Park- und Gartenrasen 80—90 19,— 


1204 Berliner Tiergarten-Mischung, extra 
feine, f. Park- u. Bleichrasen . 3 

1208 Mischung f. feinen Schmuck- u. Teppich- 
KASOTEEN RENRETE EN 

1210 Schmidt’s Elite-Mischung, aus Gräsern 
I. Güte, die eine dichte Narbe bilden, zu- 
sammengesetzt. Für feinsten Schmuck= 
rasen. Bezüglich Feinheit und Dauer- 
haitigkeit unübertrofien . 


1212 Feinste Mischung für stark beschattete 
Fiächen, Schattenmischung .... . 


1215 Feinste Mischung f. Rennbahn u. Sportpl. 


90-100 


. 95-105 


110—130 


- 100—110 


60—70 


De 


2 


28, 


24, — 
NE) Ferm 


M 
1,60 


3,20 


2,80 
1,80 


Mischungen für Futterbau 150kg | 108 Tre 
1221 Klee-Gras-Misch. für Wechselwiesen. | * ee 
(Grünfutter). . . . |80—95 20,— 2,20 


Mischungen für dauernde Wiesen | 
(DiePreisnotierungen verstehen | ger | 
sich für Mischungen ohneKlee.) | riser | Kiee 
1224 Mischungen für trockenen , *s | kg 
sandigen Lehmboden |12-—-13, 3—5 |90-100|22,— 2,60 
1226 „ für trockenen torfhalt. | 
Moorboden . .. . . 15—18 2-3 90-100|22,— 2,60 
1230 „ für frischen feuchten | | | 
humosen Sandboden . 12-16 3-4 95-105 24, 2,80 
1232 „. F. frisch. feucht. lehm- | 
od. tonhaltigen Boden |12—--16 3—4 95-105 23,— 2,70 
1235 Misch. z. Befestig. v. Böschungen, Eisen- | 
bahndämmen, Festungswällen, Gräben usw. | 
(aus tiefwurzelnden, ausdauernden Gräsern besteh.). 146-—-50'12,— 1,40 


n 


| 


I; 
F 


ÖOrasjamen- 
Sorten 


für Rasen, Wiesen 
und Weiden 


Aussaatquantum pro Morgen 


1/, Hektar sind in [ J)kg angegeben 


(Preise schwankend] 


1300 Agrostis stolonifera, Fioringras, wertvoll. 
Untergras für feuchte Lagen 
1305 Aira flexuosa, gebog. Schmiele, Untergras 
für humosen leichten Sandboden . (6) 
1306 Alopecurus pratensis, Wiesenfuchs- 


schwanz. Vorzügl. Wiesen- und Futtergras | 
11105-115125, —|2,80 


für feuchten, kräftigen Boden . (6—8) 
1308 Anthoxanthum odoratum, echtes Geruch- 
gras, Untergras v. 30-50 cm Höhe f. leichten 


bis schweren Boden, auch Moorboden [18] | 
1310 Avena elatior, französisch. Raigras, Ober- || 


gras von gutem Futterwert, für leichte und 
bessere Bodenarten . RER Be alhke), 
1312 Bromus mollis, weiche Trespe, 
Futtergras für leicht. sandig. Boden (12—15) 
1314 Cynosurus cristatus, Kammgras, ein vor- 
zügl. Untergras, bildet eine dichte Narbe, 
für feinsten Gartenrasen ERTL) 
1318 Dactylis glomerata, Knaulgras, Obergras 
von ausgezeichnetem Futterwert . . (10) 
1319 Festuca ovina angustifolia, feinblättriger 
SCH WINGO He ar Hr . [10) 
1320 Festuca ovina (duriuscula), Schafschwin- 
gel, Untergras, 
weiden, gedeiht i. d. leichtest. Bodenarten (9) 
1321 Festuca heterophylla, verschiedenblättrig. 
Schwingel, mehrjähriges Untergras, für 
nicht zu feuchten Boden 28.3: [10] 
1322 Festuca pratensis, Wiesenschwingel, Ober- 
gras von vorzüglichem Futterwert für alle 
Bodenarten :. ..(10—12) 


1323 Festuca rubra, Roter Schwingel, mehr- | 


jähriges Untergras, für trockenen auch 
frischen Boden . . Süddeutsch (15'/,) 
1324 Festuca rubra, echte Ausläuf. bild. (12'/,) 
1325 Festuca sciuroides, unechte Quecke, für 
Böschung- u. Sportplatz-Mischungen (16-18) 
1330 Lolium italicum (aristatum),: italien. Rai- 


gras. Obergras von gutem Futterwert, f.mild. | 


unentbehrlich für Schaf- | 


| 50 kg 


Boden, Lehmboden auf Rieselwiesen . (12) 
1332 Lolium perenne, engl. Raigras, Untergras, | 


bestes Wiesengras, auch für Gartenrasen, für 
alle Bodenarten ... .(12—14) 


| 38— 42] 


Lolium perenne 


|10kg|1 kg 


LM | AM | M 
(3—4) |148-155|34,— 3,80 
44-50 111,— 11,20 


86,—|9,20 
| 


| 


140-148 32, — 3,60 
frühes | | 


| 2428| 6,40.0,70 


115-125 28,—3,— 


| 64—70116,— 1,80 


125-135 30,— 3,60 
| 


1110-12026,— 3,— 
130-120)31, - 3,40 
i 


| %03510,1220 


130-140 31,- E Io 
‚370-390 |88.— | 10,- 


| 2530| 7,— 0,80 


| 
34—36, 8,501, 


Da 


1334 Lolium perenne tenue, Paceys feinblättr. | 


engl. Raigras, sehr feinblättrig und deshalb 
für feinere Rasen ..... (10—12) 


velmilitz, Obergras v. vorzügl. Futterwert, 
für feuchte Bodenarten, überflutete Wiesen 
INA EN. ..0..[6—8) 
1338 Phleum pratense, Timothee, Obergras, 
bekanntes gutes Futtergras, für dauernde 
Grasanlagen u. für alle Bodenarten (4—5) 
1340 Poa nemoralis, Hainrispengras, Untergras 
von vorzüglichem Futterwert, auch f. Park- 
und Schattenrasen gut . er [B] 
1342 Poa pratensis, Wiesenrispengras, Unter- 
gras, eines der wertvollsten Gräser für 
Wiesen- und Zierrasen, das in keiner Mi- 
schung fehlen darf . ..2..[6—7) 


| 45-50 12,— 1,40 
1336 Phalaris arundinacea, Rohrglanzgras, Ha- | | 


| = 105,- 14,- 


54—58 14,— 1,50 
| 


| | 
290-310,65,— 7,40 


230 -240152,— 5,80 


Schmidt’s wohlriechende, großblumige Edelwicken sind unübertroffen 
ben ben a le Fe lasl 


1400 
1404 


1406 
1408 
1410 


1414 
1416 


1420 
1422 
1430 


1432 
1440 


1442 
1445 
1448 
1450 
1451 
1452 


1454 
1456 
1458 
1460 
6439 
1464 
1466 
1480 


1484 


Allee, Luzerne unö 
Futterkräuter 


(Preise schwankend) 
Bokhara-Klee, Riesen-Honigklee {Meli 
lotus albus altissimus], z. Gründüng. (5—6) 
Gelbklee, Hopfenklee (Medicago lupulina), 


für trockenen Boden : (5—6) 
Inkarnatklee (Trilolium incarnatum)(7—-9) 
Rotklee (Trifolium pratense]) . . . . (5—6) 
Schwedischer Klee, Aliske, auch Bastard- 
klee (Trifolium hybridum) . . 3—4) 
Weißklee * (Trifolium repens), auch für 


rauhe Lagen . . . (3 —4) 


Wund- oder Tannenklee (Anthyllis vul 
neraria] a ER . (5—6) 
Buchweizen, inländischer brauner (25 30) 
»  sSilbergrauer ae 2125-30] 
Erbsen, große, weiße Viktoria- od. Riesen- 
erbse . [45—50) 


„» frühe, kleine, gelbe Felderbse [45—50) 


Esparsette oder Türkischer Klee (Ono- 
brychis sativa), einschürig . (45—50) 
Leinsamen (Linum usitatissimum)] . (55) 


Lupinen, blaue (Lupinus angustifolius) (50) 
„ gelbe (Lupinus luteus) . [50) 
Luzerne, blaue (Medicago sativa] . (7—9) 
ungarische VER PEEN E 

„  Sandluzerne (Medicago media), auch 


noch für leichten Sandboden (9—10) 
Mais, badenscher früher . (25—30) 
„ September- ...... . 25-30] 
Mohn, blauer, mit geschlossenen Köplen (1) 
» weißer 1) 


Phacelia tanacetifolia, Gründüng.-Pflanze 
u. bestes Bienenfutter (3) 100 g.% 1,30 
Senf, gelber (Sinapis alba) . (5—6) 
Serradella (Ornithopus sativus] . (7—9] 
Wicke, gewöhnliche, auch Sommerwicke 
genannt [(Vicia sativa] . - (50) 


„  Sand- oder Winterwicke [Vicia vil- 
: . 40) 


losa] . 


(Solanum tuberosum) 
Frühkartoffein werden am besten in den Monaten 


flachen Kästen vorgekeimt und im April ausgepflanzt. 
legt man Ende April mit 40%60 em Abstand. 


Saat. Rartoffein 


50—55113,00'|1,50 
40—44 9,80 1,20 
38—40 8,801, 
80—85 19, 2,20 
70—76 17, 2,— 
140-150 34, 3,80 
60—64 14,20 1,60 
18—20 4,60/0,50 
22—25 5,60.0,60 
21—23 5,20 0,60 
20—22 4,800,55 
32— 34 7,80/0,90 
26—30 7,— 0,80 
12—13) 3,—|0,40 
13—15 3,40.0,40 
94—98,22,— 2,40 
105-110 24,— 2,80 
130-140 31,— 3,50 
Tagespreis 
40—44 9,80 1,20 
a: 11,40 1,30 
— 120, 18, 
26—30| 7,— 0,80 
a2 34 7,50. 0,90 


14—16 
I 
| 


36—38| 8,4011,— 


3,60 0,40 


Januar, Februar in 
Die späteren Sorten 


1490 Böhms allerfrüheste gelbe ....... | 50x8 | IOkg- 
1495 Erstling, allerfrüheste gelbfleischige . . . . | 3% #7 
1500 Früheste Hörnchen, früheste feinste Delikateß- | 

kartoffel RR N ER ee sr 
1505 Frühe Flocken, frühe feine Speisekartolfel Do N 
1508 Frühe Kaiserkrone, außerordentl. ertragreich 283 
1510 Frühe Rosen, schr frühe feine Speisekartoffel E = 
1518 Paulsens Juli-Nieren, bekannte früh. gelb- BES 

fleischige Speisekartoffel . . . 2 2.2.2... B E 
1520 Industrie, sehr feine, gelbfleischige Winter- Mi en) 

kartoffel BE RE ED Ehe Rules 
1522 Odenwälder blaue, mittelfrüh, lief. gute Erträge & = 


1524 Preußen, ertragr. gelbfl. Spätkartoffel, krebsfest 


16 Adolph Schmidt Nchf., Berlin SW 61, 


N 4 und Charlottenburg 1 


Elite-Blamen-Samen 


Erklärung der Zeichen: ® Blumen, 
Mistbeete oder 


haus. 


einjährige 
Töpfe gesät und, wenn 
W Warmhauspflanzen. 


Pflanzen. 8 Schlingpflanzen. 


Sämtliche Stauden-Sämereien müssen unter Glas oder unter Bedeckung im Freien an geschützten Stellen ausgesät werden, 
sie sind.daher immer sorgfältig feucht und schattig zu halten. 
nicht stärker mit Erde ‘bedeckt wird, als es selbst stark ist. 
sondern drückt dieselben nur leicht an und hält die Oberfläche gleichmäßig. feucht. 


hartkörnige Samen liegen sehr lange, ehe sie keimen, 
ist, daß das Samenkorn 
sind mit einer Glasscheibe zu bedecken. ® 
ein Grewichtsteil unter 


Grosblumige Zwerg-Chrysanthemum-Aster 


n Stern 


(Aster Callistephus sinensis) 
Von Astern führe ich nur erstklassige, bestens bewährte Sorten, 
die in jeder Hinsicht das Vo/lkommenste in bezug auf Füllung der 
Blumen, Reinheit der Farben und Bau der Pflanzen darstellen. 


Aussaat Mitte März bis Mitte April ins Mistbeet oder Schalen. Nach dem 
Aufgang die Pflänzchen durch Lüften abhärten und wenn dieselben stark 
genug, an sonniger Stelle Mitte Mai auspflanzen. 


I. Niedrige Sorten 


Zwerg-Bukett-Aster (Boltze) 
Niedrige reichblühende, reizende Klasse für Töpfe u. Einfassungen. 
1601 schneeweiß, 1604 scharlach, 1607 hell- 108 I 1.5 lıet. 
blaı, 1609 dunkelblau, 1611 Karminrosa, M 7 5 
1614 weiß mit rotem Herz. 
Jede Farbe separat 
1620 Dieselben gemischt . 


4,80 0,65 35 
3,40 | 0,50 | 35 


Triumph-Aster 
Prachtvolle päonienblütige Zwerg-AÄster von nur 20 cm Höhe, 
reizend für Töpfe und Einfassungen. 


1631 weiß, 1634 dunkelscharlach, 1636 dunkel NETZE" 


blau, 1639 dunkelviolett, 1642 karmesin u E 

1645 Pfirsichblüte. | 

Jede Farbe separat - 5,—1.0,65.1-35 
1650 Dieselben gemischt . 4,80 | 0,65 | 35 


ME Großblumige Zwerd. Chr näse 
Beliebte, schöne, niedrige Sorte, sehr großblumig, eignet sich 
vorzüglich zur Topfkultur und Gruppenbepflanzung. 

1661 schneeweiß, 1663 feurigscharl., 1666 Pfir- 
sichblüte, 1668 rosa, 1671 
1673 hellblau, 1675 karmin 
Jede Farbe separat . : 

1680 Dieselben gemischt . 


10°g "tg. 1Pt. 
dunkelblau, M HM N 


4,80 0,65 35 
4,30 0,60. 35 


Urteil: Seit mehreren Jahren habe ich sämtlichen von Ihnen, für die Fa. H.R. Fr. 
bezogenen Samen bearbeitet und war ich mit selbigen immer zufrieden. 


L., 3.1. 30. Hochachtungsvoll P. H. 


die gleich in das freie Land gesät werden können. 
keine Fröste mehr zu befürchten, 
oc" zweijährige Pflanzen, die bei zeitiger Aussaat im ersten Jahre blühen. 
* Blumen, die sich zu Einfassungen eignen. 


Der Inhalt der Portionen wird reichlich bemessen, 
dem Portionspreis der betreffenden Sorte nicht abgegeben werden. 
soweit nicht Preise dafür besonders angegeben, 


m Sommerblumen, 
in den Garten gepflanzt werden. 


die erst in 
K Topfpflanzen für Kalt- 
2 Stauden oder perennierende 


Manche 
Beachtenswert 
Feine Sämereien bedeckt man gar nicht, 
Töpfen oder Kästen ausgesäte Sämereien 
Jedoch können halbe Portionen sowie 
Kleine Quantitäten von 1 und 2g werden, 
mit 25°/, Aufschlag berechnet. 


In Schalen, 


Zwerg-Viktoria-Aster 


Prachtvoll großblumig, ca. 30 cm hoch, 
herrliche Topfaster. 

weiß, 1692 dunkelscharlach, 1695 dunkel- 

blau, 1697 rosa, 1699 hellblau. M 

Jede Farbe separat A 

1710 Dieselben gemischt 


Blumen hochgewölbt, 


1691 


I elheier 


Kleinblumige, reichblühende Klasse von gedrungenem, kugel- 
förmigem Wuchs. Für Gruppen und als Topf-Aster zu empfehlen, 
Pflanze ca. 25 cm hoch. 


ANGER nee 


1721 weiß, 1723 dunkelblau, 1725 reinrosa, | 5 ıg ım. 
1727 h’blau, 1729 rosa mit weiß, 1731 blau | 4 Fa 
mit weiß. Jede Farbe separat . 6,80 | 0,85 | 40 ® 

1740 Dieselben gemischt . . Se EG, 0,80 , 40 

2. Halbhohe und hohe Sorten 
Königin der Hallen-Aster 
Sehr frühblühende Schnitt - Aster. 

1751 weiß, 1753 rosa, 1755 dunkelblau, 1758 hell- | 0» ırı. 
blau, 1761 dunkelscharlach, 1763 karmesin, | u 
1767 zinnoberkarmin. Jede Farbe OR 1,60 30 

1770 Dieselben gemischt . 1,50 30 

2 inpir de 
Außerordentlich reichblühende, kleinblumige Klasse, gut für 


Topf- und Bindezwecke. 
1801 weiß, 1805 weiß mit dunkelblau, 1807 weiß | og | ı 8 1 Pt. 
mit rotem Herz, 1808 weıß mit rosa Herz, | “| 
1809 rosa, 1811 karmesin, 1813 feurig- 
scharlach, 1815 dunkelblau. 


Jede Farbe separat . N RR 4,— | 0,50 | 35 
1820 Dieselben gemischt . . ... -:....1 340, 0,50. 35 
Herkules-Aster 
Bau der Pflanze kräftig, Blumen riesig groß von größter 
Vollkommenheit. 

1850 weiß, 1852 leucht. rosa, 1856 fliederblau, 10 FR Ts BR 
1858 veilchenblau. | Da 


Jede Farbe separat . 


WE Riesen- ka Washinktonidster 
Sehr großblumige, prächtige Klasse für Schnitt und Gruppen. 


1881 weiß, 1883 Pfirsichblüte, 1885 dunkelblau, Ts 13 Pe 
1887 karminrosa, 1889 h'blau, 1891 schar- | # BC: 319 
lach, 1893 karmesin, 1895 zinnoberkarmin. | 


Jede Farbe separat 4,80 | 0,65 35 
1900 Dieselben gemischt | 4,30 | 0,60 | 35 
1935 Daybreak-Aster (anerätehn De Pioe- | 

nix=Aster), zartrosa, Blumen schön gefüllt | 5,— | 0,65 | 35 


Blumen groß, langstielig für Bindezwecke . || 3,40 0,50 35 
1939 Leuchtfeuer, dunkelscharlach, dicht ge- 
füllt. Die leucht. Farbe aller Astern, sollte da- | 
her von jed. Gärtner z. Schnitt u. z. Bepflan- 


zung von Gruppen angeschafft werden 9,— | 1,20 | 50 
35° Amerikanische Schönheits-Aster 


| 
1938 Sada-Yakko-Aster, Fleischfarbig-rosa, | 
| 


n 1,20 40 | 


Diese neue Schönheits-Aster hat die alte Buschaster m. einem unglaublichen Vorteil 


überholt! Pflanze starkwüchsig robust, Blumen riesengr. Als Schnittblume unübertr. 


1940 weiß, 1941 dunkelblau, 1943 zart hellblau, 1945 karminrosa, 1946 karmesin 
1948 leuchtendrosa, 1950 Pfirsichblüte. 
Jede Farbe separat... ....... 10 g .# 4,80, 1 g ,# 0,65, 1 Pt. M 0,35 
1955 Prachtmischung 10 g .M# 4,30, 1.9 # 0,60, 1 Pt. Mt 0,35 


Californische Riesen-Aster 


Californische Riesenaster 


Der Name Californische Riesenaster sagt eigentlich nicht das, was diese Aster 
in Wirklichkeit darstellt, sie ist einfach das ‚Non plus ultra“ aller Astern. 
Blumen mit einem Durchmesser bis 15 cm auf 70—80 cm straffen, starken Stielen. 


1956 weiß, 1958 hellblau, 1959 dunkelblau, 1961 karminrosa, 1964 Pfirsichblüte 
Jede Farbe separat .. ..... .10 g 4 5,—, 1.g dt 0,60. 1 Pt. Al 0,35 
1970 Prachtmischung . .... . ..10 9. # 4,80, 19 4 0,60, I Pt. HM 0,35 


Amerikanische Busch-Aster 
Spätblühende dichtgefüllte Aster, langgestielt, vorzüglich zum 
Schneiden. 

1971 reinweiß, 1973 hellrosa, 1975 karmesin, 


1979 indigo, 1981 rosa, 1983 dunkelblau, == 
1985 scharlach, 1989 hellblau, 1991 Pfirsich- | 


blüte. 5 
Jede Farbe separat .. .:...2....2..1140! 30 
1998 Weißer Ball, großblumig REITEN N HE ELEN SR 
2000 Dieselben gemischt .......2.2....1130 3 
Riesen-Komet-Aster 
Bekannte, prächtige Schnitt- und Binde-Aster, mit edlen, gelockten 
Blumen. 


2011 weiß, 2013 die Braut weiß, später rosa, 2015 dunkelblau, 
2017 hellblau, 2019 karmesin, 2021 lilarosa, 2023 Rubin, glühend- 
Scharlach, 2025 rosa. 5 T 
10g lg 1 Pt. 
MM 3 
_ Jede Farbe separat... .. . 3,20| 0,50 35 
2030 Dieselben gemischt . . | EC Kaya OR 0] RE 


Straußenfeder-Aster 


Große lockere Blumen, äußerst reichblühend, sehr gute lang- 
gestielte Aster, vorzüglich zum Schneiden. 
2041 reinw., 2043 rosa, 2045 hellblau, 2047 dunkel-__ 
blau, 2063 dunkelscharlach. 10% | 18 |1Pt. 
M | M N 
2,80 0,40) 0,35 
2,70, 0,40] 0,35 


Jede Farbe separat 
2070 Dieselben gemischt 


ister-Blumen sind lange haltbar, schmücken Garten und Heim! 17 
ee. 


Einfache und spätblüh. Original-China-Asteı 


Riesen-Hohenzollern-Aster 
verbesserte, 


Prächtige Klasse, mit riesigen, lockigen Blumen aul 
langen Stengeln, vorzüglich zum Schneiden. 
2081 weiß, 2083 rosa, 2085 hellblau, 2087 Pfirsichblüte, 

2089 azurblau, 
2091 dunkelblau, 


2093 karmesin. 1 8 l: 
. I “ 


Jede Farbe separat 3.40 0,50 35 
2100 Dieselben gemischt . ; >: 3,201 0,501.35 


IPt 


Beste Aster-Mischungen w. 


14 N 


10g |Prt 


2140 Gefüllte Astern, Misch. besterhoher Klassen 8,80 1,40 30 
2150 5 = A: „ halbhoher „ 11,60 3,—| 30 
2160 x 5 R „ niedriger „ 15.60 2,70 35 


Sonnenschein-Aster 


(verbesserte anemonenblütige). 
Bau der Pflanze reich verzweigt, Blumen langgestielt, gute Schnittsorte. Die Blume 
erinnert sehr an ein halbgefülltes Stauden-Pyrethrum. 


2161 weiß, 2162 dunkelblau, 2163 dunkelrosa, 2164 fleischfarbigrosa, 2165 hellblau, 
2166 lila, 2167 karmesin, 2168 rosa, 2169 zinnoberkarmin. 
Jede Farbe separat. 10 g .# 1,50, 1 Port. ‚0,30. 

2170 Prachtmischung 10 g .#/ 1,40, 1 Port. ‚Il 0,30. 


Einfach blühende Astern 
Einfache (Margareten-)Aster 


Vorzüglich für Binderei. Blühen frühzeitig, tragen ihre Blumen 
auf langen, steilen Stengeln und halten sich abgeschnitten sehr lange. 


2171 weiß, 2173 dunkelrot, 2175 rosa, 2177 dunkel- 7 102 Pa 
blau, 2179 hellblau, 2187 karmesin, 2188 purpur, 7 $ 
2189 purpurviolett. 


Jede Farbe separat . .. . ; ' , | 0,80! 25 
2200 Dieselben gemischt ....... n Ser OZUON2D 
2211 »Helvetia“, feurigkarmesin, herrlich . i 1,50 30 
2214 Feurigscharlach, vorzüglich . . . . . . 11501480 


Einfache, spätblühende Original-China-Aster 


Sehr großblumig, noch in vollem Flor, wenn alle anderen Astern 
verblüht sind; sehr schön zum Schnitt. ——— 
2221 weiß, 2223 karmesin, 2225 rosa, 2227 dunkel- = ne 
violett, 2228 purpur, 2229 hellila. 8% | 
Jede Farbe separat ER, 
2230 Dieselben gemischt 


— en 
Urteil: Astern Boltzes Zwerg, Amerikanische Busch, Riesen Komet, einfachbl. China 


standen wie ein Wald, nur schade, daß der zeitige Frost der Herrlichkeit ein so 
frühes Ende machte, Bln.-Z., 21. 11. 28, H. M., Obergärtner. 


| 1,—| 25 
| 0,80, 25 


Ich war mit Ihren Sämereien immer zufrieden und werde auch weiterhin von 
Ihnen beziehen. 


B.,.11:/1, 80 Hochachtungsvoll R. Kl. 


Adolph Schmidt Nchf., 


Großblum. Dresdener remont. Sommerlevkojen 


‚Levkojen 


(Cheiranthus annuus fl. pl.) 


Meine sämtlichen Levkojen sind von unübertroffener Qualität 
und liefern einen hohen Prozentsatz gefüllt blühender Pflanzen. 
Aussaat f. Sommer-Levkojen März-April ins kalte Mistbeet oder auch Anf. Mai 


ins freie Land. Nicht zu dicht säen, den Samen mit fein gesiebter Erde be- 
decken. Levkojen müssen im Saatheete ziemlieh trocken gehalten werden. Mai 
auspflanzen. Winter- Levkojen werden am besten im Mai ausgesät, Ende 


‚Juli ausgepflanzt und im September bis Oktober in Töpfe gepflanzt. 
Großblumige Sommer- Levkojen 
Bekannte, herrliche Klasse, von kräftigem Wuchs u. langer Blütezeit. 


2301 weiß, 2303 brillantrosa, 2305 dunkelblau, | ‚,, a A | Pre. 
2307hellblau, 2309 karmesin,23llkanarien vu #8 
gelb, 2313 dunkelblutrot, 2315 Fleischfarbe 


Jede Farbe separat . 7,20. 0,90) 40 
2320 Dieselben gemischt . R ah 6,80 0,90 40 
2330 Großblumige Sommer- -Levkojen. Land- 

samen gemischt . 100.9: 21,20 || 3—| — 135 

Teichers großblumige Sommer-Levkojen 

(Originalsaat) 
Von kräftig kompaktem Wuchs mit starken 
dicht gefüllten Blumen. 

23411 schneeweiß, 2343 brillantrosa, 2345 kana- || 104 | ı g |Prı 
riengelb, 2349 karmesin, 2351 hellblau, » | “| 
2353 dunkelblau, 2355 Fliederfarbe, 2357 dun- | | 
kelblutrot. | 
Jede Farbe separat. 6,40| 0,801 40 

2360 Dieselben gemischt . . | 3,80) 0,80) 40 


Großblumige remontierende Striegauer Sommer- 
Levkojen (Originalsaat) 


Eine Züchtung von Weltruf. Sie zeichnet sich durch kräftigen Bau, 
große gefüllte lockere Blumen und ein williges Remontieren aus. 
2371 reinweiß, 2373 reinrosa, 2375 Fliederfarbe, Tg ıa Prt. 
2376 hellblau, 2377 dunkelblau, 2379 feurig , u MS 
blutrot, 2381 karmesin, 2385 goldgelb, | 
2389 Kaiser. Auguste Viktoria, zartsilberlila. 
Jede Farbe separat . 6,40 0,80 40 
2390 Dieselben gemischt . 5,80 0,80 40 


Großblumige Dresdener immerblühende 
Sommer-L,evkojen 


Blüht ununterbrochen bis zum Spätherbst mit reich verzweigten, 
lockeren Rispen, vorzüglich zum Schneiden. 
2401 schneeweiß, 2403 brillantrosa, 2405 dunk el- 10 Er 5 
blutrot, 2407 dklIblau, 2409 hellblau, 2411 ka- 
nariengelb, 2413 Fleischfarbe, 2415 karmesin. 
2416 Kaiserin Auguste Viktoria, silberlila 
Jede Farbe separat . y Fe 
2420 Dieselben gemischt . 


7,20 0,90. 40 
6,80 0,90 40 


Berlin SW 61, N 4 und Charlottenburg 1 


Großblumige Riesen-Bomben- — 


Sommer-Levkojen 
2460 sehr großblumig und dicht an 
mischung . le 


ve 


207 


Pracht- 
6,50 0,90 


Riesen-Stangen-Excelsior-Levkojen 


Bringen nur eine 60—70cm hohe Rispe, sehr großblumig. || 10 & 1g Prt, 


besonders zum Treiben geeignet. M M 3 
2471 schneeweiß, 2473 rosa, 2475 dunkelblau, 
2477 hellblau, 2478 Silberlila 
Vederbarbe separat. 2. 0 nu 18,— | 2,40 100 
2479 Gloria, leuchtend blutrot . . 2.2 131 50150 
2480 Dieselben gemischt . 17,60 2,40 100 


Teichers riesenblumige Excelsior-Treiblevkojen 

Diese Gattung bringt nur echte, einstielige Exemplare hervor, sieist außerordent- 

lich frühblühend und zeichnet sich durch einen hohen Prozentsatz an gefüllt 
blühenden Pflanzen aus (Originalsaat). 

2491 reinweiß, 2492 karmesin, 2493 rosa, 2495 hell- por. 100K. 

blau, 2497 dunkelblau, 2498 Silberlila KM 

Jede Farbe separat N is a 4,60 70 


2494 feurigblutrot 9,— 130 


Großblumige frühblühende Nizzaer Levkoje 
Prächtige Klasse mit ries. Blütenrispen und sehr großen Blumen. 
2541 Montblanc, schneeweiß, 2543 Schöne von Nizza, fleisch- 
farbigrosa, 2544 dunkelkarmesin, 2545 Königin Alexandra, 
zart lilarosa, 2546 Koralle, dklkorallenrot mit zartgelber Mitte 
2547 Monaco, karmesin, 2549 Mandelblüte, weiß mit rosa 
angetönt, 2551 Monte Carlo, kanariengelb, 2553 _ violett 


(veilchenblau Cöte d'Azur) 2555 Hlieder- | og ı9q Pi 
farben, prachtvolle Farbe. War ae: 
Jede Farbe separat . | a Be Te) 
2560 Prachtmischung . . en es ee, 90 
2540 Abundantia, korminrösa. 13,20 1,60 60 
Frühblühende Herbstlevkojen 
Bei Märzaussaat blüht diese Sorte vom Sommer bis Spätherbst; RT 
bei Juliaussaatund frostfreier Veberwinterung im April-Mai. 10 8 1s Pri, 
2571 weibß, 2573 dklblau, 2575 hellblau, 2577 kar- Hr 
min, 2579 rosa. 
JedeiFarbe separat... 2... uamN..,12,—11,90.600 
2580 Dieselben gemischt .. - . . . . -. . .|11,— 1,4060 
Grossblumige Winter-Levkojen 
Bekannte schöne Klasse. Aussaat im. Mai-Juni; frostfrer zu f Pit. 
überwintern. Blütezeit Frühjahr. | IE Is ri 
2591 schneweibß, 2593dunkelblutrot, 2595heillblau, || ; Ü 
2597 rosa, 2598 Zephir, zartlavendeiblan, \ 
2599 dunkelblau. | 
Jede Farbe separat . .112,—| 1,50 60 
2600 Dieselben gemischt . . . . . a 111,—ı 1,40. 60 
205 Kaiserin Elisabeth, fenehlend karmın- | 
; rosa, herrl. . yon: Lost 1,40 60 
2609 Ruhm von Elberfeld, Be sehr schön 12, 1,50' &0 
2610 Weiße Dame (weiße Kaiserin Elisabeth), 
dichtgefüllte, große, reinweiße Blumen . . .|11,— 1,40 60 


„ Balfammen (Impatiens balssmina fl. pl.) 


Aussaat im April in ein warmes Mistbeet. Die jungen Pflanzen pikieren und 
Mitte Mai mit guten Ballen in Abständen von 40—50 cm auspflanzen. Balsaminen 
verlangen warme Lage und guten nahrhaften Boden, bei weichl. Dewässerung. 


Verbesserte Camellien-Balsaminen 


| 108 pri. 
(Preis - Balsaminen), sehr ns dicht a N 
2720 Prachtmischung k NER es |ı ‚50 30 
Großblumige gefüllte Kosen-Balsanıal | 
(Andrieux\ | 
2740 Prachtmischung 2 
2750 Balsaminen, hohe gefüllte, Miach viel: Sorfen | 
100 gl 4,— 35 


Urteil: Levkojen, Striegauer remontierende Originalsaat ergab einen sehr großen 
Prozentsatz gefüllter in reinen Farben. 21.11.28. H. M., Obergärtner. 


Ich hoffe, bei Ihnen im Frühjahr meinen Bedarf wieder decken zu können, 
da der Samen stets zu meiner Zufriedenheit war. 


2.11. 1. 30. Hochachtungsvoll P. E. 


Sa 


Schau’ beim ersten Sonnenschein in den blühenden Garten hinein! 19 
n x Gefüllter einjähriger Goldlack „Frühwunder“ 
cd" Ö löl: ch Im Januar oder Februar ausgesäte Samen blühen im Juni, solche von Märzaussaal 
oO a im Juli usw., so dass es möglich ist, während des ganzen Jahres herrlich duftenden 
(Cheiranthus gefüllten Lack in Blüte zu haben. DE ıg Pl 
Cheiri) 2840 Braun, 2842 goldgelb, braun veflammt 3 ) 
Aussaat Mai- Juni an 2844 kanariengelb j wir 11 140 | 60 
geschützter Stelle = 2841 Dunkelbraun 14,40| 180 | 80 
G tl y - 
en Er ur 2850 Prachtmischung vieler Farben . 9, 120 |, 50 
j bis 30 em Entfernung 2 ai = 
>  auspflanz. „Die Sorten, 2. Einfachblühende Sorten 10. £ | Prt 
die man treiben will, M $ 
pflanzt man im Ba m 2851 Berliner Zwerg-Busch-,schwarzbrauner Treib-, 
IDFe . > E 
ve ee wi beste Berliner Marktsorte 100 g.W# 8, 1,30 25 
überwintere man diese 2853 Dresdener en schwarzbrauner Treib-, vor- 
Pflanzen in einem hellen züglich - s 100 g .f£ 4,60 0,70. 25 
Raum, wo von Zeit zu HHR liath, d Ken ‚bl st 1 95 
Zeit gelüftet werden 2855 Goliath, dunkelbraun, gro umig, robus ; £ 
kann. Im Frühjahr 2856 Gruppengold, stark goldgelb,vorzügl.f.Gruppen | 1,30. 25 


stellt man den Goldlack 


je nach Bedarf in das 2857 Königsberger Treib-, dunkelbraun, sehr groß- 
Gewächshaus, wo er sei- blumig, robust, empfehlenswert für Topfkultur 
nen Blütenflor en (Originalsaat) 1000 K. ‚At 6,60, 100 K. „# 0,90 
bs re Der Ha 2861 Königsberger Treib-l,ack, vorzügliche Nachzucht 0,70) 25 
an Ort und Stelle stehen. 2863 Ruhm von Ostpreußen, dunkelbraun, großbl. 
Treib- (Originalsaat) 1000 K. #2 6,60, 100 K..12. 0,90 
l. Gefüllte Sorten 10g | 1g hıpı 2871 Ruppert, großbl. leucht. rote und dunkelbraune 
u M SE Färb., ausgezeichnet zur Topikultur 1,20. 25 
Gefüllter hoher Stangen-Lack 2875 Tom Thumb (Zwerg-). Shwarkbebiin ; 1,30| 25 
2801 Dunkelbraun 2805 Schwarzbraun. » . . ll, 140 | 60 2880 Einfache Sorten gemischt 5 HNO 5OLON 
2807 Kanariengelb 2809 Blau (violett) . . . . 11,— | 140 | 60 100. 9.M 
2810 Schöne Mischung . 2 9,60, 120 | 50 2885 Einjähr. Pariser, hellbraun \ Sehr schöne Sorten, 4,— | 0,70) 25 
Gefüllter Zw erg-Büsch- er DRSZ N N blutrot |" a 0,80 25 
2821 Dunkelbraun 2823 Blau (violett) . 14,— | 180 | 80 9891 Winter = Lack (Cheiranthus kewensis), 
2825 Kanariengelb : Ref : 14,— 180 | 80 schwefelgoldgelb u. purpurviolett, dankbarer Win- 


12,80. 160 780 


Sommerblumen, Otauden- unö Tı Topjgewächje 


3001 K Abutilon u hybridus, 
i schön gemischt ; $ AR 
Aussaat zeitig im Frühjahr in Töpfe oder. Schal N, 18, 2 2.20 80 
die jungen Pflanzen pikieren, später, während des Sommers, an sonniger 


K Acacia Stelle auspflanzen. 


Aussaat zeitig von Januar ab in Schalen oder 
vorher in Wasser anquellen, 


2830 Schöne Mischung . terblüher im Kalthaus, sehr wohlriechend 1 g./. 1,60 12, 60 


nn 1 g | Prt. 


Töpfe im Warmhaus. Samen 


u 


das eigentliche Keimen darf jedoch TO e | Prt 

nicht im Wasser erfolgen. M 3 

' 3011 Dealbata (Mimosa], feines Laub, Winterblüher . 0,70 25 
. 3017 Lophantha (Albizzia glauca), für Töpfe - 0.35 20 
- 3019 „ speciosa [Albizzia), dankbare Zimmerpflanze 035 20 
3020 Viele Sorten gemischt Er 0,35 20 


j a Acanthus (Bärenklau) 
'  Mäfig warm, in Topfen oder 
\ Uberwinterung gut 
j 3031 Mollis (latitolius, lusitanicus) ® 

 ‚Sept.-Okt., stattliche Blütenähren, sehr dekorative Blattpflanzen. 
\ besonders einzeln auf Rasenflüchen. 
! 
f 
| 


Mistheet aussäen. Verlangt zur 
Decke mit Lawb su, 


0,80 25 


“ Achillea (Scharfgarbe) 


Aussaat April bis ‚Juni ins Mistbeet, die jungen Pflanzen 
später ins Freie auspflanzen. 


Ptarmica fl. pl. „Perle“, reinweiß, dicht gefüllt, 


3036 


m Ageraltum 


zum Schnitt - . 19.#.0,90 | 7,20 40 Aussaat März-April ins Mistbeet. MitteMai auspflanzen. Schön für Mor a 
3039 W Achimenes in ae a gemischt 0E r Rabatten und Einfassungen. Sl u a . 
250 K. 60 &, IE 36, 3073 Mexicanum nanum compactum „Blaue Kugel/“, 105% 
Im Jan.-Febr. in kleine Töpfe süen, die "29, Pflänz- tiefdunkelblau, niedrig, gedrung. Bau. 19.%.0,50 | 3,— 35 
chen pikieren und dann in Töpfen weiter kultiwieren 3075 ‚ Blausternchen, kleinblumig, reinblau, 
1 Aconitum (Eisenhut) sehr reichbl. . 1g .# 0,80 | 4,70 35 
Aussaat Mai-Juli ins Mistbeet, später die jungen Pflan- 30792. ‚ imperiale, niedrig, blau 1,10) 25 
: RZ zen auspflanzen. 3082 „ „  „ Klein Dorrit, lasurblau, reizend 1,10 25 
3040 Fisheri, tiefblau 4,30) 35 3084 „ Wendlandi nanum compactum, blau . 1,—| 25 
3041 Napellus, dunkelblau . . : EEE ZOO Bi 
; 3085 in „album, weiß Sen 1,—|25 
3045 Wilson, großblumig, hellblau . 1 g.# 1,10 || 7,20) 40 Alonsoa (Alonzoblume) schö fü 2 { E Isgärten 
u n J e elsgärten, 
Fn Acroclinium (Immortelte) Na De schö ür eeie, nk Zwei 
Äyz Ne MIGHT oe a Hmaen \Pflanse EN öpfe Juli- ober, : 
Aussaat Sr, ı Pflanzen Im März-April ins En Mai die jungen Pflanzen I | n 
{ sn an I I 
ee en ja Sine: u Aa an de Varlatät en > 3090 Iinifolia gracilis, sehr zierlich A 0,70 25 
Zi Aans FE ühende Varietä e % 3094 Warscewiczii, leuchtend tomatenrot, reizend 0,60 20 
EI AS OUE. (AdpmisrBecBen, T aufelsauge) s Althaea rosea fl. pl. (Stockrose) 
a” SU August USA BE RE TANDER EL UTDANERN. Vrıssaat Mai-Juni ins Mistbeet, den Samen mit sandiger Erde leicht hedeeken u. 
3060 aleppica (Syrisches Adonisröschen) Blumen gleichmäßig feucht halten. Die jungen Pflanzen auf1m Entfernung auspflanzen 
glänzend dunkelblutrot, feines Laub . Althaea Chaters extra gefüllte Preis-Maven 
Be en ELDER Frühjahr, Be oder in x kalten 3101 reinweiß, 3103 rosa, 3105 fleischfarben, 3107 \ \0& Prt. 
istheetkasten, der Samen li —6 Wochen, bevor er keim AN R ale 5 r Pa 5 
Bei Sommer oder Herketougsan ist ein Aufgang eis im ” kir schr ot, 3109 dunkelscharlach, 3111 goldgelb, 5 
nächsten Jahre zu erwarten. 10 Prt. .M 4,50 50 3113lila, 3117 karmesinrot. Jede Farbe separat 14.30 35 
3061 © autumnalis (Herbst-Adonisröschen) Juli-Okt, 3120 Dieselben, Prachtmischung i - || 3,40] 35 
blutrot . . . 0,35 20 3122 „Imperator Malve‘“ Blumen m. breit. Kradenu, einer | 
3065 4 vernalis (Fränlings- Adonis), glänzend Gelbe, gut gefüllt. Rosette v. nur 5cm Durchm. Farbenspiel 
große Blüten . -....1.9 4%. 0,80 ||4,80|.35 ist außerord. reichh. u. verschiedenartig 1g.# 23,— 15,— 60 


x 


20 Adolph Schmidt Nchf., Berlin SW 61, 


Alyssum (Steinkraut) 


Dankbare Einfassungs-Pflanze 

., Aussaat April direkt ıns 
freie Land,)\ Mai-Juli 10g |Prt 
3131 )*Benthami(mari= # x 

tim.), weiß,wohlriech. 0,50 20 
3135 ©)” Benthami com= 

pactum (erectum), 

weiß 0,80 25 
3137 ()* Benthami comp. 

lilacinum, zartlila . | 1, 25 
3138 9 * Moellendoriiia- 

num, gelb, für Stein- 

gärten 1 gr. „J£ 1,50 \112,— | 100 
3139 U saxatile compace 

tum, schön, goldgelb 

(Frühlingsblume] 1,30) 25 
3142 saxatile sulphu= 

reum|[citrin.) schwe- 


felgelb . 1 g.#.0,60 || 4,30| 35 


Amarantus Cuudatus 


Amarantlus (Fuchsschwanz) 


Mistbeet. Die jungen Pflanzen Mitte Us 108 Prt. 
Mar auspflanzen. 14 | 


3151 m atropurpureus, leuchtend blutrot . 1,20! 035) 20 
3155 m caudafus, dunkelroter,häng.Fuchsschwanz | 1,20 0,35| 20 
3161 m viridis, mit grünen häng. Blütenähren 1,20 0,35| 20 
3165 m Wienholzi, m. häng. gelblich-grün. Blüten || 1,20 0,35] 20 
3170 m Viele Sorten gemischt a an: 1 0,35| 20 


3180 W Amaryllis, großblumige Didehen Varietäten 


tussaat April ins 


100K. #£ 8,—, 1 Port. 42 1,50 
Aussaat zeitig im Frühjahr in Schalen, diese warm halten, __ er 
die jungen Pflanzen pikieren und später in Töpfen pflanzen. 10 g | Prt 


3190 m Ammobium alatum grandiilorum, weiße 4 | N 
Immortelle . 100.9 „IC 1,60 || 0,35! 20 


Aussaat Ende März ins Mistbeet, die jungen Pflanzen 
pikieren und Mitte Mai auspflanzen 


2 AnchusäflOchsenauge), schön zum Schneiden 
März-April ins Mistbeet siäen, die jungen Pflanzen später aus- 
pflanzen. Schön für Gruppen und Rabatten. 


3192 italica grandiilora Dropmore, enzianblau 1,2025 


3193 Opal, himmelblau . ; 2,80 35 
3195 myosotidiflora, TREUEN TEL NEN, | 
DERRIRA.: - R . 1g A 0,80 || 6, =| 40 
3196 » Anemone sinensis(coronaria) von Can, 8 
Garten-Anemone in schönen Farb. gemischt | 1,50 30 


Aussaat der Anemonen im Juni-Juli in Töpfe od. kleine Schalen, 
sobald d.jungen Pflanzen stark genug, an Ort u. Stelleauspflanzen. 
3198 U Anthericum Liliago, weiße Zaunlilie, wohlr. 
Zeitig im Frühjahr aussäen, die jungen Pflänzchen pikieren || 
und später auspflanzen. | 


340| 35 


m g' Antirrhinum 


majus (Löwenmaul), 


lange blühend, vortreffliche 
Schnittblume 
Aussaat Anfang März ins Mist- 
beet, den Samen ganz dünn mit 
Erde bedecken, die Jungen 
Pflanzen im Mai auspflanzen. 
Antirrhinum majius 
grandiil,hohe großblum, 
3209 Brillantrosa, 
10 g..# 1,40, Pr. 30 & 
3211 Kardinal, leuchtend 
scharlach, 10 g .#£. 1,50 
Prt. 30 & 
3212 Karminkönig,leucht. 
karmin, Schlund weiß 
10 g .i% 1,20, Prt. 25 & 
3215 Königin Viktoria, s. 
gr., reinweiße, 
10. g .# 1,10, Prt. 25 & 
3221 Rosenkönigin, zartrosa, schön 10 g ./£ 1,20, Prt. 25 & 
3223 Rubin, rein rubinrot, herrlich 10 g ./£ 1,40, Prt. 30 d 
3230 Prachtmischung hoher großblumiger 10 g X 1,10, Prt. 25 & 
Antirrhinum maximum, hohe riesenbl. Sorten 
3240 Altgold, goldorange, 3241 Apfelblüte, zartrosa, reinweiß, 3242 
Aprikose, aprikosenfarb., gelb mit rot. Anflug, 3245 Cattleya, rosa- 
lila, 3247 Cerberus, dunkelpurpur m. weiß, 3251 Diamant, schar- 
lachkarm. m. goldgelber Lippe, 3253 Die Rose, reinrosa, 3255 Flie- 
derstrauß, purpurlila, 3257 Goldkönigin, Goldgelb mit lilarosa, 
3259 Goldlack, bräunl. orange, 3263 Kanarienvogel, kanariengelb, 
3267 Kupferkönig, Kupferscharlach, 3268 Maralda, kupferkarmin, 
3271 Nymphe, rosalila mit weiß, 3275 Purpurkönig, dunkelpurpur, 
3277 Schneetlocke, reinw., Je Sorte separat 10g .# 2,10, Port. 30 \ 
3280 Riesenblumige Prachtmischung. . . 10.g .W 1,80, Port. 30 $ 


Antirrhinum majus grafl. 


' 

N 4 und Charlottenburg | 
Antirrhinum maj.nan., halbh.Sort.f.Beete |: "u. 

T 
3294 Excellenz, leuchtend scharlach, prächtig . || 2,10)=230 
3298 Flamme, zinnoberscharlach, vorzüglich . . . .. 23,— 30 
3304 Heideröschen, brillantrosa, Schlund weiß 1,40. 30 
3315 Morgenröte, zinnoberscharlach, weißer Schlund | 1,40 30 
3319 Rubin, leuchtendrot, sehr schön Wk 1,50 30 
3327 Zinnoberscharlach (Defiance), feurig, herrlich 1,60 30 
3330 Prachtmischung halbhoher Sorten. . . . 1.— 34 
Antirrhinum majus nanıum srandillarıemn. 

halbhohe großblumige Sorten für Gruppen 
3331 A. Matthews, kuplerrosa mit goldor., Lippe gelb 2, 30 
3332 Bernsteinkönigin, kanariengelb mit chamoisrosa, 

Schlund weiß ... ; ni 
3334 Climax, gelb und bronze, rötlich schattiert . 2,—. 307 
3335 Fortschritt leuchtend orangescharlach mit weiß 1,60 30 
3336 Gold-Monarch, leuchtend goldgelb 1,50 30 
3337 Jennie Schneider, reinrosa, herrlich 4,40 35 
SS3ShBeuchtiturm; heb most an. a lo, 30 
3339 Marienkäfer, kirschrosa, weiß gerandet - 1,60 30 
3340 Penn Orange, rein orangescharlach 10 Prt. .W 10, 1,20 
3341 Ramsburg’s Silver Pink, silberrosa 10 Prt. „X 10, 1,20 


3342 Reinheit, schimmernd reinweiß res en 1:00, 


3343 Roter Kaiser, tieldunkelscharlach . ; N Re) Be 
3344 Victory, terrakotta mit orange . 10 Prt. „KX 10,— 1,20 
Antirrhinum majus nanum maximum, 
riesenblumige halbhohe für Gruppen 

3345 Orangekönig, terrakotta, Aipee ge h 2,70, 30 
3347 Schneesturm, weiß A EN ee; 
3348 Sieg, chamois mit kupfer . . . 37-08 
3350 Sonnenuntergang,terrakotta,m. Tacherssa: fall, 2,70 30 
3352 Zwielicht, hellgelb m. lachsrosa, herrlich 2,80 35 
3355 Riesenbukett - „Fackel“ leuchtend orangerot, 

riesige Rispen + 1)g.40.0,90||| 7,201 60 
3357 „Heideröschen‘“, kräftig rosa 1 g A 1,25 10,— 80 
3359 „ „Märchen“, zarirosa . .1 q A 0,90 7,20) 604 
33 .1 9 .M 0,80 5,80) 60 


60 „ Prachtmischung 


Antirrhinum majus. 
pumil.. Zwerg-Sort. 


[nur ungefähr 16 cm hoch, ' 
für Gruppen u. Einfassung.) 
3361 album, weiß, 3362 
Crescia, dunkelscharlach, 
3363 Krapprot, franz. Rot, 
aparte Farbe, 3364 ker- 
mesinum, 3365 luteum, 
3367 roseum, rosa. Jede 
Farbe separat 10 q .W.3,00 
Prt. 35 & 
3370 Prachtmischung der 
Zwergsorten 10 g .Jl 2,80 
Prt. 3568 
% Aquilegia (Akelei) 
Aussaat Mai— Juni in ein kaltes 
Mistbeet. Die jungen Pflanzen 


’m August—September an Ort 
und Stelle pflanz en. \ 


3373californica N 
hybrida,hellglb. iu \ 
m.orang.Sporen 5, 

3375canadensis | 


ae ra r.m.glb.19.10,90 7,20 40. 


3379 chrysantha, prächtig goldgelb mit langen Sporen 3,— 35 | 
3383 coerulea hybrida, langgespornt, großblumig . . | 3,40 35 
3384 cuprea „Kupterkönigin‘, kupferrot, Korolle 

strohgelb Er 2.2. 10 Prt. #.10,— | — 120% 
3387 glandulosa major, großblumig, dunkelblau, schön | 2,80, 35 i 
3391 Jaetschaui, groß, gelb, rötliche Sporen 1940,80 6,— 40 
3397 Skinneri, scharlach mit grünen rn. 19H 0,90, 7,20 40 
3399 Mischung gefüllter Sorten . p 1.—ı 239 
3100 = eintacherlSorten.. ... . .... 0.21.1080 Dow 


A* Arabis (Gänsekresse) 
Aussaat im Jumi bis Juli. Schön für Einfassungen und als Grotten- 
pflanze. Gutes Bienenfutter. j 
3411 alpina, weiß, sehr früh : : . 1,—| 2] 


3412 „ grandiflorasuperba, eine.d.erst. Frühlingsblum. 1.40 30 


K Aralia, Araliacea 


Frischer Samen trifft in den Monaten April bis Mai ein und ist dann in Töpfe 
oder kleine Schalen sofort auszusäen. 


3421 Sieboldi, bekannte prächtige Zimmerpflanze. 1000 K. #2 2,50, 
100 K. .# 0,50 ° 
Moseri, robust, kräftig wachsend 1000 K. .# 3,—, 
100 K. .# 0,607 


| 


3422 „ 


Begonien sind 


mÄrctotis (Bärenrohr) 
t April Mistbeet, Mitte Mai 
"Pflanze n auspflanzen 


10 r Prt 
die M 


ins 


3430 breviscapa, orange I g X 0,60 
3431 grandis,veinweiß, Rückseitelila, 


4,80. 35 


gut zum Schneiden - 0,80 25 
3134 KArdisia crenulata, Spitz- 
blume, Früchte korallenrot, präch- 
Hiar- Ä ne 100K. M. 3,50 100 
engen und Donerge mit Sana 
zu pflanzen. \ 
% Armeria (Grasnelke) 
Tuni-Juli in ein kaltes Mistbeet aussäen, die 
jungen Pflanzen später auspflanzen 
3435 formosa, rosa: - »... ... 2.211210 30 
3437 maritima splendens, leuchtend 
magentarosa 1g :#0,90 | 7,20 50 
3441 mArtemisia sacrorum viridis (Sommer- 
tanne), schnell hochw., hübsche Einzel- PBesonıa tub. 
pflanze, fein geliedert . . 2210 A110: 1 Pt, 255 
Im März in ein warmes Mistbeet aussden. Die jungen Pflanzen pikieren 


und Mitte Mai auspflanzen 


w Asparagus 


Aussaat nach Eintreffen frischer Ernte im April in kleine 


Schalen, später die jungen Pflanzen in kleine Töpfı 10008 a Pri 
pflanzen. M f N 

3451 plumosus nanus, mit lederart. Belaubung | 6,80 1, 50 
3455 scandens deflexus, zierliche Ampelpllanze - 6,— | 100 
3459 Sprengeri, reizende Ampelpflanze, liefert 

vorz. beliebtes Bindegrün 5.60 0,80 40 

?\ Aster alpinus (Alpenaster) 

kussaat im Jumi—Juli ins Mistbeet oder in Sehalen. dir 10 g lg Pıt 
Jungen Pflanzen im September— Oktober auspflanzen. MH W/ 3 
3463 alpinus, hellblau, niedrig . 4,80 0,60 | 35 


herrlich 


3464 „ Dunkle Schöne, : 4,80 0,60 | 35 

3467 „ Goliath, lila, größte Blumen, schön 5,60 0,70. 40 

3471 himalaicus major, großblumig . : 5,60 |0,70, 40 

3474 cassubicus grandiflorus, lavendelblau 840 |1,10 | 50 

3476 subcoeruleus, hellblau großblumig 3,40 | 0,50| 35 
“ Aubrietia (Blütenpolster) 

Ausdauernde, sehr reich- u. frühblühende Einfassungs- und Grottenpflanze. 
Aussaat März—Juni in Töpfe oder flache Kästen. Die m 
ungen Pflanzen pikieren und im August an Ort und n 8 |, 1g |Prt. 

Stelle pflanzen. # # 2 

3481 Bougainvillei, dunkelblau, niedrig . 14,40 1,80 | 60 
3485 Eyrii, violett, großblumig . . . . . 8.40 1,10 | 50 
3487 graeca, vreichblühend, blau, niedrig . 3,40 050) 35 
3491 Leichtlini, großbl, karminrosa, prächtig 24,— 3.—- | 125 
3492 Moerheimii, vosa, großblumig . 148, 6, 150 
3495 )Bartonia aurea, schöne goldgelbe 

Bartonie, gutes Bienenfutter . . . . 0,790 — 25 


Aussaat im April direkt ins freie Land 
a 
KmBegonien 


Begonien sdet man won Januar an bis März in kleine Töpfe oder Schalen 

mit leichter sandiger Erde. Den sehr feinen Samen nicht mit Erde bedecken, 

sondern nur oben aufsäen, andrücken, gleichmäßig feucht halten und die 

Saatschale oder Topf mit einer Glasscheibe bedeeken. Die kleinen Sämlinge 
werden pikiert umd später in kleine Töpfe verpflanzt. 


Begonia, einfache knollentragende riesenblumige 
(Begonia tuberosa hybrida gigantea) 


Blühende Begonien bilden einen prächtigen Zimmerschmuck und zum Auspllanzen 

ins Freie gibt es keine Gattung, welche eine so lange, bis zum Frost andauernde 

Blütezeit besitzt, keine, die diese Begonien,an Farbenpracht übertrifft. Wem die 

Anzucht aus Samen nicht möglich ist, möge Knollen (siehe Knollengewächse) er- 
werben, welche leicht anwachsen und ebenlalis dankbar blühen. 


Begonien, knollen tragende. Einfache riesenblumige Sorten. 
3501 weiß, 3505 orange, 3509 dunkelrosa, 3511 ja enger 
gelb, 3513 dunkelrot, 3517 scharlach. HM HE 


Jede Farbe separat 16,80 5,— 100 
3520 Einfache Prachtmischung 22.2 1 | 80 
3522 Mammut, in Bau der Pflanzen, Größe u. 

ö Haltung der Blumen unübertr. Prachtmisch 30, 9,— 150 
3528 Begonia hybrida multifl. compacta il. pl. 

„Deutscher Fleiß“, s\umen mittelgr., halb- u. ganzgefülit, 

dunkelblutrot, Mitte gelblicher Schein. Beet- und Gruppen- e 
begonia, auch gut zur Topfkultur 1000 Korn M. 4,40 125 


3529 halbgef., narzissenblütige, Prachtmisch. 
3530 gefüllte, knollenart., Prachtmischung, 


120,- 36,—| 150 


: fast n. gefülltbl. bringend . . 1000 K. .% 5,— | 80, 34,— 150 
3332 Begonia hybr. il. pl. pendula, neue ge- 
aaa, üllte Ampel-Begonien, Prachtmischung . . 46.- 14, 125 
3534 Begonia „Rex“, buntblättr. Blattbegonie, 

herrl. Hybriden, Prachtmisch. 1000K. #18.- 200 


reizende wirkungsvolle Gruppenpflanzen 


hybr. (Knollenbezouie) 


begonıa gracılıs „Primadonna' 


21 


Begonia gracilis und semperflorens 


DiefBegonia gracilis- ur. semperllorens-Sorten sind außerordentlich reichblühend u 
besonders zum Bepflanzen fü Gruppen, Einfassungen, Grabhügel und zur Topf 
kultur geeignet. 

3538 gracilis Blütenmeer, Heterosis grünes 1% Pri 

Laub, Blumen kräftig rosa (Original- | 7 R) 
saat) . RR 2er 140,112, 1.50 
3541 Feuerball, feurig karmoisinrot | 4,8% 1,50] 0,50 
3542 Feuerzauber,Heterosisglän zend kar- 
minscharlach, Laub braun. (Originals.) | 48,—|14,50 1,50 
3545 Iuminosa, dunkelscharl.,‚Laubrotbraun | 7,20) 2,20 60 
3549 Primadonna‘Heterosis),Blumen groß, | 
reinrosa, karm. abgetönt, (Originals.) | 30,—| 9, 150 
3550 „» prima Nachbau . re 1123ER 
Begonia semperflorens, immerblühende | 
3561 Albert Martin, karminpurpur, riesenblumig | 4 50) 1,50 60 
3569 compacta atropurpureaf Teppichkönigin), | 
Blumen leuchtendrot, Belaubung dunkelrot | 6,40| 2, 60 
3574 Erfordia grandifl. superba, karminrosa 7,20| 2,20. 60 
3577 Feuermeer, feurig dunkelrot wertvoll 12, 3,80 80 
3580 Gruga ‚Heterosis‘, tief karminrosa Be- 
laubung frischgrün, vorziiglich (Originals.) | 
10 Port. # 7,— 80 
3584 „Gustav Knaake‘, ähnlich der Begonia 
„Gloire de Lorraine“, trägt große, feurig- 
karminrosa gefärbte Blütenstände. Topf- | 
pflanze für die Monate Juni-August (Originals. | 10, 3 80 
3586 Lachskönigin, große lachsrote Blumen, 
dunkellaubig, sehr schön . ae a 7,20| 2,20) 50 
3590 Liegnitz,karminscharlach, Wuchs gedrungen | 4,80) 1.50 50 
3592 Rosabella, leuchtend hellrosa, großblum.. 
äußerst reichblühend. (Originalsaat} . 24, 7,20) 120 
3593  „ prima Nachzucht . Ex 12,—| 3,60) 8 
3594 „Rundfunk“, jeuchtend karminscharl., Laub | 
dunkeigrün, braun getuscht, großblum., | 
außerordentt. reichblüh. (Originalsaat) 30,—| 9, 1560 
3594a prima Nachbau ER TE 12,—| 3,60) . 80 
3595 „Schwabenstolz“, dunkel- karminrosa, 
frühblühend, große Blumen . (Originalsaat) 10,--| 3,60 80 
3597 „Weiße Gruppenkönigin“, bildet Blüten in 
dichten Bündeln stehend, bestens zuempfehlen 7,20) 2,20 50 
3598 „Zauberin“, leuchtend rosafarben, überaus 
reicher Blütenflor, ca. 15 cm hoch . 11,17 8,.4015°60 
ı*Bellis perennis fl. pl. 
(Gef. Gänseblümchen, Maßliebchen od.Tausendschön) 10 x 
lussaat Juni- Juli ins Mistbeet, später auspflanzen. ie 
3600 perennis fl. pl., Prachtmischung . .  . . . 1. 2,800839 
3605: 5; „ Longfellow, dunkelrosa mit großen 
dichtgefüllten- Blumen... ... „2.1 3,l35 
3609.:.2.524% Schneeball, reinw,, großbl.,bes. schön 3,— 35 
neue Riesen-( 1g.# 
3olsal,, „ monstr. dunkelrosa rn pe | 0,80 | 5,— 35 
3615 = EWEID - j prachwoll 10,80 5, 35 
SEIN. tubulosa Aetna,dunkelr.,ger.[1.80 12, 80 
3620 5 2%. „ Bernina,weiß,spät.zartrosa 1,80 12,— 80 
3622 „ % »» „ Monterosa,reinrosa,geröhrt1,80 .12,— 80 
3624 »  „ Titlis, karmin, geröhrt . . 1,80 12 8 


3628 2) Betonica,(Battunge) grandiflora superba, 


hellpurpur .. ... 


22 In den leichten Blumenranken lauschen liebende Gedanken. 


Bellis perennıs fl. pl. Calendula offic. grafi. fl, pl. 


Bocconiäj; (Federmohn) 10& I Pt. 

3629 japonica en a chamois, pr LE % „ 

Blattpflanze NN BER 0,80) 25 

mBrowallia 

Aussaat zeitig im Frühjahr in Schalen, die Pflänzchen pikieren und recht- 

zeitig in Töpfe einpflanzen oder Ende Mai an sonnigen geschütz- [Oz IP 

ten Stellen ins freie Land auspflanzen. ufE W 

3631 elata, blau, reichblühend . . 2102,20: 30 
3637 speciosa major, große blaue Blurnen, prächtiger 

Winterblüher . . .1/, qg # 23,20, 1 g.1£ 7,20 50 

3640 1 Brunella (Braunelle) Webbiana, rosa 1,10 25 


Aussaat Juni-Juli ins Mistbeet, später die jungen Pflanzen aus 
pflanzen. 


3641 mS$ Calampelis scabra (Eccremocarpus, 
Schönranke), orange. Gute Schlingpflanze 2,50 30 


Aussaat März-April in ein warmes Mistbeet, Ende Mai pflanzt man 
die jungen Pflanzen an einen warmen Platz. 


m* Calandrinia, für Beete u. sonnige Felspartien. 


Aussaat ins Mistbeet. später die jungen Pflanzen «auspflanzen. 0 rs 
3645 grandiflora großblumig. vosalila . 1,201. 95 
3648 SPec10OSA [Mensiesii) purpurrosa. . . ....1.0835 15 


Kg Calceolaria (Pantoffelblume) 


Aussaat im Juli in flache Schalen mit Heide-, Lauberde und Sand gemischt 
Nach dem Aufgange werden sie einigemal pikiert, dann in kleine Töpfe ge- 
pflanz tund im kalten Kasten oder Gewächshaus dicht unter Glas aufgestellt, 
wo sie im Winter nur eine Temperatur von plus 4-69 C beanspruchen. 


3670 grandiflora, getigerte und getuschte “ Bra He 
Prachtmischung .. 29, 9,— 120 

3700 „ nana, halbhohe getigerte ı U. getuschte 
Prachtmischung 36, 10,80 120 


3705 rugosa, strauchartige, in schönstem Farben- 
spiel, für Gruppen vorzüglich geeignet . 120.- 36.-— 200 


© Calendula (Ringelblume) 


Aussaat April direkt ins freie Land. Die jungen Pflanzen —— 


auf 15 bis 20 cm Abstand verziehen. 100 g' 10 g |Prt. 

NM M |\A 

3708 officinalis fl. pl. grandifl., großbl., dklorange || 2,20 0,35) 20 
3709  „ A. pl. Balls Gold, tiefgoldgelb . . . . 22,40 3,40) 35 
SA LO al ER „. Orange, tief orangefarben 22,40 3,40 35 
3711 SR ee „. Supreme, hellorange . . 22,40 3,40, 35 
3712 „u,  Goldkugel, prächtig, goldgelb . | 4,80. 0,80 25 
313 5, Meteor, orange, gelb gestreift .'| 2,20 0,35 20 
szlamın. 0, Orangekönig (Dania) .. =. 1.3, 0,50: 20 
3715 „ „.„ Orangekugel, tieforange . - . 4,80) 0,80 25 
3717 „0, Pr.v. Oranien, leuchtend orange | 2,20 0,35| 20 
3718 .„  .  „ Radio, orange, kugelförmig 11,60) 23,—| 30 
3719 „ ..„ Sonnengruß, orange m. dkl.Mitte. 111,60) 2,— 30 


SI200 18% Prachtmischung gefüllt.Sorten | 2,10) 0,35 20 


Om Calliopsis (Coreopsis, Schöngesicht) 
Aussaat Anfang April ins kalte Mistbeet oder Anfang Mai direkt 10g |Prt. 


ins freie Land. M Äh 
3731 Bicolor [(tinctoria), gelb mit braun . . 0,50 20 
37355  „ nana radiata Goldstrahl, goldgelb mit Di. 

purbraun 1 25 
3196. 5 A „. Feuerstrahl, granalbraun. 1% 25 
3737 Drummondi (basalis picta), gelb. - - - . .....0,50 20 
3738 hybrida superba, neue Farbe, prächtig 1, 25 
3740 Prachtmischung hoher Sorten... .......035 20 


3750 „. niedriger Sorten : . . Eur nee 1. O,200%25; 


(Goethe) 


Campanularfragilis 


cCampanula (Glockenblume) 
Zweijährige und perennierende Sorten 


Aussaat April—Juni in ein lanwar-\ ı 2 |Prt 
mes Mistbeet, d. jungen Pflanzen bald | y [= 5% 
pikieren u. mehrmals verpflanzen 
3760 fragilis (blaue Zimmer- | 
-Glockenbl.) 1 g #9 — 37 | 5 
Eine anspruchsl., altbekannte | \ 
Ampelpflanze. Die Kultur ist 
denkbar einfach. Aussaatin gut. 
Üiartenerde u. Verstopfen d. kl. 


| 
er 


aM EEE 


Sämlinge. 10 g 

Medium, einfache M | 
3761 alba, reinweiß - - - | 0,60 | 20 
3765 coerulea, dimkälbiau . | 0,50 | 20% 
3766 fliederblau .. 0,60 | 20 
3769 karminrosa, lebh. Farbe || 0,80 | 25 
3773 rosea, zartrosa . : - . | 0,60 | 20 
3780 einfachbl. großbl. 

Prachtmischung . . .. 0,50| 20° 
3790 Medium fl. pl., ge- 


füllte,Prachtmischung 2,80 | 35 
3793 carpatica, blau, präch- 

tig für Einfassungen . 2,20 | 35 
5300 persicifolia grandi- 

flora, blau 1 g .# 1,50 11,— 


Campanula Medium 


& 


K Canna (Blumenrohr) 


Aussaat Januar-März ins Warmbeet, gut und regelmäßig feucht halten. Die 
Pflanzen im Mai-Jumi in kleine Töpfe pikieren, im Glashaus über-T 


me 


wintern und im nächsten Jahr Mai ins Freie pflanzen. | wi Heu 
3810 Prachtmischung großblumiger früher Sorten, N 
schön für Land- und Topfkultur . . ...1!1,— 60° 
3831 m Cannabis gigantea (Riesenhanf aus China). | 


schön, 3—4 m hoch . . 100g Mt 2,20 | 0,35 , 20 


Aussaat im April ins Freie an Ort und Stelle oder in Töpfe 
und im Mai mät 'Topfballen auspflanzen. 


m Celosiäa cristata (Hahnenkamm) 


Aussaat im April in leichte, starksandige Erde in ein wwrmes Mistbeet. Die 
Jungen Sämlingspflanzen pikieren. Sind die Pflanzen entwickelt, De Text 
so pflanzt man sie in Töpfe. M s; 


3863 cristata nana atropurpurea, dunkeipurpurrot. 7,20 50 
3870 „ nana Prachtmischung I. Qualität i g./0,80 6,— 40 


m Celosia Thompsoni magnifica. 

(Verbess. Federbusch-Celosien.) = 

Sehr schön für leuchtende, sonnige Gruppen, wie auch KR. 
für Topfkultur als Marktpflanze: haltb. Schnittbl. 

3875 Carmoisin 3877 Goldgelb 3878 Scharlach je 2,— 30 
3880 Prachtmischung . . SE 1,60 30 
3883 Rot, 3887 Brillantrot) extra fs ‚Qualität, 1g 
3888 Gelb, 3890 Orange . | Berlin.Spezialzücht.[ X 8,—  — 100 
3891 Celosia Zwerg „Feuerfeder‘ mit feurig glänzenden 

federigen Aehren. 10 Port. .% 13,50, 1 Port. .W 1,50 


„Goldfeder‘' dunkelgoldgelb 
10 Port. X 13,50, 1 Port. .% 1,50 


3892 „ 


Schmidt'’s wohlriechende, großblumige Wicken {Lathyrus) sind unübertroffen! 23 


Centaurea odorata Chrysanthemum carinatum N 
(Jm Centaurea (Kornblume) Chrysanthem. inod. pl. Brautkleid Clarkıa eleg. fl. pl. 
Aussaat April—Mai direkt ins freie Land, nur mit m bezeich- 10 | Pri An F A 
_ nete März-April ins Mistbeet u. später auspflanzen. M Ey EL: Zu K Cineraria hybrida (unübertr. Spezialzüch.) 
3903 m americana, großblumig, lila, f. groß. Vasen . I 1,—| 25 Aussaat im Mai-Juli in Schalen und die Schalen im halbschattigen Mistbeet 
3907 m argentea vera (candidissima, ragusina), | kasten aufstellen. Die jungen Pflanzen x ikie ren und je nach der Entwieklung 
silberblättrig, beliebte, prächtige Schmuckpflanze | 4,30) 35 mehrmals umpflanzen 
3910 ©) Cyanus, Kornblume, schön gemischt . . . . | 0,50) 20 Weißenseer Rasse, mit sakträgen Blumen, enormem Blüten- 
3915 C „ Kaiser Wilhelm, dunkelblau 100 q %£ 3, 0,50! 20 reichtum, gesuchte Berliner Marktsorte. |) | g |1000K.|ı Pt. 
3920 ©) „ fl. pl., gelüllte und halbgefüllte, gemischt | 0,70, 25 4041 blaue, 4043 rosa, 4047 rote Farben. a ee DE 
3923) „ atropurpurea fl. pl., dunkelpurpur, gefüllt | 1, 2 Jede Farbe separat EL E . + 120,—| 8,—1120 
39233 (©) „ azurea fl. pl., gefüllt, himmelblau, vor- 4050 ‚ in Prachtmischung. . . 20, 8—1120 
züglich zum Schneiden . 100 g «#2 5,40 | 1,—| 25 4060 grandiflora, halbh., riesenbl., in Prachtm. 18, 8,80120 
3928 ©) „ rosea fl. pl., reinrosa, gefüllt . - - 1 25 4090  „ nana, niedr. riesenbl. Prachtmischung 18,— 8,80120 


3933 m odorata, hellblau, wohlr,, prachtv. Schnittbl. 1,20 


er M. y -) i 5 E . . er r y 
3937 m argaritae, schneeweiße Schnittblume 1.206525 x Cineraria multiflora nana („Kenners Ideal“) 


3940 ) suaveolens, kanariengelb, duftend . .... L— 3 
Ka ä ganz niedrig wachsende Rasse mit 
RIEF Cerastium (Hornkraut) 10g ı ri kleinem Laub und großen ge- 
Aussaat März-Apriül ins kalte Mistbeet, diejungen Pflanzen pikieren | M a schlossenen Blütendolden. 
und später auspflanzen. } 
3953 "Bibersteini, weiß, sehr schön. . . .|| 1,40) 30 4091 braunviolett 4092 dunkelblau 
3957 ‘tomentosum, sehr kleine, silberweiße Blätter . 5.— 35 409% dunkelrot 4095 himmelblau 
4097 zartrosa 3 1009 K IPpi 
4 Chamaepeuce (snbela- Jede Farbe . | N 
ste 
Aussaat im Frühjahr oder Herbst mäßig warm, die jungen IOEDR separat Ba 10, 5, 80 
Pflanzen in Töpfe pflanzen und zwr geeigneten Zeit auspflanzen. w $ 4098 Elite-Pracht-= 
3963 diacantha, Blätter m. weißen Stacheln, Schmuckpfl. 0,80. 25 mischung . 10,—| 5,—| 80 


4100polyantha (stellata),(Stern- 
Cinerarie), kleinblumig, gefäll. 
Dolden auf langen Stielen, schön 
zum Dekorieren 
und Schneiden. 


3965 © Cheiranthus Atlionii, Blumen leuchtend | 
orangegelb. Vorzügliche Beefpflanze . . . | 1—| 25 


Aussaat von Mai-—.Juli an geschützter Stelle 7m Garten oder ' im , kalten Mist- 
beetkasten. Die jungen Pflanzen später auf 25 em Entfernung auspflanzen. 


1g 100R|1Pt. 
SH 


Im September -Oktober in Töpfe pflanzen und bei eintretendem sg #|\% 
Frost im hellen Raum überwintern. 10% 1 a ae Prachlmischung 320 1,80 40 
3971 A Chelone barbata(Pentstemon, Schild- N 
blume), rof, prächt. Schnitt- u. Schmuckpflanze | L—| 25 m Cineraria maritima 
Aussaat Mai-Juni ins Mistheet, später die jungen Pflanzen ins Freie auspflanzen. Aussaat März-April in Schalen, die kleinen Pflänzchen in Töpfe 10 Prt. 
pflanzen und Ende Mai mit Topfballen auspflanzen. RN 
2) Chrysanthemum (Wucherblume) 4105 maritima (candid.), silberweiße Blätter, f. Gruppen 0,50 | 20 
Aussaat im April direkt in das freie Land. Chrys. Leuecanthemum. Aussaat 4109 Diamant, Blätter reinweiß, besonders schön | 0,70 | 25 
im Mai-Juli, später die jungen Pflanzen auspflanzen. 0 g |Tpt = 
3980 (G) carinatum hybr. fi. pl., Mischung gefülltblün., + Ri © Clarkia 
h (bringt zur Hälfte einfache) aus 1,50) 30 Aussaat April ins kalte Mistbeet und Mitte Mai auspflanzen oder 
3988 & „Nordstern“, sehr groß, weiß, Mitte schwes 1,201.25 Mitte Mai direkt ins freie Land säen. l 10 g | Prt. 
3990 „ einfachblühende,gemischt . . . .., 0,60] 20 4120 elegans fl. pl., Prachtmischung dichtgefüllter | # | 
3992 segetum „Goldstern“, goldgelb, reichblühend . | 0,50) 20 leuchtend. Sorten. . - - ..11:0,20 1.25 
3993 „ „Gloria“, hellgeib, zum Schneiden . . . 0,50] 20 4125 H „  „  Feuergarbe, Isipferscharlach . .| — 50 
3997 „ „Helios“, große, goldgelbe Schnittblume. . 0,50) 20 4129 »  „ Purpurkönig, purpurrot, gefüllt | 0,80 25 
3998 „ „Stern des Orients“, hellgelb m. dkl. Mitte | 0,60) 20 4133 E „  „ Lachskönigin, lachsrosa, gefüllt | 0,80 | 25 
3999 indicum, einf. frühblühende Hybriden, 1g .£ 1,50 | | 9,60 50 4137 # »  „. Scharl’königin, feur. or'scharl. . | 0,80 | 25 
4000 indieum fl. pleno, frühbl. gef. Prachtmischung. 
Blüht 5 Monate nach der Aussaat. .1 g #480 — | 100 39; vü 
bse Ruh bi 
4001 inodorum plenissimum Brautkleid, veinw., ge- K Clianthus (Wüstenerbse Ruhmesblume) 
füllte Blumen, vorzügl. für Beete u. z. Schneiden . 3,—| 35 Aussaat Jan.-März in Schalen oder Topf, die jungen Pflan- oz 12 lıpı 
4011 2] Leucanthemum grandifl. vernale (Frühlings- zen. DIRRENER GENA OT OD EURE RUNEEDEETEN. PET A ERE 
Marguerite), sehr gute Schnittblume . . . | 1,20] 25 4145 Dampierie, Prachtwicke, prächtig dunkelrot | 
4015 „ „  secundum (Juni-Margaretenblume) . . . 1,40| 30 und schwarzrot . nr 2 ER 20,100 
4023 .„ maximum König, riesenbl. | 1,40| 30 
"4 „Lawine“ (nanum ! Sehr große me ksCobaea scandens 
compactum), großblg- \ weißeBlumen 2,80) 35 Prächtige blaublüh. Schlingpflanze für Lauben, Mauern usw. 
4025 Be „ Prinz. Heinrich, früh vorzügl zum, 1,40| 30 Aussaat Febr.-März im Gewächsh. in Schalen oder ins Mistbeet, die Idg |Pri 
4026  „ » „Sieger“, riesenblum., R | 2,—| 30 Jungen Pflanzen einzeln in Töpfe pikieren und Mitte Mai auspfl. \ 9 
AT u. Triumph... Schneiden | 1,201 25 4151 scandens, großblumig, blau . . 100 9.4 9,— | 1,40 30 
4030 „ Shasta Daisy, Prachtmischung 113 —| 30 4152 A fl. albo, weißblühend . 100 g .# 17,20 | 2,80 35 


A 38 Adolph Schmidt Nchf., Berlin SW 61, N = und Charlottenburg 1 


Ts 


Cyn oglossum (Sommervergißkmeinn., Hundszunge) 


Aussaat im April direkt ins freie Land. 10 8 Tpn, 

HM |S 

4310 amabile, ultramarinblau, wohlriech., schöne 1% 
Schnittblume . . .....100 g A 3.40 || 0,60| 20 
4311 coelestinum, hml' bla: f. Bienen u. z. Schnitt | 0,50 | %0 ° 
4315 Iinifolium, weiß . . . - 0 .1:0,35:|, 20m 

4321 W Cyperus EEE alternifolius, | 

schöne Wasserpflanze .. . 3a 


Aussaat zeitig im Frühjahr in Schalen, die im Gewächshaus warm 
stehen müssen, die jungen Pflanzen pikieren u. später in Töpfe pflanzen, 


g' Dahlia variabilis (Georgine) 


\ussaat im März in ein warmes Mistbeet, die jungen Pflanzen Lüften 
und abhärten, in kleine Töpfe pflanzen und Mitte Bacz; 
Ve = | 108 Ig 1 Pt. 
Mai in gut wmgegrabenes Land auspflanzen. MH HK Ki 
4330 Gefüllte gute Mischung . .. . .|| 5,— 0,60 50 
4340 „ Kaktus=, echte Edeldahlien, vorz. | 17,60 2,20 100 
4350 Halbgefüllte Riesen-, gemischt . . 5. 10,60 1°50 
4360 Einfache Prachtmischung . . . . 0,80 25 
4365 Einfache Luzifer, halbhoch, dunkel- 
laub., Blüten dunkelscharlach . . . | 4,30. 0,60 40 


Coreopsis gıandiflora Cosmea bipinnata 


w Coleus (Buntlippe) 
\ussaat in einer Schale oder Topf, den Samen leicht be 
decken, über die Saatgefäße eine Glasscheibe legen 1q Yu 8: Prt. 
4160 Aybridus grandifolius, Prachtmischung un- | N 
übertroffen, reichh. Zeichnungen. 1000K..#. 6,60 '24,— |7.20 100 
O*Convolvulus (niedrige Winde) 
Aussaat April direkt ins freie Land, nicht zu dick säen 2 N 
4170 tricolor, Prachtmischung.. . . . 100 q £ 1,20 | 0,35 | 20 
1 Coreopsis (Mädchenauge) 
Aussaat im April-Juni ins Mistbeet, später die jungen Pflanzen au spflanzen. 
4181 grandiilora, leuchtend goldgelbe reichblühende prächtige 
Schnittblume, . . : ...02...10g.# 0,70, Port. #£0,25 


m Cosmea bipinnata 


Aussaat März-April in ein launarmes Mistbeet, die jungen Pflanzen Mitte 
Mai an sonnigen Plätzen auspflanz en. 


Vorzügl. u. haltb. Schnittbl., die weite Verbr. gef. hat. 


4370 K Datura arborea (Brugmansia, 
Stechapfel), großblumig, weiß, dekorativ. 4,80 0,60. 50 


Aussaat im März in ein warmes Mistbeet oder Topf. Die jungen Pflanzen 
abhärten und Ende Mai auspflanzen. 


10 g Prt, 
K 


4231 alba, weiß, 4237 Purpurea, 4239 rosea, TOSa. w 3 
Jede Farbe separat .... RE NEUE NIE 
4240 Prachtmischung vieler Farben. ER 1,1235 
4242 bip. praecox nana roseus, zurtrosa, reichblüh. 
ca. 40 cm, wertvolle Schnittblume . . 2,—| 30 


4248 bip. Mammuts Lennox, rosa, riesenblumig, 3; "spät 0,70 25 
4250 bipinnata hy br. grandiflora praecox fl. pl., get. 
Ffrühbl. Spielart . RA I 11970 


| Riesen-Hyazinthen-Rittersporn Gef. Levkojen-Rittersporn 


4955 KG Ale POBREEN . 
N 210 Delphinium (Rittersporn) ® Einjährige Sorten 
Cuphea platycentra, Delphinium kann schon im Herbst, September—Oktober, oder zeitig im Früh- 


granatrote, reiz. Pflanze jahr direkt in das freie Lamd gesät werden. 


für Töpfe und Einfassungen. 


Juli-August ins Mistbeet aussden, im Gefüllter niedriger hyazinthenblütiger 10 Pt. 
Kalthaus jerwintern. ü 1 ; ’ 9 . ’ 2 (77 N 
re rigen Dinge ns rree Lind Rittersporn (Delphinium Ajacis 1. pl.) | j 
auspflanzen. 4390 Viele Farben gemischt . . . . . 100 9. # 3,40 6.60 | 20 | 
109 „4 14,40, 1.6 1,80, na x : i | 
Port. 11, Gefüllter Riesen-Hyazinthen-Rittersporn, j 
| 1—1,25 m hoch. Vorzüglich für Gruppen und zum | 
SR \ Schnitt. . | 
5 R ; 4391 weiß, 4393 rosa, 4395 ziegelrot, 4399 violett, | 
K Cyclamen persicum gigant. Keep) 4401 hellviolett, 4405 indigo. R 
Hochzucht der E. 2 £ Se 7 90 
ee a ee Jede Farbe separat . 100.1 540 080 0° 
1260 Dunkelblutrot, 4262 Leuchtend A 0.199, 3,40|: 60 Eee ER ee h 
4264 Reinrosa, 4265 Hellrosa mit karmin Auge . 32,— 3,40 60 7 n Ri i 
4268 Weiß mit karmin Auge, 4270 Reinweiß . . 32,— 3,40 60 Gefüllter Kaiser Rittersporn ns } 
ara Leuchifeuer ; .. ......... es len aaa .sn (Delphinium imperiale fl. pl.), ganz vorzüglich. j 
4278 Lachsscharlach ........ .....160,— 6,60100 4440 Viele Farben gemischt . . . . 100g . 3,40 | 0.60 20 
4282 Neulachsrosa , . 45,— 5,— 80 Br 2 5 || h 
4284 Lachsdunkel (P.v.Z.), 4286 LachshelliR.v.W.) 45 — 5-— 80 Gefüllter Levkojen-Rittersporn 
4289 Purpur mit Lachsschein . . 49,110, 1.80 (Delphinium Consolida fl. pl.) | 
4290 Rokoko erecta: Dunkelrot, leucht. rot, catt- Spät länge hlühend: bAle Meer Sa 
leyenfarben, karminrosa, hellrosa, weiß mit a Sn > | 
Auge, reinweiß, lachsfarben . . . 2.2.2..45, B: 80 4451 weiß, 4453 Fleischfarbe, 4455 hochrosa, 4457 hell. f 
90 MOEFENTÖLE N ee En 152-8 lrsg blau, 4461 dunkelblau | 
4296 Safraninrot . . en 1.1950| 3901.60 Jede Farbe separat .....:.10g .K4 4—|| 0.701259 
14298 Dunkelkarmin mit weißem Rand ° i . 34,50 3,90 60 4470 Dieselben gemischt .. . .. . .100 , .„. .3— | 0,50120 N 
4300 Striata, in Mischung . . 72 0.1181,50108,901 00 4473 Leuchtend karmin, herrliche Farbe100 „ „ 4,60 0.70.25 
4302 Prachtmischung aller Farben‘. u... 2% 295, ae :60 4474 Scharlachrosa, sehr lebhafte Farbel00 „ „ 4,60 0.70 25 


Schmidts großblumige gefüllte Chabaud-Nelken sind überwältigend schön 25 


ÖhabanalNalkan 
Ad! Dianthus caryophyilus #1. pl. 
(Gefüllte Garten- oder Landnelken) 


Aussaat der Gartennelken im Mai ins Mistbeet oder freie 
Land, später auspflanzen. 10& |1g |LPt. 
4510 BEE Extra gefüllte bunte Sorten in u N 
Prachtmischung, feinste Qualität 4,80 0,60 35 
4513 Gelbgrundige, prachtvoll Br 9 602015 
4515 Gartennelken „Rasse Teicher“ bringen || 
riesige, den amerik. Nelken ähnliche Blüten | 
1000 Korn  28,—, 100 Korn „W 3,20 || 80 


4520 Simons „Triumph“, berühmte Berliner 
Marktsorte, großblumig, Prachtmischung . . 9, 1.291750 
4523 Grenadin, niedrig, echt, glühend scharlachrot | 6,— 0,80 40 


4527 halbhoch, feurigscharlach . || 4,30 /0,60 35 
4531 weiß, prächtige Schnit'blume . . || 4,30 0,60 35 
4533 Mohrenkönig, dunkelkastanienbraun . | 4,— 0,50 35 
4535 Tausendschön, zartrosa, malmaison- || 4,30 .0,60 35 

rosa und lachsrosa Töne . ..) 74,80 0,60 35 
4537 Triumph, leuchtend, rosa ı 4,30 0,60 35 
4540 Wiener frühblüh., niedr, Prachtmischung 4,80 0,60 35 
4543 } niedrige, reinweih 4,30 0,60 35 


4550 Margareten-Nelken, verbess. Prachtmisch. 3,— 0,40 35 


4552 caesius splendens, rasenbildend 9,60 1,20. 50 
4555 deltoides, magentarosa, buschig . ST) 30 
4556 Brillant, leuchtend rot . . | 3,— 0,401 35 


Unüberbortene Qualität. 
Chabaud: Nelken, Große Spezialität 
Hervorragende Nelkensorten für Schnitt- und Topfkultur 
Aussaat im Februar bis April ins Mistbeet oder in Schalen im Gewächs- 
haus und im Mai die jungen Pflanzen auspflanzen. (1 g ca. 500 Korn). 
Topfnelken im April in Saatschalen aussäen und nachdem in Topfe pflanzen. 
108») rg |1Bt. 
4560 Chabaud-Nelken, Originalsaat, la Qual. HK HN 
Prachtmischung feinster Farben . 6,40 ‚0,80 50 
4570 Spezial-Nachzucht, gute Mischung . 4,30 0.60 35 
4580 Chabaud-Riesen, Prachtmisch. 1g 4 3,80, 100 K. #1. 
4581 Aurora, lachsrosa, 4582 Carmen, kirschrot, 4583 Feuer-| 9 
kreuz, leuchtend ziegelrot, 4587 Karfunkelstein (Feuer- 
könig) leucht. scharlachrot, 4589 Marie Chabaud, rein 
kanariengelb, 4593 Nero, dunlkepurpur, 4597 Perle, hell- 
mauve, 4598 Prinzeß Alice, weiß mit rosa, 4599 Zartrosa. 
4603 Rosa, 4607 Schneeball, reinweiß, 4609 Rubin, rubin- 
rot. Jede Sorte 1 g .W# 4,80, 100K .W 1,25, 
4610 Zwergsorten Prachtmischung 1q .// 4,80. 100K . 
4612 Excelsior-Nelken Prachtmischung 19. 6,—, Br. = 15: 


4614 Immerbi. gef. Nizzaer Biad, frühblühend, ode 
reiches Farbenspiel . . . . SUlg:N 100 K. M 1,25 


N 160 K.| 1Pt. 
4618 Remontant-, Amerik. Riesen- (Ries.-Edel-Nel- HM HM 


PT 


1%) 
[37] 


IX) 
oO 


I:ru 


ken), sehr langst. u. großbl. 1000 K .i£ 24.- | 3,20 1,— 
4620 Riviera-Markt, blühen in 7--8 Monaten, 

fast nur gefüllt blühend . 1000K. #% 16,— | 2,50 1, 
4630 „Marktkönigin‘“, ca. 85°/, gefüllte Blumen, 


v. ries. Größe; reichst. Farbensp. 1000K .#% 18,- 
4640 Topf-Chor-Nelk.,Misch.I.R..Nummerbl.1000K..#36 ‚4, 


Dianthuschin. Heddew.hybr.fl. pl 


 Delphinium. Perennierende Sorten 


tussaat April > Juni im kalten Kaste n oder im freien 10 £ I g |UPt 

Lande, die jungen Pflanzen später auspflanzen Mt W 9 

4480 elatum hybridum, Prachtsorten gemischt 1,20 25 
4485 hybridum WER” verbess. Belladonna, 

rein himmelblau, herrl. 6,80 0,90 40 

4490 fl. pl., Prachtmischung gefüllter | 4,30 0,60. 35 
4492 giganteum plenum „Neueste 


Edelrittersporne“ . 16,—52,1100Q 
4493 formosum, lebhaft dunkelblau, prachtvoll . 6,80 0,90. 40 
4495 nudicaule, scharlach, innen pfirsichrot . 8.40 1,10, 40 


4497 sinense (pumilum) azureum, azurblau. .. 2, 30 
4500 sinense, chinesischer, schön gemischt . . . 1, 25 
4503 sulphureum (Zalil), schwefelgelb Blüten . . . 118,— 2,40 100 


Dianthus barbatus 


m Dianthus (Sommer-Nelken) 


Aussaat März-April ins Mistbeet oder Schalen bei mäßiger Wärsmne 0 g Prise 
Mitte Mai auf 15—20 cm Entternung ins freie Land auspflanzen. 1% 


N 


4645 barbatus sinensis, ein). Bartnelken, Prachtmisch. | 1,40 30 
4650 sinensis fl. pl, WER” Chinesernelken, Pracht- 
mischung vieler Farben, herrlich . 1,10. 25 
4660 „ imperialis il. pl, WERT gefüllte Kaiserneike, 
Prachtmischung, sehr reichblühend E 1,10) 25 
4670 „ Heddewigi, SEE” Prachtmischung einfacher 
Hedwigsnelken .. 11.301530 
4680 „ hybr. fl. pl., gefüllte "Hedwigsnelken in 
Prachtmischung. prächtig . . .- 2,50) 30 
4690 „ Jaciniatus fl. pl., 


TEST gefüllte gefranste 
großkblumige Prachtmischung ! 


% Dianthus barbatus (Bartnelken) 
lussaat von April—Juni ins Mistbeet. später auspflanzen 
4701 albus, reinweiß . 
4703 atrosanguineus, blrtvote- DDR FIIR ABI 2 7 
KTOLSRHPIELLOL NEU a RR EDER 


4705 roseus, lichtrosa . 0,50 20 
4707 puniceus, leuchtend scharlach 1,40. 30 
4710 Einfache in Prachtmischung 0,35) 20 
4720 Gefüllte in Prachtmischung . 1,40) 30 


"2 Dianthus plumarius (Federnelke) 
Ausssaat wie bei: D, barb. 

4730 Einfache Prachtmischung, wohlriechend . 0,50, 20 

4740 Gefüllte und halbgefüllte Prachtmischung, schön 5 


4742 Gefüllte Prachtmischung . .1 g # 0,70 5,60) 20 
yil Dielytra (tränendes, flammendes, fliegendes 
Herz) 
lussaat am besten im August in Schalen oder Kästen, im März 
bis April die jungen Pflanzen pikieren und später ins freie Lund 
auspflanzen. 
4745 spectabilis, mit herzför.. rosa Blumen . I qg .# 2,20 18, - 100 
“ Digitalis (Fingerhut) 

\ussaat Apröl—Mai direkt ins freie Land an geschritzter Stelle, 
später diejungen Pflanzen mit ca. 25cm Entfernung verpflanzen 
4750 purpurea, schöne Mischung . 0,70) 25 
4760 „  gloxiniiflora, Prachtmisch. mit gefleckt. Bl. 1,20) 25 
4770 „ maculata superba, Prachtmischung 1,50 30 
4780  „ monstrosa,Prachtm.prächt.Abart., bei denen 

die oberste, sehr große Blume, weit offen steht 2, 30 


26 Adolph Schmidt Nchf., Berlin SW 61, 


Dimorphotheca 


mr Dimorphotheca wirkungsv. Gruppenp!ll. 


Aussaat Mürz-April ins Mistbeet, später die jungen Pflanzen ens| 10 g |1;Prt. 


einen sonnigen Standort ins Freie auspflanzen. PARDEN, 
4785 aurantiaca, we airikanische Goldblume, orange 1,50 30 
4786 „ Golden West, leuchtend goldgelb . 1,60 30 


4788 pluvialis ringens, reinweiß mit blauem Ring . » | 3.— '35 


K Echeveria 


Aussaat im Frühjahr in Schalen mit feingesiebter Heideerde. 10 a 3 

F/ N 
4801 raravoldes, sehr schön... .... u... 1182, 1200 
4805 de Smetiana, niedr., weißbl., fein . . . . . . ... 440| 80 
4807 secenda glauca, bläulich . y 12 160 
4808 sefosa, interessante Art mit 12- 15 prächtig mennig orange- : A 
roten Einzelblüten mit gelben Spitzen en Au: 3 12, ‚160 

10 g |1Pt 


a Echinops Ritro, violette Kugeldistel 


Aussaat April-Mai ins freie Land. 


I 

. I 

2, Erigeron, Frühaster, Dürrwurz. | 
Aussaat Juni— Juli ins Mistbeet, die 
und dann Ende 


4821 


jungen Pflanzen pikieren 


August auspflanzen. 


4830 speciosus hybridus grandiflorus, vosalila . 3,40| 35 
„831 2) Eryngium planum, hellblau . 0,70, 25 
Aussaat Juni-Juli ins freie Land. | 
K Erythrina (Korallenstrauch) | 
Zeitig im Frühjahr in Schalen aussiäen, warm halten. In ziemlich 
große Töpfe mit nahrhafter Erde pflanzen. 
4840 Crista galli, scharlach, in langen Trauben . 5,.—| 60 
©* Eschscholtzia californica —— 
g 


Aussaat im September oder im Frühjahr, April-Mai direkt ins || M RN 


freie Land. 


4843 Karminkönig, karminrot, herrlich . . . ....,1—, 25 


4845 Mandarin, tieforange, sehr schön \ 0,80 | 25 
4847 Orangekönig, großblumig. tiefgoldorange 112, |:30 
4850 Einfachblühende Sorten in bester Mischung . 0,50 20 
4860  „ Jdeuchtende Sorten, Prachtmischung . 0,70| 25 


1865 K Eucalyptus globulus, Fieberheil-Gummibaum |1, 
Aussaat im Frühjahr in Töpfe mit sandig. Laub- u. Mistbeeterde, 
Die jungen Pflanzen prkieren u. später in Töpfe pflanzen. 


1sz0 %) Euphorbia (Wolfsmilch) polychroma, mit 
großen goldgelben Brakteen 194 1,109; 


ss x Freesia 


Aussaat im Frühjahr in Schalen, Jungen Pflanzen 
zu 10-15 in Töpfe mit nahrhafter Erde pflanzen. 29) le: 


4871 Leichtlini wohlriechende, beliebte Schnitt- || 1,— 25 
4875 refracta alba | blumen . 1008 .M 4,80 | 0,80, 25 
4879 hybr. Ragionieri, Prachtmisch.,neue reiz. Färbgn. | 3,40, 35 
a ————— 
Urteile: Hierdurch teile ich Ihnen mit, daß ich mit Ihren Sämereien immer zu- 
frieden gewesen bin. G.M., 6. 3.30. Hochachtungsvoll Obergärtner H.R. 
Ich hoffe bei Ihnen im Frühjahr meinen Bedarf wieder decken zu können, da 

der Samen stets zu meiner Zufriedenheit war. 


60 


später die 


Zi BESTENS Hochachtungsvoll P. E. 
Ich bin mit der.Keimfähigkeit Ihres Samens sehr zufrieden. 
W., 6. 3. 30, Hochachtungsvoll HL, 


nen nie er, 


Gaillardia 


N A und Charlottenburg | 


picta Lorenziana 


Gaillardia grandiflora 


© Gaillardia (Malerbiume) 


Aussaat der pieta-Sorten März-April in ein warmes 
Pflanzen pikieren uw. Mitte Mai auspflanz. G. grandiflora Sorten — nn 
Mai-Juli ins Mistbeet aussäen u. später die jungen Pflanzen aus- || 10 g 1 Pı. 

prlanzen. A N 


Mistbeet, die jungen 


4891 (-) picta, einfachblühende orange und purpur . 0,70 25 
4893 picta Lorenziana, gefüllt, prächtig, Veh. =» 
zum Schneiden, Prachtmischung 21,20] 25 
4900-2) grandiflora, Prachtmischung g 51, 25 
4902 Bremen, großblumig, kupferscharlach mit : 
ed ‚dunkelrotbrauner Scheibe . . . 1g.# 2,20 17,— | 100 
4904  „Wmaxima, goldgelb, schön . .. 2, 30 
4905 Regalis, Blüten ca. 10—12 cm Thirehmksser 
Bi auf straffen Stielen, goldgelb u. blutrot, prächt. | 5,—| 35 
4906 |. „ Rheingau, gelbe Blüten mit roter Zone 1.40) 30 
n' Gazania (Mittagsgold) 
Aussaat März-April DR Mistbeet, die jungen Pjlänzchen pikieren 
. später auspflanzen. 
4909 longiscapa, Selägeih mit braunem Ring, reich- 
blühend, sehr wirkungsvoll Se ? 3,20): 35 


4910 * Gentiana BI d’blauer Alpen-Enzian, 
polsterbildend . - - . er grAt 0,90 |, 27,201:50 
Aussaat April-Juni in Heideerde. Den Samen nicht bedecken, nun 
andrücken und schattig halten, die jungen Pflanzen pikieren 
und im Frühjahr auspflanzen. 


> fi 
K Gerbera (Compositae) 
Aussaat in Töpfen von ca. 15 cm. Durchmesser. die mit einer guten Drainage 
aus Topfscherben zu versehen sind. Haben die Pflänzchen eine Länge von 
1-2 em erreicht, so "pikie rt man diese in 2-Zoll-Töpfen. 1000 K.] IO0K. | Pt. 


4915 Jamesonia hybrida, herrliche langgestielte Ka 
Blumen in vielen Farben, gute Schnittblume . 14,40 2,20 100 
4996 „ „2. pl. eigenartig gefüllt . 28,— | 350 
w Gesneria h 
Aussaatim Februar in Schalen mit starksandiger Heide- No Teig Tr 
erde. Nach3 Wochen die jungen Pflanzen in Schalen pikieren || # “ rocn 
und später in kleine Töpfe pflanzen. | R I. 
4930 hybrida, Prachtmischung, ganz hervorrag. | 18.— 5.40 | 100 


1 Geum, Nelkenwurz 


Aussaat von April bis Juni auf ein halbschattiges Beet, oder im Mistbeet. Die 
jungen Pflüänzehen pikieren und später an Ort und Stelle pflanzen. 


4940 atrosanguineum fl. pl. Feuerball (Ms. 107 | 18 j Pi. 
Bradshaw), nie. su, alanet gut M Po 
zum Schnitt 15,160, 1788 


2 Gladiolus (Siegwurz) 


Aussaat Mürz— April in warmes Mistbeet oder Schalen, die |\ } 
Jungen Pflänzchen pikieren u. später ins Freie auspflanzen. Be 


4950 Gandavensis, Prachtmischung 30 
4951 neueste riesenbiumige Prachtmischung ii 60 35 


5' Glaucium (Hornmohn) 
Aussaat im Frühjahr 
4955 Iuteum (flavum) tricolor, große, orange, schwarz und gelb 

gefleckte Blumen, sehr wirkungsvoll 


ins Mistbeet, 


später die jungen Pflanzen auspflanzen. 


10g 100 8 Pt. 250. 


Blumen schmücken Heim und Heim und Garten 


Aussaat Februar-März in Schalen oder Töpfe mit sandiger Heide- 


4960 


5000 
5010 


Urteile: 

Ich war mit den von Ihnen g 
lieferten Sämereien Immer sehr zu- 
frieden. Hochachtungsvoll 

S:.141:.80: PH, 


Mit der vor? Jahren gelieferten 
Franz. Saat „Karotten Nantaiser“ 
verbess. war ich sehr zufrieden, da 
ich die ersten Karotten hatte. 

G.13.1.30. Hochachtungsvoll 

/.G. 


Ich kann Ihnen nur bezeugen, 
daß ich in den ganzen 25 Jahren 
mit allen Lieferungen voll un« ganz 
zufrieden war. Ich spreche Ihnen 
dafür meinen Dank aus und be- 
zeuge Ihnen meine Hochachtung. 
Auf weitere Jahre! 

Hochachtungsvoll 

H.25.1.30. Reg.-Inspektor W. B. 


mE w GlOXximia hybrida granditlora 


und Lauberde 
gemischt. Die Sämlinge pikieren und später in Töpfe pflanzen. 
1 9 |!,g|Prt. 
MN MN N 
crassifolia erecta, mit aufrechtsteh. Blumen 


in den leuchtendsten Farben, Prachtmisch. . | 14,— 4,20 100 


„Donau“, weiß mit hellblauem Rande . 30,— 8,40 100 
Leuchtfeuer(Scharlachkönigin), scharlachrt. | 24, — 7,20 100 
Deutschland, dunkelscharlach m. weiß. Saum || 20,— 6,— 100 
Friedrich Benary, Riesenbl., feurigschar- 

lach, mit weißem Schlund . - ,30,— 8,40 100 
„Janks Brillant“, leuchtend dunkelrot, ao: 

blumig, empfehlenswerte Marktsorte . || 24,— 17, 20 100 
Kaiser Friedrich, leurigscharl. m. weiß. Rand | 2 20,—6,— 100 


Kaiser Wilhelm, dklviol. m. weiß. Rand . | 20. —6,— 100 


Marienthaler Kind,dklrot. m.schön.rosa Rand | | 20,— 6,— 100 
Feuerkönig Binkelschaladı 122, — 7,20 100 
„Rhein“, weiß mit rosa Rand . . 30,— 8,40 100 
Schneekönigin,reinweiß mit goldgelb. Schlund | 20,— 6,— 100 
Tannenberg, tiefdunkelrot, qute Marktsorte | 24, — 7,20 100 
Vulkan, feurig hellrot, großblumig 26,-— 7,50 100 
Waterloo, schwarzpurpur, karmin gerandet 20,—|6,— 100 
WandsbekerBilut, leucht., dklrot., gute Markts. | 26,— er 100 
Wandsbeker Kind, dklblau mit hellblau. Rand  20,— 6,— 100 
) Godetia || 10 8 | Prı. 
Aussaat April direkt ins freie Land, nicht zu dieht. || -#* N 
Cattleya hellila, am Grunde weiß . . 11 1,—| 25 
Feenkönigin, weißlichrosa, karmin gefleckt 0,80| 25 
Feuerkönig(Crimson Glow), leuchtend karmoisin | 1,40. 30 
Gloriosa, dunkelste rote, niedrige . RATTE 
Rosamunde, lebhaft rosa, sehr hübsch . . . . % 25 
Whitneyi compacta kermesina Pracht, neu 1,40: 30 
„ Lady Albemarle, leucht. karmoisinrot . .. 0,80 25 
„ azaleiflora fl. pl, dichtgefüllt, leuchtend 
karmin . | 1,30) 25 
„ Brillant, leuchtend karmoisin . 0,80 25 
„ Brillant A. pl., dichtgefüllt, br illantrosa 1,20] 25 
Prachtmischung vieler Sorten . 0,60. 20 
„ halbhoher leucht. Sorten, sehr wirkungsvoll || 0,80 25 
© 
Gypsophila 
(Schleierkraut 
Gipskraut) 


Auss.d, einjähr.elegans- 
Sorten April-Mai direkt 
ins freieLand. G. pani- 
culata Mai-Juni ins 
Mistbeet säen, später die 
jungen Pflanzen auspfl. 


5021 )elegans 
alba, reinw, 
vorz. z. Schn. 

100g 41,20, 10g.#% 
0,35, Prt. 20 & 


5023 eleg. rosea, 
rosa 100 qg HK 
1,50, 10 9.# 
0,35, Prt. 20 & 


Gypsophila panioulata 


- 


Gypsophila elegans (Fortsetzung) 


5027 eleg. grandifl. alba, großbl, weiß h 
100 q.#£ 1,30, 10 9.J£0, 39, 
5031 eleg. carminea, karminrosa 100 9.172,10 109.20, 
5032 eleg. kermesina, ra 
100 g..4 2,10, 10.9 .4£ 0,35, 


5035 2 paniculata, weiß, perennierend 


5040 H., pl., gefülltblühend, perennierend (etwa 
500 ‚, gefüllte bringend) 1000 K. „# 2,50 
5042 fl. pl. Schneeflocke 


yil Helenium, Sonnenbraut, Sonnenscheibe 


Aussaat Mai—Juni ins Mistbeet, die jungen Pflanzen pikieren 
und später auspflanzen. 
5048 Bigelowii, gelb, Scheibe schwarz 1g AL 1,10 


5049 Hoopesii, gelb, reichblühend 


© Helianthus (Sonnenblume) 100 
April—-Mai direkt ins freie Land , 
5051 annuus giganteus, Sonnenblume, sehr hoch 


Aussaat 


5055 Bismarckianus, einlach, großblumig | 1. 
5059 eucumerifolius, reichblühend, goldgelb . 4, 
5061 Stella, goldgelb, zum Schneiden | 4,- 
5067 Orion, mit gedrehten Petalen 4,60 
5069 globosus fistulosus fl. pl., großblumig, 
chromgelb, dicht gefüllt 3,40 


Strohb!.) ne 
Aussaat März-Aprilins Mistbeet u. 
jungen Pflanzen auspflanzen. 
monstrosum fl. pl. 


5077 dunkelbraun, 5081 
5083 purpur, 5085 SC hwefel 
gelb, 5087 Feuerb.scharlach 
Jede Farbe separat . 
5090 Prachtm. ob. Farbe 


Heliopsis Sonnenauge 


Aussaat .Mai-Juli ins Mistbeet 
Pflanzen pikieren und später d 


5094 scabra zinniiflora semiplena, goldgelb, halb gef‘, 


27. 


Prt. 2 


mwewwrannunn am) mmBRmET | 11: ELTm AR. An rn 


YA 


‘, Prt.20 


1,30| 25 
7,20! 50 
125 
8,40. 50 
1,60: 30 
Prt 
# A 
0,35) 20 
0,35| 20 
0,70) 25 
0,70| 25 
0,70 25 
0,60) 20 


im Mai 


10g |1 
M 
1,40 
1,10 


die jun 


m Helichrysum /Elichrysum, 


die 


507 1reinweiß,5073goldgelb,5075 rosa, 
lachsrosa, 


Pt. 
30 


25 


ger n 


uspflanze 
5092 Goldene Sonne, goldgelb, reichblühend, 10 .# 1,20, Pt. MO, 25 


Pt. . 


LEE, 


w Heliotropium (Sonnenwende- Vanille) 


T’ Aussaat Febr.-März in Töpfe od. Schalen m. sand. Erde, die 
Säml. pikieren u. spät. einzeln in Töpfe pflanzen. 

5098: Marine, marineblau, großdoldig, vorzüglich 

18. IL 1,— 


5100 Prachtmischung. riesendoldiger 


ı Helleborus, (Christrose, Nieswurz) 
5102 hybridus, Christrosen- Hybriden, großblum. Pracht- 

sorten [keimt erst 5-6 Monate nach der Aussaat. 
5103 niger, WVeihnach weiß [Dez-März] . 


ı Hesperis (Nachtviole) 

Aussaat April-Mai dir. ins freie Land. Schön für Bienen. 
5105 matronalis, violett, dultend 
5107 „fl. albo, weiß . 
5109 „ nana candidiss., reinweiß, frühbl. 


ı Heuchera (Alraunwurzel, Granatrispe) 
Aussaat Mürz-April in warmes Mistb., spät. d, Jung. Pflz.« 
5115 sanguinea, prachtvoll, mit karmoisinroten Blüten- 

rispen 1 g.# 1,80 


SL107,5 splendens, leuchtend "zinnoberrot 19H 2,40 | 


auspflanz.| 


10g ıl 
M | 


100g 
M 


15, 
120,— 


10 g.# 1,20 
# 0,25 


1 Pt 


“ 


100 
100 


28 Edelwicken, die Modeblumen ersten Ranges, sollten i in keinem Garten fehlen 


——nne—er u « nn } 
| 


8 Humulus (Japanischer Hopfen) es E i = Ts 
tussaat März-April in Töpfe, die jungen Pflanzen einzeln in Töpfe pikierer Ed pP ; BER: © 
ie Jun a see e Ä 


und im Mai auspflanzen. 
100g /10g 1Pt. 


5125 japonicus, prächtige Schlingpflanze für | u | # Wi k 
De N ns Ri 4,90/0,80 >5 IG en 


“ : ; r a | 3 
5127 japonicus fol. varieg., weißbuntblättr. ; 5,8011, 25 


(Sweet Pea) 
ıAyacinthus (Galtonia, Trauben-Sommerhyazinthe) 


Aussaat März - April in Töpfe oder warmes Mistbeet, die Sämlinge im 
Mai im freien Lande pikieren. Zwiebeln im Herbste ausgraben und frostfrei 


.—— 


ser Mode- und Schnitt- 


tiberwintern. 10g |1Pt 
5137 candicans, Blumen weiß, glockenförmig, schöne, | # | % blumen ersten Ranges; 
über 1 m hohe Blütenstiele - . .. ..... [0,80] 25 von überwältig. Farben- 
R R 1 pracht und herrlichem 
Iberis (Schleifenblume) us 


Aussaat April-Mai direkt ins freie Land. 


5143 (-) coronaria, 


v. m. 18 Zathyrus 


MER „Empress‘“, sehr, K) 

großd., reinw., vorzügl. odoratus 

Schnittbl. 100g 2 4,60 0,70 25 | wohlriech. Wicke, | 

5144 imperialis, hya- 

zinthenblütige Riesen Edelwicke 

extra großbl., weiß. . 1; 25 Aussaat rechtzeitig März - Mai 

5147 umbellata carmi- direkt ins freie Land. 

nea, schön . . . 110.201 25 

5149 umb, lilacina, la, ee 

sehr schön . . . || 0,50' 20 

5151 umb. Purpurea, | 

purpurrot . . . 0,50 20 2 

5155 umb. Rose Cardi- 1008| 10 g |1 Pt. 

nal, dunkelrosa 3 1; 25 | 5250 Prachtmischung, großblumiger, reiches, wir- | # MH 9 

5159 2 sempervirens, kungsvolles Farbenspiel . . . . I kg.M 8, 1,40| 0,35) 20 

bild.große, dichte, niedr. | 5255 Schmidts Sondermischung TR 
beris cor. imperialis Büsche w.Bl., sehrschön | 3,40 35 ; ß 1 kg Je 20,— || 3, 0,50, 25 

De kiper eirens.-Schhaaflecke?, rei. niet 5260 Edel-Spencer-Mischung, riesenblumige mit ; | 

sähe wirumgevoll 2.20 01 ge 120g, 50 gewellter Fahne, prächtig . . 1 kg £ 11,60 | 2,10 0,40) 20 j 


Riesenbl. orchideenblütige Prachtsorten: 
5262 Adorable, lachs-kirschrot aul creme Grund . | 4,80 0,80 40 \ 


w Impatiens 5263 Ambassador, tielrosa. : : 2 2..2....)4,80 0,80 40 


en N an: 5264 Ascot, leuchtendrosa Rn 6,80 1,20 60 
5165 Holstii, leuchtend zinnoberrot, herrliche Zim- |, # = ı& 5265 Austin Frederik Improved, Keral: Intendelhlen 4, 0,70 35 
“ merpflanze. . . 2...) 4,80 1501100 | 3272 2LL. O., leuchtend scharlachrot . . -. :...1 4, 0,70 35 
5170 „  hybrida, Prachtmischung, N 5273 Black Bess, dunkelweinrot.. . | ee 0) 35 
Farben : . . ...3,20 100 80 | 5275 Brillant Rose, das beste Leuchtendrosa ae 2 er OS 
5175 Sultani, an kasminröfen Blirhen. reichblithend | 4,80 150100 | 5284 Carmelita, hellrosa, großblumig : . : » » - |) 4,— 0,70 35 
FE 5288: Charity, scharlachrat 2... 82. lei, 0,70 35 
BE Winde "02 ıPpı. | 5290 Charming, leuchtend rosa . . . 701735 
RR Land. e |. 5293 Chieftain (Anführer), rein mahtänfahbig: RN 0,70, 35 
5180 MS purpurea (Trichterwinde), Prachtmisch. 5294 Colorado, leuchtend orange . . 2. 24,80) 0,80) 40 
1 kg ./£ 9,60, 100 g A 1,50 0,35 20 | 5295 Commander (odsal, schön dunkelblau : 4,— 0,70. 35 
5190 imperialis (Kaiserwinde), Prachtmischung, bunt- 3300 Crimson King (Karmin-König), tiefdunkelror 4, 0,70 35 
blättrig, gelranste Blumen, herrlich 100 g 2 2,20 | 0,35|. 20 5301 Crusader, leuchtend orange Deka) 0,80 40 
5195 Qwamoclit, scharlach, sehr dankbar blühend . . | 0,60 20 Er Due Fr ee ERBEN, un on 2 
=1G i 2 SID let N me N 35: zartes Nosa auf weißem Grunde | 4,— Sr 
ee presse himme® 5306 Delightful, terrakotta,kirschr.m. orange Hauch | 4,80 0,80 40 
Sämereie 7 5318 Empire, hellkirschrot, prächtig . . . A,--' 0,70 35 
En ale Mi: BRATEN ee 5336 Feenkönigin (Fairie Queen), zartlachsrosa a. 
Br 29.2 Hochachtungsvoll gelbem Grund, ganz hervorragend : . . . . 4,— 0,70 35 
AR. | 5337 Feuerkreuz, orangekirschrot, herrlich . . . | 4,— 0,70) 35 
5338 Flambeau, leuchtend orangescharlach . . -  44— 0,70 35 
N a & 5339 Fiaming June, tiel orangescharlach . . . . 24, 3,40 150 
um Kochia (Sommer-Cypresse) 5340 Floradale Purple, leuchtend hellrosa . . . . #, 0,70 35 
IR ep, ee : 2 5342 Fluffy Ruffles, leuchtend hellrosa . . . . . 10,80) 1,60 80 h 
I men die, Bi ae 5344 Fordhook Blau, heil DL 5,—| 0,80. 40 | 
Zeit prachtvolle Büsche, das grüne Laub 5345 Fortune, dunkelblau . . . 4 0,70 35 = 
wird im Herbst feuerrot. 5348 Georg Shawyer, hellorange . . . ......4-— 0,70 35 j 
lussaat im März-April ins Mistbeet. Die jun- 5349 Giant White, weiße, riesenblumige . .....% 0,70 35 i » 
gen Pflanzen Mitte bis Ende Mai auspflanzen, 5350 Gladness, geranienrosa . . ..5,—| 0,801 40 
auch in Tüpfen kultiviert, sind die Kochien sch | 5351 Glen Eagles, riesenblumig, bestes Hellblau . 4,80) 0,80 40 
a 5352 Gloriosa, orangescharlach . . . . . 2... 4— 0,70 35 | 
5205 trichophylla 10 g .!( 0,35, Port. 20 & | 3353 Gold Crest, orangerosa mit lachs . . 4.—| 0,70) 35 
5354 Grenadier (Campfire, Lagerfeuer), leucht. ge- 
5 ranium-scharlach, prachtvoll . . . 4,—| 0,70: 35 
wLantana (Bergsalbei) 5356 Happines, veiz. korallenrosa m. Srengekärselie 6,80 1,20 60 
ssdat. MürzApri Tr Dies Finnen: PflöneeN. % 5357 Hawlmark Salmon Pink, vosa mit lachs . 4— 0,70 35 
Zee a De en en Töpfe 57200 a Balke 5358 Heavenly Blue, rein himmelblau, vollendet 4,80 0,80 40 
ER BR . BEER 5 ’ 5363 Herkules, hellrosa, größte Blume . . . . .. 4,— 0,70 35 
5210 hybrida, Mischung, prächtige a , REN 5364 Honeur, tief a DIE 22 .10,80|-1,601: 80 
I ae 5365 Huntsman, glitzerndes Seliclach: a N 4,—| 0,70! .35 
ä 2 : ar - - 5366 Jack Hobbs, scharlachrosa. creme umrandet | 4,— 0,70 35 
ah waren. wir bisher zufrieden mit Ihren Lieferungen und sind auch weiter 5367 Idyl, Bein Trch ara EN 7 -| 0,70 35 
bereit. Ihr Kunde zu bleiben. Hochachumgayol 5369 June, Schön.Tilarosen a ar Be 7, 3.40 150 
er See 5370 Ivory Pikture, elfenbeinfarben . . . . - .. .. 4--| 0,70 35 


Meine Gärtnerei enthält reiche Auswahl der allerschönsien Blütenstauden 29 
nen 


Lathyrus ei i 10 10x [1Pr S Lathyrus latifolius, perennierende Sorton. in. I1p: 
Riesenblumige Spenaer-SaEgn ee M \ Lussaat von M ns freie Band. an Ort und Stell an ER 
5375 Kitty Pierce, lila mit rosa schein . . . a a 3603 Jatifolius, rot | 5 
E08 7 { N 7 3: SIR eiuns : } 1 iihen 1,50] 50 
5384 Leuchtend violett (Royal Purple) . ll“ 0,70, 35 5607 R nee RER reichblüher d. ae 
5387 Majestis Cream, tiefcreme . . 4, 0,70 | 35 5609 Ensemeliesen t vorzügliche an 
53838 Mammut, leuchtend orange sscharlach. We An 0,70 35 5810 r schön gemischt. . | Schnittblumen pi 
5389 Margaret Atlee, aprik f.a. gelbl.Grunde,herrl. 4, 0,70| 35 
5402 Mary Pickford, cremerosa, lachs umrandet 4, 0,70! 35 )Lavatera se e, Pappelrose) 

5405 Mermaid, (Nixe) leuchtend hellblau. . . 4 0,70] 35 tussaat April direkt ins freie Land, nicht zu diel 
5412 Miss California, gelblichrosa lachsrosa . | 4, 0,70| 35 5615 trimestris, rot, 5617 trimestris alba, weiß . :. je 0,50 20 
5218. Modell, weiß... er 00,705 RB i BETRE i PER“ 
5414 Montrose, rosenrot .. 6.80 1,20) 60 5627 a EOREOP OHLIIN (GuS SAHARA S g | En nen 
5416 Mrs. A. Searles, leucht.kirschr „feine Farbe 4,80. 0,80| 40 _ _ echtesAlpen-Edelweiß, leichta. Samen z. zieh. B0, an > 
5419 Mrs. Tom Jones delphiniumblau . . 4, 0,70| 35 9629 RE, a NR t4, x L 
HUSStHt x Ju ins IMISTOE op Oder DSCHALE ste) 
5420 Orange Picture, orange, sonnenbeständig 11,60 | 2, 100 VUSSaH nn Si % Pflanzen SE 
5425 Peggy, kirschrot mit re EM 4, 0,70 | 35 Leucanthemum siehe Chrysanthemum. 
5430 Picture, cremefarben, formvollendet . . . 4, 0,70 35 ._ 5 SR ER 
5431 Pimpernel, hellscharlach, leuchtend . . .. 4,60 | 0,70 35 5630 2) Liatris ‚(Prachtscharte) eallilepis, R 
Bas Pinkle: tiefrosa . ia... u on. 0,701.35 fliederblaue Aehren c IR 5,60] 0,70. 40 
5436 Powerscourt, größt. u. best. reinlavendelbl. 4, 0,70| 35 \ussaat März-Julii. Mistbeet. spät. d. Jung. Pflanzen auspfl | 
2 Bnrase, salt' creme‘. - . = a 33 5634 a Lilium reg ale (Königslilie), | 
543 Purple Periection, tiefpurpur Se ee A, 0,7 35 weiß ee ee . 7,20| 0,90 | 50 
5446 Reflection, klares reines Blau . ; 4,80 | 0,80 | 40 ” = a ENDETE. 
5448 Royal Blue, hellblau . . . : NET, 1,10 | 70 N an Teren Zi HS REATER en oder warm N a 
5452 Royal Sovereign, brillant orange... . 4, 0,70 35 2 
5455 Ruddigore, leuchtend scharlach Sn 4,80 0,80 | 40 2 Linaria (Leinkraut) 
5456 Auffled Beauty, zart lilarosa .. . - . 17,20 | 2,80 | 140 Die einjährigen Sorten im April Mat: direkt ins freie Land,süen 
5458 Ruffled Rose. bestes Reinrosa 1 -111,604.:2, 100 Die perennierenden Sorten im März—April ins Mistbeet siaen und 10e l1Pt. 
5460 Saphir, leuchtend delphiniumblau, herrl. . | 4,— | 0,70| 35 ER die jungen Pflanzen später auspflanzen a 
5461 Scharlachkönig best., rein scharlachrot . | 4,— 0,70. 35 5640 (.) bipartita, schön N ie er er 
5466 Sultan, dunkelkastanienbraun . . . » » . 4— 0,70. 35 3650 Er hybrida, Exce sior ise. ung = ) n 
5467 Sunkist, creme, rosa eingelaßt - .... 4, 0,70| 35 5655 A Cymbalaria, reizend für Ampeln un elsen % 4, 3 
5468 Supreme, das schönste reine Rosa . . . 4— 0,70. 35 5661 O)*Linum grandiflorum rubrum, rotblüh. Lein 0,50 | 20 
5470 The Fawn (Faun), zart lachs . . . . . . 40,—  4,80.| 200 Aussaat April-Mai ins Freie direkt an Ort und Stelle. 
5472 The Prince, rein karminrot . . Ba ee [a 10 40) 
5574 Tom Webster, reines Blau, sehr großblum. 8,80 1,40. 70 FETT TRETEN 
5476 Wedgwood, rein hellblau, beste blaue . . En 0,70 35 mit, daß ICh. jehat Hdehemn 
5480 Wembley, zarthellblau- : » » 2.2.2... 0,70. 35 die Periode der Sommerkul- 
5482 What Joy, tief creme . . 5 410,70 39 a en BESTE e 
5484 White Spencer, reinweiß, Sec großbl. 1 2,— 70,20: 35 Dank eonrachiii Fis.Ale 
5486 Winnie Morse. prächtig gefüllt u. gekraust, prompte u. einwandfreie Be- 
i 99 
creme Grund mit rosenrot überlegt . . . 480. 0,80 40 en Rs Ne 
5490 Youth, weiß mit hellrosa umrandet . . . 4 0,70, 35 besondere "Freude dn von 
Riesenblumige frühblüh. Spencer-Edelwicken a Denen ELENRIN! 
(frühblühende Treib-Sorten). %- ” Knollen - Begonien ernten 
Diese prächtigen newen. Sorten verbinden den Vorteil der frühen Blütezeit und können. Hochachungsvoll 
Treibunlligkeit mit der edlen Blüte nform der gewellt- und riesenblumigen 5 , 
Spencer oder orchideenblütigen Klasse. Im August bis Oktober aesgesüt, M. H., Garteninspektor 
kommen sie im Kalthaus Ende Dez. bis März, bei Früh- |, a7: 7 Gr., 
Jahrsaussaat ins freie Land etwa 3 Wochen friiher als Bu 10% 10:07 5 nee 
andere Sorten zur Blüte. ; = Lobelia Erin. comp. Kaiser Wilhelm 
5505 Ball’s Orange, tiel orange . . ... ...10,80| 1,601 80 N R 
5509 Blaue Grasmücke (Blue bird) veinblau . 9.20 1,50 75 % Lobelia, perennier. Sorten 
5510 B/ue Boy, beste hellblaue . . . 2 895901 ,1,50.775 Aussaat im Frühjahr in Topf oder Schale mit sandiger Heideerde die Saat- 
5512 Canary Bird, yeich creme N ...11 9,20] 1,50): 75 gefäße mit einer Glasscheibe bedecken. Die jungen Pflanzen_pikieren und 
5513 Charm, tief rosenrot 2. 2... . 13,60 2,20 100 lan ae 
5514 Chevalier, vosa, langstielig f rl 9206507 5671 cardinalis fulgens Ilumination (cardinali- #w # 
5517 Early Giant Rose, rosarot, großblumig . 10,40) 1,60) 80 fulg.). scharl., dicke Rispen, schön für Gruppen | 16,— 5,—|150 
18 Early King, karmesin . . . . - 9:20, 1,50 75 5675 fulg. Königin Viktoria, tielscharl., Laub dunkel | 12,— 3,60|150 
5520 Enchantress, rosarot, herrlich. 2.2. 119,201 1,50= 275 7 
sa Buerkönig ee King), Re ER En 8 n >* LLobelia Erinus (Teppichspleiße) 
ılda Gray, lachskirschscharlach . . . 95 : 5 SER een als = 
5527 Gleam, leuchtend,Geraniumrosa . . - 14,40) 2,50 125 ae zanunze ren us ß e 
£ Ss Pi z-apritt Schalten oder warmes Mistdeel, die Kleinen Tin 4 Ip 
en et leuchtend kirschscharlach, Hera, ' 9,20) 1,50) 75 PT Pflanzen Bekieren und Mitte Mai auspflanzen. 108 6 
29 oriosus, purpurviolett. . . . 9,20, 1,50 75 lslblauı Sn 1.20 | 30 
arenons, Jachstarben "lan zur 20 800) KIDS Br ee en) pumila spiendens, dun- | a 
5535 neieh beste feurigrote . . . NE a es > kelmarineblau, mit weißem Auge . . 1 4,30 | 35 
5 a lummosa . 2. RER he > 5682 „ „ Kaiser Friedrich, hellbl. mit weißem Auge, | 
536 /llumination, lachskirschrot . Au 1 R[0) MALE S0) 72) Wecheiceänmaen; f. Bela koBee Wirktnte 2801935 
5538 Lavender Kin lavendelbl 9,20) 1,50 75 eu ne g : | Ne | ‘ 
ee | les 5683 „ „ Kaiser Wilhelm, hellblau, hellaubig, präch- 
2259 Mauve Beauty, rosa malvenfarbig.. . . . 9.20) 1,50] 75 tige, beliebte Sorte für Beete u. Töpfe . . . | 3,40 35 
5542 Mrs. Calvin Coolidge, lachsrosa m. bronze 9,20 1,50 75 ie ; Aunkleu Be 
554 % : 5689 „ .„ Kristallpalast, ultramarinblau, dunkle Be 
u Pe sa a frühbl. . . . 10.40) 1,60 a laubung, beste für Einfassungen und Beete 4,80 | 35 
range (Burpees), orange, reine Farbe . 10,80 1,60 i { : f | 
2 Pink Profusion, tiefrosa . . . .. ....,920 1,50 75 ee. eh SET a 2 einge 
ss20 Frincess, lavendelblau . . . . 9:20] 1,50| 75 5683. u. Hambargle, Aklblaie Ampal-Lobella 1. 2085 
580 Schneesturm (Snowstorm), beste reinw. 9.20 1,50 75 5695 Miranda, purpurrosa, Auge weiß, herrlich | 5.— 35 
3583 Sunlight, leucht. rosenrot auf creme Grund | 9,20 1,50 75 Fan REIT Y ne ae 
Karies 5697 „ Saphir, tiefblau mit reinweißem Ei lonne 
5585 $ phir, 

uperior Pink, vosenrot mit Lachshauch . 10,80. 1,60 80 ITerkes Ranken ESS 35 
5590 Treu Blau, rein hellblau . . . .| 9,20) 1,50] 75 g a 
5592 Vulkan, herrlich leuchtend scharlachrot . 6,80 1,40. 70 d'Lunaria Wehr Sihbenbink 
3594 White Harmony, reinweiß, großblumig ..112,80: 2,—| 100 Aussaat März-Juni ins Mistbeet, später d. jung. Süml. auspflanz. “ 
5598 Zvolaneks Rose, schön reinrosa, große 5703 biennis alba, weiß - - Be Se dr Aa OO 

edle Blumen, starke lange Stiele. . . . .|| 9,20) 1,501 75 5707 „ kermesina, Hunkelvöt, schön. 0,70 2 
5600 Prachtmischung . BE BUS CH. 2 ZEN 30 SA N LERUSCHELE ne ae ae 2 


DT TE nn] 


30 Adolph Schmidt Nchf., Berlin SW 61, N 4 und Charlottenburg 1 \ 


Lupinus polyphyllus 


© Lupinus, einjährige Sorten 


100g | 10 g |1Pt. 


Aussaat April-Mai direkt ins freie Land. HK “ [A 
5715 albo coccineus, rosa mit weiß . ; 3.— 0,50 25 
5719 Hartwegi, prächtig blau, halbhoch . 3,— 0,50 25 
5721 „ albus, weiß. 5723 roseus, rosenrot . - . || 3»— 0,50 25 
5725 hybr.atrococcineus,karmoisinm. weiß,halbh. | 3,— 0,50 25 
5727 „ nigrescens, dunkel. 5729 roseus, zartrosa 3. 0,50 25 


5730 Prachtmischung einjähriger hoher Sorten 1,50 0,35 20 
5740 einjähriger mittelhoher Sorten . 2,60) 0,50) 25 


U Lupinus polyphyllus, perenn. Sorten 10,g |IEL 
Von April-Mai ins freie Land säen und vevpflanzen , 0 

5741 polyphyllus albus, weiß N 0,80 35 
5743 coeruleus, dunkelblau . 0,35 | 20 
5747 Moerheimi, rosa mit weiß . 3,40 50 
5749 „ roseus, sehr schön 2 40 


5750 „ Prachtmischung 100 gq .#£ 2,10 0,35 20 
pil Lychnis {Lichtnelke) 

April ins Mistbeet, die 
Mitte Mai auspflanzen. 


5753 chalcedonica, scharlach [brennende Liebe] . 

5757 Haageana grandiflora gigantea, zinnober . 

© Malope (Trichtermalve) Vorzügl. z. Schneiden. 
Aussaat April—Mai direkt ins freie Land. 

5763 grandiflora alba, großblumig, weiß . Re 

5767 „ purpurea, leuchtend purpurrot. 5769 rosea 

5770 „ Prachtmischun ON 


Aussaat März jungen Pflanzen 


0,35 , 20 
0,35 , 20 
ee We a era O5 
Jg‘ Matricaria 
(Kamille, Mutterkraut), 


Aussaat März-April in warmes Mist- 
beet und Mitte Mai die jungen 
Pflanzen auspflanzen. 


5783 eximia grandi-|| |,, pi. 
flora fl. pl, großblu-| # | 
mig, weiß . 


5785 eximia nana | | 
fl. pl. BE Goldball, 


goldgelb 4,90 | 35 
5795 ©* Matthiola 
bicornis, |Levkoje!, 
wohlriechend 0,50 | 20 


e \ a Di e 
Matricaria exımıa grati. fi. pl. 


m& Maurandia (Kletterblume) veizende Schlingpflanze 
Aussaat März—Aprilin Schalen od. Töpfe, die jungen Pflan- | 108 "IE Tpt. 
zen später einzeln in Töpfe pflanzen u. Ende Mai auspflanzen. || MH 3, 
5800 Prachtmischung vieler Sorten . .12,— 1,50) 60 


KS Medeola (Myrsiphylum-Myrtenblatt) 


Reizende Ampelpflanze, f. Tischdekorat. u. Binderei von groß. Wert. 
Aussaat im Februar bis März in Schalen oder Töpfe, die jungen Pflanzen 
einzeln in Töpfe pflanzen, später oder im Gewächshause auspflanzen,; von der 
Decke des Hauses Bindfaden ziehen und jede Pflanze einzeln an —— m 

diesen Fäden hochranken lassen. 10g£ |1Pt, 


5805 FF” Asparagoides, zierliche Ranken mit kleinen I 


Aussaat April direkt ins freieLand. 


saftgrünen Blättern . . 100 g .I£ 6,80 | 1,20 | 40 
5806 „ Myrtifolia, myrtenblättrig, reizend, 1000 K. # 8,— 
100 K. #£ 1,20 


Malope grandiflora 


m‘ Mesembryanthemum (Mittagsblume) 
Aussaat März in Schalen od. warmem Beet, d.jung. Pflänzch 10 2 N IP. ! 
in kleine Töpfe pflanzen u.n. Mitte Mai an-sonn. Stelle auspfl.\ M VE 
5815 *cristallinum (Eiskraut) 
5821 wMimosa 
Sinnpflz. Noli me tangere, 


Rühr’ mich nicht an, läßt 
bei der leisesten Berührung 
| 


0,50 % 
pudica, 


die Blattstiele und feinen 
Fiederblättchen | | . 
sinken. Reizend # 
für Töpfe... . | 1, 25 
Aussaat März-April in Schalen 
od. Mistbeet, die jungen Pflanzen 
einz. in Töpfe mit leichter nahr- 
hafter Erde pflanzen. 


1Pt, 


m Mimulus 


Aussaat März-April in Schalen 
oder Töpfe in sandiger Mist- 
beeterde. Die jungen Pflanzen 
pikieren und Mitte 

pflanzen. 


Mimosa pudica Mai aus- 


7 h ‚ . z I0g |; Ig |IPpt 
5825 cardinalis grandiflora (Kardinalblume), Ya [fl Sn 


dunkelrot N 2 ER AUTOR 
5827 moschatus (Moschuspflanze) 116, —| 0,801 20 
5830 figrinus grandiflor. (Gauklerblume), sehr 

grblumig. getigerte u. gefl, gem. . . . . 
5833 m8$ Mina lobata, scharlach mitgelb, herrl. 

Schlingpflanze BEI: aan] 


Anfang März in Schalen aussäen, die jungen Pflanzen in 
Töpfe pikieren und Ende Mai auspflanzen. 


5,40 0,70 40 


»Mirabilis (Wunderblume) 
5840 Jalapa, Prachtmischung . . 10 g # 0,35, 1 Pt. #2 0,40 


Aussaat April—Mai direkt ins freie Land, nicht zu dicht. 


wMusa 
(Pisang, Banane) 


Aussaat Januar bis März in 


| 
1 
| 
Schalen oder Warmbeet, d 


Samenkörner vorher in lau- 

warmem Wasser anquellen. 

Nach dem Aufgang die jungen 

Pflanzen einzeln in Töpfe pflan- 
zen. Mitte Mai auspflanzen. 

5853 Arnoldiana, schnell- 

wachsende harte Sorte 

100 K. # 8—, 

10 K. #£ 1,20 


5857 ME Ensete, schnell- 
wachsend, prächtig als 
Einzel- und Gruppen- 
pflanze auf dem Rasen 

100K. .# 12,—, 10K.# 1,80 


—= 
Musa Ensete 


Po Myos OLIS (Vergißmeinnicht) 


| 
lussaat Mai—Juni in ein kaltes Mistheet oder auch ins freie | 10g 1Pt.$ 
Land, später die jungen Pflanzen auspflanzen. I Mt \ 


3% 
5861 alpestris (Alpenvergißmeinnicht), blau. . . . . 1,30| 25 | 
5865 „ SM” Indigo, tielblau, frühestes, prachtvoll . | 3,20 35% 
5869 „ Indigo compacta, tiefdunkelblau, niedrig, | 3.40 | 35 
9877 „ Victoria, niedrig, mit prächtigen himmel- | | 
blauen Blumen, sehr gute Marktsorte . |) 4,80 | 359 
5878  „ ÄAybr. Isolde Krotz, vorzüglich, 1g.# 11,— | — 1150 
BEBONEr: „ Marga Sacher, als Topf- und Schnitt- 
pflanze, gleich wertvoll .19g#46—| — 1125 
5881 „ RuthFischer, best. größtbl., niedr., lebh. | 
blau, herrl. für Topf u.Land . 1 g A 3,60 |28,— \125 
5885 oblongata perfecta, tielblau, das echte winter- | 
blühende Vergißmeinnicht . .. .....|2,— | 30 
5889 „ perfecta „Albion“, dunkelblau, Winterblüher | 3,— | 35 
5890 „ Blaue Grasmücke, tielblau. .1 g .K 1,80 14,40 | 60 
5893 2| palustris semperflorens grandiflora (Nixen- 
auge), großblumig, blau ..........|3-—| 35 
3897 „ semperfl. Graf Waldersee, tief dunkelblau | 3,20 | 35 
5905 W Naegelia zebrina discolor (Gesne-| 15 | ',5 1Pt 
ria) außen feuerrot, innen gelb, braun ge- DA a ZN) 
sprenkelt, schön belaubt, Winterblüher . . . \18,— 5,40 100 


Im Jan.-Febr. in kleine Töpfe süen, die jungen Pflanzen pikieren und dann 
in Töpfe weiter kultivieren. 


Wer säet Schmidts Samen, braucht keine Sorge zu haben 31 
nn runs 


Myosotis Nemesia 
m’ Nemesiä (reizendes Sommergewächs) 
Aussaat April ins Mistbeet, Mai die Jungen Pflanzen im Garten oder in Töpfe 
pflanzen. Schön für Gruppen u. zu Einfassungen TENIENETT 
5910 strumosa granditl.(Suttoni) Prachtmischung M R 
schöner Farben, sehr wirkungsvoll 4,80 0,60 35 


5911 „ nana comp. Aurora, obere Lippe 
leucht. karm., untere Lippe weiß m. Auge 15,20, 2,— 75 
Le be "Feuerkönig, scharlach. . 2... 211 8, 1,— 50 
5914, » „»  grandifl. „Feurig orangerot“, 
wirkungsvoll . Tr 6,80 0,90 40 


»* NermophiläfLiebeshainbt.) 


\ussaat April direkt ins freie Land nicht 


zu dient. N 
5917 insignis, him- 100g 10g I Pt 
melblau, prächt. ,‚# 17 


zu Einfassungen| 2,20 0,35 20 
5320 Mischung, sehr 
schön s | 2,20 0,35 20 
5930 K Nertera depressa, (Rosen- 
Korallenbeere), reizende Topf- 
pflanze mit korallenroten Beeren . 100 K. 1,50 
Den sehr feinen Samen im Frühjahr in sandiger Lauberde süen mäßig warm 
halten, «die Saatschale mit einer Glasscheibe bedeeken. 


m Nicotiana (Tabak) 
Aussaat April ins Mistbeet, die jungen Pflanzen einzeln in Töpfe | 10 g | I Pt. 
pikieren und Ende Mai auspflanzen. N RN) 
5931 affinis, große, langgeröhrte, sehr wohlriechend | 0,70, 25 
5943 Sanderae, Blumen dunkelkarmin, reichblühende 
Einzel- und Gruppenpflanze ee! 
59550 „ Aybrida, viele Farben gemischt . - . . . . | 1,25 
5953 silvestris weiß, Blumen in Trauben, s. wohlriechend | 0,70 25 
er ü S >» Nigella (Schwarz - Kümmel) 
„Braut oder Jungfier im Grünen“, 
auch „Gretchen im Busch“ 
Aussaat April direkt ins freie (100g 10 g Pi 
Land an Ort und Stelle. Huch $ 
5963 damascena fl. pl. 1,60 0.35 20 
5967 WET damascen. 
fl. pleno Miss Je- 
kyll, prächtig him- 
melblau, wertvolle | 
Schnittblume . . 12,10 0,35 20 
5969 U Qenothera, 
(Nachtkerze) gla- 
bra, goldgelb dun- 
kellaubig - - - - 12.130 
5970 „missouriensis, zartgelb, großblum. 19.4 1,20, — |9,— 50 
Aussaat Mai-Juli ins Mistheet die jungen Pflanzen auspflanzen. 


oa Papaver (Mohn) © Einjährige Sorten 
Aussaat April-Mai direkt ins freie Land, ; 
Papaver somnif. fl. pl., Feder-M.,gelüllt.. schön gefied. 


Nemophila insignis 


Nigella damase. fl. pl. „Miss Jekyll“ 


5975 weiß, 5977 karmin auf weißem (Grund, 10 8 |ı pt 
53979 lachsrosa, 5981 zartrosa. | #9 
Jede Farbe separat ; | 0,50 20 
390 Prachtmischuns. ... .:.. 2200 . | 0,50 20 
5991 ssF” glaucum (Tulpen-Mohn), einfach, leuchtend | 
scharlach, reichblühend, herrlich für Gruppen ; | 1,—| 25 


Gefullter Feldämohn Einfacher Seidenmohn 


Papaver cardinale fl. pl., Kardinal-Mohn, halbhohenr, 


gefüllter, prachtvoll zum Schneiden. 28 2 
5995 weiß, 5997 hochrosa, 5999 scharlach, 
6003 ziegelrot, 6007 lila. Jede Farbe separat . . . 0,50, 20 
6010 Prachtmischung.. . - - 0,50 20 


6015 Miss Sherwood, atlasweiß, oben chamois . 0,35) 20 

Papaver paeoniflorum fl. pl. \gefüllter Päonienmohn] 

6021 weiß, 6025 rosa, 6027 feurigscharlach, 

6029 purpur, 6031 dunkelrotbr. Jede Farbe separat 0,55 20 

6040 Prachtmischung : . :» : - - - . 1009 g 1. 2,10 || 0,35| 20 

6050 Rhoeas fl. pl. (gefüllt. Ranunkelmohn), Mischung | 0,50, 20 

6060 Rhoeas einfach blühender Seidenmohn], Shirley, 
Prachtmischung, herr. f. Gruppen u. z. Schneiden 

6100 Papaver somniferum fl. pl. (laciniatum], ge- 
füllter Gartenmohn, Prachtmischung 100g. 2,10. 0,35, 20 


0,60) 20 


2 Papaver Perennierende Sorten 
Aussaat April-Juni ins kalte Mistbeet. Die jungen Pflanzen einzeln in kleine 
Töpfepikieren u später mit Topfballenan ihren Bestimmungsort auspflanzen. 


Papaver nudicaule (Island-Mohn), vorzügl. für Gruppen 0. pi. 


wie auch zum Schneiden, am besten knospig. MH EN 
6111 gelb (croceum], 6117 orange (aurantiacum), 
Jede Farbe separat . . . BR Ne ie OTRFEIE, 


6120 Prachtmischung, sehr wirkungsvoll Ne 
6130 nudicaule fl. pl., Prachtmischung gef. Sorten 3, 35 
6141 orientale, dunkelrot, Blätter dunkelgrün. . - . 3,20 35 


6147 colosseum, dunkelscharlach, Riesenblumen | 4,30 35 
6149 Königin Alexandra, lachsrosa I g ./ 1,40 11, 60 
6163 PrinzessinViktoria Luise, lachsr. I g. 1,50 12,— 60 
6170 hybridum, Prachtmischung . 2,80. 35 


Ks Passiflora (Passionsblume) 
Aussaat im Frühjahr in Schalen oder Töpfe, die jungen Pflanzen einzeln in 
Töpfe pikieren und später in größere Töpfe pflanzen. 

6181 coerulea, blaue, elegante Schlingfl. 10 g .# 6, 
we 


-, 1 Pt. 50 & 


2 Pentstemon 
(Bartfaden) 


Lussaat Mürz ins Mistbeet, die jungen 
Pflanzen einzeln in Töpfe pik. und 
Ende Mai auspflanzen. 

6190 gentianoides [Hartwegi 

hybr.]) Prachtmischung, 

10 g .K 4,80, 1.g ‚4 0,70, 

1 Pt. 35 & 

6200 gentianoides grandiflo-= 
rus, Prachtmischung, 
schönste großblumige 


Sorten. 19.010736, 
1 g .A£ 0,80, 1 Pt. 40 & 
6202 hybr. giganteus, rote 


Varietäten 10 g HK 8, —, 
1g # 1. 1.Pt. #.050, 


m Perilla 
Aussaat März-April ins Mistbeet, die 
jungen Pflanzen pikieren und im Mai 
auspflanzen. Für Blattpflanzen- 


Gruppen v. großemWert. Tj0« 1 Pt 
I} e.| b 


I #1: 

6211 nankinensis, mit schwarzrot. Blättern . 0,50 90 

6215 nankinensis, fol. atropurpureis laciniatia, lein- | 
geschlitzte dunkelrote Blätter . » » 2.2... +. 0,50) 20 
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tFetuna uybrıda granditlora Iimbriata nana 


" CVetunia 


Alle Petunien sind äußerst reichblühende, dankbare, sehr 

wirkungsvolle Blütenpflanzen für Balkons, Gruppen, Töpfe usw. 

Aussaat Februar-April in Schalen mit leichter und doch nahrhafter Erde, 

die jungen Pflanzen pikieren, darnach einzeln in Töpfe pflanzen und im Mai 
auspflanzen. | 10 1ı 

g 2b. 


6234 Petunia inflata, WE” Saphir,glänzend blau, für | 3 


Balkons, Fensterkästen u. Ampeln. . . . 2... 3,40| 35 
Petunia hybrida a) Kleinblumige Sorten | 
6240 Prachtmischung, ]. Qualität . . . . . 111,501 30 


6249 Erfordia, leuchtend rosa, m.weißer Mitte 19.120,50 | 2,80, 35 
6253 maculata (Inimitable), rot und weiß, gefleckt und 


gesternt, sehr schöne Mischung . . . . 23,— 30 
6255 „ Purpurstern (Howards), dunkelpurpur 
mit weiß, prachtvoll . . . ..1g 0,60. 4,30) 35 
6260 compacta nana multiflora, gefleckte und 102 19 ımı. 
gesternte Zwerg-, reizend fürLand und | # | S 


Topf, Prachtmischung 3,20 60| 35 


6269 „ nana, 8 Himmelsröschen, feurig- 


rosa, Originalsaat . . . . . . 15,—| 200 | 50 

6270 „  „ Himmelsröschen, I. Qual. . . . . 19,—| 160 50 
6272 „ „ Ratsherr, dunkelviolett . . . . 18— 160 50 
6273 ,„ „ Schneeglocke, blendend weiß . . 9,— 120| 50 
Petunia hybrida pendula 3s8- b) Balkon-Petunien 
Besonders gut rankend, zur wirkungsvollen Bepflanzung von ig Ip. 
Balkons, Fensterkästen, Veranden usw. hervorragend geeignet. | M g i 

6279 alba, reinweiß 6283 pendula rosea, rosa, . . . | 4,60 50 
6287 purpurea, dunkelrot ER ine || 4,60) 50 
6291 violacea, veilchenblau, Rathaus-Petunie . . . | 4,60 50 
6300 Balkon-Petunien, schöne Mischung . . . . . .  4— 50 


Petunia hybrida grandiflora ER 
see” c) Einfache großblumige Petunien 19 1Bßt. 
Hervorragende unübertroffene Spezialzüchtung | # 

6305 alba, beste reinweiße Petunie . » .» 2.....13— 75 
6307 Balkonkönigin(albo macul.), samtbl. m. weiß gefl. 12,— 75 
6308 Berolina, samtig dklviolett, halbh. Karlsr. Rath. 13,60 80 
6309 brillantrosa, lebhafte Farbe. . . . ...:...19— 3 


6312 kermesina, lebhaft karmesin : . . 2: 2.2.2...19— 7 
6317 maculata (Inimitable), purpur und weiß gefleckte 

und gestreifte, sehr wirkungsvoll. . ......13— 
6321 Purpurkönig, leuchtend purpur, prachtvoll . . . 13,— 75 
6327 violacea, großblumige Rathaus-Petunie . . . 12,— 75 


6330 Prachtmischung großblumiger Prachtsorten . . 10,80 75 
6332 nana, großblum. Zwerg-Petunie besonders gut als 
Topfpflanz. u. zur Bepflanzung von Beeten geeignet 20,— 150 


Petunia hybrida grandiflora fimbriata 
BEE d) Gefranste großblumige Sorten 
6335 alba, weiß . 6339 brillantrosa prächtig - - . . 13,— 75 
6347 maculata, gefleckte und gesternte, herrlich. . . 13,— 75 
6351 Miranda, dunkelkarmin, Schlund fast scharlach . 12,80 75 
6363 Titania, dklpurpur mit breitem, weißem Saum . . 13,— 75 
6370 Prachtmischung großblumig gefranster . . . . 10,80 75 
6372 nana, gefranste Zwerg-, bildet niedrige, ge- 
drungene Büsche, mit großen gefransten Blumen, 
verschiedenste Farben; hervorragende Beet- und 
Top Petumen.s ee EN 


Petunia hybrida grandiilora superbissima | 
SUP” e) Riesenblumige gewellte mit sehr großem —— 


getigertem Schlund. er 

6382 Camilla, vosa. rot geadert, m. dunkler Mitte . . . 36, 200 
6383 König Alphons, dunkelkarmeisin, prachtvoll . 36,— 200° 
6385 kupferrot, herrliche tiefrote Farbe . . . . . .'20, 150° 
6387 Prinz von Württemberg, dunkelpurpur . . . . 20, 150. 
6391 Prinzessin v. Württemberg, zartrosa, herrl. . . '20,— 150° 
6394 Rheingold, der weite Schlund ist goldgelb, 
herrliche Sorte . NER RE 2... 120,— 150) 


6400 Prachtmischung. . . . . 2 2...... 12,60 150 
6410 nana, Prachtmischung, halbhohe Riesenpetunien 20,— 150. 
Petunia hybrida fl. pleno r) Gefülltblühende Petunien 


Die Aussaat der gefüllten Petunien ergibt neben den gefüllten stets’ 
einen mehr oder weniger großen Teil einfachblühender Pflanzen, 


6415 Gefüllte Liliput (nana comp. multiflora fl. pl.), E B 
rosa (Rosa Bonheur), reinrosa, prächtig 16, 120 
6420  „ großblumige (grandiflora fl. pl.), h 
Prachtmischung . . 1000 K. # 7,— \40,—| 2008 


6430  „ großblumige geiranste (grandiflora fim- g 
briata fl. pl.), Prachtmisch., 1000 K. .#. 7,— |40,— 200 

F 
©Phacelia (Bienenireund) f 

Kultur: Aussaat im April-Mai direkt ins freie Land, nicht zu || 10 g |IPı 
dicht. Vorzügliches Bienenfutter. NM | N 

6435 campanularia, leuchtend enzianblau, schr schön | 1,30 235° 
6439 tanacetifolia, bekannte Bienenpflanze, 1009.11.30 | 0,35) 20° 


v 


1 Ihlox Drummenöi "me" 


Dankbare Blütenpil. für Gruppen, Einfassungen, Balkons usw. 
Aussaat März—April ins Mistbeet. Die jungen Sämlinge pikieren und Mitte 
Mai auspflanzen. 


Phlox Drummondi grandiflora No: 
Prächtige großblumige Klasse. 112405 1 | 

6453 alba, reinweiß 6457 atropurpurea, dunkelpurp. | 2,50 30 
6461 chamoisrosa 6465 coccinea, scharlach, prächtig | 2,50 30. 
6469 Kermesina splendens, leucht. karmin, 6473 rosea, || 2,50 30 
6480 Prachtmischung, von prächtiger Wirkung . \ 2,20 | 30 


! 
\ 
u 
i 
t 
: 


Phlox Drummondi nana compacta, 
Zwerg-Phlox, reizend für niedrige Gruppen, Ein- 109g [ıg ımt 


fassungen und Töpfe. "131% 
6485 chamoisrosa,reizend 6489 Defiance, leucht. rot 5,60 70 40 
6493 delicata (salmonea) altrosa m. kr. Auge . . . 5,60 70 40 
6505 Schneeball (nivea], weiß . . .:2.....,5—|60| 35 
6510 -Prachtmischung ........ ....... .| 28016035 


2 Phlox decussata (perennierende) 
Aussaat im Herbst nach der Ernte oder im Frühjahr ins 
Mistbeet. Die jungen Sämlinge an Ort und Stelle pflanzen. 
6520 decussata grdfl., großblum. Prachtmischung | 6,— 80 4 
6522 E {perennis), schöne Mischung . . . 4,80 60 35 


6531 U m Physalis Francheti (Laternenpflanze) 8 
große schöne orangerote Früchte, prächtige Pfl. | 2,— 30 
Aussaat zeitig im Frühjahr in Topf oder Schale, die warm zustellen || 


sind. Diejungen Pflanzen pikieren u. später wuspflanzen. | “ 


6535 %.Physostegia (Dracocephalum, Drachen- | 


kopf) virginianum, vosiglila . 1 340 35 
Aussaat ‚Juni—Juli ins Mistbeet, die jungen Pflanzen später | 
auspflanzen. 


Y 


w Poinsettia (Euphorbia) i 
Aussaat zeitig im Warmhaus in Schalen, die jungen Pflanzen pikieren und 
März—April einzeln in Töpfe pflanzen. 

6541 pulcherrima, scharlachr. Blüten, herrl. 100K.. 8,—, Port. 1. 
ı Polemonium (Sperrkraut) Er. 
Aussaat Mai-Juli ins Mistbeet, die jungen Pflanzen pikieren N °] 
und später auspflanzen. | 
6544 coerwleum, blau, reichblühend . . . » ....,080 2 
6547 „ Richardsonii, blau, frühblühend. ... .!1— 3 


m* Portulaca (Portulakröschen). Ganz entzückend für 


== 


Gruppen und Einfassungen. Lieben sonnige Lage. 9 ; her 
Aussaat Mürz—April ins Mistbeet_ oder Ende Maidirekt in das m | % 

freie Land. Den Pflanzen 15--20 em Abstand lassen. } 2 
6550 grandiflora, einfache Prachtmischung . 


1-18 
6560 „ fl. pl. gefüllte Prachtmischung ... ... 3— s 


4 


Großblumige Gladiolen sind reizend für Vasen und Garten 33 
nn nenn 


ua » (Vreimula | 


Schön ji. Einiassungen, 


Gruppen, Felsgruppen, 
Topfkultur usw. 
Aussaat Januar in Schalen 
oder Töpfe. April—Mai auf ein 
N halbschattiges Gartenbeet. Die 
kleinen FPflänzchen  pikieren 
und im Herbst mit Ballen"aus- 
= pflanzen 10 g j 1% IPt. 
"*\m-% 
6570 Auricula, Prachtmischung Nummernblumen 13,20) 2,— 100 
6572 Beesiana, samtpurpur mit gelbem Auge 12, 2,— 100 
6573 Bullesiana hybrida, neue Spielarten 8,80) 1,40] 60 
6574 Bulleyana, leuchtend chromgelb 7,20) 1,20) 60 
6575 floribunda grandiflora, goldgelb, Winterblüh. — | 68— 1150 
6581 Kewensis, goldgelbe Blumen, Winterblüher 38,40) 5,— 150 
6585 malacoides, zartlila, reich u. dankb. Winterbl. 9,— 1,40 60 
6587 „ Fl. pl. carminea, karminrot, verhältnis- 
mäßig großblumig AETLORPonkS HL, 125 
6588 rosea grandiflora, {rüh, leucht. karminrosa 20, 2,80 100 
6590 veris (elatior), Gartenprimel, Prachtm., herrl. 8,40 1.20, 60 5 2 . . » 
6600 „ grandifl., großblum. Prachtmischung 14,40 2,— 80 K Primula chinensis fimbriata 
6605 „ alba, reinweiß ... 11; 1,80 80 Fein gefranste Topfprimeln. Große Spezialität. Unübertroffene 
66066 „ aurea,goldgelb. ..... . -113,20| 2, 80 feinste la Qualität. Dieser Samen wird stets in frischer Qualität 
6608 „ coerulea, blaue Farben { BR | 159 2.40 80 mit höchster Keimkraft geliefert. 
66099 „ Goldrand, goldig umsäumte Blumen 11, 1,80 80 (1 Gramm Primelsamen enthält etwa 800—1000 Korn.) 
6613 „ Jutea, reingelb . En ll, 1,80; 80 Aussaat Juni-Juliin Schalen oder Töpfe mit sandiger Lauberde. Die 4a o 1Pt. 
6615 „ rote Farben, sehr schön . . ..113,20..'2,—| 80 eg OT SDLLNBe zen een, 2 üter in ng De zen, im| M er 
5616 > acaulis coerulea, bl Farb. 1 2. 4 5,102 16) ıstoeet und dann vm Gewächshaus weiter kultivieren. i 
a E N a 48. en en 6701 alba grandiflora, (Montblanc) großblumig, weiß ra lee 
O7097 5 magnifica, veinweiß m. gelbem Auge . . 6,50|1,40 
: 6709 atropurpurea (rouge vif), dklrot, bek. Marktsorte 6,60|1,30 
6713 coerulea, blau, sehr schön . . 8,60|1,60 
6715 Czar, dkelveilchenbl., (Cöte d’ Azur), sehr großbl. 10,— 123, — 
6717 Defiance, dklscharlach vorz. Sorte .. . 7,50|1,50 
6721 Herzogin (La Duchesse],weiß m.rot.Auge, wirkungsv. 6,60| 1,40 
6725 Karfunkelstein, tief dunkelblutrot, prächtig . .  6,60/1,40 
6729 Kermesina splendens, kuplerkarmoisin . . 4,60|1,— 
6733 Morgenröte, zartrosa, großblumig, kräftig und : ge- 
drungener Wuchs, begehrte Marktsorte . . . 6,— 11,40 
6735 Orangekönig, prachtv. lachsrosa, eigenart. Farbe 15,— 12,50 
6736 Purpurkönig,samt.purpurrot, Wuchs kräft. u. gedr.  8,— 1,50 
6737 Rosakönigin, karminrosa, ries. Blumen, vorzüglich 14,40 2,50 
6738 Schöne von Nizza, lachsor. mit rot. Auge, großbl. 20,—|3,— 


6739 Sedina, kräft. gedrung. Wuchs, leuchtend kazminnei 5,60 1,20 
6740 Prachtmischung I. Ranges. . . . ee N 2950) E30) 


K Primula sinensis Einbriata nobilis 


Die Blüten dieser Edel-Primeln erreichen bis 6cm Durchmesser, die 1000K.!I Pt. 


breite Blütenblätter greifen weit übereinander und sind gut gefranst. NM \100K 
6742 Cattleya, zart cattleyalila,später dunkler, in purpur- M 
rosarübergehand in sa a a ep 
6746 Laelia, malvenrosa, im weiteren Erblühen kar-, 
minrosa . . . 124, 3: 
2x Primula ERTE grandiflora 6750 Nelkenblütige chines.Primeln (gefüllte Riesen- | 
Die Aussaat von Primula obeonica erfolgt von Januar bis Mai, je nachdem blumige) in den herrlichsten Farben 10 Pt. #9. = 1 


man die Pflanzen im Herbst, Winter oder Frühling in Blüte haben will. Zur : VERZE VERETETHTTETETCENE 
Aussaat benutze man sandige, lockere, nicht frische Lauberde oder Mistbeet- n h 5 


m? Pyrethrum 


erde mit Torfmull. Der Samen braucht zum Aufgehen 


14 Tage bis 3 Wochen. 19 1.9] IL Pt. | Aussaat für P. parthenifolium im 

Ronsdorfer Originalsaat von MesEe Arends| # | # | % 2 April as, Mistbeet; a jungen 

= = RT anzen prkreren Und ette ai aus- 

6621 alba, reinweiß . . ® AU BE BO 11, | 3,25 100 pflanzen. P. roseum im Mai- Juli ins 

6625 coerulea, lichtblaue Farbe SC: ß 13,50, 4,25100 ® jistbeet aussäen, die jungen Pflanzen 
6631 rosea, Ronsdofer Rosa, sehr großblumig . 11 9,50) 2,751100 später auspflanzen. 

6635 kermesina, Ronsdorfer Dunkelrote . . . 11,—| 3.25/100 | 6753 m* parthenifol. | |, ZTeE 

6650 Prachtmischung . . 1 8 —| 2,50100 aureum, goldg.| # | # 


Primula obconica erandiflora gigan tea 
Ronsdorier Riesen 
6660 atrosanguinea, leucht. karminrot, viesenbl. 14,— | 4.25 100 


belmibr 22 0,70 


6757 m* parthenifol. 
aureum selagin. 


\0,25 


6661 coerulea, riesenblumig, rein hellblau . . . 9,50 2,75 100 farnblättrig . » | 0,80,0.25 
6665 rosea, leucht. rosa, riesenblumig - . - - » - ) 8—| 2,50 100 ER“ RR 

6669 kermesina, leucht. karminrot, riesenblumig . | 9,50 2,75 100 6760 ?| Ptarmiciflorum, neu, 
6673 Lachskönigin, lachsrosa . . ..16,— 4,50 100 wegen der außerordent- 


lichen Zierlichkeit des Lau- 
bes in Verbindung mit 
dem silberweißen || ;o g|ıPt. 


6675 Meteor, leuchtend lachskarmin, Bisssnhlm. 20,—  6,50.150 
me" Berliner u. Hamburger Spezialzüchtungen 


Weißenseer Originalsaat von E, Müller ö cH . " 
6681 grandiflora dunkelrosa, große Blumen [E.M.) 1 3,25 100 "Pyrethram hybr. PETE Glanz, hervorra- “| M 
6683 „ afrosanguinea, dunkelblutrot, Blume gend als Bindematerial - 1,20 
bis 6 cm Durchmesser {[E. Müller) . . 11,— 3,25 100 6763 Aroseum, rosenrot, erh ce 4,30 0,35 
6689 „ Hamburger Rose, leuctend dunkelrosa 6767 „ afrosanguineum, blutrot | en 6,— 0,40 
bis dunkelrote Farbe, großblumig Bere 110,— 3,—1100 6771 „flore albo, weiß - 3 de Schnitt- | 3,40.0,35 
6690 „ Berliner (Nachzucht Fassbender), extra 6775 „ carneum, fleischfarbig . ah stauden mit  4,30.0,35 
großblumig dunkelrot . . . .. /12,— | 3,50)100 6780 „ hybridum, einfache, gemischt . | Mortal. 3.10.35 
6692 Sanguinea Mayer'’s 1929,. tiefdunkelblutrot. | 679 „ grandiflorum, Prachtmischung blumen 4,80|0,35 
reichblühend, gedrungener Wuchs . . . . . 12,—| 3,25|100 6800 „ Fl.pl.,halbgef.,schön gem.1gM# 2.- 12,—11.- 


34 Adolph Schmidt Nchf., Berlin S 


Reseda odor. grafl. Machet Rhodanthe Manglesi 


3040 . l0g rt. 
6813 K Rehmannia angulata, große, Incarvillea- | % | 


ähnl. Blüt, in rot u. rosa Färbung. . . 1 g .# 3 16, _, 0,80 


Aussaat zeitig im Frühjahr in Töpfe oder Schalen, die jungen Pflanzen 
pikieren u.später in größeren Töpfen weiter kultivieren. 


N 


® Reseda odorata (wohlriechende Reseda) 


Aussaat April-Mai und auch noch später direkt ins freie Land. Zur Topf: 


kultur öm März öpfe sük n € 
Pflanzen N Pa Aa ei en 25 | IE 1 w; Be 

6823 odorata grandiilora, großblumig 15,60 2,70, 0,50 0,20 
6827 „ „ ameliorata, rötlich . 18,40. 3,—| 0,50) 0,20 
6831 „ Bismarck, verb. Machet 14,40, 2,50 0,30 
6835 „ Gabriele, lange rötl. Rispen . 8,80 1,40 0,30 
6839 „ Goliath, tielrot, kräftige Wuchs . 48,—| 6,— 0,40 
6843 ,‚ Machet, mit großen rötlichen Blüten- N 

rispen, beliebte Topfsorte . . 1:8; 1,30) 0,30 
6847 ‚ rote Riesen, mit leuchtend roten 

Blütenrisp., vorzügl. Schnittsorte 8,80| 1,40) 0,30 


Rhodanthe (Sonnenflügel) 


Die'Rhodanthe sind reiz. Strohblumen, auch zur Topfkultur geeignet. 


Aussaat März ins Mistbeet mit sandiger Heideerde, 1008| 108 1Pı 
die jungen Pflanzen pikieren und Mitte Mai auspflanzen. Mt 17 | ar 


6865 maculata, rosa mit dunkler Mitte 5,40) 1,— 0,25 
6869 „ alba, reinweiß, prachtvoll 5,40|1.,—| 0,25 
6873 Manglesi, rosenrot, reizend 5.40) 1,—| 0,25 


Ricinus (Wunderbaum) 


Prächtige Blattpflanze für Gruppen und als Einzelpflanze. 


Aussaat im März bis April ins Mistbeet. Die jungen \z '1P 
Pflanzen Ende Mai an Ort und Stelle pflanzen. ng ne Ei. 
ii. * NE NERRE 


6903 borboniensis arboreus, baumartig, . || 1,60) 0,35] 20 
6907 cambodgensis, Blätt. u. Stamm dunkel, . . | 2,70 0,50 30 
6913 Gibsoni, Stamm und Belaub. dunkel, .| 2,70 0.50 30 
6920 zanzibariensis, gemischt, m. ries. Blättern | 2,50 0,50 30 


m? Rudbeckia (Sonnenhut) 108 |ıPt. 
März bis April ins Mistbeet, Ende Mai die jungen * 
Pflanzen auspflanzen. 
6931 bicolor superba, großblumig mit dunkl. Flecken, ' 

schöne Schnittblume Sa | 
?\hybrida,,‚Meine Freude‘, Blumen goldgelb, für | | 
Massenschnitt und Gartenschmuck . . . Il 
6934 Neumannii (speciosa), gelb mit achWärzer Mitte | 
6936 purpurea (Echinacea), rote Sonnenblume . 


wSaäintpaulia (Usambara-Veilchen) 


Aussaat im Frühjahr in Schalen. Die jungen Pflanzen pikieren | 
und einzeln in Töpfe mit sandiger Lauberde pflanzen. 


6941 ME jonantha (grandiflora), Blumen groß, tiel- 
blau mit goldigen Staubfäden ‚Ag Mt 22,— \72,—| 150 
m Salpiglossis (Trompetenzunge) 


Die Salpiglossis bieten überaus prächtige Farbenverbindung und 
gehören zu den dankbarsten Sommergewächsen. 


Aussaat 


6932 


Aussaat März bis April ins Mistbeet und Mai auspflanzen oder 10 g |ıPt. 
April bıs Mai an Ort und Stelle säen. M\% 

6950 variabilis grandiflora, Prachtmischung ... | 2,20 30 

6960  „ superbissima er U Pracht- | 
mischung . || 3,—! 35 


SW 61, N A und Charlottenburg I 


Urteil: Mit Ihren Sämereien war ich immer 
sehr zufrieden und habe damit guten Erfolg gehabt. 
Br, 25, 2, 30. Hochachtungsvoll A.R. 


Rudbeckia hybr., 


J'm Salvia (Prachtsalbei) 


Meine Freude 


Salvia splendens sind herrliche Pflanzen mit leuchtend scharlach- 


roten Blumen f, Spätsommer- u. Herbstgruppen 


Die jungen Pflanzen pikieren und Ende Mai in Töpfe oder ins MN 3 
freie Land pflanzen. 

6971 "argentea (Silbersalbei), Blätt. silberweiß, f. Grupp. 

6980 splendens Feuerball, blutrote Blütenrispen . . . | 9%, 35 

6981 „ „Feuerball“, deutsche Saat 

6985 compacta Zürich, |rüh, für Gruppen 9,35 


m* San vitalia, reizend für Einfassungen. 


April ins Mistbeet. Mitte 
Pflanzen auspflanzen 


REES EB 
6991 *procumbens, gelb mit schwarzer Mitte . . . | 1,30) 25 


Aussaat März bis Mai die Jungen) 


6995 * „ Zlore pleno, goldgelb gefüllt . „| 2,80, 35 
I | 
pl Saxifraga (Steinbrech) Alle Saxilragen | |1g'ı ae, 
sind beste Stein, und Felsgartenpflanzen. | " > “ 
6996 cordifolia (Megaesa), vosa . . 3 132, —| 4,—| 80 
6998 Cotyledon pyramidalis, weißblühend, | 80 
6999 decipiens granditlora, weiß . . - : : .|&— 1,— 80 
7000 Aybrida Blütenteppich, amarant .16,—ı 2,—| 80 
7001 „ Purpurmantel, karminrosa . 11.0.2 2, — 80 
7002 „ magnifica, hellrosa, großblumig . ..16,—) 23,— | 80 


35" m Scabiosa atropurpurea granditlora fl. pl. + 


Gefüllte Gartenscabiosa, prachtvolle, dankbare Schnittblume. 
Auss. März bis April ins Mistbeet, die jungen Pflanzen Mitte Mai auspflanzen, 


7003 reinweiß (Schneeball), 7007 rosa, 7011 kirschrot, 10x Prt. 


7019 schwarzpurpur (Mohrenkönig), 7023 ‚hellila | |} 
(Die Fee). Jede Farbe separat . | ı u 5) 
7030 Dieselben Prachtmischung N | 0,80 25 


BB 2 Scabiosa cauc. Prächt. langgest. Schnittst. | 
Aussaat April bis Jumi ins Mistbeet, später die jungen Pflanzen |) 
auspflanzen. 


7035 caucasica, lila, prächtig ig N 0,80 | 6.—, 40 


7039 „ perfecta, großblumig, herrlich 1g.A 1,— || 8,40) 50 
m Scirpus (Cyperus, Simse) 
Aussaat im Frühjahr in Schalen oder Töpfe, die jungen Pflanzen 
einzeln in Töpfe pikieren. 
7045 natalensis, schöne Dekorations-Pflanze . 11 0.80| 25 


Ich war stets zufrieden und bitte, mich auch weiterhin so 


zu bedienen. 
B., 3. Okt, 1930 


Hochachtungsvoll H. 


Scabiosa caucasica perf 


1 g.M 3,80, 30,— 150 


| 


Aussaat März bis April in Schalen mit leichter sandiger Erde 10 g |1Pt.! 


f 


| 


1,20 25 | 


Große Vorräte in prima erstklassigen Rosen-Hochstämmen 35 


JmSchizanthus 
Schlitzblume) 
n Sch. im Ma 
t man im September 
ler Topf 
gen Pflan ? 
Ti ipfe überwintert sie dicht 
inter Glas im Hause u pflanzt 
sie Ende April aus. Im April 
Mai kann man direkt ins freie 
Land ansden. 
7050 Aybridus grandi- 
florus, Mischung 
108,4 1,20 Prt.#£ —,25 
1060 = Wisetonensis, 
Prachtmischung, 


gedr. Büsche m. rei- 
zend., orchideenartig. 
Blüten. 1qg # 1,20 
10 qAMt9, Prt. ‚80 


Schizanthus Wisetonensis 


7062 WET Wisetonensis, compactus, gedrungen, Pracht: 
mischung ... . 10 g # 14,40, 1 g .#£ 1,80, 1 Port. 1,20 
Sedum (Mauerpfeifer, Teithume) 10 u 
tussaat in Schalen oder Töpfe mitrecht sandiger Erde, die jungen se b 
Pflanzen pikieren 
17064 Aizoon, gelb mit braun 1.9. 2,16, 100 
7068 Middendortii, gelb, dkl.-laub. 20201 29,.10: 2,==1118,- 1100 
m Senecio (Kreuzkraut), 
Aussaat April ins Mistbeet, die jung. Pflanzen i. Mai auspflanz. 10 8 Pr 
7070 elegans fl. pl. Prachtmischung, vorzügliche 2 be 
Gruppen- und Schnittpfllanze . . . .1g # 0,70 | 5,— | 35 
7074 Clivorum, große Dekor.-Stauden, gelb 1,20. 25 
7075 „Orange Queen“, großblum. orangegelb 2,— 30 


6) Silene (Leimkraut) 


Silenen sind reizende, reichblühende Sommerpflanzen für Beete, 


Einfassungen und zur Ausschmückung von Felsengruppen. 
Aussaat entweder im Herbst oder zeitig im Frühjahr. Die jungen) |) & |Pri 
Pflänzchen auf 15-20 cm Entfernung auspflanzen KM m 


7085 pendula ruberrima, prächtig purpurrosa . . . | 0,35 | 20 
7087 „ compacta, rosa “ Bu BCRRRmBRL. | NA 6 Pr 55 51 097 6, 
7089 2 „. ruberrima, tefröf für Beet 2 IHOFBDUNZO 


7095 = „ f.pl.Pfirsichblüte, feurig karminrosa | 1,1028 


K Solanum (Nachtschatten) wirkungsv, Marktpfl. | 
Aussaat Januar-Mäürz in Schalen oder Töpfen. Die jungen Pflan-) | 

zen pikieren und im Mai auspflanzen. | 
7l1l Capsicastrum, kleine rote Früchte, reizend . . . ) 1,50 30 
7115 3” Hendersoni, zahlreiche orangerote Früchte; 2,50 35 


| 


Statice sinuata atrocoerulea 


Streptocarpus hybr. graädfl. 


. 
Am Statice 
Aussaat April-Juni in Schalen oder ins Mistbeet mit sand. 100 g 10 2 TPpı. 
Erde, die jung. Pflanzen pikieren u. spät. auspfl. 7 M 


N 


7123 Bonduelli, goldgelb, für Binderei | 1,60, 0,35) 20 


7125 dumosa, licht silbergraue, riesige Blüten- | 


kissen . . 19 M 250 19,20. 100 
7128 latifolia, blau, feine für Binderei . 128,80 4,301 35 
1131 sinuata atrocoerulea, tief dunkelblau 3,— 0,50 20 
1133  „ candidissima, weiß . .  ...11.1,601 0,35, 20 
7134  „ neue Spielarten, selt. Pauken prächt. | | 4,60 0,701 25 


7135 Suworowi, leucht.karmesinrosa Blütenrispen | 6,80 1,20 25 
7139 incana (tatarica), weiß, beste z. Trocknen | 9,60 1,50 30 
zu \ Streptocarpus hybridus grandiflorus, 


Aussaat März-April in Schalen, die jungen Pflanzen pikieren, dar- 
nach einzeln in Töpfe mit lockerer, nahrhafter Erde pflanzen. 


1150 hybr. grandiil. Prachtmischung, reichblühend, großblumig, 
prächtige Spielarten in vielen Farben, dankbare Zimmer- 
pflanze 1, gM6—, 1g HM %0,—, Port. #4 1,50 


Tag. erecta tl. pl. aurantiaca 
m Tagetes (Studentenblume, Sammetblume) | |, 


Tagetes pat. nana bic. 


)g I|1Pt 


Dankbare Blumen f. ARLBEDIOHRUNG u.Schnitt. M S 
Aussaat April ins Mistbeet, d.jung. Pflanz. Ende Mai auspfl | 
7161 erecta fl. pl. aurantiaca (aurea], goldgelb, großbl. || 1,40) -30 
7164 „Orangeprinz, leucht. orange 2,80) 35 
7165 ‚ sulphurea, schwelelgelb . . .. 1,40) 30 
7169 * patula nana fl. pl., niedrig braun 1,10| 25 
7170 Pe an area, orange - « 1,10} 25 
7173 ‚ Rob. Beist, leucht. purpurscharl. 1,40| 30 
7176 Liliput, goldgelb, herrlich für | 
Beete und Einfassungen . . 1,501 30 
Ist. \ „ bicolor, Ehrenkreuz, gelb m. Bond; | 
sehr wirkungsvoll für Einfassungen | 0,70) 25 
7183 Feuerkreuz, goldg. m.brau.Flecken | 1,20) 25 
7185." Iutea, reizend für Beete 0,70) 25 
7190 Hohe Sorten (T. erecta il. pl.), gemischt . 1,30| 25 
7200 Niedrige Sorten (T. patula nana il. pl.) gemischt ıE 25 
7205 *signata pumila, goldgelb, reichblüh., schön f. Einf. 1,60) 30 


ı Thalictrum (Wiesenraute) 


Aussaat Mai-Juli ins Mistbeet, die jungen Pflanzen pikieren 
und später auspflanzen 


7210 Adiantifolium, veizend . : l 6,80 0,90. 50 
7212 Aquilegiifolium, \ilarosa -: - 3,10 0,50. 35 
7214 dipterocarpum, lilarosa, beste Sorte‘ I; Bind. 6, 0,80 50 


mS Thunbergia. Schöne Schlingpfl: für Topf u. Land 


Aussaat im April in mäßig warmes Mistbeet oder Schalen, die 


10 g 1g |Prt 


Jungen Pflanzen pikieren, darnae h einzeln in Töpfe pflanzen und . Bi ı Pt. 
im Juni mit 60—80 em Abstand auspflanzen. 
7220 alata, viele Sorten gemischt... ... . ER, 1 60, 30 


m Toremiä. Torenien sind reizende, dorlher blühende 


Zimmer- und Marktpflanzen. 

Aussaat im März in Schalen mit sandiger Lauberde, die jungen Pflanzen 
einzeln in Töpfe pflanzen und im temperierten Hause weiter kultivieren. 
7230 Fournieri grandiflora, großblumige Prachtmischung 

109 AL 9—, 1g :% 1,20, Prt. 80 
ı Tritoma (Traubenlilie) 


Auss, zeitig im Frühj. in Töpfe od. Schalen mit sand. Mist- 10,81 WERT: 
g | h 


beeterde, spät. die jung. Pflanz.auspfl.u.geg. Frost schützen. || MH W RN 
7241 Uvaria grandifl., leuerrot mit ie sehr 

schön für Gruppen . . . .|| 6,—| 0,80) 50 
zii Trollius (Trollblume, Doiaeae 
7244 europaeus, dottergelb . . ..11.5:60|: 0,701°:35 


7246 hybr. Orangekugel, großbl., srangegelb 3 14,40| 1,80 80 


Tropaeolum (Kapuzinerkresse) w; rt 
7251 m$ Tropaeolum canariense (peregrinum), eh 
gelb, gefranst, reichblühende Schlingpflanze | 0,70 | 25 
Aussaat März — April in Schalen oder Töpfe, die jungen Pflanzen einzeln 
ın Töpfe pikieren und Ende Mai auspflanzen. 
Tropaeolum majus, hohe rankende Kresse für Balkons 
und Spaliere. 
Aussaat Anfang Mai direkt ins freie Land 
7261 atropurpureum, dunkelrot, 7263 coccineum, scharlachrot, 
7267 König Theodor, schwarzrot, dunkellaubig, 7271 Prinz Hein- 
rich, hellgelb mit scharlach, 7275 Regelianum, — Fr 
purpurviolett, 7277 Vesuv, lachsrosa. 1005 10, ee 
Jede Sorte separat ...' ..61,30.) 0,35) 20 
7280 Prachtmischung . 23 kg. M 6,40 1,20, 0,35 20 


Tropaeol.majus nanum (TomThumb) Zwerg-Tro- 
paeolum für Gruppen, Einfassungen und auch zur Topfkultur. 
7285 coccineum, scharlach, 7289 Kaiserin von Indien scharlach, 
dunkellaubig. 7293 König Theodor, schwarzrot, 7297 Vesuv, lachs- 
rosa, dunkellaubig, 7299 Zwergkönig [King of 19 21 19,2 en. 
Tom Thumbs), leuchtend scharlach, dunkellaubig. | #1 


Jede Sorte separat 5 | 1 “ 0,35 20 
7300 Prachtmischung . 1 kg IH, 8, — | 1,40 0,35 20 


Ehrenkreuz 


36 Adolph Schmidt Nchf., 


Tropaeolum Lobbianum, rankende, ıWe ı0. ı vı 
sehr reichbl. Kresse für Balkons u. Spaliere. 
7305 cardinale (Kardinal), dklscharlach, prächtig | 1,40 0,35 | 20 


7309 Kronprinz von Preußen, blutrot . . . 1,40 0,35 | 20 
7315 Margarete, hellgelb, mit blutroten Flecken . 111,40 0,35 | 20 
7320 Brachtimischuug 1. .c.d kg # 6,80 || 1,30 0.35 20 
W Tydaea (Gesneriacea) —— 
Im Frühjahr zeitig aussäen, die jungen Pflänzehe i 1g |'.g |l Pt 
kleine Töpfe wiklaren, a HM # fi 
7325 hybrida grandiflora, großbl. Pracht-Varietät. 18,— 2,20 | 125 
Venidium 

Aussaat April ins Mistbeet, im Mai mitca. 40cm Abstand auspflanzen 

326 calendulaceum, goldgelb, für Gruppen 10 g.# 2,—, 1 Pt. $ 30 


=] 2 Verbascum 

ir j {Königskerze, Wollkraut) 

schön als Einzelpflanze oder 
in; Trupps 
7327 olympicum, gelb 
10 g # 3,—, 1 Port. A, 0,35 
7329 pannosum (longifo= 
lium), hellgelb 

109 # 3,—, 1 Port. .# 0,35 


Derbena 


(Eisenkraut) 
Verbenen sind dankbare 
und wirkungsvolle Gruppen- 
pflanzenu. prächtige Schnitt- 

blumen. 
Aussaat Februar-April ins Mist- 
beet oder auch in Schalen, die 
jungen Pflanzen einzeln in kleine 
löpfe pikieren und Mitte Mai 
auspflanzen. Sn 


Verbena hybr. grafl. 


10 g |1Pt. 

MH N 
7330 auriculiflora, mit weißem Auge, reiche Mischung | 2,70 35 
7333 candidissima, reinweiß, große Dolden . . . . . 2,20. 30 
7337 coerulea, dunkelblau. . . . 11.2510] 30 
7338 Granatpurpur, vorzügl. zur Beetbepflanzung 11 &— | 40 
7341 Leuchtfeuer (Defiance), scharlach, wirkungsvoll . | 5,— | 35 
7345 rosea, rosa Färbungen, sehr schön . . - . . ., 2,70 35 
7350 Prachtmischung, großblumiger . . { - || 2,70.| 35 


7360 Mammut (grandiflora), Prachtmischung groß . 3.— | 35 
7367 compacta (erecta) candidissima, niedrig, weiß | 4,80 | 35 


7371 „ Leuchtfeuer (Defiance), rein scharlach . . | 7,60 | 40 
7373 „ Prinz Chamois, lachsrosa . . . . : . . ., 4,80 35 
alas VIolaceahblaun Ne... ae A EBONFSE 
7380 ,„ Prachtmischung .. ee NOT SE 
7382 Erinoides, fliederb'au, reichblühend EN | ON) 


7385 MP venosa, fliederblau, schön für Gruppen 
100 q .M# 15,60 2,70 | 35 
V. venosa keimt nach 6-8 Wochen. Aussaat am besten in Tonschalen od. Hand- 
kästen, die 1-2 Wochen dunkel u. kühl u. dann im warmen Mistheetkasten oder 
Warmhaus aufzustellen sind. Für gleichmäßige Feuchtigkeit bis zum Auf- 
gang ist größte Sorgfalt zu verwenden. 


A Veronica (Ehrenpreis, Männertreu) Ben 
Aussaat vom April-Juni ins Mistbeeet. Die jungen Pflanzen | 10 g |1Pt. 


auf ein halbschuttiges Gartenbeet u.später an Ort u. Stelle pflanzen. M N 
7385 amethystina, leuchtend blaue, lange Rispen . . || 3, 35 
7390 incana, ageratumblau, weißblättr., gute Einfassung | 4.80 | 35 
7394 pulchella, marineblau . . . . 1 g JE 0,80 || 6,— | 40 


7395 repens, weiß m. blauem Schein, kriech. 1 g # 1,40 |11,— | 60 


Viola (Veilchen) 


ı Viola cornuta (Hornveilchen) 
Ganz vorzüglich und wirkungsvoll für Gruppen. 


en: 10.8 Jırr. 

Aussaat April-Juni ins Mistbeet, später die jungen Pflanzen aM a 
auspflanzen. || j 

7401 Admiration, großblumig, dunkelblau . \ 4,30 | 35 


7418 Frühlingsbote, purpur, früh u. dankbar blühend 4,30 | 35 
7420 Hansa (Syn. Perle von Vierlanden), Blumen 
veilchenblau auf langen Stielen, sehr wirkungsvoll 

19 .# 2,20 18, — 100 

7421 Jlona, purpurviolett . . . | 4— | 35 

7424 Papilio, blau m. weiß, reichbl., wirkungsv.f. Gruppen 3,00 , 35 

7425 Perfection (perfecta), großblumig, hellblau, schön | 4,30 | 35 

7426 Puck halb dkelpurpurviolett, halb reingelb, prächt, | 5,— | 35 
7428 W.H.Woodgate, leuchtend violettblau, langstielig, | 

herrlich für Sträuße . .1.g At 2,50 120.— 100 


Berlin SW 61, N 4 und Charlottenburg 


lg '1Pt 
M RN 
7430 Viola cornuta, Prachtmischung “ 3,40 | 35 
7432 bosniaca, purpur, reichblühend . FR 3,40 | 35 
7434 „ Lord Nelson, violettpurpur, Dauerblüher 19.162 14,40 | 80 
2, Viola odorata (wohlriechendesVeilchen) 
Um sicheren Aufgang zu haben, sätman den Samen im September 
Der Aufgang erfolgt dann im nächsten Frühjahr 
7435 Hamburger Treib-, dunkelblau . ........| #80| 35 
7437 Kaiserin Augusta, dunkelblau, reichblühend . . | 4,80 | 35 
7439 Königin Charlotte, dunkelblau, großblumig . . . | 3,20| 35 


7443 Veilchen-Ptlanzen 1 St. # — ‚45. 10 St. IC 4, 


a Viola tricolor maxima 


(Pensees), Stiefmütterchen. Hervorragende Speziaizüchtung. 
Aussaat Juni-Juli ins Mistbeet oder im freien Lande. Im lu g ı1Pt. 
August-September auf Beete pflanzen | Mt 3 
7450 Triumph der Riesen, gekrauste, Prachtmischung | 7,20 | 40 
7460 Cassier, riesenblumige, drei- und fünflleckig, 
Prachtmischung, höchst wirkungsvolle Klasse || 7,20 | 40 
7470 Germania, große, fünflleck. Blumen mit auffall. } 
gekräus. u. gewellt. Blumenblätt., Prachtmischung || 6,80 | 40 
7472 Roggli, neue riesenblumige, robuste Klasse in sel- | | 
tenen wirkungsvollen Spielarten 19 .M 2, 14,40 \100 


7474 „ Alpenglühen, granatrot . . . 1.g X 4,50 \36,— 250 
7476 „ Thuner See, tiefblau .1.g W£ 2,40 |118,— |150 
7485 Kardinal, leuchtend dunkelrot . . . . . .....1 2,80 | 35 
7495 Meteor, leuchtend braun . . ..........| 2360 35 


Zu Trimardeau (Riesen-Pensedes) mit 
kolossal großen Blumen 


1511 Adonis, hellblau mit Auge . ........ .) 3,20 | 35 
7515 alba pura, veinweiß An: eiee | eRe REE 
7523 .aurea pura (Goldelse), reingelb, prachtvoll . . . | 340) 35 
7525 Brautjungfer, weiß mit rosa Schein u. dunkl. Auge | 3,— | 35 
7527 Feuerkönig, goldgelb mit purpur, leuchtend . . | 3 | 35 
7531 goldgelb m. schwarzem Auge,höchst wirkungsvoll | 3.— | 35 
7532 Goldorange (St. Knud), cigenart.,herrl.leucht.Farbe | 6,— | 40 
TESOHUEINDIAN: 25 3 RE Ne EI) DS 
7543 Kaiser Wilhelm, ultramarinblau mit Auge. . . | 3 35 
7545 Kardinal, leuchtend dunkelscharlach, großblumig 53,60 40 
7547 Lord Beaconsfield, dunkelblau mit weiß . 3,— | 35 
7551 Mohrenkönig, schwarz, beste Sorte für Gräber | 3,— | 35 
7555 Prinz Heinrich, dunkelblau, robuster Wuchs . . 320. 35 
7559 veilchenblau, mit dunkler Mitte. . ......|%3 39 
7563 weiß mit dunklem Auge, prächtig . . . ... .1 9" 35 
7570 Prachtmischung vieler Sorten. . . .. 3,—!.39 


BEE Viola tricolor maxima NE 
(Winterblühendes Riesen-Stiefmütterchen) 
Diese Stiefmütt. blühen unmittelbar n. d. Schneeschmelze. 


7581 Eiskönig, silberweiß mit dunkelblauen Se 11 2,80 | 35 
7585 Helios, rein goldgelb. . . . ..... ne PERS On ES> 
7589 Himmelskönigin, hellblau . . . a 0 10 5) 
7593 Jupiter, purpurviolett, in weiß akelantend . 20] 3,80 | 35 
7597 Märzzauber, dunkelsamtblau, sehr großblumig . | 2,80 | 35 
7601 Mars, prachtvoll kornblumenblau . . . ......2,80 35 
7605 Nordpol, rein schneeweiß . . 2,80. 39 
7608 Schneesturm, schneeweiß (dunkelsamig), vorzügl. 2,80 35 
7609 Wintersonne, goldgelb mit dunklem Auge . . . 2.80 35 
1619: XxW lan; "ganz schwarz 2°... 30 ee N 20 | 


7620 Mischung vieler Sorten . 3 RR 2,80 35 


Zinnien sind besonders für große Gruppen sehr wirkungsvoll. 37 


Zinnia elegans fl. pl. 
>Viscaria (Klebnelke) 


Blumensamen-Mischungen  \. 102 Pr. 

Auss. Apriül-Juni direkt ins freie Land, nicht zu dicht SH M N 
7742 Sommerblumen, hohe Sort., Misch. | 1,50 0,35 20 
7744 halbh. und niedr. Sort., gem. | 2,60 0,50 20 
7746 für Bienenfutter, gemischt 2,20, 0,35 20 
7750 Japan. Blumenrasen, schöne Misch. | 3,20 0,60 25 
Kakteen. 1... en ar Beiteerei 
Töpfe (Heideerde, Garten rde und etwas Sand ge- IWK. | Pre. 
mischtı pülkiere HM l 
7751 Cereus, Säul,-Kerz, W cheat v.Sort. gem. 1,40 50 
7753 Echinocactus, (lgelkaktus) 1,20 | 40 
7755 Echinocereus, (igel-Säulenkakt.) » 12,20 | 60 
7757 Echinopsis, (Seeigelkaktus) SUCH „112,20 | 60 
7759 Mamillaria, (\Warzenkaktus) „111.80 | 50 
7761 Opuntia, (Feigenkaktus)] 1, 48 
7763 Phyllocactus, (Blattkaktus)Spielarten, gem. 4,— | 100 
7770 Kakteen, alle Klassen gemischt 0,80 | 35 
Farne (Reine Sporen). Esbedeutet: W = Warmhaus- 


farne, K=Kalthausfarne, T=Temperiert, F—= Freilandfarne. 


Farne side man am besten auf Torfstücke. Die Torfstücke müssen 
1-2 cm stark sein und einen Durchmesser von IO cm haben. Man 
weiche diese Stücke in lauwarmes Wasser ein, und nach einigen 
Stunden, wenn sie genügend Wasser aufgenommen haben, sät min 
den sehr feinen Samen ganz weitläufig nur obenauf, legt die besäten 
Stücke in Schalen mit Wasser, damit die Saat von unten herauf feucht 


zur Zwischen 
pflanzung auf Steinpartien 


schön f. Topfkulfur u. 


März-April direkt ins freie Land sden | Ss 1 Pt 
7625 oculata Delphiniumblau, reinblau . - » » - . 1,50 30 
7630 oculata nana Liebe, leuchtend rosenrot . 2,20 30 
7634 sanguinea, blutrot . 3,— | 35 
7635 Treue, reinblau ? . || 2,20 | 30 
7638 Unchuld, blendend weiß | 2,20 |.30 


2 Wahlenbergia(ktingeibiumel. Hübsche 


50cm hohe Staude m. gr. Glockenbl. f. Rabatt. sehr zierend. 
Von Mitte Mai ab dir. i. freie Land säen u. spät. auseinanderpfl. 


7640 grandiflora (Platycodon), blau großblumig . . . 3,—| 35 


>) Xeranthemum annuum (Papierblume) 
Aussaat April-Mai direkt ins freie Land. Die Blüten werden als getrocknete 


Blumen verwendet. 
7644 Annuum fl. pl., gefüllte gemischte 10 g 1 Pt. 
Zea (Mais). Vorzügl. für Gruppen und zur Dekoration. 
Aussaat April in kleine Töpfe und im Mai auspflanzen oder April bis Mai ins 


freie Land sdäen. 
7651 Mais) 


It 0,80. 25 0. 


(buntblättriger 
It 0,20 


foliis variegatis 
10 q MX 0,35, Prt. 


japonica 
100 g MH 1,20, 


„Biesen:Zinnia 


Aussaat April ins Mistb. oder Schale, 

Die Pflanzen sind von äußerst robustem Wuchs, reich verzweigt, 

und bringen an den straffen Stengeln ihre hochgewölbten meist dicht- 
gefüllten Riesenblumen von 12—15 cm Durchm. 

1685 fleischfarben, 7687 goldgelb, 7689 Isabella, 

hellgelb, 7691 karmoisin, 7692 purpur, 7693 rosa, | ıy g | ıpt. 

1695 scharlach, 7696 tiefrosa, 7697 violett, 7699 weiß  # 2 


WET (Zinnia grandiflora 
robusta plenissima) 


die jung. Pflz. Ende Mai auspflanzen. 


Jede Farbe separat .. = %.1.8,40| 40 

7700 gefüllte riesenbl. Prachtmisch., ce 'Forbenspiel 3,—| 35 

1 (dahlien- 
JSchaublumen:Zinnien ji, 


amerik. Original-Saat 
Die enorm großen Blumen dieser Riesen-Zinnien (bis zu 16 cm 
Durchmesser) sind locker gebaut und bilden trotz ihrer Größe 
einen erstklassigen Werkstoff für moderne Bindekunst. 


7705 Bright Rose, leucht, rosa, 7707 Buttercup, dunkelgelb 
7709 Canary Bird, schwefelgelb, 7712 Crimson Monarch, leucht. 
karmesin, 7713 Copper Ros, kupferrosa, 7714 Dream, hellviolett, 
7716 Exquisite, kirschr., 7718 Giant Attraction, ziegelr., 7720 Golden 
State, goldgelb, 7721 Illumination, feurigorange 7722 Meteor, 
dunkelscharlach, 7723 Old Rose, tiefrosa, 7725 Oriole, golden 
Kupfer, 7726 Polar Bear, reinweiß, 7727 Purple PRIBee? 10 g IPt. 
dunkelpurpur, 7728 Scarlet Flame, orangescharlach, | R 
Jede Sorte separat. ......... 2. A| 40 


7729 Prachtmischung . . 3,40) 40 
Zinnia eleg. Liliput fl. pl. 

kleinblumig, niedrig, dicht gefüllt, schön zum Schneiden 
7730 goldgelb : : N 1,50. 30 
7732 gracillima, leuchtend rot, kleinste Blumen 2,50, 30 
7133 lila 7734 orange 7736 Rotkäppchen, schar- 

lachrot 7738 weiß. Jede Farbe a 1,50 30 
770” Prachtmischung ; : 1,30) 25 


Viscaria oculata nana 


gehaltenwird, Bei einer Temperatur von 20—25° 0 und schattig ge- 
halten, gehen die Samen in 3—6 Wochen auf. Die jungen 


Pflanzen mehrmals in sandiger Heide- mit Lauberde pikieren, 1g I Pt; 
später in Töpfe oder je nach Sorte in das freie Land pflanzen. M A 
7783 W Adiantum cuneatum gracilimum 12,— 100 
7784 W elegans ... N N on 329) 
7786 W „ scutum . 2.20. 140 
7787 K Alsophila australis, Boumfarn 0,10 25 
7791 FAspidium Filix mas... : 2,50 50 
7795 FAsplenium Filix femina . 4,80. 80 
7801 K Blechnum brasiliense, großwedelig, baumartig 6,40 80 
7829 T Polypodium aureum, Tüpfelfarn 4,80 80 
7835 W’Pteris cretica albo lineata, weißgestreift 8, 1216) 
7836 K} „ tremula, 12,— 100,—, 7838 umbrosa. . 8, 80 
7840 K „ Wimsetii. : ... RE N 
7845 FStruthiopteris germanica 2,50 50 
7849 K Woodwardia caudata 208 4,80 50 
7850  Gewächshausfarne, viele Sorten gemischt 4,60) 50 
7860  Baumfarne, gemischt - ; 4,60, 50 
7870  Freilandiarne, in vielen Sorten gemischt. 0,80 40 

Zier:Gräser. Er 
7881 ®*Agrostis nebulosa ([plumosa), für Binderei . 1,50 | 30 
7885 @Avena sterilis, für große Sträuße . : . 1 0,35 | 20 
7889 ®Briza maxima, groß. Zittergras . - - 0,70 | 25 
7895 ®Bromaus briziformis, elegantes Gras für Binderei 0,35 | 20 
7899 ®Eragrostis elegans, zierl. Liebesgras| wertvoll . 0,60 20 
7901 „ maxima, sehr schön - [f.Binderei | 1,— | 25 
7903 2lEulalia japonica, sehr dekorativ en TION DD 
7907 2\Gymnothrix japonica, für Gruppen 0,80, 25 
7911 AGynerium argenteum (Pampasgras], wirksam 0,80 | 25 
7913 mHordeum jubatum, schön für Binderei 0,80 | 25 
7917 m Panicum altissimum, prachtvoll zum Schneiden , 0,80. 25 
7919 ®*Pennisetum longistylum, f. Sträuße u. Gruppen 0,80 | 25 
7923 UStipa pennata, Federgras, für Binderei 6,— | 50 
7930 Ziergräser, Mischung für Sträuße . 100g N 3,40 0,60 | 20 


D 1 Palmen-Sämereien treffen im Frühjahre nach und nach 
daimen. frisch ein und werden die Bestellungen so, wie die 
Sciimereien ankommen, ausgeführt. Aussaat der Samen in ein warmes Beet 
od. heizbare Käste n, mit sandiger Heideerdeod. Sigespänen, d. jung. 100K. IPt. 

Pflanzen einzeln in Töpfe mit sandiger Laub- u. Heideerde pflanzen. | 1383 


ud} 
7935 K Chamaerops elegans argentea 1,80) 50 
7937 excelsa (Hanfpalme) . ; 0,50 20 
7939 „ humilis (Zwergpalme)] . 1,00. 40 
7941 WCocos australis, hart . . . 3,— | 100 
7943 K Corypha australis (Drächligs 'Fächerpalme) 3,60) 100 

10 g 
7945 K Dracaena australis (Cordyline), in Kapseln 2.7035 
7947 indivisa, schmalblättrig, reiner Samen 1,40 30 
7951 Veitchi, reiner Samen . rk 14,40 125 
7952 Mischung vieler Sorten H; 20 25 
100 K.| 

7953 Kentia (Fiederpalme] Belmoreana 24,— | 400 
754 Forsteriana 94. 400 
7955 WLatania borbonica|Livistonasinensis)Fächerpal. 1,50. 50 
7956 WPandanus utilis, südafrik. Samen . . 2181150 
7957 K Phönix canariensis (Königs- Dattelpalme] 1,— 40 
7959 „ reclinata, robust T N 3,60, 100 
7961 W „ tenuis, feingefiedert, sehr. Behin 1,50 50 
7967 K Washingtonia robusta (Pritchardia) 0,80 30 


Versand nur bei frostfreiem Wetter von 


Klumenzwiebeln und Anollongewächre lür. Frühjahrspllanzung, " °° ee" 


8035 Agap: anthus umbellatus, hellbl. blühend, schön f. Töpfe o. Kübel 1 St. „X 1,25—2,50 
soso Amaryllis hybrida, Prachtsorten, starke Zwiebeln . . 1 St. # 4,—, 5,— u. 7,50 
8052 „ purpurea [Vallota], bekannte, meist i. Herbst blüh. Prachtsorte, stark 1 St. AZ 0,90 
so56 Anemone Gefüllte. In extra schöner Mischung von blau, rosa, scharlach und weiß 
10 St. „2 1,80, 100 St. 2 16, 


so58 Anemone einf. Franz. von Caen. Besonders schön u. vielfarbig. blau, scharlach, 
u. viol., unübertr. durch ihren Blütenreichtum. Prachtm. 10 St. .! 0,90, 100 St. HM 8— 


ME Begonien-Knollen 


Von Januar ab ankeimen, nach 1-2 Monaten pflanzt man die angehenden Knollen ins Mistbeet oder freie Land 


Sehr wirkungsvoll für Gruppen. 


Knollen-Begonien (Einfache riesenblumige in Farben) mnae 
8060 weiß, 8061 scharlachrot, 8064 orange, 8065 rosa, 8067 dunkelrot, | # “| M 
8068 gelb. Jede Farbe separat. .... . A uner V ee 19 1,60) 0,20 
8070 Prachtmischung aller Farben , De rg B : 112,—12155010;20 
8080 Gefüllte riesenblütige Prachtmischung . . . 1116, 1,80. 0,20 
8081 Ampel-Begonien, gefüllte. Neue zierliche an feinen Siehyek herab- 
hängende Blumen in mannigfachen, meist zartem, rosa, lachs, orange, 
weiß und gelblichen Tönungen. Die Ampelbegonien sind sehr empfehlens- 
wert zum Aufhängen in nicht zu sonnigen Veranden und auf windge- 
schützten Balkons n. le 


kEinfacne Knollen-Begonıen, 


Reichblühende, wertvolle kleinblumige Begonien 
(Begonia multiflora) 100 St.! 1081. 
gut für Gruppen- und Randbepflanzung. M M 


8082 Bertini, scharlach zinnoberrot . . ET ae ZA IK), 6, 
8083 Flamboyant (Feuerilamme), eint, Ainöbere beste Gruppensorte | 50, —| 6, 
8084 Graf Zeppelin, scharlachrote, gefüllt, überaus reichbi., von gro- 
ßer Wirkung für Beete . a 2.:140,— 1,5, 
8086 Helene Harms, gelüllte, leuchtend gelbe Geupsehsarie re 50, 6, 
8088 Marguerite Eysser. Prächtige neue Gruppensorte von kompak- 
tem Wuchs und /euchtend rosafarbenen Blumen ne, 80,— 9, 
85090 Rouget del’Ise. Leuchtendscharlachrot großbl, gut gel., reichbl. | 85. — 10, 
8094 Wilhelm Eysser. Diese hervorragende Neuheit stellt einen ganz 
neuen Typ in den Gruppenbegonien dar. Die besonders großen, 
aufrechten, schön über den dunkelgrünen Blättern stehenden Blu- 
men sind /euchtend feuerrot und haben 6 cm im Durchmesser. 
Von kompakten, gesundem Wuchs und unglaublicher Reichblütig- | 
keit u. Widerstandsfähigkeit in derSonne. Sie ist dierote Gruppen- 
: : HE | 90.— 10. 


begonie der Zukunft 


Caladium buibosum var. (Klissing) 
Diese herrlichen, buntblättrigen, prächtigen Calladien sollten da, wo Gewächshäuser 
vorhanden sind, nicht unbeachtet bleiben. 
8100 5 Sorten mit Namen . ..JC 15. 8104 10 Sorten mit Namen . ..# 25. 
8102 5 rote Sorten mit Namen .W% 22. 8106 10 versch. Sorten oh. Namen .// 20.— 


38 Adolph Schmidt Nchf., Berlin SW 61, NA und Charlottenburg I | 


sılo Calla (Richardia), aethiopica Devoniensis, reinw., 10St.# 9.--,18t. 401. 
8112 ,„  Eliottiana, niedrigwachsende Richardia mit goldgelben Blumen; sehr 
reichblühend. Vorzüglich für Schnitt- u. Topfkultur . . . 1 St. .# 2.50 
BLISN N Perle von Stuttgart, Eine niedrige, 40 cm hohe Züchtung, 
Die Pflanze ist überaus reichblühend. von kompaktem Wuchs. 
Blumen groß, reinweiß. Sie wird zum Schnitt im Großen 


ET En 


kultovierba is u MIR FERIEN TE STISI HR 
„Canna indica, 10 St. St; 3 1051. 1 St. j 
2: £ i grünlaubige Sorten: M M 8147 R.Wallace, reingelb, u A 
Großblumi@e Canna. ; 83120 Andreas Hofer, beste gelbe Gruppens. | 7,25 | 0,80 
leucht. altkarminrot 15,— 1.75 | 5149 Salamander, scharl. 9,— | 1,- 
z 3194 Dr. Erwin Graf, 8150 Schmidts Beste, 
Großblumige lachsorange . . 9. 1. FERNER 
8127 Feuermeer, leucht'r.\ 7,25 0,80 Canna indica, | 
Blüte n-Canna 8129 Feuervogel, d’rot . 9— 1,- dunkellaubige Sorten 
8132 Gartenschönheit, 8154 Dr.Büdingen,scharl. 9.— | I, —- 
Beste im Handel befindliche Prachtsorten, reinrosa . . - % 1,— | 8156 Feuerzauber, schar- 
ausgezeichnet für Gruppen-Wirkungen 8134 Generalma;). v.Teich- lachzinnoberrot . 13,50 | 1,50 
Behandlung der Canna: Die Knollen müssen sofort nach IANNSCHORBEOSPIDE 8 0,0 | 8158 Germania, or'scharl. 13,50 1,50 
Ankunft in sandige Erde eingepflanzt werden. Zur guten 8135 Graf Stephan Tisza, 8160 Liebesglut, scharl r. 27,— | 3, 
Bemwurzelung der Cannaknollen ist eine Temperatur von größte gelbe. . . . 11, 1,25 | 8164 Stadir. Heidenreich 
+ 18 Br 209 4 erforderlich. Bilden sich die Blätter, 8139 Herzblut, tief d’rot 9 1 menningrot . RN et 
so werden die Pflanzen abgehärtet und Mitte Mai, wenn ET ER Ebensee $ us RE Ha Z 
keine Fröste mehr zu erwarten sind, ins Freie gepflanzt. 8142 Königin Charlotte, 8166 Wallhalla, dunkel- 2 
Im Herbst schneidet man die Stengel auf ungefähr 25 cm blutrot mitgelb. ... 725 0,80 orangerot . - . ...|13,50] 1,50 
Zn ae ee ee en ar 8144 Orangekönigin,rein- 9, 1, 8168 Zuaunft, tiefdunkelr. 13,50 | 1,50 
A sie zu /ebe Peru 2 E NEN. j P A N 
frostfreien Ort, wo sie bis zum Frühjahr liegen bleiben und orange . 8170 Prachtmisch., grün-, 
dann wieder Verwendung finden. 8146 President, scharlach. 9, l: u. rotlaubiger Sorten 9.-- | 1,— 


Auswahl der schönsten und besten Gladiolen-Sorten 


8284 Gladiolen Riesenblumige Idealmischung 


100 Stück ./ 20, 


Grossblumige Gladiolen 


10 Stück .# 2,50 


bie Zwiebeln im April und für späteren Flor Ende Mai mit |\\00 St. 1ÖSt. 
einem Abstand von ca. 20 cm in nahrhaften Boden legen. | Mt MH 

8200 Amerika, zartrosa, großbl. Schnittsorte 1110,— 1,20 
8203 Baron Jos. Hulot veilchenblau 10,— 1,20 
8205 Corry, hellblau mit violetten Flecken 110,— 11,2 
8209 Flammendes Schwert, scharl., wohlgel. Blumen |12,— 1,50 
8211 Halley, lachsrosa - ER ak 110,— 1,20 
8216 Liebesfeuer, leucht. scharlach, prächtig 14,— 1,60 
8223 Panama, rein rosa . |110,— 1,20 
8225 Präsident Hindenburg, zartrosa, großblumig . 1110,— 1,20 
8226 Prinz von Wales, leucht. lachsf., schöne Schnitts. 10,— 1,20 
8228 Princeps, großbl. rote Sorte mit weißem Fleck . ||12,— 1,40 
8231 Red Canna, dunkelscharlachrot, extra PORHIanNg |112,—|1,40 
8232 Rose Precoce, die schönste in rosa 12,--11,50 
8233 Schwaben, reingelb, mit rotem Fleck 10,— 11,20 
8235 Vesuvius, leuchtend scharlachrot . 10,— 1,20 
8238 Weißer Riese, reinweiß, außerordentl. großblumig 14,—|1,60 
8240 Aida, frühbl., dunkelblaue Sorte, Blumen groß \35,— 4 
8242 Adagio, Salmorange, nach der Mitte in Rahm- | 

gelb übergehend, prächtige Lichtiarbe . Ä 27,—|3 
8244 Andenken an Wilhelm Pfitzer, großblumigste | 

reinweiße Massenschnittsorte ; 195,—12,75 
8446 Asta Nielsen (Primulinus grandifl. ® frhblühende | 

großblumige von leuchtend roter Farbe . 11925-—12,50 
8250 Caftleya, dunkelcattleyenrosa mit lila Schein 40, — 4,50 
8252 Charles Dickens, purpurviol. m. groß. lang.Rispen |30,— 3,50 
8255 Frau Dr. Hauff, Glühendscharlachkapuzinerrot 

mit blutroter Zeichnung, effektv., leucht. Farbe . \25,— 2,70 
8258 Frl. Anna Wiest, leuchtend karminamarant, 

dunkel geflammt mit samtig blutrot, Schnittsorte |25,— 2,70 
3260 Garteninspektor Berger, Schlund kupfrigrosa, 

nach außen schieferblau . 140, — 4,50 
8262 Georg Arends, leuchtend dunkellachsrot, Stiele 

und Blütenrispen sehr lang u. kräftig, Schnittsorte |25,—- 2,70 
8266 Heinrich Kanzleiter, samtig dunkelblutrot, für | 

d. Schnittblumenzüchter wie f. d. Liebhaber wertvoll |25,— 2,70 
8268 Herbsızauber, Schnittsorte,schön scharlachoran. 10,— 4,50 
8270 Paul Pfitzer, leuchtend samtig purpurviolett,nach 

der Mitte heller beleuchtet, effektvolle neue Farbe '30.— 3,50 
8274 Phaenomen, salmrosa mit bernsteingelb . 27,—|3.— 
8276 Veilchenblau, vornehmes Veilchenblau . . . 160, — 16,50 
83278 Walter Bloem (Primulinus grandifl,), leuchtend | 

salmfarbig mit grünlich-gelben Flecken . 195,13, — 
8280 Extra Auslese, während der Blütezeit sorgfältig 

ausgewählte Raritäten, Prachtmischung . 30,—13,50 
8284 Riesenblumige Idealmischung, großbl. neuere | 

und unbenannte Sämlinge enthaltend, in unüber- | 

troffenem Farbenspiel Be 20,— 12,50 
8286 Elite-Mischung in dem feinsten Farbenspiel .1110,— 1,20 

8288 Primulinus-Hybriden in Prachtmischung . || 6.—|0,80 


ilıum auratum 


Gloxinia hybrida gran- 
diflora, starke gesundeKnol- 
len, großblumige Prachtsort. 


8290 Leuchtfeuer, schar 
lachrot, 8292 Kaiser Fried- 
rich, rot mit weißen Rand. 
8294 Kaiser Wilhelm, dun- 
kelviolett mit weiß. Rändern, 
8296 Mont Blanc, reinweiß, 
8298 Violacea, nos: 108.1 Si 
violetti,jeSorte u | M 


Y 
separat . + 130.—3,50| 50 
8300 Wands- 
beker Blut, 
groß, dklbutrot |60,— 6,50 70 
8305 viele 
Prachtsorten 
in Mischung . 20,— 2,40 30 


8296 Hyacinthus candicans (Galtonia, Kap- oder 
Sommerhyazinthe], Blumenstiele m. weiß. Glock. 20,— 2,50, 30 


Lilium — Lilien 
Fast alle Lilien überstehen 
bei sachgemäßer Fi ung: 
sich zur Kultur. Pflanz: 


decke man mit Laub, Stroh usw. 


unseren hiesigen 
Jeder nicht frischgedüngte Gartenboden eignet 
zeit Oktober bis Mai, 15— 
Je länger man Lilien an 


Winter im freien Lande 


20 cm tief. Im Winter 


einem Orte ungestört stehen lüßt, umso dankbarer blühen sie er, 1 Fi 
8403 auratum (Goldbandlilie) | Sn Stark RE > 
8410 eroceum {bulbiferum), Feuerlilie, scharlach- 

orangerot . 11,—:1:1525 
8412 Jancifolium (speciosum) album, weiß 11,— | 1,25 
8414 „ Melpomene (rote Variet.) Es 14,— | 1,50 
8415 ,„ rubrum, schön für Gruppen u. Töpfe 14,— | 1,50 
8418 longiflorum Formosum, veinweiße Lilie 1,—! 1,25 
8420 Martagon (Türkenbundlilie), wohlriechend, 

hellrot mit braunen Flecken 6,50 | 0,75 
8422 „regale‘ (Königslilie.) Gartenschmülck- und | 

Schnitt-Lilie, hervorragend -..1116,— | 1,80 
8427 tigrinum (Tiger-Lilie), feurigrot. schwarz punkt. 6,50. 0,75 
8430 umbellatum erectum, Feuerlilie, leuchtend 

orangefarb., von guter Blühwilligkeit 7,50 | 0,90 
sı35 Montbretia crocosmiaellora ee 

(Prachtmischung) - - 13; .1..0,70 
8445 Oxalis tetraphylla, (syn. o. EERTRRE | | 

Glücksklee 5 2,50 0,40 
8446 Ranunculus, Türkische gefüllte, Prachimisch. 6—| 0,75 
8448 Ranunculus, Asiatische, Prachtmischung . , 6,—- 0,75 
8450 Tuberosen (Polyanthes tuberosa fl. pl.) 

amerikanische gefüllte Perle, sehr wohlriech. 30,— ' 3,50 
Maiblumen, Pflanzkeime für den Garten, einj. 

Keime, die im ersten Jahre keine Blumen bringen, 

in den folgenden Jahren aber reich blühen 2,— 


40 


Dahlie oder Kaktus-Dahlie, 
krausen-Dahlie, 


8502 
8503 
8504 
8506 
8510 
8511 
8512 
8514 
8516 
8522 
8524 
8527 
8528 
8530 
8532 
8540 
8541 
8546 
8547 
8548 
8549 
8552 
8554 
8555 
8557 
8562 
8564 
8566 
8568 
8570 
8574 
8580 
8583 
8584 
8587 
8589 
8591 
8592 
8593 


Adolph Schmidt Nchf., 


Edel-Dahlien 


Tr 
} 7 


H = Hybrid-Dahlie, 


Name und Farben-Bezeichnung 


Alt-Wien,‘blendend reinweiß 
Ambassador, gelb mit orange 


Amun Ra, kupferorange mit Bernsteinglanz i 


Amundsen, lachsrosa 
Andreas Hofer, lachsrosa . 
Antenne orange mit scharlach 


Aster, altrosa, Blume gleicht einer riesigen Aster 


Auferstehung, weiß 
Ave Maria, reinweiß 


Bashful Giant, rötlich mit goldenen Schein ı 


Betsy, scharlach 

Blitzmädel, leuchtend rot. 

Bob. Plues, dunkelrot mit weiß 
Bordeaux, bordeauxrot, riesenblumig 
Bremen, blutrot mit dunkelvioletter Mitte . 
Centifolia, vosenrot 3 . 
Charles Stratton, mattgold mit altrosa 
Coltness Gem, scharlach 

Copper King, bernsteinfarbig 

Couronne d’or, sattgelb . . Ehe 
Covenanter, hellrot, straffe Stiele 
Deegens kleine weiße, reinweiß 

De Schelte, dunkelbraunrot 

Deutscher Gruß, zitronengelb 

Dr. Graf Schwerin, lila mit weiß 

Dr. Möschl, blutrot 

Dr. Swen Hedin, orangerot, riesenblumig 
Dichtertraum, malmaisonrosa 

Early Beauty, dunkelrosa . 

Effekt, leuchtend scharlach 

Ehrenpreis, dunkellachs mit amethyst 


Elise Daniels, weiß, Blumenblätt. zart lila beh. 


Elite Glory, brillantrot . 
Ellinor van der Veer, satinrosa . 
Erika Teschendorft, leuchtend rubinrot 
Ester Hunt, orange . 

Faith Garibaldi, dunkelrosa . 

Fichte, rosalila mit gelblichweiß 


Frau Dr. Gebbing, lachsorange m. weißviol. Hauch 


Frau Lotte Heitmann, rosa mit lachs 
Frau 
Frau 
Frau 
Frau Margarethe Lenke, A rosa 
Fred Lau, kupfrigrosa z 
Giant Ruby, leuchtend rot . 

Goldene Sonne, reingelb, dunkle Spitzen. 
Goldhähnchen, schwefelgelb . Er 
Goldina, rosa auf gold. Grund ; 
Goldrose, karminrosa mit goldgelb 


Oberbürgermeister Bracht, zartgelb 


Grandola, leuchtend orange mit gebt: Unterton 


Grüß Gott, weiß mit lila 
Halvella, rosa, Riesenblume 
Hans Kunterbunt, leuchtend rot, 
Helvetia, weiß, feurigrot bandiert 


Maria Sarre, kanariengelb mit orange 


Oberbürgerm. Brauer, goldig m. bernst. 


Spitzen weiß . 


‚ Berlin SW 61, N # und Charlottenburg 1 


Die Dahlien ge- 
hören in bezug 
ıuf Farbe, Form, 
u, Mannigfaltig- 
keit der Blumen 
wohl zu den edel- 
sten u. schönsten 
aller Blüten- 
pflanzen.Mein 
Sortiment 
hält sowohl das 
Neueste wie auch 
dasSchönste und 
Edelste in allen 
Klassen. Die Kul- 
tur ist die denk- 
bar einfachste. 
Man.pflanit die 
Knollen Ende 
April bis Ende 
Mai so tief, daß 
der Wurzelhals 
noch ca. 5 cm 
mit Erde bedeckt 
ist. Entfernung 
der Pflanzen 
wenigstens 1 m. 
Nahrhafter Bo- 
den u. öftere Be- 
wässerung tra- 
gen zum Ge- 
deihen sehr bei, 


Zeichenerklä- 
rung: E= Edel- 


ent- 


S —= Seerosen-Dahlie, HK —= Hauls- 
P=Pompon-Dahlie, @—=Georgine, Ef = Einfache Dahlie. 


Kl. Den 
RE 1,75 
-"E 1,10 
IH 0,90 

E 3 
JE 0,90 
.P 0,90 
H 5, 
= 2,50 
A! 1,75 
<br 2,50 
Et 0,60 
H 0,90 
tl 2,20 
al 1,10 
B 2,20 
G 0,60 
= 5, 
8; 0,60 
| 1.75 
hl 0,90 
SE 1,10 
.P 0,60 
Er 1,75 
=E 1,35 
Hl 0,90 
E 0,90 
SR 1,10 
en 0,60 
Mr! 0,90 
N 0,90 
E 1,10 
H 3,50 
HH 3, 
SH 1,75 
188 1721,95 
© B 1,75 
sH 1,75 
„E 1,10 
H 2,20 
SE 1,75 
‚HM 1,50 
“E 2,50 
H 1,25 
E 0,60 
| 0,90 
=f 1,40 
BE 1,10 
.P 0,60 
RS 1,10 
S | 1,10 
H 6,- 
Je | 2,20 
H 0,90 
E 3,— 
SICK, 0,60 


8640 
8646 
8653 
8655 
8658 
8659 
8667 
8670 
8680 
8687 
8688 
8690 
8692 
8694 
8700 
8702 
8707 
8710 
8712 
8714 
8719 
8722 
8724 
8726 
8738 
8746 
8749 
8752 
8756 
8758 
8760 
8762 
8766 
8767 


8768 
8780 
8785 
8786 
8788 
8796 
8797 


8798 
8800 
8810 
8814 
8816 
8817 
8819 
8828 
8830 
8831 
8832 
8834 
8835 
8838 
8839 
8842 
8844 
8862 
8863 
8865 
8866 
8867 
8868 
8869 
8870 
8872 
8873 
8874 
8875 
8876 
8877 
8878 
8879 
8882 
8884 
8885 
8887 
8888 
8894 
8900 
8904 


Name und Farbenbezeichnung 


Herbstzeitlose, weiß, lila Saum 

Hohes Licht, lachsterrakotta 

Jersey Beacon, orangescharlach, Biesenhl. 
Jersey Beauty, krältig rosa 

Jersey’s Rose, rosa mit rötlichem Schein 
John J. Torpe, gelb mit roten Streifen 
Islam Patrol, dunkelrot, Spitzen goldgelb 
Jugendpracht, zarirosa auf mattgelb 

Kalif, scharlachrot 

Kitty Dunlap, dunkel Ilarosa 

Königin, lachsrosa, Grund chamois . 
Königstiger, scharlachrot mit weißen Spitzen 
Kokarde, orange mit gold. 

Komet, orangescharlach 

Le grand Monitou, rotviolett mit weiß 
Leipzig, zartrosa mit gelblicher Mitte . 
Liebesglut, feurig dunkelrot 

Lucifer, scharlachrot, dunkles Laub 

Mabel Lawrence, dunkelblutrot 

Mac Donald, feuerrot, riesenblumig 
Margaret Mason, DOsaE a, 

Margaret Woodrow Wilson, w ‚eißlichrosa 
Maria Stuart, schwarzrot, weiße Krause 
Marie Kapphan, centifolienrosa 
Menny Carlee, reinweiß . 

Mrs. Carl Salbach, zartlilarosa, 
Mrs. H. Dresselhuis, lilarosa 
Mrs. I. de Ver Warner, lilarosa 

Neptun, reinweiß \ 
Nesthäkchen, cham. m. "amethyst, Gruppens. 
Nivea, reinweiß . a ee ; 
Norwegen, lilarosa 

Oasis, reinrosa herrlich . 


riesenbl. 


Oberbürgermeister Becke, indischrosa, auf pur- 


purnem Grund ee 
Oberschlesien, mennigrot 
Parsifal, zart lilarosa mit amethyst 
Paul Michael, goldorange 
Perle von Dresden, lachsor. m. 
Perseus, rot, goldige Spitze 
Präsident Ross, samtig braunrot . 
President Emile Draps, karminrot, 
Mitte reingelb . J : 
Pride of California, krdinahp! : 


bläul. Schein. 


nach 


Pride of St. Francisco, hellorang. m. amethyst 


Prinz von Bulgarien, hellorangescharlach 
Purpurkönig, tiefpurpur, riesenblumig 
Rapallo, goldlackfarben, golden umrandet 
Raphael, altgoldfarbig . 

Red Emperor, leuchtend rot 
Riesen-Meisterstück, zartlliederblau 
Robert Treat, dunkelkarminrosa . 
Rodmann Wanemacker, orange, Mitte gelb 
Roem van Schiedam, reinweiß 

Rosa Taylor, dunkelsamtigblutrot 

Rosa Weltfrieden, sattrosa e 

Rose Fallon, altgold mit kupferfarb. Tonung . 
Rose Glow, purpurviolett j 
Rote Rosen, feurig zinnoberrot 

Salmonea, lachsrosa 

Secrefaire Voors, ee auf gelb. Grund 
Senta, dunkelpurpurviolett . 8 
Severins Stolz, orangekarmin . 


Shudows Lavender, zartlila, nach d. Mitte weißl. 


Siegerin, purpurviolett auf gelbem Grunde 
Siskiyou, dunkelrosa mit lila 

Solo Mio, zitronengelb : 
Sonnenaufgang, leucht. rot mil gelb., Spitzen ; 
Sonnenuntergang, hellorange . ; 
Stolze von Berlin, rosa 

Strahlenmeer, zart gelb, Spitzen heil. 
Sultane, malvenlila mit karmin 

Symbol, zartlilarosa, Mitte hell 

Thos Hay, reinlilafarbig . 

Trentonia, braun . ! 

Tsingtau, lachsrot . 

Vera Sandhack 

Verheißung, orange scharlachrot 

Violetta, violett . . 

W. D. Cartwight, goldfarbig, orange getönt 
Weltfrieden, reinweiß ; 
Wolfgang von Goethe, SprIRSSonTet 
Zauberin, dunkel goldgelb ? 
Zebra, weiß mit violettroten Streifen 


der 


ZTZErrmm 


Memmoenrmmmesmenmossnen: 


en 


Wenn die Rose 


Obstbäume 


(Versand ab meiner Baumsc 


hule Nennhausen.)] 


und Baumschulenartikeln stets sehr 
Hochachtungsvoll 


Urteil: Ich war mit Ihren Sämereien 
zufrieden. 
Groß-B,, 


10. 29. 


Preise tür Obstbäume ,. u 
\\))//  Halbstämme: Aepfel-. 
\ltıd/ h Birnen- 
NY F Kirschen- . 
WW f Pflaumen- 
Büsche: Aepfel-, 2—3 jährig 
= Birnen-, 2—3 „ 


Kirschen- (Schattenmorellen), 1j. 
= ” 2—3 „3x 
Pflaumen i..S. 2— 3 jährig 
Aprikosen-, Ijährig 


Pfirsich-, 1 
Spaliere; Aepfel-, mit 2 Etagen . 5, 
Birnen-, „ 3 Etagen . 5,5 
Kirschen- ‚Fächer-(Schat- 
tenmorellen) . : 3:25:58) 
Aprikosen El Pfirsich- 
Fächer 5 7,50 


Schnurbäume: 


(Kordon) senkr., Aepfel-, stark . 2,50 „3,50 


f: . „ . Birmen-, „ ...3— „4— 

Ba Busch U-Formen: Aeifel- . . N N 
Kordon Birnen- ; . 4,50 „ 6,50 
Verrier-Palmeitten, mit 4 Aesten, Aepfel 12,— bis 16,— 
4 & Birnen 13:80-77:50 


« Hochst.1 St. 2,50 bis 2,75 
Stachelbeeten na 
Sträucher, stark I „ „0,60 „ 0,80 
1575,50, 7, 


Sorten: iMaurers ‘Sämling, Grüne Riesenbeere, Weiße 
Triumphbeere, Rote Triumphbeere, Rote Preisbeere, Grüne 
Flaschenbeere, Runde Gelbe, Früheste von Neuwied. 


Johannisbeeren; "ostünns, ' Sc 


Sträucher, extra stark, 1 Stück ‚I£ 0,50 bis 0,80, 
10 Stück 2 4,50 bis 7, 


Sorten: Rote Holländische, Rote Kirsch-, Fays Fruchtbare 
Weiße Holländische, Langtraubige Schwarze. 


« Junge Pflanzen, 1 St.# 0,70. 
Stachelbeer-Hochstamm Brombeeren °10 Stück MH 6,—. 


Himbeeren: Kräftige Pflanzen . 1 St. #2 0,30, 10 St. 2 3,50 


Sorten: Fastolf, Harzjuwel, Marlborough, Preußen, Superlativ. 
Haselnüsse: Sträucher, großfrüchtige, extra starke, ca. 100 
® bis 140 cm hoch, 1 St. # 1,25—1,50, 10 St. 


Mt 10—14, je nach Stärke. 
Onitten: Kräftige Büsche, 2jährig . . . . 1 St. # 2,50 bis 3,— 
* Halbstämme, 120-140 cm Stammh. 1 „ „3,50 „ 5,— 


Rosen 


in alphabetischer Reihenfolge 
mit Preisgruppenbezeichnung. 


fAbkürzungen: T. — Teerose, TH. = 

* Teehybride,L.—Lutearose, LH.=Lutea- 

ybride, M. — Monatsrose, R. — Re- 

montantrose, Gr, =Gruppenrose, Tr. — 
Treibrose. 


Rosen-Hochstämme auf Canina 
1 St. At 3,50 
10 St. M- 32,— 
Rosen-Mittelstämme auf Canina 
1 St. M 2,80 
10.St. AM 25,— 
Trauerrosen-Hochstämme 
und Niel- 
1 St. #1 5,50 bis # 6,50 


Niedrige Rosen, Preisgruppe: 


1 AL TH 


1 St. #6 0,60 0,70 1,— 
O0 rg; 
100 „„ „45, 50.— 75, 


10 nied. Rosen I in Sorten .”5, 


Niedr.Rose 


selbst sich schmückt, schmückt sie auch den Garten (Rückert) 41 


Rosen-Sorten 


Aspirant Marcel Rouyer, 
jelb mitrötlich. Mitte, TH 


Preisgruppe Preisgruppe 


aprikosen Mrs. Henry Winnet, kirschkarmin 
‚Gru.TIr, 4 zot,. TH.. :Gr. u. Ir, % I 


Betty Uprichard, lachsrosa, innen Mrs. John Laing, zartrosa, R. ‚Gr. u Ir. I 
orangerosa, TH. Ophelia, lachsfleischfarbigrosa, TH., 
Columbia, zartrosa, TH., Gr. u. Tr. GR Tr. 2 War ME 

Covent Garden, dunkelkarminrot, Pink Pearl, lebhaft ros t rötlich, 
TH., Tr. auf lachsf. Grund, TH., Gr, u. Tr. | 

Dame Edith Helen, leuchte nd reinrosa, Roselandia, schön gell roßblumig, 
TH., Gr. u. Tı 1 TH., Gr. u. Tı m 

EisieBeckwith, lachsros.,TH.,Gr.u.Tr. Souv. de Claud, Pernet, goldgelb, 


Etoile de Hollande, dklblutr., TH., Sch LH., Tr 
Florex, örangerosa, TH., Gr. u. Tr.. I Souv. de Georges Pernet, orientrot, 
Frau Karl Druschki, reinweiß, R gelb überhaucht, LH., Gr. u. Tr 
Gr. u. Tr. Westfield Star, atlasweiß m. leicht 
Frau Robert Türke, leuchtendrot, TH schwefelgelb, TH., Gr. u. Tr. . 
Gr, u. Tr. I Wilhelm Kordes, goldgelb m. orange, 
Freiburgll, plirs.-rosa, TH., Gr.u. Tr. I blutrot und kapuzinerrot, LH., 
General Mac Arthur, scharlachrot, Gr. u. Tr. 
IH. AGm TR, 2% I 
General Superior Arnold Janssen, Parkrosen 
karminrot, TH., Gr. u. Tr. . . I Centifolia Commune, Moosrose, rosa Il 
Gloire = Hollande, schwärzlichrot, Conrad Ferd, Meyer, silbrigrosa . n 
TH., Sch, .- | Muscosa Commune, rosa Moosrose II 
Golden Emblem, zitronenson nengelb, A Parkfeuer, einfach, feurigrot m 
ir. u. Tr. . . sia w, goldgelb, gefüllt - . 
Golden Ophelia,goldgelb,TH.,Gr.u.Tr. 1 Aha ra “ 
Gruß an Teplitz, scharl.-rot, M.,Gr. | Gare I 
Hadley Rose, dklblutrot, TH., Gr. u. Ir. Sl a P 
Jonkheer J. L. Mock, karminrosa, Rosa rugosa Regeleana re Ex = I 
innen weißlich, TH., Gr. u. Tr. | 
Julien Potin, goldgelb, TH., Gr. u. Tr. II Polyantha-Rosen 
Kaiserin Aug.Viktoria, weiß m.grünl. (Vielblumige Zwergrosen) 
gelbem Grund, TH., Gr. u. Tr. l Aennchen Müller, dunkelrosa 1 
Lady Ashtown, reinrosa, TH., Tr. I Eblouissant, sammetdunkelrot. . A 


Lady Hillingdon, orangeaprikosen Ellen Poulsen, leucht. dunkelrosa . Il 


gelb, TH., Gr. u. Tr. . | Else Poulsen, zart.osa, halbgefüllt . | 
Laurent Carle, glänzend scharlach Eva Teschendorff, weiß, crünlichgelb Ill 
TOhsIHL ru Tri ner I Gloria Mundi, leuchtend - orangerot 
KIOMERnAnE Chaure, samtigkarmin, (ziegelrot), Blume gefüllt 
EH;, ER EN BER ER 1 St..# 1,25, 10 St. 40 16, 
Lord ET karminrot, TH., Goldlachs, feurig lachsrot I 
GE Der I Gruß an Aachen, gelblichrosa m.rot Il 
Los Angeles, feuerrot mit orange Joseph Guy, leuchtend karminrot . Il 
und goldgelb, TH., Gr... . . I Kirsten Poulsen, dunkelblutrot DR 
Mad. Butterfly, feurigrosa m. apri Lady Reading, leuchtendrot . Fe! 
kosenrosa u. goldgelb,TH.,Gr.u.Tr. I Locarno, zinnobsr - orangerot mit 
Mad.Carol. Testout, frischrosa, TH., dunkelrot . . I 
Gr In... I Mrs. C. W. Cutbush, nelkenrosa . . II 
Mad,Ed. Herriot, korallenrot n m. "gelb Orleans-Rose, geranienrot m. rosen- 
u. safranrosa, LH., Gr. u. Tr... . I rot ; et! 
Mad. Jules Bouche, weiß m. lachs- Rödnätte, dunkel/l&uchtend rot. ‚IM 
farben, TH., Gr. u. Tr. . | 
Marechal Niel, dunkelgelb, T., Tr... II Schlingrosen (Rosa multiflora) 
Margaret Dickson Hamill, dunkel- Albsric Barbier, gelblichweiß Sal! 
orangegelb, TH., Gr. u. Tr... . I American Pillar, zartrosa . . » . 1 
Mev. G. A. van Rossem, dunkel- Crimson Rambler, karminrot . . . Ill 
onsugegelb, IN. ee Dorothy Perkins, rein lachsrosa . . Ill 
Miss C. E. van Rossem, dunkelrot Exceisa, scharlachrot.. . . . 11 
TH., Gr. u. Tr. . I Fri. Oktavia Hesse, weißlichgelb . 32H 
Mrs. Charles Lamplough, "milchweiß, Gruß an Zabern, reinweiß Ju. MI 
IH Orr Ir I Hiawatha, karmesinrot . . . 1 
Mrs. Charles Russel, leucht. rosen- Pauls Scarlet Climber, dunkelrot . 11 
roh TH, Gr.-w Ir. KM | Sodenia, karmin bis scharlach . . II 
Mrs. Henry Morse, rosenrot, TH.,Gr. I Tausendschön, zartrosa . - vi 
Weinreben 
Reben in Töpfen er 2- 3jährige 
Sorten: 1 St. 3,— 5,50 8,50 M 
Broadland’s sweetwater (verbesserte früh. Leipziger), grün- 
weiß, sehr früh. 
Burgunder früher blauer, sehr früh. 
Duc de Malakoff (weißer Diamant), gelbgrün, sehr früh. 
Königlicher roter Gutedel (Chasselas royal rouge), bläulich 
rot, mittelfrüh. 
Königlicher weißer Gutedel (Chasselus royal blanc), gelbgrün, 


mittelfrüh. 

Madeleine angevine, gelbgrün, sehr früh. 

Madeleine royale (syn. Königl. Magdalenentraube) 
grün, früh. 

Malinger, grünweiß, sehr früh, reichtragend. 

Oporto (blauer Portugieser), dunkelblau, früh, reichtragend. 

Parlser Gutedel (syn. Chasselas de Fontainebleau), gelbgrün, 
mittelfrüh. 

Roter Gutedel Chasselas violet), 

Triumphrebe, gelbgrün, sehr früh, 


Ziersträucher (Gehölze) 
Gruppeneinteilung und Preise der Ziersträucher. 


gelb- 


violettrot, mittelfrühe Sorte. 


I St. M 10 St. # 1 St. HM 10 St. # 
Gruppe | 0,70 b.0,80, 6,—b. 7,— | Gruppe V ö 2,25/18,— b.20, 
| ER 111 2 € BA | ef Mae 522,50 b.25, 
„> 1,10 b. 1,25!10, — b. 11,50 | Baumart.Gehölze 
FIN 1,40. b. 1,70. 12,— b. 15, 2—3 ın hoch . 2,— b. 2,50 18,— b. 22,50 


Die Preise gelten für handelsübliche Stärken 3—4 jährig, bei Veredlungen I- bis 
3jährige gesunde, wüchsige Pflanzen aus weitem Stand, dem Wachstum entsprechend 
gut verzweigt und verpflanzt. 


Prunus triloba pl. u. Pissardii Halbst. 1 St. #7 3,50 bis 5 #. 
Syringa (Flieder) vulgaris 
rothomag. persica u. veredelte Sort. Sträucher 
Halbst. 1 St... 5, bis „M# 15,— 


‚N 2,50, 3,50, 5— bis# 15, 


Alleebäume je nach Stärke und Sorte 


1 Stück: 4f 5,.—, 7,50, 10,—,'15,—,. 20,—, 25,— und bis 50, 


Ausdauernde Blütenstauden im Garten erwecken große Freude. 


Schlingpflanzen Heckenpflanzen ı. a RUN Bendag 

Ampelopsis Engelmanni, zierl. Laub, selbstkl. Buxus arborescens, Büsche . . 40—50 cm 1 St.. 4—5 

1 St. At 1,25 bis 23,— 5060: 1 7—8 

quinquefolia, wilder Wein, stark 60—80 1 9—10 

1 St. A 0,75 bis 1,50 - „ Pyramiden . -. 50-60 | 6—7 
Veitchii, der schönste Selbstklimmer 60— 70 1 7,50-—-8,50 

mit efeuartigen Blättern, LIEBEN le, 9—10 

1: St. #0 1,50 bis 2, N „.. vierkantig . 70—80 „1: „ „ 15-18 

S A Aristolochia an. Pfeifenwinde 4 sc Kugelna.. DO u 4—5 

En St 6.5: bis 7,50 25—30 1 5 9r=0 
S-—337u 1,4% 6— 7,50 

ematis (Waldrebe) vitalba, BT en 

y I“ weiße 1 St. 26. 1.50:.bis 2. „ suffruticosa, niedrig, zu Einfassungen, 10 Ifde. Met. sl 6,- 

ß iticell St #% 150 bis 2 100 Ifde. Met. 1! 40—50 
Clematis viticella, blaue 1 St. & 1,50 Dis 2, Carpinus Betulus (Hainbuche) . . 175—200 cm 100 St. „ 275—-300 
„ Jackmanni, großblumige blaue 1 St. M£ 3,— bis 5, - 150-175 100 200-250 
Vitis odoratissima, wohlriech. Wein . 1 St... 2,— bis 3,50 & R: Ds ä 125150 je 100 RE 165 175 
Wistaria chinensis [(Glycine), reiz. Schlingpflanze mit im Mai h B ; En ERNEN| 100- 125 I ee 150 
blühenden lang. blauen Blütentraub. 1 St. # 5,-, 7,50 b, 10. Ligustrum atrovirens, N a HEN 2 
starke Büsche 60-80 „ 100 „ ...90—100 
80—100 „..100',;, „:.120—150 


lodense, neu, "Laub färbt sich im Herbst blutbuchenrot, 
Bezweigung dicht 1jähr. Büsche 100 St... 30 


2—3Jähr. x 100207 .2.075 
vulgare. ... ..........80—100cm 100 „ „ 50-60 
ri HR \ 60—80 „ 100 „ „ 40-50 
ovalifolium OO 25,100", „1001208 
Bee 80—100 „ 100 „ „. 70—80 
Mahonia aquifolium, stark ur er OO 060 
Ribes alpinum . ; : 2 60--70,2,5..100477, 50.2080 
; N 50—60 „ 100 „ „60-70 


Moorbeetffllanzene _ | Tm Freien ausdauernde Stauden. 


Azalea mollis in versch. Farben m. viel.Knosp. 1 St. 4,50, 6bis8,50 


E pontica, in versch. Farben m. viel.Knosp. 1St. MC 4,50, 6 „ 8,50 Besonders wertvoll als Schmuckpflanze und zum Schnitt. 
Rhododendron, Alpenrose, lieben sonnige bis halbschattige Die Stauden sind hinsichtlich ihres Blütenreichtums und ihrer besonderen Schönheit 
BE 14 3 'M Bod H. id A Banhard als Schmuckpflanzen unübertroffen und haben seit einer Reihe von Jahren immer 
Lage, frischen, sandigen oorboden, ei == oder Lauberde mehr und mehr Interesse und Anhänger gefunden. — Es gibt kein Plätzchen im 
mit gutem Gartenboden und Kuhdung vermischt. Garten (sei es auf Rabatten längs des Weges oder zur Belebung von Strauch- 
Starke Pflanzen mit Knospen 1:.St. HS6.8; 10, 15, 18 bis 25, partien, auch Wasserflächen. Waldplätzen usw. wo nicht die Aufnahme vieier 
S ’ ER Fre HL Staudenarten best. geeignet wäre, diese Plätze Fetzvoll und interess. zu bepflanzen. 
Zusammenstellung von Stauden 
nach meiner Wahl. 
A. Stauden für Rabatten in guten Sorten ns >> 50 
meiner Wahl für den Frühjahrs-, Sommer- und | # MH H 
Herbstflor mit Namen . . 222] 11, — | 20, 
B. Stauden für Schnittzwecke in Sorten | 
meiner Wahl mit Namen . . . | 6,— 13,50 |35, 
C. Fels- und Sieingartenstauden in ver- 
breiteten Sorten meiner Wahl . . de .| 4— 8,5015, 
D. Fels- u. Steingartenstauden i in BERN | 
Sorten meiner Wahl . . . . . 5,— 11,— 20. 
E. Pflox paniculata (decussatel Hemliche Sör- I 
ten meiner Wahl. - . £ ale N, 11 20, 
Winterharte Seerosen 
Nymphaea Aurora, rosa gelb N. Morliacea chromatella, kana- 
Gladstoniana, blendend weiß riengelb 
James Brydon, scharl.-karmin S „. rosea, rosalfarbig 
Laydekeri purp., tief karmesin ». Wm. Doogue, zartlleischlarb. 


I Stück M 8,—, 10,— bis 12,— 


Winterharte Freiland-Farne 


Aspidium in Sorten, Athyrium in Sorten, .Blechnum, Osmunda, Scolo- 
pendrium und andere . . . . . 1 Stück ./7/ 0,60, 0,80 bis 1, 


Iris AFETNE Phlox setacea i Auemone Japonıca 
Ausführliches Blüten-Stauden-Verzeichnis auf Wunsch kostenlos. 


Adolph Schmidt Nchf., 


Berlin SW 61, N 


4 und Charlottenburg 1 43 


Werkzeuge und Öarlengeräte 


Garten- und Baumschul-Messer 


Bemerkungen 


Man unterlasse nicht, ab und zu die Klinge in ihrem Sitz, die Schere in ihrem 
Schloß zu ölen. Wenn die Klingen nicht mehr richtig zu- 
gehen, so ist fast immer die Ursache im unterlassenen Oelen zu suchen. ; 
Gebrauch nimmt, prüfe man genau die Klinge 
etwas schwach ge 


wackelig werden oder 


Bevor man ein neues Messer 
und den Schnitt, ziehe es ev. nochmals gut ab, und wenn es ( 
schliffen, so schneide man im Anfang vorsichtig, bis sich der Schnitt durch mehr 


maliges Abziehen verstärkt hat. 


Okulier- oder Augenveredlungsmesser. 


) Okuliermesser mit 
' Löser am Rücken 


10004 31 A. 9l/, cm MH 2,90, 10 cm 1 3,10, 10!/; cm AM 3.30 


10008 31 B. Dasselbe mit rundem Ebenholzheft, ohne Feder, Klinge 
. Heftlänge 11 cm ‚ft 4,40 


10010 41. Für Rosen- und Baumverediung, Löser aus Messing oder 
Zelluloid . . ‚Heftlänge 9 cm #£ 3,20, 10 cm # 3,40 


Kopuliermesser. 


10018 22A. Für Triangulieren, Einspitzen, Sattelschäften. 
Heftlänge 9!/, cm # 2,90, 10 cm # 3,10, 10!/, cm At 3,30 


10020 23 A. Für Kopulieren und Pfropfen der Bäume 
Heftlänge 9!/, cm ft 2,90, 10 cm ‚#2 3,10, 10!/, cm A 3,30 


— 


Mehrteilige Verediungsmesser 


© $ Kunde v. Schn ‚Dresden ©. 


10028 3123C. Okulier- u. Kopuliermesser. Heftlänge 10!/, cm #. 5,40 


EN 
10032 131 P, Okuliermesser und Verediungshippe. 

Heftlänge 10!/, cm £ 5,50 
ERBE AL SER. ee Draan a BUT  EE 


Verediungs- und Gartenhippen. 


10040 ı E. Verediungshippe, mit leicht geschweiftem Heft. 
Heftlänge 10 cm #£ 3,40, 10!/, cm .#£ 3,60, 11 cm At 3,80 


Garten- und Baumschulenhippen. 


10044 2E. Gartenhippe, mit leicht gebogener Klinge. 
Heftlänge 9 cm 4f 3,40, 10 cm # 3,70, 11 cm M 4 


SE 


10048 3L. Garten- und Baumschulenhippe, schmal, gebogen, sehr 
handlich, Heftlänge 11!/;, cm #7, 12!/, cm M. 7,50 


mann m, 


10056 3 Ea. Garten- und Baumschulenhippe (sogen. Schwunghippe] 
Heftlänge 10 cm #7 5,—, 11 cm 4% 5,60, 11'/, cm # 6,20 


(Fabrikat: S. Kunde & Sohn) 
au Sämtliche Hefte mit starken Messing-Einlagen 


I 10060 5E. Baumschulenhippe, extra stark. 
2 Heftlänge 10 cm # 5,25, 11 cm # 5,90, 12 cm M 6,50 


10066 6 ( 


). Baumhippe, sehr bequem in der Hand, Nuß- 
baumschalen 


Heftlänge 111/, cm #£ 6,75, 12!/, cm #£ 7,30 


10068 Baum- oder Rindenreißer mit Holzschalen und 
Messing-Rosette, 12 cm . . ..... N 


10070 Strauchmesser, feststehen d, mit Lederschlinge 
für die Hand. Zum Ausschneiden von Sträuchern, 
Weiden, Rohr usw. Heftlänge 40 50 70 cm 


At 6,50 6,70 7, 


10080 Abziehsteine, belgische 
Brocken, extra fein 

Große. 2: 2:33, 4 

1 St../C0,80 1,20 1,60 


10084 Abziehsteine,feinste belg 
i. geschn. Form 
125><30 mm uf 2,50 
IHORBRN 


10090 Schleifsteine mit Gehäuse. 
Größe 21 23 30 cm 
M 12, 123507716, 


Streichriemen. Zeichnen sich durch vorzügliches Material [echt 
russisches Juchtenleder) als auch durch ihre vorzügliche chemische 


Präparation besonders aus. 
10094 Zweiseitige I 3,20 
10096 Einseitige . tt 2,50 


10178 Werkzeugtasche v. best. Rindieder, ın. Leibriemen z. Aul- 
nahme von: 1 Schere, 1 Hippe, 2 Veredlungsmesser .W 7, 


10179 Werkzeugtasche von best. Rindleder m. Leibriemen z.Aul- 
nahmev.: ca. 6 Mess., kl. Werkzeug u. | Gartenschere #8, 


10180 Pufierfedern, stählerne 


DI CHE en ‚10 
10182. 6 EN HE 35 
10184 Ip—8 cm ..2. ..0. 5 M—,20 


10185 Raupenscheren-Federn mit Schnecke und 4kantloch, 
ca. 10 cm lang . BE 2 TA SER MH —,30 


4a Gutes Handwerkzeug gleich halbe Arbeit 


Rosen- oder Gartenscheren 


allgemein als 


Pufferfedern versehen, welche sich praktisch 


10106 Ganz blank, mit Lederverschluß und 19 21 23 cm 
Buchsbaumschalen 3 M 325 M 3,50 
10110 Schneide blank, Griff geschwärzt, 18 21 23 cm 


hohle Schenkel 


2,75 


10114 Ganz blank mit gerilltem Griff 


Lohr .22 cm MH 3, 
10116 Ganz blank, dappelschneidig, spitze Form 20%/, 231/, cm 
M 3,—  M 3,25 


10118 Ganz blank, m. aufgeschraubt. Mess. 21cm}. 4,25, 23 cm ll 4,50 


10122 Himmels- 
schere, zwei- 
schneid., m. mes- 
serglatt. Schnitt. 
Schneidet er- 

ö staunlich leicht, 
viel leichter als andere Gartenscheren. Griff m. Holzschalen. Klingen 

auswechselbar 5, ÖObermesser, Ulntermesser je .l 0,80 


10128 Mit 'polierten “hohlen Griffen, Lederverschluß, sehr dauerhaft 
20°cm ‚13,60, 23'cm AM 4,20, 25 cm MH 4,80 


Beide Schneiden aus bestem Tiegel- 
solid, 17 cm # 10,—, 20 cm 2 11,40 
s £ 23cm A 12,60 


10132 Zweischneidige Schere. 


10134 Zweischneid. Schere. Mit Messingmuttersicherung, Schneiden 
aus bestem Tiegelgußstahl. Infolge der schlanken Form be- 
sonders gut zum Ausschneiden zu dicht gewachsener Aeste. 

191/; cm # 11,40, 22!/;, cm A 12,60 


10139 Fribo-Löwe-Schere m. glatt., 
leichtem,ziehenddemSchnitt. 
Kein Quetschen des Holzes 
und der Rinde MM 4,25 


10136 Kundesche zweischneidige Normalschere mit Klappverschluß. 
Beide Schneiden aus bestem Tiegelgußstahl geschmiedet. 
Die schlanke, schmale Form dieser Schere ermöglicht ein 
bequemes Eindringen in enge Verästelungen. 
17 cm #14, —, 20 cm M 15,—, 23 cm W 16, 


bewährt 


zum Beschneiden der Bäume, Sträucher, Rosen, 
Gehölze usw. Fast sämtliche Scheren sind mit sogenannten 


haben und jede etwaige Reparatur derselben ausschließen, 
10138 Zweischneidige Schere wie 10136. Griffe mit Gummiüberzug, 
eleg. i. Form u.Schnitt. 17cm „2 7,—, 20 cm..i£7,50, 23 cm.fl 8,25 


110140 Fein vernick. 
für Damen 
17cm MH 2,75 


10152 
Rosenpräsentier- 
schere, halb 
blank, Griffe 
\ fein poliert, die 
beste Präsentier- 
schere . AL 3,20 


Durch die 
obere Feder 
wird die ab- 
geschnittene 
Blume lest- 
gehalten 

St 4,50 


10156 
Verbesserte 
Erdbeerpflück- 
schere, auch als 
Rosenpräsentier- 
schere zu ge- 
brauchen, ver- 
nickelt . Al 3,75 


10160 Präsentier- 
schere, auch als 
Erdbeer-Pflückschere 
zu gebrauchen 

18cm AM 3,25 


10164 
\ Weintrauben- 
\\| schere m. Leder- 
> verschluß, zum 
. 19 cm JE 1,60 


10168 Weintrauben- 
und Pincier- _ 
schere, blank, 

18 cm At 1,60 


10172 

Sr Weintrauben- 

a schere, halb 

Sb blank, Grifi 
geschwärzt 

21 cm # 1,80 


10176 Drahtschere {für 
Blumengeschäfte u. 
Bindereien, feine 
Qualität 

14V, cm AM 1,60 | 


ms 


10204 Astschere .. 
Schneiden stark. 
Aeste, gz. blank. 
Schere mit Heft 
70cm lang #9.— 


Nm 


10208 Astschere, 
extra stark, mil 
angeschraubt. 
Heften, 83cm 
lang #13, 


Adolph Schmidt Nchf., Berlin SW 61, N A und Charlottenburg 1 45 


a a 
PSERBEEBE ai Be; 10212 Heckenscheren, bestes Fabr,, mit Flügel 
= -: al BR EP mutter, ohne Astschneider 29 7 ae 
SE nn _ e 
_— 7 | m El NM 380 4. 4,20 
ee a ma y . . Pr u 
x Sa  __ ; I 10216 Heckenscheren mit Astschneider .. 4,40 4,75 
; I 10217 Heckenschere, schwedisch. Modell, 
; : 3 Dee 9 nverschluß 
e N N osn mit nicht leicht lockerndem Bolzenveı ch hı ß, 
——) ca. 57 cm lang „€ 8,5( 
og 10220 Buchsbaumschere, 25 cm lang M 3.25 


10272 
Normalsäge 
„Dresdensia‘. 
Sicherste und 
schnellst. Spannung 
und Verstellung des 
Sägeblattes m.einer 
Hand durch Hebel- 
druck, Blattlänge 
Sso.cem... wre 
10276 
Flora-Säge, 
glänzend in der 

Praxis bewährt. 
Handliche Form, 
einlacheKonstrukt. 
schnelleVerstellbar- 
keit. Blattlänge 
O0 cm . . MH 4 


10282 Hohen- 


10230 
Raupenschere, 
extra stark, beste Aust. 
N) 24 27 30cm 
Nr. 1023) MM 3,60 4,30 5,60 


dr 
10242 


Nr. 10238 Nr 


10232 Raupenschere, beste u. stärkste Ausf., bis 22? mm schneid. #1 7,75 


10233  „ dto. bis 25 mm schneidend . . RO hei F 
1038 ,„ „Duplex“, stark, fein verzinkt, mit doppeltem Haken ee a 
und Zugfeder .. . . FUN HEBT En latt dre a 
« 7 3,0 
10240 ‚ „Perfect“. Diese RR N ähnl. der Dunleer 35 ii 375 


ist aus der Praxis entstanden und ist in Schnittwirkung 
von keiner and. Marke z. übertr. Länge ca. 35 cm .# 4,25 
10242 Standard-Ast- und Raupenschere ohne Feder. 
Wird mittelst eines am Fuße der Stange angebrachten 
Hebels in Bewegung gesetzt, schneidet selbst stärkere 
Zweige leicht und glatt, mit Zubehör, ohne Stange M/ 3,60 


10304 Baumsäge mit poliertem Griff, Blattdrehbar 30 cm .l£ 3,25 


10308 Baumsäge mit 
Tülle, auf Stange 
zu stecken, 
z. Ausästen, 
verstellbar 
30 cm. 3, 
verstellbar, extra stark, mit 


Bau msagen | 1030 )9 Baumsäge, Hohenheimer Form, 


Sämtliche Sägen zeichnen sich durch gute Blätter, als auch Laschendülle, auf Stange zu stecken . . . 40 cm I 4,50 
durch handliche, zweckentsprechende Konstruktion aus 10311 Baumsäge, Hohenheimer Form, feststehend, stark, mit Laschen- 


10250 Iduna-Säge. Besitzt durch besondere dülle, auf Stange zu stecken . . . 40 .cm M 3.25 


Konstruktion 

derZähne eine ———— 

außerordent. MIIIETENITEHTEN 

Schärfe. Jeder 

Zahn schneidet messerartig. Mit Holzgr. M 2,40 
10254 Dieselbe, auf Stange z. steck., m. Tülle .% 2,30 


a 10312 Baum- 


ee Sage mit ge- 
bogen., brei- 
tem Blatt, mit 
Tülle auf Stange zu stecken ! 32 cm MH 2,50, 36 cm ‚fl 2,60 


Qurssennit OÖ 


O Yurasennim 
10258 Feile zum Schärfen der Iduna-Säge - - - . - ..# 1,20 \ 


10262 Baum- 

u. Forstsäge 
mit gehärtet. Guß- 
stahlblatt, feinste 
Ausführ. Blattl. 
30cm .A 6,25 


10326 Bügelsäge ‚„Wilhelma‘‘, Bügel aus 
gezogenem Stahlrohr m.genieteten, polierten 
Heften und la Gußstahlblatt 
Blattlänge: 80 6) 100 110 cm 

At 425.480 5,5 7 


10266 Formier-u.Veredlungs- 
säge mit Messingbügel. 
en Blattlänge 19 cm 4 1,40 


\yy FIVNYYVNWYWNVTNVVNNNVY IWNWYN YVVVWVVr INNVVWNTLEONVV VEN vYmWn VUVVVVVVVVVVVVVIVEZ 
10332 Bügelsäge m. U-fürmig gestanztem u, gehärtetem Stahlblech- 
bügel, sehr stabil. Blattlänge: 80 9 100 110 cm 
M 2,60 3,— 3,60 4,50 
10335 Sägeblätter 30 35 40 cm 
St 0,40 0,45 0,50 
10336 Sägefeile, Ia Qualität, 


; = /\kantig, 4 Zoll 4 0,80, 
— 41/, Zoll # 0,90,5 Zoll 121, 


10342 Schränkeisen, poliert, mit 6 Einschnitten ‚7 0,30 


10270 Fränkische Bäumstiie; Verblüffend 
einfache Handhabung, Spannen und Ent- 
spannen des Sägeblattes mit einer Hand, 
handliche Form bieten beste Gewähr für leichtes und flottes 
Arbeiten. Blattlänge ca 36 cm VE ee A 


46 Ein guter Spaten, ebenso Hackmaschinen erleichtern die Arbeit 
PEST ERBEN I NEN Arne BE une 


Gärtner-Spaten 


bester Ausführung 
und nur la Qualität 


Gärtner-Spaten mit 78 cm lang. eschenen Stiel, Blatt schwarz 
stählern, gehärtet, mit Messingnieten, Extra-Qualität. 


10352 Für Männer, mit gebogenem T-Griff-Stiel. . . SE 4,40 

10354 Derselbe mit langem Beschlag am Stiel . . HC 5,20 

10356 Für Frauen, mit gebogenem T-Griff-Stiel .. . . . .,#2 120 
Gärtner-Spaten mit a D-Griff-Stiel. 

10362 Für Männer. . . . MM 5,20 

5, 


10366 Für Fruen . . ... .. ee. N 


„Ideal’‘-Gärtinerspaten m. 78cmlangem, eschenem, geboge- 
nem Stiel, Blatt stählern, aus einem Stück, außerordentlich haltbar. 


10372 Mit T-Griff MH 6,40 
10373 Derselbe mit langem Beschlag am "Stiel KL 7,20 
10374 Mit D-Griff oe #t 7,20 
10375 Derselbe mit langem Beschlag am "Stiel A 


Gärtner- ana Form, Blatt stählern. 


10378 Für Männer NM 3,60 

10382 Für Frauen . M 3,40 
\ 

10384 Gärtner-Spatenstiele, "gebog., eschene, m. T-Griff . ..# 1,35 

10386 Gärtner-Spatenstiele, gebog.. eschene, m. D-Griff . . .# 2,20 


10388 Grabegabel, 


feinste Qualität, mit 4 Stahlzinken und 
eschenem D-Griff-Stiel Mt 5,80 
10389 mit 4 Stahlzinken, buchenem D- Griff-Stiel .. St 4,90 


10390 Amerikanische „Standard** Grabegabel, mit 4 Zinken und 


eschenem D-Griff-Stiel, extra stark . St 9.60 
10391 dieselbe, mittelschwer . . : 2: 2.....M 8 
10392, 
Ballast- 
‘ schaufeln, 


 gußstähl., Ia 
Qualität, mitca. 
78 cm langem 
D-Griff-Stiel 


Größe 3 SE 


Blattlänge 325 340 355 mm 
Blattbreite 265 280 290 mm 
M 325 3,40 3,50 


10394 Sandschaufeln, Stahlblech, gepreßt, 
ohne Stiel, Blattbr. 25 cm, Blattlänge 27 cm #1. 0,90 


Eee EEE 


10396 Sandschaufelstiele, gebogen, 100 cm .#£ 0,60 


10398 Dunggabeln, stähl. mit eschenem Stiel, vierzinkig 3,25 
10399 Dunggabeln, mit D-Griff-Stiel, vierzinkig AM 4,25 
10400 Dunggabeln, ohne Stiel, dreizink. #4 0.90, vierzink. # 1,10 


M 4,— 


10201 Laub- u. Spreuforken mit 6 Zink. Zink. 52 cm Ig., o. Stiel 


/\ VD 


10632 u. 10694. 
Doppelradhacke 


10602 u. 106%. 
Einradhacke 


10672 


10682 u. 10710. Stahl-Pferdehacke, Mod. F 10652 u. 10700. Säemaschine H 


Original „Senior Geräte 
10602 Einradhacke S.22 mit2Hack- # 


EN N messern . ED DO 
N N 10606 1 Doppelhäufler mit "verstellbaren 
N AN Streichblechen . . . va 
N AN 10608 1 Satz Grubberzinken. 3 Stück . ERBE I 
n 10610 1 einseitig wendender 
St &\ A, Pflugkörper . 3,50 
3 10612 1 Satz Reservemesser, 
RT 2Stück . . 4, 
= 10632 Doppelradhacke 
10674175 a 2.350 S.27, stahlgepreßt, 
mit Sifiackmensern 2. 24, — 
10636 1 Satz Grubberzinken, 4 Stück . . . REN ERNST OR Un 
10638 1 Satz Reservemesser, 2 Stück . . U Re a N 
10640 1 Satz Rechen, 2 Stück Y4,— 
10642 1 Satz Häufler . I 


10652 Säemaschine Hm, Rührwerk u. Glaskontrollscheibe 


i. Saatkasten . 60,— 
10662 Kleine Handdrillmaschine P. 31. 36,3 
10572 Gartenpflug N. 2. Durch 2 Personen zu bedienen. 

Zum Anhäufeln und Pflügen x . 18,50 
10674 Gartenpflug Z 350 mit einem links- nd einem 

rechtsseitig wendenden Pflugkörper u. doppelseitigem 

Häufler mit verstellbaren Streichblechen . Di 
10675 Gartenpflug m. Pflug, jed.ohne Häufler. .. . ...28, 


10682 Stahl-Pferdehacke Mod.F (ür Tielkultur . . . 60, - 


Amerikanische Original ‚Planet jr.“-Geräte 
10690 Stahl-Einradhacke „Planet jr.“ mit 1 Paar 


6° engl. Hackmessern . Hl: 26,— 
10691 Stahl-Einradhacke „Planet in.“ komplett mit 
1 Paar 6“ engl. Hackmessern, 1 St. einseit. Häufel- 
körper und 3 Grubberzinken . . . ...2... 36,— 
10694 Stahl-Doppelradhacke „Planet jr.“, mit 
1 Paar 6° engl. Hackmessern . . 34,— 
10695 Stahi- -Doppelradhacke „Planet jr.“, kompl. 
mit 1 Paar 6 engl. Hackmessern, I Paar Häufel- 
körper und 4 Grubberzinken . . le A, 45,— 
10700 Säemaschine „Planet jr.“ Nr. 3, zum Säen 
in Häufchen und Reihen. Saatbehälter faßı 
ca. 3 Liter. . NERTD 
10704 Säemaschine „Planet jr“ Nr.4. 65,— 


10710 Stahl-Pferdehacke „Pianet in“ Nr. 8, mit 
2 Scharen 1?/,“ engl., 2 Scharen 3” engl., 1 Schar 
4“ engl., 1 Schar 7° und 1 Paar seitliche Häufel- 
scharen AERERNRORRRETAE STAR 34 Ve Mi 


Gartenpflug N? 


Adolph Schmidt Nchf., 


MN 2 ar 2 

7 - Hlein-Sämasehine 

/ (System Sembdner) 
Feuer 


Diese aus bestem im 


\ & ?: fi verzinkt. Material bestehende 
\ .. £ 
N 7 Klein-Sämaschine 
(7 94 hat sich in der Praxis bestens 
FE De BP bewährt MN, 
SA EN 
= Tess 
RT 3 


y 


Gurtenhacken la. Qualität 


Beste stählerne, 
geschmiedet. 


10714 10724 
107 1& Gartenhacken (Getreide, oder Kartoffel-Hacken], 
ca. 8-12 cm hoch, mit kantigem Schwanenhals 
6 7 8 9 10 12 14 cm 
St 0,60 0855 0,70 0,75 0,80 0,90 
10718 Rübenhacken, ca. 9—10 cm hoch, mit 
Schwanenhals 14 16 18 20 cm 
Mt 0,90 1, 1,10 1,20 
10724 Gartenhacken [(Getreide- oder Kartoffelhacken], herz- 
förmig, mit kantigem Schwanenhals, ca. 9—12 cm hoch. 
8 10 12 13 16 cm 
M 0,75 0,80 0,90 ” 1,20 
10728 ME Zeichaer Zughacke, 
mit prima Gußstahlblatt, ohne Stiel, 
ganz vorzüglich, nur zu empfehlen. 
8 10:77327,21443216 18 20cm 


1 St. 1,10 1,20 1,30 1,40 1,50 1,60 1,70 


10729 Auswechselbare Garten- 
hacke, ohne Keil und ohne 
Schraube, befestigt sich beim Ar- 
beiten selbst. Tülle 1 St. #2 0,70 


8 10 12 14 16 18 20cm 
7 $ Br. Blätt. #2 0,60 0,65 0,70 0,75 0,85 0,95 1,10 


kantigem 


10729 


10730 Spezial-Unkrauthacke, 
schmales Blatt aus erstklas- 
sigem Stahl, ganz blank 


13 151, 18 20'/g cm 


1796, ,.96.1.207°1.28.71,39, 21,210 


10732 Gurkenhacken, 
geschmiedet, mit spitzem 
Blatt u. 3 Zinken # 1,— 

10736 Gurkenhacken, m. stumpf. 

Blatt u. 3 Zinken # 1,- 


10738 Gartenhacke 
Herzform mit 2 Zinken 
NM 0,90 


10740 Verb. amerik. 
Hand-Kultivator mit 
Stiel verrichtet die Arbeit 
gründlich, ohne viel Mühe, 
wenn er durch den Boden 
gezogen wird. 


mit Stiel u. 3 Zink. .# 6 
mit Stiel u. 5 Zink. X 7.50 


10741 Verb. deutscher Handkultivator 
mit Stiel u. 3 Zinken # 4,50, mit Stiel u. 5 Zinken .# 6,- 


Berlin SW 61, 


N 4 und Charlottenburg { 47 


10762 1075 


10755 Hand - Häufler, ziehen und Anhäufen 


Furchen 


zum 


Arbeitsbreite 20 cm . St 3,75 
Kartoffelhacken, stähl. geschmiedete mit fl. Bajonettzk. 
10762 mit 3 Zinken ca. 190-130 mm St. 1,70 
10766 4 200 ><IE0 HM 2,— 
10782 Kartoffelkorb aus Stahldraht, SEnae 50 cm, Breite 30 < 
für etwa 30 Pfd. Inhalt . St 1,85 
10772 Hackenstiele, 35 mm 130 cm lang per Stück 2 0,40 
ZA j : F N 6! 
307 NLUO 0,60 
10773 Harkenstiele 30 „ 1E0 0,70 
30722: @180 0,75 


10806 Holzrechen (Harken), mit engstehenden 
Zinken, sehr 
leicht, dabei äußerst 
dauerhaft 
0:85:90: 12 14 16 18 20 Zink. 

1,50 :1,60 1,80 2,10 220 2,70 3, 3,30 ° 
10812 Adler - Rechen, 
aus einem Stück Stahl 

8 10 12 14 16 Zinken 
» 0,70 0,85 1,05 1,20 1,35 
10814 Adier-Rechen, mit 

170cm langem la Eschenstiel 

und Büchse 

8 10 12 14 16 Zink 
SE 3,20 3,40 3,60 3,90 M 


u 


10843 Ä S Ss 
2 Rn 


10838 


10848 


10835 Sensen, |. Qualität, handgeschmiedet, an Schnittlähigkeit 


unerreicht. 70 80 90 100 110 cm 
Preis ohne Sensenbaum 14,75 5,50 625 7, 7,75 
Sensenbäume, 
10842 gerade . M 2,25 
10862 10843 gebogen : - . . . .M 2,80 
10846 Sensenringe mit 
Stellschraube .% 0,30 
10847 dto. doppelt „. ..i 0,45 
10848 Sensen - Sträken 
„Batavia“, hellgrau ..# 0,30 
10856 Dengei-Amboß, 
500 g schwer‘. :....# 115 


10862 Dengel- Hämmer mit 
2 Finnen . “1:81:,90.1,15 
10864 Derselbe mit Stiel MH 1,50 


48 Sameneinhackgerät 
—  —, 


10866 Sicheln aus prima Stahl- 10872 Sicheln, echte steyrische, 
blech, angeschliffen, m, Heft angeschliffen 0 1 
23 25 27 cm St 1,80 1,90 


A 1,25 1,40 1,60 


10876 Sensen u. Sichelsteine, 
spitze Form d Stück 
N 0.25 bis MH 0,60 
10880 Indian Pond 
Extra Qual. .7 1,20 


10856/72 


78801 


10882 Grasschere, zum Beschneiden der Rasenkanten 
und Buchsbaum-Einfassungen, Die Griffe sindnach 
oben gebogen, 32 cm #2, 34 cm Jl 2,40 


2» Wasserwagen 
(Tonnen-Kippkärren) 


für Handbetrieb, mit schmiedeeisernem Gestell 
und hölzerner ovaler Tonne aus Eichenholz 


‚so 150 200 Liter Inhalt 
Mit eisernen Rädern € 100,— 120,— 130, 
hölzernen Rädern „ 110, 126,— 136, 


11459 Eintl. Garten-, Park- u.Lawn- 
Tennis-Walze ‚Perfektion‘ 
mit abgerundeten Kanten. Absolut 
wasserdicht, ohne Nieten. - 


Extra 
schwer. 
Gewicht 
kann 
durch 
Wasser- 
= füllung 
5 nach Be- 
lieben er- 
höh werden. 


Ohne Kontergewicht: 


Größe: 2. N 2 3 4 5 6 7 
Arbeitsbreite d. "Zylinders cm e 60 70 8&0 90 100 100 
Durchmesser cm 47 47 47 4112-475 -.°477.'60 

Gewicht ungefüllt ca. kg 55 60 65 1097758072125 
gefüllt $ 130 155 175 1951215 235.370 
M 85 9 95 12677.1333.140 165 


” 


11460 Mit Kontergewicht: 


Gewicht ungefülltca.kg 75 80 85 95 105 115 140 
gefüllt „ „ 150 170 195 215 235 265 400 


M 95 102 115 145 159 165 190 


Dieselben Walzen in zweiteiliger Ausführung plus 25 "/, Aufschlag. 


„Igel Duplex‘ 


leistet die Arbeit von 5 Personen 
nn 

10584 Amerik. Gras” 

u. Buchsbaumschere 


GE mit Kugellagern, 
EN leicht schneidend, 
EEE “ bequem in der 
2 . ZEN Handhabg. L 10,— 
= tb 884 
Re oo 


10885 Dieselbe, jedoch ohne Kugellager ..M 5, 

10886 Rasenkantenstecher, aus bestem 
Gußstahl. Derselbe dient zum Abstechen und 
Ausgleichen der Rasenkanten. 
Halbrund 

10888 Derselbe rund 


1,80 END 
At 4,20 gi 


Distel- und Unkrautstecher 
10892 mit einem Zahn mit Stiel RE . Mt 2,25 
10894 mit zwei Zähnen 


11466 Eiserne Kastenkarre, Inhalt ca. 75 Liter 


2328 

100 Liter . . AL 25,50 

11467 Extra schwer und stabil 75 Liter .// 32,— 100 Liter .K 36,- 
11465 Hölzerne Bockkarre, extra stark .i/ 30,— und .ı7 34, 


Für Tennisplätze 


Für Fußball- u. andere 


11469 Markierungs-Apparat „Omega“ 
D.R.G.M 
zur Zeichnung von Tennisplätzen und Spielfeldern jeglicher Art. 
Spielfeid-Markierung mit „Omega“ ist infolge ihrer leichten 
Handhabung, großen Arbeits-, Zeit- u. Geldersparnis von unschätz- 


barem Wert und bereits bei sämtlichen führenden Tennis- und 
Fußball-Klubs Deutschlands im Gebrauch. 


„Omega“ wird in zwei Ausführungen: für flüssige und Puder- 
markierung hergestellt. 


Sportplätze 


„Omega“ übertrifft alle Markierungsapparate bei weitem. 
Die Bedienung beider Apparate ist eine durchaus einfache, 
weil sämtliche Funktionen des Apparates, wie Führung, Regulie- 
rung der Farbe und Betätigung des Pinsels bzw. Siebes von den 
beiden Handgriffen aus gleichzeitig erfolgen können. 
Der Preis ist sehr niedrig u. beträgt für jed. Apparat kompl. .# 85,— 
| Teer ae BED ann nn nu a4 ml TaSmEsURTErTAL. ersenaan > Lass er ms ae. Terre Tas nennen mer mn re 


Stets waren wir bisher zufrieden mit Ihren Lieferungen und sind auch 
Hochachtungsvoll 


St. Th. 


weiter bereit, Ihr Kunde zu bleiben. 
Schl.. 9. 1. 30 


Ich war stets zufrieden und bitte mich auch weiterhin so zu bedienen. 
B., 3. 10. 30 


Hochachtungsvoll 
H. 


Be, 


Adolph Schmidt Nchf., Berlin SW 61, 
m Rasenmäher 


Re] 


11462 Samen- 


„IGEL DUPLEX“ n.0u 


Einhackgerät 

Unentbehrlich für Landschaftsgärtnerei, städtische u. private 
Gartenverwaltungen. 

Tausende mit guiem Erfolg, bestens bewährt, im 
Gebrauch. 


„igel Duplex‘ dientz. flotten Einhacken besonders v. Grassämereien. 

Mit „Igel Duplex‘ eingehackte Grassaaten zeigen kein strichweises, 
sondern gleichmäßiges Aufgehen. 

Mit „Igel Duplex‘ mehr als fünffache Arbeitsleistung. 


Anwendung? Ist die Rasenfläche geebnet, der Grassamen gleichmäßig ausgestreut, 
so fährt man mit dem „Igel Duplex‘ (wie mit einem Rasenmäher) über die besäte 
Fläche hinweg; scheint der Samen noch nicht genügend untergebracht, so fährt 
man abermals von der entgegengesetzten Richtung hinüber. Alsdann wird die Fläche 
bewalzt oder gut angetreten. 


„gel Duplex‘ ca. 47 cm breit, ca. 14 kg schwer 1 St. „Il 40,— 


AT nt, „ 22!/; kg schwer 1 St. „IC 50,— 


Ersatzbürsten A 3,— 
a ———— 


Urteile: Ich danke Ihnen für Ihr Schreiben vom 9. 4. 30 und bestätige Ihnen 
gern, daß ich nach der Einführung Ihres ‚„‚Igels‘‘ und nach ausgiebiger Prüfung 
des Sameneinhackgerät „Igel Duplex‘ stets verwende. Das Gerät ermöglicht ein 
äußerst schnelles Einhacken und «in vollkommen gleichmäß. Keimen.. so daß 
ich allen Ausführenden in der Landschaftsgärtnerei das Gerät nicht warm genug 
empfehlen kann. Besonders vorteilhaft ist bei schwerem Boden die Verwendung 
der schwereren Ausführung. Für leichte Böden genügt vollkommen das leichtere 
Gerät, wenn die Dung- und Torfstoffe vorher gut untergebracht waren. 
Bin.-L., 5. 5. 30. Hochachtungsvoll 
H. Fr. W. 
Architekt für Garten-, Park- und Städtebau 


Ich bestätige Ihnen gern, daß das von Ihnen bezogene und seit mehreren 
bei der Aussaat von Rasenflächen ausschließl. verwendete Sameneinhackgerät 
„Igel Duplex‘ in seiner Leistungsfähigkeit durchaus meinen Erwartungen ent- 
spiicht. Besonders hervorzuheben ist bei Anwendung dieses Gerätes, die große 
Arbeitskraftersparnis und die durchaus gleichmäßige Unterbringung der Saat. 

E18, 4.30. Hochachtungsvoll 

K., Gartendirektor 


Ich bescheinige Ihnen gern, daß der von Ihnen gelieferte Sameneinhack- 
apparat „Igel Duplex'‘ den wir fast 2 Jahrzehnte in mehreren Exemplaren in 
Gebrauch haben, sich stets glänzend bewährt hat. Bei einfachster Handhabung 
arbeitet der Apparat dauernd und ohne Reparatur zur vollsten Zufriedenheit. Ein 
Mann bewältigt mit dem Apparat mindestens die 4- bis5fache Fläche, die sonst 
ein Mann mit dem Rechen einzuharken imstande ist. 

Ich wünschte nur. daß wir ähnliche, einfache, billige und leistungsfähige 
Apparate für die Arbeiten in der Landschaftsgärtnerei hätten! 

„Igel Duplex‘‘ ist in der Landschaftsgärtnerei unentbehrlich und kann kaum 
in seiner Handhabung, Leistung und Billigkeit übertroffen werden. 

B. St., 10. A#. 30. Hochachtungsvoll 

K.& Br. 


Landschaftsgärtnerei, Gartenarchitektur 


Mit den von Ihnen geiieferten Sameneinhackgeräten ‚‚Igel Duplex“. wir 
haben bereits 12 Stck. bezogen, sind wir sehr zufrieden. 

Bei der Anlage unserer ausgedehnten Rasenflächen haben wir diese Appa- 
rate zum Einhacken des Grassamens ausschließlich verwendet und dadurch 
sowohl eine erhebliche Ersparnis an Arbeitskraft, als auch ein gleichmäßiges 
Aufgehen des Samens erzielt. 


Hochachtungsvoll 
BP: d: 10: 2.30. 


G., Gartendirektor. 


Das Sameneinhackgerät „Igel Duplex‘ hat sich bei der Anlage der Rasen- 
flächen im Nürnberger Stadion, wie auch bei der Anlage des neuen Flugplatzes 
ausgezeichnet bewährt. Es leistet mindestens das 4-5fache dessen, was ein 
geübter Arbeiter mit dem Holzrechen einharkt. Das Gerät hat ferner den großen 
Vorteil, daß es von jedem ungelernten Arbeiter bedient werden kann. Bei Aus- 
führung größerer Notstands- und Fürsorgearbeiten ist dieser Umstand von großer 
Bedeutung. 

Die gleichmäßige Einbringung des Grassamens und die Vermeidung eines 
Sirichweisen Aufgehens des Saatgutes sind weitere Vorteile des „Igel Duplex‘. 
Durch die Einsparung von Arbeitslöhnen macht sich das Gerät in kürzester 
Zeit bezahlt. Hochachtungsvoll 

N. 28. 6. 30, Stadtgartenamt. 


en RE ee 


N 4 und Charlottenburg 1 49 


Erstklassige Fabrikate aus bester 
Material, außerordentlich dauerhaft. 


Urteil: . Auch teile ich Ihnen mit, daß ich mit dem Rasenmäher sehr zufrieden 
bin und denselben nur jedem empfehlen kann. Auch mit allen anderen Garten 
geräten bin ich sehr zufrieden. - Bitte schicken Sie mir usw. 

W.S$., S.K., Obe irtner 
“"E.K 
„Eden E.K. 
mit sich selbständig nachstellendeı 
Kugellagern und mit 4 Messe 
Billigster Preis, bei bester Qualität 
Fabelhaft leichter Gang Verdient 
weiteste Verbreitung für kleinere & 
und mittere Rasenflächen. / 
10 12 14° Schnittbreite 
36,50 37,50 40,50 ‚I£ per Stück 
\ 
11172 „Eden“ E. ohne Kugellager 
10 12 14° Schnittbreite 
‚29,50 30,50 33,50 ‚HK per Stück 
1147, Räsenmäher Nr. 00, Laulräder ca. 23 Bronzelager 
der Messerwelle. Mit 4 Messer 
10 12 Zoll Schnittbreite 
22,50 24, K per I Stück 
11476 „Colonia‘, mit 4 Messern, ein preiswerter, in jeder Beziehung zuverlässi 
ger Kugellager-Rasenmäher. Unverwüstliche, schwere Konstruktion. Tadel- 
loser Schnitt 12 14 16° Schnittbreite 
32,50 56,50 8,50 A per Stück 
11479 „Perfection H°: , gut durchkonstruierte, seit Jahrzehnten bewährte 


Kugellager-Maschine für größere Rasenflächen. Hohe Uebersetzung, daher 
größte Schnelligkeit, leichter Gang und hervorragend schöner gleichm. Schnitt 


12 14 16 18 20° engl. Zoll Schnittbreite 
mit A Messern 69,50 71,50 73,50 & 0 ‚A per I Stück 
mit 5 71,50 73,50 . 75,50 80,50 87,50 RER 


us „Perfection K“ 


mit Kugellager der Messerwelle, Rollenlager der Laufräder. Verbessertes 
Modell. für feinste Parterres, wie für größere kurz zu haltende Rasen- und 
Golfplätze. Von großer Durchschlagskraft und außerordentlich leichtem Gang. 


14 16 18 20° engl. Zoll Schnittbreite 
mit4 Messern 76,50 78,50 83,50 90,50 „# per 1 Stück 
mit5 78,50. 80,50: 85:50 1192,50 ,,- ls 


11482 4 ‚Vorwä rts‘‘ 


überraschend leichter Gang, tiefster Schnitt, rasiert den Rasen, für Golfrasen 
unentbehrlich, die vollkommenste Maschine der Gegenwart. Sie läuft in 
4 S. K. F.-Kugellagern. Diese und die hohen Laufräder geben der Ma- 
schine einen überraschend leichten Gang und eine Durchschlagskraft, die 
selbst im dichtesten Rasen nicht versagt. 


14 16 18 20° Schnittbreite 
mit 4 Messern „C 120,— 135,— 147, 174,— per Stück 
#8 ”„ MH 122, — 137, 149,-— 176, s# H 
11487 „Marathon“ mit 4 oder 5 re ER 
As) PR 
Messern und Rollenlagern in den Laul- Mit4'Mess. 
rädern ist in allen Teilen äußerst stark 1 an 
gehalten und eignet sich deshalb besonders 18 63. 
für den Dauergebrauch. Die Maschine ge Beh 
geht durch jeden, auch noch so dichten KiiksMassı 
Rasen. Durch die großen Laufräder er- 1 53, 
hält die Maschine eine große Durchschlags- f Eu! 16 25 
kraft und außerordentlich leichten Gang. 9 18 25 


50 Durch Rasenmäher sauber geschnittene Rasenfläche 


z 4 üb 
11488 „Sieger mit 4 oder 5 Messern ist mit allen Voll- 
kommenheiten der modernen Technik gebaut. Im Gegensatz 
zu anderen Maschinen ist diese mit 3facher Räderübersetzung 


ausgerüstet, wodurch ein besonders leichter Gang erzielt 


wird. Die Laufräder laufen auf doppelreihigen S.K. F.- 
Pendellagern. 
14 16 18 Zoll Schnittbreite 
Mit 4 Messern 104,50 117,— 127,— # pro Stück 
5 8 106, 119 129, = ei 


1189 „Reform‘‘ 


mit sich selbst nachstellenden Kugellagern. 


10 12 14 Zoll Schnittbreite 
Mit 4 Messern 35,— 36,— 39, A pro Stück 
5 > 36, 5 40, St pro Stück 


Han. 


Original ‚„‚Stearns‘‘ Rasenmäher 


seit über 30 Jahren bewährtes Fabrikat, von Fachleuten gern ge- 
gekauft, haben Weltruf. 


11485 Stearns Rasenmäher No. 75 Blaues Band, lauiräder extra 
breit. ca 29 cm hoch, die auf Hyatt Rollenlager laufen. Mit 
5 Messern und automatisch selbstnachstellende Feder-Kugel- 
lager. Leichter Gang. 


16 18 20 Zoll Schnittbreite 
112,50 120,— 127,50 „2 pro Stück 


11486 Stearns Rasenmäher No. 65Rotes Band. Dieser Rasen- 
mäher ist sehr stabil gebaut, hat sehr leichten Gang und 
arbeitet spielend leicht. Die Laufräder haben eine Höhe von 

a 26 cm und laufen auf Stahlbuchsen. Mit 4 Messern und 
automatisch selbstnachstellende Feder-Kugellager. 


Zoll Schnittbreite 
.K# pro Stück 


1% 16 18 
19, 80; NV88, 


1200 Grasfangkorb 


zum Auffangen des ge- 
schnittenen Grases 


Zur Maschine, 
EIKE RE VE RER 
A 11,— 12,— 13,50p. St. 
Zoll 16 18 


Ms. 16 $5 


Mit Fr je Stück . ‚ mehr. 


11492 Aufsteckräder. Diese dienen dazu, die Rasenkanten 


bequem und mühelos schneiden zu können. Das Aulsteckrad wird auf das 
eine oder andere Laufrad des Rasenmähers, um eine Seite höher zu 
stellen, beliebig gesteckt. 


Passend für die Marken: 
Eden Reform Colonia Perfektion Vorwärts Sieger Marathon 
{550 M 5 MIL=MI, WABEEHB 


Meoior-Rasenmäher 


un 6& 
„Autovorwärts‘‘, Bergsteiger, 
eignet sich besonders für mittlere und größere Rasenflächen. 
" Preis 


Gewicht einschl. | mit Füh- |m. Fangkorbvor- 
Fangkrb.|rungswag. |richt.wieAutogolft 


Schnitt- Erprobte | 4-Takt- Brennstoff- 
breite Leistung) Motor verbrauch 


1500 bis IB HM # 

22 Zoll 1800 qm | 300 cem '!/;kgp.Std. ‚u. 115. MH 170.-—- mehr 
p. Std. 150 kg | 1725. mehr 
2000 bis a5 M He 

26 Zoll 2500 qm 350 ccm !/skg p. Std. nr 115. Mt 185. mehr 
p. Std. 180 kg | 1990. mehr 
2500 bis ea m M 

30 Zoll 3000 qm 500cem -Vskgp.Std. 912 1. > 115.,— | MC 195.— mehr 
p- Std. 215 kg.| 2310. mehr 


eignet sich für größte 


Motor-Rasenmäher „Autogolf“ 


Rasenflächen und arbeitet auch zuverlässig in hügeligem Gelände. 


Schnitt- Leistung m Brennstofi- Gewicht einschl : m icht j 
H > y, „ einschl. ang orbvorrich ung unc 
breite Viertakt verbrauch nreeın 
2200 bis ON 
26 Zoll | 2400 qm | 350 ccm 0,5kg SE ‚St 2480. 
Se p- Std. 325 kg 
2500bis | O5 kq ER 
30 Zoll Be 500 ccm = std. 375 kg ‚it 2725. 


Sieherheils- Baumband Es kann niemals die Rinde verletzen 
und gibt dem Baum Bewegungs- 
möglichkeit. Die Sicherheitswellen 
geben genügend nach und kann 
der Baum niemals einwachsen. 
Das innere Schutzband (Linoleum) 
wurde mehrere Jahre ausprobiert, 
es ist unverwüstlich und gewährt 
den Insekten keine Gelegenheit zum 
Einnisten. Infolge der langen Halt- 
barkeit kann es mehrere Male ge- 
braucht werden und macht sich 
auch infolge bedeutender Arbeits- 
ersparnis von selbst bezahlt. 

Für Allee-Obstbäume, Stacheibeer-, 
parentamtı ocsch  Johannisbeer- u. Rosen-Hochstämme 


r N unentbehrlich. 
Größe I für Rosen, Il für junge Bäume, III für mittlere Bäume, 
1 Stück M 0,15 N 0,20 NM 0,35 


1 Stück .i/ 0,45 


Größe IV für starke Bäume . 


11610 11615 11616 
11610 ee „Giers- '),” 1 

berg‘‘,feststeh, Schlauchstützen, 

bestens beuichzt: x \ ‚IC 5,40  6,— per Paar 
11615 Anschlußstück „Giersberg‘, Arten 

nengewinde . . . VERA EN 0 IE 50, STIER 


11616 Anschlußstück „Giersherg“, mit 
Außengewinde:. len en er KO 


Adolph Schmidt Nchf., Berlin SW 61, N 4 und Charlottenburg 1 51 
11500 ar Continental-Gummi- N an ll 
| ü Wwasserschläuche baren Platten 
mit extra feinen Leinwand-Einlagen. 2 na Br a” IC 3,90 
| ),O 


Außerordentlich haltbar. y= 
(Originalrolle 40 m.) 11620 Schlauch- 

mundstück „Rekord‘', 
Durch Drehen des Vorder- 


Qualität dunkel oder rot 


ki : 2, Lichtew., 3 mm Wandst, x Re TR ] ‚25 ahnen {t ei teils wird Strahl-, Brause- und 
19 „ A ” Fe 2 regen 210 (et | Abschlußstellung erzielt. 
19%, 3), 5 ul, E A DIE nis L TR je 
2 4 ul/, ; z u augen =. - 
2 er ”  /am » ee a N 1 St # 5,25. 640 750 
25 1 i e % Be or 
i h : mit Schlauchstutzen. 
Conrex- Schlauch, mit 2 geflochtenen Einlagen, schwarz, ; BER: 
unverwüstlich, 25 mm 1” Lichtew., 5mm Wandstärke ./ 4,80 11624 Sprenghahn ‚‚Patent‘“, verstellbar für Strahl, Brause 
190m = a 5mm . NM 4Y,— und Zerstäuber 
A s - $ 2 R 1/_ u MW 3: 
Preise verstehen sich für 1m. Mit Spirale 15°/, höher im Preis. Le “ > 
De 
LE: 
- 11625 Derselbe, ex- 
| u) tra starke Ausführ. 
| z Po: 7) 
1" ee 
11632 Strahlrohr, kurz, mit 
Schaufel. 
11 u 3," ji 


2,25 3,50 


11636 Strahlrohr. 
mit kurzem Rohr 


und Schaufel. 
ıru 3/4 1% 


M 3,50 3.50 7,20 
<<” 11642 Strahlrohr m. lang. Rohr u. Schaufel, 


In" m 110, 2" 5 "At 10,80 
11648 ee Pe: 
schraubung 
eg Un Sr 1 
1’St. 461,20 1,752 23,50 
11652 Halbe Verschraubung, 


Mutter und Auslaß. 
RE 


11520 —23 11528 


fahrbar. aus Flach- und Winkeleisen, 


Schlauchwagen, mit testen Handariften. kräftig gebaut. 


11520 Gr. 1 11521 Gr. 2 11522 Gr. 3 11523 Gr. 4 5 11652 1 St..# 0,70 1.10 1,60 
Trom.-Durchm.u.Breite 30x25 30x30 30x35 3040 cm 2 j : 
Schlauchstärke: a a WE FE I al 1654 Selbstdich- 
Fassend cat 5 50 3025 m 605035 m 706040 m 757050 m tende Schlauch- 
1 St. #2 .18.— 21 28.50 ER 30.— Kupplung 
| ohne Kurbel mit Kurbel 3/4 Z 1/7“ 
4 /4 


11528 Schlauchwagen Großer 
Berliner, haltbar u. bequem, 
f.etwa30m Gummischlauch 
Be: il Stick E15 
11 essen Kleiner 
Berliner, für etwa 20 m Gum- 
mischleueh 3/1191. 4010, — 

11530— 36 


% = EEE 
A MH9— 950 10,— 


11656 NArEBAUNgSSTUCKe für defekte 
Schläuche. Zoll Un f 1 


n 1 Stück M 0,15 0,20 BER 
11662 Schlauchklammern zum beque- 

men Befestigen der Gummi- und Hanlf- 

schläuche an den Verschraubungen. 


Zoll 1, ®, 1 
1 Stück M 0.20 0,25 0,35 
11666 Reduktionsstück. 


Außen- Innengewinde 
37 u 4 
Schlauchwagen Ir lie‘ M 078 
für größere Betriebe, aus Holz mithohen 1° RL "135 
hölzernen Rädern, die Radachse ist 11672 Uebergangsstück. 
zugleich Achse für die Schlauch- Außen- Innengewinde 
haspel, erleichtert daher das Ab- und 1/4 0 MU 
Aufrollen des Schlauches. 1/,4 1°. „1.30 
© tad- IP 1° Pa 110) 
Nr. a Schlauchlänge|a durch-| Ppeis ar 11/4 Ü n„ 2,25 
Ex mess. 11676 Doppeinippel. 
der] 1 FA | FU cm N R | BR 3 Dr 1’ 
11530)1| 50 | 20 | 75 | 85,— | 11538 Schläuchrelien SH: RD re 
11532 | 2 70 60 | 80 | 90,— einf. ohne Räder ! 11686 Ventilzapfhahn mit 
11534 | 3| 120 100 | 80 | 95,— Trommeldurchmesser | 2 Schlauchverschraubung. 
11536 | 4 | 180 150 | 90 _|105,— 30/25 cm, 1 St. it 8,25 11686 1" ME 3375, u" M5.—, 1" M 7,40 
2 


52 _ Künstl. Beregnungs-Anlagen sind die neuzeitlichsten Hilfsmittel zu bedeutender 
eye Di die neurzeitlichs 


SS-Regner mit Schlauchanschluß auf dem Leipziger Platz, Berlin 


macht sich durch seine einfache Handha- 

a bung, seine außerordentliche Lei- 

stungsfähigkeit, seine einfache Bedie- 

Ä nung, seinen praktischen Wert in 

wenigen Tagen bezahlt, Er hat sich durch oben angeführte gute 

Eigenschafien und seine solide Konstruktion schnellen Eingang 

in viele städtischen Gartenverwaltungen, größeren Privatgärtnereien, 
Sportplätzen, Gartenbaubetrieben und Baumschulen verschafft. 


Einige Vorzüge des SS-Regners: 


Viereckberegnung bei senkrechter Aufstellung / Beregnung anders 
begrenzter Flächen bei Schrägstellung des Regners Beregnung 
von Abhängen, Böschungen und Strauchgruppen / Für Rein- und 
Schmutzwasser geeignet / Keine Düsenverstopfung / Aus nicht 
rostendem Material hergestellt / Verwendbar für Rohr- und 
Schlauchanschluß Beregnung großer Fläscheneinheiten von einer 
Stelle aus bei wirtschaftlich günstigster Ausnutzung jeder zur Ver- 
fügung stehenden Wassermenge und jeden Druckes, 


Transportable Hydor-Landregenanlage in Betrieb 


Transportable Hydor-Landregenanlage 


hat sich in langjährigem Betrieb hervorragend bewährt. Die Verwendbarkeit ist für 
jegliche Kulturen und Flächenberegnung. Die Betätigung erfolgt durch einen selbst- 
tätig mit Betriebswasser gesteuerten Schwenkmotor. Kleinere Anlagen lassen sich 


nach Belieben erweitern. Beregnungslänge bis zu 100 m; Beregnungsbreite 14-—15 m. 
„Hydor‘'-Landregen Modell A mit Schwenkmotor. 
Ausführung: Stahl und Messing. Düsenrohre aus dünnwandigen, verzinkten 
Stahlrohren mit Patentk upplungen, 

Länge der Düsenrohre bei 25 mm Durchm. inm 30 40 50 60 
Anzahl der Düsenrohre und der Stützen 6 8 10 12 
Preis ausschließlich Verpackung in Mark 295,— . 340,— 1385, 230,— 


1 Düsenrohr 25 mm Durchmesser, 5 m lang, einschließlich Kuppelung und 
Rohrstütze # 26,50. 


Hydor-Parkregner für unregelmäßig geschnittenes Gelände, zur Ver- 
wendung in Gartenbau und Parks, In einer Aufstellung zu beregnende Fläche 
225 qm. Preis X 190,- 

Die Hydor-Regengeräte arbeiten völlig automatisch 
durch Wasserdruck und beanspruchen keine Be- 
dienung während des Betriebes. 


Steigerung der Bodeneriräge 


SE 


SS-Regner in Schrägstellung zur Beregnung eines Abhanges und einzelner Geh ıppe 


Leistung des SS-Regners: 

Die Leistungsfähigkeit des Regners, die beregnete Fläche, der 

günstigste und der Mindestdruck, ferner die Regenhöhe in der 
Stunde sind aus nachstehender Tabelle ersichtlich. 


Düsen- 
öffnung 


in mm 


4 
6 
8 
10 


° "T Mindest- | BSR 
durch- |Günstigst. Mindest- W $ ER . Regenhöhe 
messer*) | Druck**) druck 4 N Fläche bei je Stunde 
d. Wasser- am Regner am Regner. Yerbrauch günsigst, | in mm 
zuführung Ei at in l/min Druck An etwa 
in mm m? 
20 2,5 2,0 10 200 3 
20 25 2,0 25 300 5 
25 2,5 2,0 60 350 10 
32 3,25 2,5 115 650 10 
38 4,0 3,0 175 1000 10 


12 


*) Die angegebenen lichten Weiten stellen die Mindestdurchmesser dar, die für 
die Wasserzuführung (Rohr oder Schlauch) verwendet werden müssen. 


**) Höhere Drucke am SS-Regner sind nicht erwünscht. 
I SS-Regner für Senkrecht- und Schrägstellung komplett 
mit Stativ . . a - 


Preis: 


1 SS-Regner ohne Stativ . 


PLBg: Ab 165 
ER. Aame 2 


Hydor- 
Gartenregner 


die zweckmäßige Ausführung 
[ür Gärten, Parks und kleine 
Plantagen. 


Flächenleistung: ca. 200 qm aus 
einer Aufstellung. 
Wasserbedarf: 1—3 cbm pr. St. 
Erforderl. Betriebsdr.: 1-2 Atit. 
Für ®/,” und 1” Anschluß, 


17 D ME A025 


Rasensprenger 


11806 „Jupiter Pluvius‘:. 
Der vollkommenste Spren- 
ger der Welt. Bei genügen- 
dem Wasserdruck kann man 
mitdiesem Sprenger eine Flü- 
che von 30-40 m im Umkreise 
sehr gut besprengen Das 
Mundstück ist so eingerichtet, 
daß man das Wasser als 
feine Brause sowie auch als 
Strahl durch eine kleine 
Hahnregulierung geben kann 


1 St. für 1” Verschrau- 
bung # 63,— 


1 St. für ®/,* Verschrau- 
bung £ 60,— 


1 St. Kleines Modell für 
1/2” Anschluß ‚#% 37,50 


Adolph Schmidt Nchf., Berlin SW 61, N #4 und Charlottenburg 1 53 


815 Golf No. 1 mitnew. jes. gesch. Messingl ı samt 
118168 Golf No.2 S s e 
11817 Golf ae 3 mit Steigerohr und 1“ Verschraubung 
&.m verstellba 9 
11818 Golf No. 4. Höhe bis 23,60 m verstellbar für Verschrau- 
bun 17,83 Steigr J IX 


11828 „Berolina“, 120 cm hoch, n 
Kugellager 

11830 Ideal, 40 cm hoch, mit 

11834 „Sonnenschein‘', 


artig gearbeiteten Düsen 


10 „Virginia“, 4 17 eweg 
11848 ;DrüBlanign (Dixia), 


N 


1856 „Ganges“: (luiss) 


11866 Rasensprenger Pr Dr. Strecker'sche Straudlise), ver- 
1 \ ( mut einem Male 
7 Spitze, im die 


\nsch 25 Fade 1,— 

11868 a — 0 3,25 
11870 „Vesuv‘“, mit € n \Weiterziehen Jestens 
bewährt j 10,50, 1% 12% 

11872 Mit Schlitten, 1 mı hoch, :/,“ Rohr f. ?/,* Anschluß . # 13,50 
1 16,50 


Gießkannen 


in zweckdienlichen Formen, von unerreichter Dawerhaftigkeit. 
Sämtliche Kannen aus stark Eisenblech im Vollbad verzinkt. 
Kanne oval mit rundem Bügel und Brause. 


12004 Gießkanne, oval, mit rundem Bügel und Brause 


Nr. 6 3 4 3 2 1 
8 8 301.12 14 16 Liter Inhalt 
4. 650 680 720.750. 850 9,— per Stück 
12008 Mistbeetkanne m. feiner Brause, ca, 6 Liter !8t..4 
Inhalt... i 1.10 
12010  „ mit ca. 8 Liter Inhalt Be 


2012 Gewächshauskanne mit Wulstenbügel und 
feiner Brause, nicht tropfend, ca. A Liter Inhali 6— 


12016 y BI 3 6,40 
12017 al 6,50 
2018 Hängebrettkanne - einerBrause,. 22 4,— 
2022 Brausen u all ncie „Mistb.-, Gewächsh.-u. Hängeb, -Kannen 
1,70 2 
2032 Topfbrausen ı;,7 1,40 1 
2042 Aufsteckrohre 1.80-,. 10 1,%0 10%, 
2043 Löffelbrausen mit Gewinde 1, ACH,- 4 ACC AAO 
12044 Topfbrausen S in 2,0, MEI 
Brausen {lache Form.m. Gewi nde! AH 3,50, 


‚ Jauchepumpe „Neptun“ m. gußeis. Zylinder, 200 mm 
l.W., Leistung etwa 5 Liter pro Hub. 
Ausg jußhöhe 3 3} $) 4 m 


1 Stick # 21,50 50,— 52,50 
12052 Jaucheverteiler für Freilandkannen . He 1420 
Re 12054 Jaucheschöpfer, verzinkt, mit angenieteter Tülle 


22 em. 2b 100dr. 2 em 2, 


nen 12055 Gewächshausspritze mit Behälter, auch als Obst- 


1aı2 baumspritze in RN zu verwenden . .f# 40, 
12060 mit Rührwerk de 45,- 


54 Moderne Schädlingsbekämpfung ist nur mit Hilfe neuzeitlicher Spritzen möglich. 


a = nn Zu un Baumspritzen zur Schädlinssbekämpfung 
210. Rückentragbare, selbsttät. ‚Original‘ Holder-Spritze für 5 Atm.-Betriehsdruck 


I. Preis der D.L.G. — Zu Zehntausenden verbreitet 


Diese Spritze ist das Vorbild aller selbsttätig arbeitenden Spritzen dieser Art und in Ausführur g, Qualität und Leistungsfähigkeit 
unübertrefflich, Sie arbeitet nach Einpumpen von 5 Atm. Luft vollkommen selbsttätig. Behälter aus starkem Messing od. verbl, Stahlblech, 
ganz genietet und gelötet und auf 15 Atm, Probedruck geprült. Ausführung in 4 Größen. Die normale Au 
mit Manometer, Luftpumpe, Tragriemen, 1,35 m langem carbolineumbeständigen Hochdruckschlauch mit Abstellha 1, Filtersieb, 50cm langem 
Spritzrohr und Verstäuber nebst Einfülltrichter, Größe 4 wird mit einer Tr: urt geliefert und über die Schulter gehängt getragen. 
Gesamtinh. der Größe 0: 30 Liter; Größe I: 22 Liter: Größe ILL: 11 Liter; Größe IV: 6 Liter, Füllung bei allen Größ,. jeweils die Hälfte, 


srüstung besteht aus Behälter 


Preise für Größe 0 I ill IV Mehrpreise; 
Mit Messingbehälter A 72, 65, 50, 38,— [| Für Doppelverstäuber.. . % 1,50 
Mit verbl. Stahlblechbehälter .# 52,— 47, 39, 32, J Für Schlauchentlastungsventil . i ur 
PR “ - = - rn 
11. Holders selbsit. „Original“ Uraniaspritze mit seihstt. Luffrührwerk 
Erste u. beste Spritze dieser Art. Unterscheidet sieh von der vorhergehenden nur durch das im Inuern ei nute selbsttätige Luft- 


rührwerk. Speziell zum Verspritzen von Arsenpräparaten oder sonst schwer löslicher Mittel, die ein Aufı 
Verspritzen verlangen. Alle anderen Flüssigkeiten lassen sich natürlich ebensogut verspritzen. 
Preise: Größe 0 für 16 Liter Füllung, Ausrüstung wie bei obige 


ühren der Flüssigkeit während dem 
Ausführung in 2 Größen. 
„Holderspritze“, mit Messingbehälter I: 3 RE Red 


Größe 1 für 12 Liter Füllung, sonst wie zuvor, mit M ngbehälter , ERREN E 5 BE Er 
Mehrpreise; Für Doppelverstäuber 4 1,50, für Schlauchentlastungsventil ea 


Selbsttätige „Pomonax‘“ Baum- und Pflanzenspritze 


mit mechanischer Mischvorrichtung. 


12118 Kessel in Messingbronze, nahtlos gezogen. Kopf und Rumpf sind aus einem Stück, nur der Boden ist eingenietet, 
daher Platzen des Kessels ausgeschlossen. Inhalt ca. 22 Liter, Füllung ea. l5Liter, . . R De 
12119 Inhalr ea. 11 Liter, Füllung ca. 8 Liter PRRESLEE RE EEE REINE FRE . EN af 1 58. 
12120 Gartenspritze „Pomonax“ sleicht in der Konstruktion 12118, wird aber seitlich über die Schulter gehängt 
getragen. Inhalt ca. 5 Liter, Füllung ca. 3 Liter . EEE TR EN DA . e S M 44, 
12121 „Pomonax‘-Pilanzenspritze aus Messingbronze ca. ? Liter Tuhale ee ee re ; tie # 25. 
12122 „Pomonax‘“-Pflanzenspritze aus Messinebronze ca. ’/, Liter Inhalt "ı2. 


er gen 


12124 Bambus-Spritzrohre mit Messingrohreinlage für Baumspritzen. 
2 m Länge # 7,—, 3 m Länge # 9,—, 4m Länge # 123,— 


2155 Fahrbare Baumspritze „„Freya“ m. Kolbenpumpe u. Rührwerk 
Arbeitsdruck iO bis i5 Atm. 


Die Baumspritze „Freya“ hat eine sehr leistungsfähige, äußerst stabil ganz aus Messing gebaute Handkolken- 
pumpe mit Lederkolben, die einen Druck von 6 bis 8 Atm. erzeugt und daher eine äußerst feine und wirksame 
Verstäubung der Flüssigkeit ergibt. Raddurchmesser 60 em. 

Die Pumpe läßt sich nach Lösen von nur 2 Flügelmuttern aus dem Behälter heben, was bei Vorkommen 
einer kleinen Störung an den Ventilen von großem Vorteil ist. Die Spritze eignet sich, da sie auch ein Rühr- 
werk besitzt, zum Verspritzen sämtlicher Flüssigkeiten, also speziell auch für Arsenpräparate, die ein Aufrühren 
während dem Verspritzen empfehlen. 

Die Pumpe besitzt zwei Auslaufstutzen, sodaß also auch mit zwei Schlauchleitungen zu gleicher Zeit gearbeitet 
werden kann, Zu der normalen Ausrüstung einer Spritze gehört: Ein 5m langer Hochdruckschlauch m. Abstellhahn, 
Filtersieb, 50 cm Spritzrohr und einfachem Verstäuber. Längere Rohre für Hochstämme müssen extra bestellt werden, 


SIE Größe J, ii ” —— Mehrpreis für eine zweite Schlauch- und 
ak m 300 378 Be Liter Spritzleitung wie beschrieben . . . # 30.— 

1 essingbehälter D I | a = :? ” re rrehe a u 

12135 Mit verbl. Stahlblechbehälter  145,- 155, 165. >ambusrohre gehen extra 
12310 Zerstäuber „Komplett‘, 12332 Universalspritze, ganz aus Messing, mit drehbarem 
selbsttätig, handtragbar, ca. 2 Lt, Zerstäuber, Brause und Strahlmundstück. Vollkommenste 
eo) Inhalt X 27,50 Handspritzef. Obst- u. Gartenbau, Gewächshaus u. Mistbeetkultur. 
=” 12312 Selbst- Ganze Länge 45 cm ‚fl 8,—, 55 cm # 8,50, 65 cm ML9,— 

tätigePflan- 


zenspritze 

„ideal“ 
handtragbare 
Pflanzenspritze 
für Besitzer klei- 
ner Hausgärten 


mit Spalierobst 12338 Gewächshausspritze aus Messing mit Strahlbrause, 
und Beeren- 


een. Siebbrausefu. Zerstäubungsmundst. '30 35 40 45cmlang 
wie f. Gewächs- 9: ‚t 4,20 5,20 5,70 7, 
hausbetriebe, 
Gesamtinhalt d. 
Behälters 21), 
Liter (Füllung 
MM 25.— 


12310 


12324 Selbsttät. Pflanzen- u. Blumenspritze „Ceca‘“ 
mit Abstellventil für Blumengeschäfte und Wintergärten. Be- 
hälter aus einem Stick vollständig nahtlos gezogen und 
auf 10 Atmosphären Druck geprüft. Gesamtinhalt ca. 
1,2 Liter (Füllung die Hälfte). . .. 2... . . 13,50 


12342]44 ä 


12342 Obstbaumspritze, märkische, Zinkblech, zum Verspritzen 
von Kalkmilch usw., mit 1 Brause .. .. 0... 4,40 


12344 Obstbaumspritze, mit 2 Brausen. . ....# 5,50 
12348 Obstbaumspritze in Messing, mit 2Brausen . 5,80 


4 
Yi 
Saugventil Universalspritze 12332 


Adolph Schmidt Nchf., 


12352 Blumenspritzef. zn Balkon. Acußerst prakt. 
Blumenspritze, die das Wasser fein S Staub von sich gibt. 
Rohrlänge und Stärke 16160 <300 20xX250 mm 

A 0,80 25 2 


12358 Zerstäubungsapparat 
(Pumpzerstäuber],„Nebelwolke‘‘., 
Bequem auf eine Flasche zu 
stecken, vorzüglich zum Bestäuben 
der Zimmerblumen 
25 30 35 cm lang. 
St 1,50 1570 eK 


12362 Gummiball - Zerstäu- 
ber, für Blumengeschäfte, Zimmer 
und Balkon, sehr haltbar . £ 3,50 


12370 Rückentragbar. Pulver- und Schwefelzerstäu- 
ber ‚Tip Top‘. 
Ohne irgendwelche Auswechslung von Teilen verstäubt dieser Apparat alle 
Pulver- und Schwefelarten gleich gut und in jeder gewünschten Auswurfs- 
menge, es ist nur notwendig, den seitlichen Regulierhebel entsprechend 
einzustellen. „Tip Top“ komplett mit Behälter aus la starkem Weißblech 
hochfein und dauerhaft lackiert Größe I, Inhalt ca. 12 kg # 41, 
Il, PR ee 9 
Mehrpreis für ein besonderes gebogenes Rohr, um die Blätter ganz beson- 
ders auf der Unterseite bestäuben zu können t 1,75 


Handiragbarer Schwefelzerstäuber ‚Tip Top‘. 
Der Apparat eignet sich zum Verstäuben für alle Pulver- und Schwefelarten. 
Behälter aus starkem Weißblech, Biasebalg aus Hartholz und echtem Schaf- 
leder. Im Innern des Behälters betindet sich eine kegelförmige, sehr be- 
währte Verreibungsvorrichtung mit Regqulierungsvorrichtung, an der sich die 
Auswurfsmenge beliebig regulieren läßt 1 Stück A 8,50 


12372 


12402 Asthaken, mit Tülle, S-förmig 
M 3, 


12412 Baumrinden- 
reiniger,3eck. 
m.|g. Stiel 42 2,15 


12414 Baumrindenreiniger, RE m 
langem Stiel, extra Qualität. . M 2,50 

i 12416 Baumrinacn: 
reiniger,längl. 

MM 2,25 
‚It 2,25 


12418 


“ ee a 


4 seit. gezähnt, extra Qual. 


IN 12418 dto.,3eck. m.Tülle, extra Qual. 


Urteile: 


Kann Ihnen nur nach wie vor meine größte Zufriedenheit aussprechen. 
Hochachtungsvoll 
R. K. 


Bin.-Z. d. 12.10.29. 

Ich war mit Ihren Sämereien und Baumschulartikel stets sehr zufrieden. 
Hochachtungsvoll 

Groß-B. 21. 10.29. L. W. 

Ich war mit Ihrem Samen in bezug auf Sortenechtheit und Keimfähigkeit 

stets zufrieden. 


N.-Sch. 22. 10.29. 


Hochachtungsvoll 
Frau E, R | 


Berlin SW 61, 


N 4 und Charlottenburg 1 


Baumrinden - Bürsten 
2 aus Stahldraht zum Reinigen 
der Rinde bei Obstbäumen, 


12432 für Aeste und jungeStämme . 15790 1:30 
12434 für Aeste und junge Stämme . : .. . „ 130 
12436 zwischen den Aesten, nr sie BE 
12438 für den Stamm 1,30 
12442 zum Anbringen an eine Holzstange 2.75 
12898 Raupenfackel, auf Stange zu stecken. 
Behälter, in dem sich ein Asbestdocht be- 
findet, wird mit Petroleum gefüllt. Zum 
12898 Abbrennen der Raupennester an Bäumen „ 1,50 


oo von Berlepsch’sche Nisthöhlen 


Gegen holzzerstörende Pilze und 
Fäulnis dauerhaft imprägniert. 


Höhle A: Für alle Arten Meisen . 
Bar 


M 2.— 
Stare, großen und mittleren 
Buntspecht, Trauer-Flie- 
genfänger, Gartenrot- 
schwanz usw. . . . ER 


Grauen Fliegenfänger, 
Rotkehlchen usw... .. . „ 23,— 


Er En 


Fangelsen — Fallen. 


13002 


13026 


13042 
13002 Fangeisen für Maulwürfe, Hamster usw. Anerkanntbeste u. 
billigste Falle der Welt. Absolute Fangsicherheit. 1 St. #% 2,50 
Fangeisen f. Maulwürfe, ähnl. wie oben, extra stark If 2,— 
Maulwurfsfanyeisen, seit langen Jahren erprobt. 1 St. AL 0,45 
Mausefalle „Luchs‘', einfache, billige, leichtfangende 
Falle .1586.42.50,15,10) St: 321.20 
Kaninchen- Fallen. Die an den Bügeln befindlichen 
Zähne verhindern ein Selbstbefreien des Tieres, auch wenn 
dasselbe noch so kurz gefaßtist. Bügelweite 125 mm 1S$t..71, 
Universal -Tellereisen für Kaninchen und Wiesel, 
mit gezacktem Bügel . 1 St. # 3, 


Rattenfalle „Luchs‘, REN und sehr praktisch. 
1. St. A 0,50, 10 St. # 4,60 
300 350 400 mm 


AM 1— 1,50 2,25 


13004 
13006 
13016 


13022 


13026 
13036 


13042 Teller - Rattenfalle 


Aus neuem Eichenholz sehr 


dauerhaft gearbeitet. 


1333; Pflanzenkübel 


Nr. 1 für alle Pflanzen Nr. 2 für Palme 
2 “2 52 1 St. A 528 1% 
alssoe.” 12208 * 
So < < 
cm m | cm | cm 
| | 

1.2024 4,25 24 | 2324| 5— 
2.1 28.127429, 7=1027027 1, 9.78 
3127130 5,75 30 | 30 6.25 
4 \30|35 2,—1.33:1 35 5) 
5 135/240) 10,—| 40|40| 11,25 
6 40 45 12,50 45/45| 14, 

7 45 50| 16,755 5050| 18,50 
8150/1551 21,—: 551551.22,50 
9 155 160| 25,—| 66|60| 28,— 

Nr. 1. 10 |60 65. 30,50 


Mit Griffen „# 2,50, mit Haken je nach Stärke # 6.—, 12,— u. mehr 


56 Billigste und beste Vertilgungsmittel im Obstbau sind: Kupferkalkbrühe, Schwefelkalkbrühe und Solbar. 
lie issistekishdisieisdsishihsisshindilig 


Pflanzenschutz und Vertilgungsmittel, | Verfilgungsmittel gegen die Bluflaus, 


„Die Pflege des Obstbaumes u. die Bekämpfung der 12822 „LiMItONI“* gegen Blutluuc, 
Schädlinge und Krankheiten an unseren Kulturpflanzen A Infolge seiner wachslösenden Eigen: 
sind von großer Wichtigkeit und erhöhen die Erträgnisse. Hal schalten durc hdringt das Präparat 

Kein Gartenbesitzer darf achtlos an dieser Tatsache Pf auch die stärksten Blutlauskolonien. 
vorübergehen. — Gewaltige Mengen an Obst und Ru ee oroltet Sich ferner: selbaländugng 


7} 
K 
er, 
M 


Gemüsen gehen durch achtlose Bekämpfung der Schäd- #2 a eigene, Tu lee Wo 
linge und Krankheiten verloren. verborgen siizende Läuse zum Ab- 
Nachstehende Mitte! sind erprobt und haben sich sterben. (Wird 2-3fach verdünnt.) 

bestens erfolgreich bewährt. ; 
12790 Ammoniak-Alaun, zum Blaufärben der F /4 Liter 0,95 
| Hortensien . .5 kg #2 4,50, 1 kg # 1,20 3 1,80 
Kohlhernie heilt und verhütet man sicher durch: \ i 3,50 
12795 Cyanid-Schwefel-Kalk-Pulver N 42 8,50 
1 kg # 1,205 kg # 5, e > 15 
12796 Cyanid-Schwefel-Kalk-Dünger Ast mit Blut- 10 „28, 
1 kg Ab — 90 5 kg .M 4,— | läusen besetzt 


Verfilgungsmitel gegen Blatt-, Schildläuse, Thrips, Ameisen usw. 
12802 u „exrodin“, sicher wirkendes Mittel gegen Blatt- 


läuse sowie andere tierische Pflan- 


Vertilgungs-Mittel gegen nilzliche und frische Schätllinge. 


(Raupen, Erdflöhe, Ameisen usw.) 


) zenschädlinge (Thrips, Raupen, Ameisen usw.) (1 Kilo 12842 Erysit‘ ist ein flüssiges Schwefelpräparat, das 
auf 100 Liter Wasser.) Du „ bei Verdünnung mit Wasser sofort spritz- 
0) Se fertige Brühe liefert. Erysit eignet sich in erster 


Linie zur Bekämpfun gechter Meltaupilze auf Ro- 
sen, Stachelbeeren, Weinreben usw. [100 ccm auf 
10 1 Wasser). 


N —,80 1,50 3,20 5,40 9,90 47,75 93, 
12804 Roh-Nikotin, 96°), 75—100g auf 100 Liter Wasser 
1/,kg M18,—, 1kgM 35,- 


12806 Parasitol U, gegen Blatt-, Blut- und Schildlaus "io rs Ya 1 b) 10 Liter 
Verdünnung: 1 Liter Parasitol auf 100 Liter Wasser. M —,55 —,990 2,— 3,90 19,50 37,50 
/ < r 

ee eh 27,5 10 Lie: 12846 Kupferkalkpulver, zur Herstellung der Kupferkalkbrühe, 

‚Jt 1,15.2,60 4,50 8,25 20,50 40,— 78, — ls kg # 1,10, IkgM 3—, Als kg A 4,50 

12812 Pflanzenwohl (Beyrodts). Dee itri re » ee 

: : 8 riol, 98—99°/, t pis R 
Pflanzenwohl vernichtet jegliches Ungeziefer an 12847 Kupfervitrio 99°/. (Blausteine), a ri 


“4 den Pflanzen u. schont deren zarteste Triebe. 
| Gebrauchsanweisung: ı | Pflanzenwohl ist zu 
verdünnen mit: 15 1 Wasser zur Vernichtung 
von Ameisen, Schildläusen und roter Spinne; 20 ] 


12848 Nosprasit (mit Kalk). Zur gleichzeitigen Bekämpfung von 
pilzlichen u. tierischen Obstschädlingen in einem Arbeits- 
gang, z. B. Fusikladium und Obstmaden. 


Wasser z. Vernichtung v. Thrips, Schmier-, Woll-, 500 g .4£ 1,65 1500 qg 3,85, 5 kg M 12,25 
und Blattiäusen; 35 | Wasser zur Vernichtung 2 = a } 
von Raupen u. Maden; 40 bis 50 1 Wasser zur 12849 Ruscalin „gegen Erdflöhe, Schnecken, Ameisen. Anwen- 
u Vernichtung von schwarzen Fliegen [Läusen), dung: Aufstäuben. RE, 3 10: kg 
Be grlinen Fliegen oder Blutläusen. IL —,90 150 6,50 12,— 
2.99 ,Zur Vernichtung. 1, 1 2 I, 5 101 
jeglicher Pflanzenfchädlinge un ee 2 Enno 12850 Schwefelkalkbrühe, wertvolles Kampfmittel gegen 
n #0 1,70 3,20 6,10 7,50 14,50 28,— Pilzkrankheiten, auch Woll-, Schild- und Schmierläuse mit 
12813 Quassiahoiz. Ganz ausgezeichnet zur Vertilgung von | gutem Erfolg anwendbar. (Konzentration 20). 
Blatt- u. Blutläusen usw. Die Herstellung der Brühe ge- j 1 1 | gi 5 10 95 k 
schieht in folgender Weise: 1!/;, kg Quassia wird in 10 | _—_. = - un 


Wasser ausgekocht, alsdann werden 21/, kg schwarze oder —,60 0 120 2,75 475 7,50 16,— 


ee a a a) 12851 Naphtal-Schwefel, a une] gegen a 
Flüssigkeit wird durch ein feines Sieb oder Tuch gegossen, (echter Meltau) !/,kg M —,90, 1 kg # 1,75, 2 k Kg 7 un 
damit die Holzspäne entfernt werden 1 kg .£ 1,50, 5kgM7— Ä { lt ; 
12814 Tabak-Extrakit, 5-10 Nikotin . . 1 kg A 4,50 12852 Ventilato - Schwefel (Schwefelblüte), zum Bestäuben 


a 5 gegen Pilzkrankheiten (Meltau usw.). 
12815 Vomasot „N“. Unbedingt zuverlässig, rasch wirkendes 1 kg M —,10,5 kg M 2,90, 10 kg # 5,— 
Mittel in höchster Konzentration zur Bekämpfung von saugen- 
den und fressenden Insektenschädlingen in Freiland- u. Treib- 
hauskulturen. 
Im allgemeinen verwendet man folgende Verdünnungen: 
Grüne Läuse 1 I auf 300-350 I Wasser, Thrips und seine 
Larven, schwarze Läuse 1 I auf 150 --200 I Wasser, Wall- 
Schmier- und Biutlaus 1 I auf 200-220 I Wasser, Minier- 
maden, Ameisen, Raupen, Erdflöhe 1 | auf 100 | Wasser. 100 g AC—,50, 1 kg A 2,20, 


Vomasol „N“ 50 100 250 ccm 1/, 1Liter 5 kg .# 8,25. 


# 150 290 7— 13,50 25,— 12860 Vomasol ,S*‘. Flüssiger kolloider Schwefel in hochkon- 

: zentrierter Form. Hervorragendes Mittel zur Bekämpfung von 
echten Meltaupilzen im Obst- und Gartenbau, beispielsweise: 
Rosenmeltau, Apfeimeltau, Meltau an Eichen, Weißdorn, Erbsen; 
Rost an Chrysanthemum, Braunfleckenkrankheit der Cyclamen 
der Wintermonate. In mehr als 10jährigen sowie Pilzkrankheiten can Begonien, Dahlien, Cinerarien usw. 


Verwendungszeit hervorrag. als billigst. Auf 100 Liter Wasser !/,—!/, I Vomasol „Ss“, 
Print) Gen En De 70 250 500 cem 1 Liter inkl. Steinkrug 
ichsten tierischen u. pflanzlichen Schäd- ; 

linge im Obst- u. eanbau, insonderheit ee 2 u u 
gegen die Blutlaus, Schildlaus sowie gegen 12861 Fumicid. Begasungsmittel für geschlossene Räume, wie 
Krebs, Fusikladium, Moose und Flechten Gewächshäuser, Wintergärten, Keller, Vorratsräume. Wirkt vor- 
bewährt. züglich gegen Blattläuse, Thrips, Schildläuse usw. Lieferung 


12854 Solbar, zur Bekämpfung 
pilzlicher und tierischer 
Schädlinge, Frühjahrs- und 
Sommer - Behandlung ein - 
prozentig, Winterbehandlung 
dreiprozentig. 


12832 Obstbaumkarbolineum {Avenarius 
Dendrin) rötlich braunes, klarflüssig. Oel. 
Hauptsächlichste Anwendungszeit während 


li ngen, 
Bas 22; 
“ Sreigert 


Ale ; 1 kg Akg 10kg 25kg 50 kg 100 kg in abgeteilter Form, jede Ampulle reicht für 50 cbm Raum. 
den Ob srärfrag’| OTCOFNEN 875 De Keine Rauchentwicklung, frei von Blausäure, pro Karton, 


enthaltend 12 Ampullen „X 7,—. 


einschließlich Kanne oder Faß. 
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Raupenleim für den Fang von Peg area 


Mittel zum Räuchern im Gewächshaus und Mistheet, Ki Paupen, 1a Qualität mit langen Kloblähigken Die 
12862 Aphitoxin ist das ideale Räucherungsmittel zum Gebrauch N | len im Oktober, November etwa in Br he mit wetter- 
in dem Gewächs-, Wein- und Treibhaus und in dem | | A v RG nahe Fach 
Mistbeet. In der richtigen Weise gebraucht, zerstört es die | r n em B nf 
zarteste Pflanze nicht, tötet aber allo Arten von Blattläusen, | : 
Thrips, Larven, Schmierläusen, Wolläusen usw. | . ' - Ze N. 
Flasche Nr. 00 für 5500 Kubikfuß;lca. 170 m?) = M 2,25 Qualit. hell, v.lang Keblähigk..JC 0,60 1 1,70 14,80 
r 0 „ 13750 . (ca. 425 m?) A 4,50 
1 ,. 27500 ; (ca. 850 m?) AM 7,80 r 
in » a » = ar 2 = u ER | Klebegürtei 12894 Raupenleimpapier, präpariert, 14 cm breit, 
” « m. gefangenen 10 m -1£ 0,40, 50 m #£ 1,10 
12864 Aphitoxinlampe für Räucherung mit Aphitoxin. Kleine Frostspannern a 
Lampen für 1000 a 1250 Kubikfuß . . PR ET ESTER TEE NIE) 
12896 Spachtel- 


12865 Exodin- Räuchertabletten, wirksamstes Räuchermiffel | r 
pinsel z. bequemen 


in fester Form gegen Blattläuse, Thrips usw. in Gewächs- - —— A ZAn lei 
häusern, Mistbeetkästen usw. 20 50 100 Stück mn nern ar ANDERE 
Bere — - | E3 an Obstbäumen usw., 
din-Rä her! Mt 2,65 3,80 10.60 x Geseizlich geschützt. — = einstellbare Borsten- 
12866 Exodin-Räucherlampen .... .1 Stück # 1,50 | länge, sehr schnell und sparsam arbeıtend 1 St. # 2, 


12868 age Räucherkerzen. Linentbehrlich für Kästen | nn 
. Häuser, bestens bewährt. 1 Schachtel 25 Stück M 425 | 12922 Uspulun 1 (Santheize) a A ee 


R 
12872 Pflanzenwohl zum Räuchern. Als stärkste Räuchermischung eizungsverf ig), — Streifeı iten. der Gerste, 
rechnet man 50 ccm (Gramm) Räucherpflanzenwohl auf }. Rübenwurzeibrand a N LU 
100 cbm Luftraum. 50 125 250 500 1000 ccm t (0,25 ",ig), — Für Beizung der Gemitsvefmerelen 
St 1,90 3,10 6 11,50 21,50 Z ir Bode ndesinfektion gegen Kohlhernie (50—100g pro qm). 
= ” : ; h ü a 250 100 0g Sonderpackung für Gemüsesamen,\ 
12874 Pfianzenwohl-Räucherapparat er 3. 2,60 1.10 065 (3 Röhrchen je 2!/, g Mark 0,65. 
12878 Räucherpulver ! . . . 1 kg AH 0,90, A'/,kg MH: ———— nn nn nn 
nes a RN 12923 Tillantin-R- Trockenbeize Wene. EI CHOR BEN ct man Aa 
& DER 12888 Insektenfanggürtel 5 zur Roggen, Weizen u. Lupinen 100 g, Gerste und Flachs 200 q, Rüben 400 g. 
Bekämpfung derObstmade, = Zeh Age Ei er a /Sonderpackung für Gemüsesamen, Inh 
Apfelblütenstecher, Frost- M. 5,60 1,45 50 g ‚mit Beiz- bzw, Säbüchse M. 1,20) 


spanner usw. Beste Zeit 

zum Anlegen der Fang- Ä a Schwefelkohlenstoff und 
gürtel Juli bis Oktober. Gitocid-Patronen. Schwefelwasserstoff er- 
1m4t —,15, 30m 3,30 zeugend. Einfachste Handhabung! — Sicherste, unfehl- 
Insektenfanggürtel „Fix bare Wirkung. — Schnelle Tötung der Höhlenbewohner. — 
Fertig“,d.gebrauchsfertige 12932 Zur Vernichtung für Feldmäuse Schachtel 25St. Patron. # 1,50 
Leimring. Rolle von 5 Dop- 12934 ‚ f. Wühlmäuse, Hamster Schacht. 20St. Patron. # 7,— 
pelmetern A 1,75 | 12936 „ „ $. Kaninchen, Füchse usw. Schacht. 20St. Patr..17 8.50 


2938 zur Haus- und Feidmäuse- 
Zelio-Körner, VERHTDIENG 


25 50 100 250 q 

‚I 0,50 1, 1,75 3,85 
12939 me zur Ratien- und Wühlmäuse- 

Zelio-Paste, nhisünn 
mit passenden Ködern an den von den Nagern heimgesuchten 
Stellen auszulegen. [Gegen Giltschein) . . . . . . Tube M. 1,50 
Verschiedene Artikel Urteil: 
13200 Bast (Raffiabast), vorzügliche breite, u und helle Habe Ihre werte Sendung 
Ware 10 g # 0,20, 100 g.# 0,75, 1 kg ME 4—, 5kg „#18, Raifiabast erhalten und 
13202 Bast- oder Weidenhalter . . . . . 1 St. 2 0,75 er 
13208 Baumwachs, kaltflüssig, beste Qualität. S Hochachlungsvail 
60 g Ue 14 Us 1 21/, 5 kg Dosen EB. 


A 0,45 0,70 1,10% 1575 3,20 7,80 14,75 

3212 Bindfaden (Teerbindfaden), aus reinem Hanf, zum Flechten von Strohdecken. 2 fach 
2 Rollen ca. 1 kg #£ 2,80, 3fach 2 Rollen ca. 1 kg A 2,80, 10 kg .# 25, 

13214 Jutegarn (Bindegarn), 3fach, sehr haltbar . . a ee le Kg MD 2, 

13215 = Kokosfaserstricke, billigst. Bindematerial. Eignen sich besond. z. Anbind. 

v. Bäumen usw. — Pr. Qual,, stark I 5kg, mittelstark 1 5kg, dünn 1 5kg 


ars : : E M 15203,» 1,30 5,50 1,50 6,50 

Fe 13216 Pflanzleinen, geflochten aus verzinkten feinen Pat.-Tiegelgusstahldrähten mit Mar- 
kierungszeichen in 20 u. 25 cm Abstand. 30 m lang ./£ 9,—, mit Aufwickel-Apparat 
„lt 15,— 50 m lang „%£ 13,50, mit Aufwickel-Apparat ll 20,— 


13217 Gartenpflanzleinen, gellochten wie oben mit ne aeichen 20 cm Ab- 
stand, kompl. m. Appar. u. Spieß 10 mg. .# 4,25, 15 m lg. .% 4,80, 20 m lg. ./£ 5,50 p. Stck. 
13219 Gartenschnur ohne Schnurhölzer, 10 m A£ 1,50 und ‚X 2,40 je ah Stärke. 
13220 Mistbeetfenster, fix und fertig verglast, 94><156 cm, Preis auf 
Anfrage. 
13222 Besoke’s Schattierfarbe für Gewächshäuser u. Mistbeeifenster. 
1 kg reicht für 50—60 qm Fläche. 
1 ee ll) 25 50 kg  Pulverform 
#150 6— 1050 25,- 46,— 
13224 Fensterwinkel ,‚Dekonom‘‘, kräft. Ware verzinkt.Nr. If. untere, 
Nr. 2 für obere Fensterecken 1 St. 4. 0,50, 10 St. „X 4,50, 100 St. #7 40,— 
13226 Sprossenhalter ‚Primus‘ zum Befestigen von ge- 
ENT; lockerten oder zapfenlosen Sprossen 
13202 1 St. 40,35 10 St. # 3,30 50St. #4 15.— 100 St. #0 38.— 


13216/17 


Auch kleinere Geräte sind nützlich! 


13230 Prima Reformdecken [{ür Ge- 
wächshäuser und Mistbeete, aus prima 
Schilfrohr u. Roggenstroh, sehr dauer- 
haft, 1,70 m breit, 2 m lang, 5 mal 
geschnürt, über 2 Mistbeetfenster . 
reichend. Preis auf Anfrage. 12465 Erdbohrer, zum Düngen der Obstbäume, Einsetzen von 


$ Baum- und Zaunpfählen usw. 
13233 Cocos-Winterschuizdecken, Schnecken-Durchmesser: 75 100 125 150 mm 
praktisch, an Haltbarkeit u. Sauberkeit See Tage 


der Strohdecke um Vieles übertroffen. 
Sauberes, leicht. Hantieren. Lieferbar 
in allen Längen und bis zu 2m Breite. 
Gangbarste Größe 2%x1,70 m 

1 Quadratmeter HM 3,25 


12476 Gärtenleiter „Gnadenfrei“, 


Verbesserungen und Vorzüge: 

I. Absolutsicher.Stand auch auf weich.Boden, 

2. Ist freistehend und durch Abnehmen der 
Stütze zum anlegen zu verwenden, 

3. Da die obersten Stufen breite Tritte und 
unten der Leichtigkeit wegen nur Sprossen 
sind, bequemes Stehen darauf. 

3 4 5 6 m hoch 

28.— 3250 3650  — M 


12477 „Blitzleiter‘‘ von Sprosse zu Sprosse 
verstellb. vermittelstselbsttät. Feststellvorricht. 


13230 


13234 Kokos - Schattendecken, 
vorzügl. bewährt, mit unge- 
fähr gem großen Maschen. | 
Lieferb. i. Roll. b.60mLänge 


sowie inkurzen, abgelaßten Nr i 5 
L ; Nr. 3 5 6 7 
Mattenn. Aufg.[160cmbreit) 13231 NR —— m — 
Vorzüge: Größte Haltbarkeit und langjährige Gebrauchsfähigkeit, da Kokosfaser cr 3,50 4,40 4,95 5,50 m 
nicht fault. — Gleichmäßige Beschattung. Praktisch in der Anwendung, große Zeit- ausgezogen 6,00 8,00 9,00 10,00 m 
ersparnis durch schnelles Aufrollen, namentlich bei langen Frühbeetkästen usw. Bis ABS 3 5 Bar 
Leichtes Gewicht, daher kein Glasbruch. 1 Quadratmeter MH 2,25 Preis 16,50 60, 64,50 71,50.40 = 


13235 Schattenleinen z. Schattieren f. Mistbeete u. Gewächs- 
häuser, 160 cm breit, in Ballen ca. 100 m lang. 
Originalballen 100 Ifd. m #£ 80,— . . . . .10m JM 9,— 


13240 Blumendrahi, la weißgeglüht, in Enden zu 28, 31, 40 cm 
und Bündchen & 2 kg in Papier 


mm Nr, 6/5 7 10 11 12 13278 Glaserdiamante, vorzügl. Steine, in best. Fasson, beste 
Er Dee Blei7zrs Var: 3 Band Qual., sehr leicht u. gut schneid., Nr. 1 2 3 4 
1 Pak. 2 kg M 23— 2,70 1.75 1,70 1,65 M 5, 17,50.9,— 1250 
13245 Blaugeglühte Kranzwickeldrähte auf  Holz- 13250 Glaserkittmesser . A ee en 
stäbchen ä 100 g mm Nr. 6/5, 2 Blei. . . .I kg „# 1,40 13282 Glaser-Haumesser: .. .......22.J 1% 
13284 Glaserhammer, blank, mit Stiel . . . 2... ,J£ 1,50 


13246 Drahtampeln, stark 

? A PET PIE EP EN. ‚cm Durchmesser 

A 085 1,10 1,20 1,45 1,85 2,40 3,60 

13248 Grabnäadeln zur Befestigung von Efeu auf Gräbern usw. 
1 kg «#6 1.20, 100 g .# 0,20 


13250 Beil, westlälisch., blank geschlilf., s. gedieg. gearb. St. 2,75 


13255 Beil mit weißem Stiel und Feder, Gr. 10... . ..# 2,50 
13258 Holzaxt, westlälisches Fabrikat, l. Qualität, mit Eschen- 
stiel ca. 1/,Kkg »....M 5. — 13290 | 
13262 Drahtspanner, 100 mm 13285 Jätemesser, vorzüglich - : : : : 2 .2..2.2...# 1,50 ) 
1 St. dl 0,30 13290 Jätehäckchen (\iühleisen) mit 5 Zinken, z. Auflockern 
13264 Schlüssel dazu ı St. .% 0,25 = des Erdbodens, sehr praktisch . - . 4 0,50 


13205 


Jätehacke, geschm., m. dreikant.Zink. u. weiß. Stiel 7 0,70 
13268 Erd- und Sandsiebe, . = 
m. bewegl. Stütze. Rahmen 
aus Holz, Sieb aus starkem 


u 


Drahtgewebe „A 27,50 j 
13296 Kreuzhacken, la siahlerne geschmiedete, extra schwer 
mit Stiel Länge 45 55 60 cm 
M 5,25 5, 70MEE 
13298 Rodehacken, 38 cm, geschmiedete la. Ware, exira 


schwer, mit Stiel... .. 2... 
13299 Spitzhacken, 41 cm, geschmiedete la. Ware, extra 
ER schwer, mit Stiel . a ars 2 2 RD 
ER 


AG gar, 10 u 
| null 


o hl ulanlın inllupm | 


° 
OR um 
RL 


{mM 


13260 
mm 13265 13300 
13270 Ersatzgetlecht für Standsiebe, Größe 125%X85 cm MH 8,— 13360 Maßstäbe, Rheinland, lackiert, mit 
- verdeckten Nieten 1 2 m lang 


13272 Erd- und Sandsiebe, rund, extra 
stark, Nr. 2—12, 50 cm Durchmesser, 
M 5.50. Feinere Siebe MH 6,— 


13274 Erdbeerstütze „Budissia“ aus 
zweinebeneinander liegenden verzinkten 
Eisenringen, welche sich durch Ein- und 
Ausziehen jeder Grösse des Erdbeer- 
stockes entsprechend verstellen lassen. 
10 Stück MC 1,75, 100 Stück  15,— 


A 0,70 1,30 
13301 Leichtmetall-Maßstäbe aus Alu- 
minium Edel-Legierung, rostfrei und un- 
zerbrechlich, mit Feder 
1 m lang J£ 2,50, 2 m lang K 3,20 
13305 Bandmaße mit metalldurchwebtem Band in Kapsel Hi 
572410%,415.: 220m lang i 


It 7,50 10,-- 12,50 16, 


N 


’ 13305 
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2 13310 Numerierzäange, 


> 133855 Spargel- 


Patent, sehr praktisch #8 ee 
s 3 un 
13315 Numerier-Blei- messer, 
streifen, geschnitten 13385 sog.Berliner, m. breiter 


Schnittfläche . # 2, 
13386 Spargelmesser, Braunschweiger Form, Klinge, gebogen 


per kg At 2,50 


mit Pistolheft, bequem in der Hand liegend I 2,30 
13387 Spargelmesser, Schneide abgeschrägt, blank, Schaft 
schwarz, sehr praktisch St 1,50 


3385 Spargelmesser 
gebog. Form, la Qual. 
N 2,50 
13390 Spargelmesser, 
messerartig, la Qual. 

M 2, 


13325 „ mit festem Rand und Zacken . At 0,90 
13328 „ „Greif“ mit 2 gepolsterten Klappen, 2 m 
Stiel : „St 4.50 
13329. 2, „Schneidig“. Man beschädigt. da derselbe 
keine hervorstehenden Zacken hat, keine 
Frucht, auch kann man bequem zwischen d. Aesten durch 1 St. .# 1,50 


13320 


13330 Pfahleisen, zum Einsenken von Topfpflanzen . #2 12,50 
13340 

Obst Fruchtpresse 

„Tutti Frutti“ 


verzinntblank .# 13,50 


UNI N N 


INN 


| \ NUN ur 


13342 „Tutti Frutti AK | Kl \\V 
j Piccola“, blank ver- ALLLLLLLDN 
; zinnt, in schräg- 13394 13396 


liegender Stellung 
MH 12,50 


1339, Bambus-Rasen-, Laub- und Gartenhesen 


sehr praktisch, mit Kupferdraht gebunden. Stiel ca 125 cm 
lang, der Besen unten ca. 45 cm breit . . . 1 St. „Il 3,50 


ı3306 Stahldraht-Laubbesen 


zum Reinigen der Rasenflächen, Kies- 
und Sandwege von Laub usw. Von Fach- 
leuten glänzend begutachtet. Der Besen 
kommt ohne StielzumVersand 1St..# 4,50 


13397 Reiserbesen aus Birkenreisig, extra 
stark . . ... .18..# 0,3, 10 SE. Z— 


13388 Trauben-Säckchen 


zum Schutze der Trauben, Pfirsich-, 
Birnen-Früchte usw. gegen Insekten 
und Vögel. 


13345 
Pfahltreiber 


äußerst praktisch 


13320 Obsitpflücker, „Schnapp ab“, mit Feder- 
konstruktion, sehr praktisch . St 1,60 


13355 Pflanzenstecher mit 

Holzgriff . # 0,80 
13348 Pflanzholz m, Quergriff #2 0,70 
13349 Pflanzholz m, Knopf . . # 0,60 


13356 Pflanzkelle. 


Die Kellesowohlals auch Größe 1 2 
een für kleinere : mittlere und größ. Früchte 
verwüstlich u. dauerhaft. ER 16>< 20 18x25 20x28 cm 
Blattlänge 16 cm .W 0,70 25 St. 5— 5,50 7, NM 
Eaecl 100 St. 16, 19,50 24, Al 
| 13359 
Pflanzkelle 
extral stark mit poliertem Heft 
Batt 12 16 cm lang \ 
TA EN A 13400 Wasser-Waagen vonEichenholz, mit 
Fe 1 SER EN RR EEE 2Libellen, Horizontal-Libelle, auch mit 
13360 Pflanzspaten, gerade, ca. 37 cm lang, sehr a seitl. Einblick 300 200 mm 
| 1 St. .# 3,50 535 37 


13408 Wegeramme mit Stiel 
cm 12 15 17,5 

Gewicht 7,5 10 12,5 kg 

1. St. 10,50. 13,— 15— M 


13409 Betonstampfer mit Holzpuppe. Auch 
als leichte Mosaik-Pflasterramme zu ver- 
wenden. Platte 190x190 mm, Gewicht 
ca. 19Kg . „ee ot 1350 


13355 Handsäe-Apparat 
„Praktikus‘“ 


Die untere Kappe sitzt fest auf der Säe- 
röhre, während die obere drehbar ist; 
es läßt sich dadurch der Apparat für 
jede Körnergröße bis zu 6 mm ein- 
Stelle Heer. Fi ‚St 0,80 


13408 


0 Wegeschaufein, ni: sc- 
Bügel 


und gerader Schneide, handliche Form. 


schmiedetem, aufgeschweißtem 


20 35. cm 


BR 3,90... 


lang 


Orchideen-Kulturmittei 
{1 Sack ca. 1 Hektoliter Inhalt). 
13488 Orchideen-Faser-Erde [Terre fibreuse) 1 Sack .# 9,50 
13489 Osmunda, bestes amerikanisches 1 Sack MH 9,50 
13490 Sphagnum [(Sumpfmoos), kurzes 1 Sack #8, 


1350 Aluminium-Pflanzenschilder 
zum Anhängen, ca. 20x80 mm. Man kann auf diesem 
| Pflanzenschild einetiefschwarze, dauerhafte Schrift erzielen, 
wenn man mit einem mit Sikkativ befeuchtet. Wattebäusch- 
chen über das Schild streicht, so daß sich eine dünne 
Schicht Sikkativ auf dem Schild befindet, und zwar auf der 
matten Seite desselben. In noch feuchtem Zustande wird 
dann mit gewöhnlichem Bleistift die gewünschte Be- 
zeichnung aufgeschrieben. Diese Schrift ist dann voll- 
ständig wetterbeständig . . I . 100 Stück M 3,40. 
10 Stück ‚# 0,45. 1 Flasche Aluminium-Tinte .# 0,90. 


13551 Excelsior- Etiketten, diese außer- 


ordentlich elastischen, aus einer elfenbeinartigen 


ars Masse hergestellten Etiketten trotzen allen 
Dr Witterungsverhältnissen. 
Zum Anhängen ca. 20x80 mm, 100St. .# 4, 10 St. A 0,50. 


Zum Beistecken ca. 20x90 mm, 100 St. .# 4,50, 10 St. # 0,60; 
ca. 22120 mm, 100 St. # 6,50, 10 St. # 0,80. 


1 Flasche Excelsior-Tinte .# 0,9%. 
13552 Zink-Etiketten, dauerhaft u. mit bestem Erfolg ein 
geführt. Zum Anhängen, ca. 20x80 mm, 100 Stck. # 2,50, 
10 Stck. .# 0,30. 
13556 1 Flasche unlösliche Zink-Tinte # 1\, 
13557 1 Flasche Lack # 0,%. 


'sss Pflanzen-Elikellen 


von Spezialkarton extra zäh und 

wetterfest, mit Kupferdraht. 

8x2 cm 100 St. HL 0,75 
1000 St. „/£ 6,50 

O2, cm. 100 St. .# 0,80 
1000 St. #2 7,— 

13558 Bleistift ‚„Wetterfest‘ 


zum Beschreiben der Etiketten. 
t St. A 0,35 


13530 Obst- und 
Rosenschilder 
aus Porzellan 


mit eingebrannter 
Schrift, tadellos 
haltbar. 


Gute Louise 


von Avranches 
Sept.- Okt. 


1 Stück „MH 0,40 
» 0,55 
‚„ 0,35 


54><42 mm (500/1) 1 Stück .W 0,45, bei 25 Stück 
62x50 „(512/14) 1 „ 0,00 1 
58x26 „ 535) 1 „ OO 


3: Namenschild ‚‚Ideal““ tür onstväume, 


Ziersträucher usw. in der Glashülle. Billig und sauber. 


100 Stück M 15,50 


Groß: 1 Stück .# 0,20, 10 Stück .# 1,70, 


Thalacker & S 
Leinzia 


Richtige Anwendung des künst!l. 


Düngers bringt hohe Erträge 


REN 
Nenn m 


= 


ee 


13450/60 13470 13475 13480 13485 Ei 

13445 Barometer Ia Hoiosterie-Werk {l 
mit feinster Triebkette. Rahmen hochlein poliert, 
Skala-Durchmesser 85 mm ..# 10,50 33 


IE 


Ihermometer 
für Gewächshäuser, Mistbeete usw. 


Thermometer, aul pol. Holzbrett, natur und 
gelb, miteingel. Weingeistrohr €. und R. 


13450 


20 cm #H ‚60, 25 cm MH ‚19,.80.cm ‚90 
13455 mit eingelegtem Quecksilberrohr 

20 cm MH ‚90, 25 cm 4£ 1,10, 30 cm A 1,30 
13460 auf Zinkskala, 20 cm lang, sehr dauerhaft . . St 1,60 


Mistbeet- u. Gewächshaus-Thermometer 

mit Metallspitze, 30 cm. - NT SE TERN SEBREN Tor. 18 IDEE 

Six-Thermometer, Maximum und Minimum, mit Milch- 

glasskala u. farb. lackiert. Blechgehäuse, z. Anhängen # 6,— 

Glas-Thermometer mit Oese, Papierskala €. und R., 
15 cm At —,55, 20 cm A —,65, 25 cm Mt —,75 

Bade-Thermometer, 30 cm M —,85 


13465 


13470 


13475 


13480 
13485 


Regenmesser nach „Prof. Hellmann“, sollte in keinem 
größ. Gärtnerei- u. Landwirtschaftsbetr. fehlen . 
Ersatzglas dazu 


1 St. # 9,— 


13486 u 


13191 Futterkästen 


Bruhn’s „‚Antispatz“D.R.P. 
Der Vogelschutz dient 
dem Heimatschutz, dem Tierschutz, dem 
Pflanzenschutz. 
1. dem Heimatsschutz. Wer möchte nicht 
mithelfen, zu verhindern, daß Garten, Feld 
und Wald still werden vom Singen und 
Schwingen unserer Vogelwelt? 2. Dem Tler- 
schutz. Es gehört nicht besonders viel Herz 
dazu, das Wenige zu geben, was ausreicht, 
um eine Schar Vögel vor dem Verhungern 
zu bewahren oder einigen Pärchen Unter- 
kunft und Niststatt zu geben. 3. dem Pflanzen- 
schutz. Uebermäßige Vermehrung schäd- 
licher Insekten bringt von Zeitz. Zeit Wäldern, 
Feldern, Weinbergen und Gärten Vernichtung. 
Anlockung u. Erhaltung der nützl. Vögel istdas 
natürl. Mittel, solcher überm. Vermehrung 
vorzubeugen. Antispatz Größe I a 


1 St. 4,50 7,50 


[1 Stück MC —,25, 10 Stück # 2,— 
13497 


DOSE EISEN DEN = 


Antispatz Größe |. 


13492 Futterring 
Piepmatz‘‘ f. Meisen 


N = 
20 
IAAz 
. 1 kg. 0,80 
13495 Papageienfutter-Mischung . . - - - - - . .Ikg MA 
13496 Waldvogelfutter-Mischung 1 kg ./( 0,80, m. Gehölzs, 1 kg .# 1,20 
13497 Futterkrippe nach Freiherr v. Berlepsch. An jeder Wand, 

bei jedem Fenster usw. leicht anzubringen und mit Futter 


zu füllen und durch die seitliche Verglasung gut zu be- 
obachten. Maße in jeder Richtung ca. 20cm . . ..# 1,80 


— Etiketten aus Holz, einseit. m. gelb. Oeifb. gestr 13525 Rosenpfähle, geschälte ıngestrichen 
13500 Steck-Etiketten. Länge ca. n 1.25 1.75 ) 2.95 5 
langem 10 12 2 6 8 9% 2 2% 30 per Stück M 30 ‚a0 ET 6 80 
100 St. A 0,50 —,65 92 1,10 1,30 1.8 8 1,75 5,5 13526 Rosenpfähle, grün gestrichen, rund 
1000 St..# 4,50 5,50 6,50 8,50 9,75 11,60 14, 6,50 24 8 20 n lang 0 7 ) 
} 3 0,90 10° St. .# 6,50 8 
13505 Anhänge-Etiketten, gelbgestrich.,m.Draht. | 13527 Rosenpfähle, grün gestrichen, kantig. 
lang cm 7a 8 10 150 70 200 cm lang ; 7 0) lang 
100 Stück AM —,80 ‚90 1, 1 St. 70 80 0,90 05 6,51 8 
1000 Stück M 7 8, 9 - aus Eisenrohr, mit geschmiedeter Spitze und ge 
g Rosenstäho drehtem Holzknopf, mit Panzerfarbe grundiert, fein 
13510 Blumenstäbe aus astfreiem Holze, 13528 grün lackiert, nur der Holzknopf weiß, feine Auf 
glatt geschnitt, la Qualität. machung, unbegrenzte Lebensdauer, im Laufe der Jahre bedeutend 
long cm 95 30 20 7 0 60 20 praktischer und billiger wie Holzstäb« 
100 St. M — ,10 50 ‚60 "75 35 120 150 Ganze Länge 150 175 200 cm 
1000 St. M 3,20 4, 5,25 6,40 7,70 10,50 13,50 1 Stück „N 1,85 2; 2,30 
cm )0 5 N) ( - Pr 
ng St. M En > Sn — a 13560 Tonkin-Stäbe. Diese Stäbe dienen als Pflanzenstäbe und 
1000 St. .# 17,50 21,— 38,50 45,— 60 74, sind von außerordentlicher Haltbarkeit. 
Länge ca. 117 150 200 250 300 cm 
13520 Wurstspeiler, z. Anb.fein. Topfgewächse Stärke unten ca. 10/12 12/15” 18/21 1821 19/23 mm 
N N a Preis p. 100 St. Ei 14, 34, 10, 55 
100 St. At —,50 ‚65 ‚90 » ; I BE L. 1.70 4, 4,50 e 
1000 St. M 4, ;,50 71,50 N > 14; B. 157 ‚20 ‚20 55 80 


Düngemittel. (Preise veränderlich) Gute Düngung bringt hohe Ernteerträge. 
Ebenso wie der Landwirt seine Felder düngt, sollte auch der Gartenbesitzer seinen Garten düngen. Die starke 
Aufnahme von Nährstolfen durch alle Gartengewächse erfordert einen Ersatz derselben durch die Düngung, um dem 
Boden die entzogenen Nährstoffe wieder zurückzugeben. Stallmist und Kompost bilden die Grundlage der Düngung 
im Garten. Dadurch wird Humus geschaffen und der Boden in seiner mechanischen Beschaffenheit verbessert. 
Da aber starke Stallmistgaben niemals alle Nährstoffmengen im richtigen Verhältnis enthalten, dar! deren Ergän- 
zung durch Kunstdünger nicht versäumt werden, weil erst dadurch ein voller Erfolg gewährleistet wird. Stall- } 
mistdüngung wird nur jedes 3. und 4. Jahr wiederholt, es muß also während dieser Zeit die fehlende Nährstolf- \ 
menge durch Kunstdünger zugeführt werden. \ 

Wann soligedüngt werden? Eigentlich immer. Die Pflanze gebraucht zur guten Entwicklung, Aufbau, Erhaltung, 
Fruchtansatz, Ausbildung und Erhaltung ihrer Früchte vom Frühjahr bis zum späten Herbst reichlich Nahrung. 

Wie soil gedüngt werden? Im Frühjahr bei der Bestellung des Gartens kräftig, wo angängig mit Jauche und 
Stallmist. Im Sommer mit öfteren und schwächeren Gaben, möglichst in flüssiger Form bei Obstbäumen und 
Beerensträuchern bis Mitte Juli schon für den nächstjährigen Blütenansatz. Im Herbst zum Ersatz der dem Boden 
entzogenen Nährstoffe und deren gleichmäiger Verteilung während des Winters. 


5, 


Be» Herbstdüngemittel sind: Kali oder Kainit, Thomasmehl oder Knochenmehl. Zur Bodenverbesserung dienen: Kalkmergel oder Aetzkalk, Torfmull 
IK gebrannt, bei kalkarmem Boden a wu ee Spargeldünger, 10°), Kali, 6 o Stickstoff, BR nr m 
Aetzku » und bei Obstbäumen anzuwenden. 2,8 1,50 ‚SO 7°/, Phosphors. 12, 6,50 2, 
Düngekalk, kohlens., ca. 90°/, Kalkhydr. ‚95 ‚30 | Blutmehl, 13°, Stickstoff. Zur Düngung von 
Kainit (Kali-Salz) 12 15"), Kaligehalt 1,50 „45 Rasenflächen, Topfgewächsen usw., im 
Kali-Düngesalz, ca. 40 -42/, Kaligehalt 3,15 19 Monat April, Mai . Be: a RR 3, 17 3.25 
Chlorkalium, ca. 54°/, Kaligehalt 7,25 1,80 | Hornmehl, gedämpft, a. Rindsklauen m. 14° 
Thomasmehl, ca. 15°/, zitratl. Phosphs. 2,90 ‚80 Stickstoff, gut wirkend, für Rosen, Rasen usw. 24, 3; 3 
Superphosphat, ca. 18°/, wasserl. Phosphs. 3,60 1,10 | Hornspäne, feine, für rasches, volles Wachs- 
Ammoniak-Superphosphat, 9-9 920702; tum bei Topf-, Kasten- u. Freilandkulturen 25, 3, 3,50 
Schwefelsaur. Ammoniak, 21, Stickst. 9, 2,20 „ mittelfein, finden bei längerer Kulturperiode 
Natronsalpeter, ca. 16,5", Stickstolf . 975°. 2,50 (3—6 Monate) Verwendung . . ... . 25, 3, 3,50 
Leunasalpeter, ca. 27/, Stickstofl ; % ll, 2.75 | Knochenmehl, cntleimt, gut wirkend bei 
Gemüsedünger, 10°/, Kali. 6", Stickstoff, Koniferen, Rasen usw. 2. 2 257080. 0. 5,50 1,50 
7°/, Phosphors. . EN ENTE FE 12, 6,50 2,— Peru-Guano, beste Importware, 12 Stick 
Blumendünger, 9), Stickstoll, 9°, wasserl. stoff, 12 Phosphors., 2 ‘ali 5 95, 3; 3,50 
Phosphor, 6°/, Kali. . . re 18, 9.75 2,20 | Rinderguano, konzentr., natürl. Dünger, 
Obstbaumdünger, 10), Kali, 4%/, Stickstoff, bester Ersat für frischen Dung. Der be- 
7°/, Phosphors. . BEN pr 2 h j 12, 650 °23,— quemste u.billigste Dünger zur Beimischung 
Rasenmischung K.T.,ausgezeichnetwirkend 4,50 2,50 ‚70 | f. Topfpflanzen, aber auch f. Garten u. Feld 1250 650 2. 


Ovis-Guano, bester Blumendünger. 


HARNS FF- ’ 125 qg .M 0,25, 250 9. 0,40, 500 q il 0,70 

. ca. 46',, Stickstoff, Spezialdünger, für 

KALI-PHOSPHOR Harnstoff Floranid, 3. Gewächse, x ah 
; „  Kali-Phosphor, der neue Volldünger für den Gartenbau. 


BASF. (Gebrauchsanweisung an jeder Dosenpackung.) 
I Dose zu !/s kg .# 1,20, 1 Dose zus kg # 7,50, 25 kg ll 20, 


Nitrophoska IG, Volldünger mit Stickstoff, Phos- 


phorsäure und Kali, 53 Nährstoffteile. Die Wirkung des neuen Voll- 
düngers ist geradezu wunderbar, 
besonders vorteilhaft für Rasen, 
Gemüse usw. 

5. kg A 2,75. 50 Kg AL 22:50, 


„Unkra 
ist das einfachste, radikalste und billigste 
Unkraut-Vertilgungsmittel f. Gartenw ege, 
Sport- und Spielplätze usw. Bei der Reichs 
bahn, Städteverwaltungen, Sportplätzen, Parl 


besitzern ständig im Gebrauch. Auf 100 Liter 


Streukorb mit Gurt [ür künst- 
lichen Dünger. 


13545 Verzinkt . { N 6, Wasser bringe man ca. 2 kg Unkraut-Ex zur 
Auflösung. Mit dieser Lösung besprenge mar 
—— = mittels Brause die mit Unkraut bewachsenen 
säurefrei, feinste Qualität, zur Ver- Stellen. Im allgemeinen genügen 100 Liter 
ös ür 100 < 3ei starker Ueberwucherun 
mehrung und Verbesserung der Erde. a ist die N 
Von unschätzbarem Wert {ir Baum- um 20-300), zu verstärken. 
pflanzungen und Moorbeete. Der Erfolg ist stets ein radikaler. 
I Originalballen # 6,—, 50 kg M 35.—, 1 kg Mt —,25 1 5 10 25 ;0 100 kg 
Verpackung [Säcke oder Packleinen) bitte hierzu einzusenden 1, 1,80 7,50 13, 28,755 52,50 100 


Stauden-. Baumschulen-. Maiblumen-Kulturen 


in Nennhausen 


Obere Reihe: Uranus, Mevr. E. Ludwig, Riesenmeisterstück. 
Mittlere Reihe: Freund Herold, Deutscher Gruß, Fichte. 


Untere Reihe: Weltfrieden, Elinor Van der Veer, Königin. 


Lathyrus odoratus Grandiflorus (Wohlriechende Edel-Spencer-Wicken) 


Es eibt wohl kaum eine Blume, bei der die schönsten und edelsten Kigenschaften der Blumen .Farbe 
und Duft“ so glücklich zusammentreffen, wie gerade bei der Lathyrus. Sie ist sowohl für den 
Gartenliebhaber als auch für den Gärtner von unschätzbarem Wert. Die in meinem Verzeichnis 
aufseführten Sorten stellen die Spitzenleistungen. die höchste züchterische Vervollkommnung dar. 


Meine Rosen-Hochstämme sind von höchster Qualität, auf R. canina-Unterlage veredelt. 
Nur die schönsten und widerstandsfähigsten Sorten sind ausgewählt, die keine Enttäuschung 
erleben lassen. Die Rose ist und bleibt die Königin der Blumen. 
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